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1) Zwei- bzw.dreistellig nachgewiesene Gruppen nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993) bzw
dreistellig nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).

Herstellung von Büromaschinen
Datenverarbeitungs
Elektrotechnik
Feinmechanik und Optik

2)3) H.v. Büromasch.
DV=
Elektrotech.
F+O

Gebietsstand

Angaben fur die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fur das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990: sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben ftir die 'neuen länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden

r = berichtigte Zahl

a = Anfangsgehalt

b = Endgehalt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, OKober 2000
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Diese Veröffentlichung soll ergänzend zu den vierteljährli-

chen lndizes der Tarifgehälter (Fachserie 16, Reihe 4.3) ei-

nen Einblick in die tarifliche Gehaltsentwicklung nach Ge-

halts- bzw. Entgeltgruppen (in DM) geben. Hierfür wurden

für das frühere Bundesgebiet fl-eil l) besonders wichtige Ge-

haltstarituerträge ausgewählt, wobei die Zahl der unter die

einzelnen Verträge fallenden Beschäftigten für die Auswahl

bestimmend ist. Für die jeweiligen Tarituerträge werden die

Gehaltssätze und einige besonders wichtige tarifliche Rege-

lungen nachgewiesen. Die Tarifuerträge sind nach Wirt-

schaftzweigen der Klassifikation der Wirtschaftszweige,

Ausgabe 199il0A/Z 93) signiert. Die Zuordnung wurde nach

Zwei- bzw. Dreistellern vorgenommen. Ergänzend zu dieser

Codierung wurden interne l-rändezuordnungsnummern der

Tarifstatistik eingesetzt. Außerdem wurde auf die fruhere

Zuordnung nach der Systematik der Wirtschaftszweige,

Ausgabe 1979 (\,1/Z 79) verwiesen bzw. der Hinweis ,,neu"

(bei neu aufgenommenen Tarifuerträgen) angebracht. Für

die neuen Llinder und Berlin-Ost wurden - in Anlehnung an

die Abgrenzung fur das frühere Bundesgebiet - die Tarif-

verträge mit Gültigkeit frühestens ab Juli 1990 ausgewertet.

Firmentarifuerträge werden in die Auswahl nicht einbezogen.

Mit dem Datum des lnkrafttretens sowie der erstmaligen

Kündbarkeit (Vorspalte) wird über die zeitliche Geltung des

jeweiligen Tarituertrages informiert und damit auch klarge-

stellt, dass sich Tariferhöhungen in sehr vielen Fällen nur auf

einen Teil des laufenden Jahres auswirken. Ohne solche

zeitlichen Angaben ist jeder Bericht allein über tarifliche Er-

höhungsraten im Jahresverlauf unvollständig.

Über sonstige tarifstatistische Veröffentlichungen hinaus lie-

fern die vorgelegten Übersichten ferner im Rückblick auf die

letäen 5 bis 10 Jahre wertvolle Anhaltspunkte über den

Gleichlauf oder die Unterschiede der Gehaltsentwicklung

nach niedrigen und hohen Gehaltsgruppen. lm Hinblick auf

diese soziale Komponente wurden in der Regel die unterste

und die oberste Gehaltsgruppe in die Übersichten einbezo-

gen. Der Ausblick auf die künftige tariflich vereinbarte Ge-

haltsentwicklung wurde in die Übersichten aufgenommen.

Statistisches Bundesarnt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 200O

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einblicke in die

Struktur der wichtigsten Tarifuerträge, d.h. auch über die

berufliche Bezeichnung oder tätigkeitsmäßige Beschreibung

unterster Gehaltsgruppen (2.8. "Büroanfänger" oder "ein-

fache Tätigkeit ..."), die Gesamtzahl der Gehaltsgruppen

sowie die Vielzahl der beruflichen und sonstigen Gehalts-

gruppenbezeichnungen. Letaere belegt auch die Notwen-

digkeit, bereits zu einem sehr frühen Zeitpunkt in der ge-

samten Lohnstatistik übergreifend über alle Tarifuerträge

sog. Lelstungsgruppen zu definieren, denen die Gehalts-

gruppen durch das Statistische Bundesamt zugeordnet

wurden und - bei neu in die Lohnstatistik aufzunehmenden

Tarifuerträgen - werden. Die Definition der fünf Leistungs-

gruppen für Angestellte enthält die Fachserie 16, Reihe 2.2

über die Verdienste der Angestellten.

Die absoluten Angaben dieser Übersichten über die Gehäl-

ter und Arbeitszeiten werden maschinell zu tariflichen lndizes

der Monatsgehälter sowie der Wochenarbeitszeiten verar-

beitet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröffentlicht wer-

den.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tariflich festgelegten

monatlichen Anfangs- (a) und Endgehälter (b) der höchsten

tariflichen Ortsklasse für die Gehaltsgruppen mit dem höch-

sten und niedrigsten Gehaltssatz sowie für einige dazwi-

schenliegende stärker besetzte Gehaltsgruppen. Sofern der

Tarifuertrag in einer Gehaltsgruppe nur ein Gehalt aufweist,

wird dieses in der Tabelle unter "a" aufgeführt. Soweit ein

Tarifuertrag mehrere Ortsklassen vorsieht, wird die prozen-

tuale Abstufung zur höchsten Ortsklasse nachgewiesen. lst

im Tarituertrag keine solche Abstufung festgelegt, werden

für die übrigen Ortsklassen außerhalb der höchsten Orts-

klasse die Gehaltssätze für eine oder mehrere ausgewählte

Gehaltsgruppe(n) eingesetä. Beim Wegfall niedriger Orts-

klassen erhalten die Arbeitnehmer das Gehalt der nächsthö-

heren Ortsklasse. Verbleibt nur noch die höchste Ortsklasse

(2.8. I oder S), so werden die Gehaltsangaben unter dieser

Bezeichnung weitergeführt, auch wenn in neueren Tarifuer-

trägen eine Ortsklasse nicht mehr genannt wird. Die ange-

gebenen Berufsbezeichnungen wurden aus den Tarifuerträ-

gen entnommen und gelten gleichermaßen für Männer und

Frauen.

Einführung
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Als wichtige tarifliche Regelungen werden im Anhang

zum jeweiligen Tabellenteil nur die über die gesetzliche Re-

gelung hinausgehenden Vereinbarungen nachgewiesen:

- Wochenarbeitszeit(neu:ggf.Arbeitszeitflexibilisierung)

- Urlaubsdauer (in der Regel gilt die S-Tage-Woche mit

Ausnahme der Feiertage)

- Bezahlung bei Krankheit, soweit tariflich festgelegt

- Urlaubsbezahlung, soweittariflichfestgelegt

- Vermögenswirksame Leistungen (ggf. Altersvorsorge),

soweit tarifl ich festgelegt

- Sonderzahlungen, soweittariflichfestgelegt

- Altersteilzeit, neu, (Bezugsberechtigte sind Arbeitneh-

mer, die das 55. Lebensjahr vollendet haben und inner-

halb der letäen 5 Jahre mindestens 1 080 Kalendertage

vollzeitbeschäftigt waren), soweit tariflich festgelegt.

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

- Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen

Bezeichnung der Gehaltsgruppe im Tabellenkopf wer-

sches Bundesamt, Fachserie 1 Oktober 2000

den eine oder mehrere der unter diese Gehaltsgruppe

fallenden Tätigkeiten in Textform eingesetzt. Diese sind

nur als ausgewählte Beispiele anzusehen; die angege-

benen Gehaltssätze beziehen sich immer auf die ge-

samte Gehaltsgruppe,

Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten

Stande des entsprechenden Tarifuertrages geltende

Gehaltsgruppenbezeichnung und Tätigkeit. Ein Wechsel

der Bezeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiese-

nen Zeitraums gelegentlich vorkommt, kann nicht be-

rücksichtigt werden. Es ist jedoch sichergestellt, dass

die Zeitreihen nach ihrem Begriffsinhalt vergleichbar

sind. Wenn in Ausnahmefällen die begriffliche Kontinui-

tät nicht im \Mllen der Vertragspartner liegt, wird die Ta-

belle abgeschlossen und eine neue Tabelle eingefugt.

Soweit Tarifabschlüsse fur das frühere Bundesgebiet

und die neuen Länder bzw. fur die Bundesrepublik

Deutschland mit gleichen Tarifsätzen vorliegen, wer-

den diese nur in den Tabellen des Tabellenteils I

aufgefuhrt.

-7-



Tabellenteil I

Früheres Bundesgebiet
10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

Gehaltstarituertrag für den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen
DM WZ 10,1 , Land 350 (bisher 1 10 .t)

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestelltel )

unter Tage über Tage

04 01 16 14 13 12

Datum
des

lnkratl -

lretens

or.01.962)

01 .01 .98 30.06.98

01.09.98 31.08.992)

01.08.00 31 .07.012)

3 671
5 047
3 691
5 075
3 743
5 146
3 818
5 249

2 693
3742
2 708
3 763
2 746
3 816
2 801
3 892

2 419
3 157
2 432
3 175
2 466
3 219
2 515
3 283

4 905
6 110
4 932
6 145
5 001
6 231
5 101
6 356

2 042
2 628
2 053
2 643
2 082
2 680
2 124
2 734

Ange-
stellte,
die ein
Revier
führen
usw.

Auf -

sichts -

personen
im eng

um-
grenzten
Bereich

usw.

4 478
4 770
4 503
4 797
4 566
4 864
4 657
4 961

Ange-
stellte,

die einen
umfang-
reichen

und
schwieri-
gen Auf-
sichtsbe-

reich
lühren

Ange-
stellte.

die selb-
ständig
einen

größeren
Bereich
beauf-

sichtigen
usw.

Ange-
stellte,

die einen
be-

grenzten
Bereich
beaut-

sichtigen
usw.

Tätig-
keiten
nach

Anwei-
sung in
einem

Bereich
usw.

1) Zusätzlich Untertagezulage 5 DM.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.91

01 .03.92

01 .01 .95

01 .01 .98

01 .09.98

31 .01 .92

28.02.93r )

31 . 1 2.95

30.06.982)

31.08.993)

a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 826
5 831
4 853
5 863
4 921
5 945
5 019
6 034

3 226
4 373
3 243
4 398
3 288
4 460
3 354
4 549

4 792
5 831
4 819
5 863
4 886
5 945
4 984
6 064

3745
4 639
3 766
4 665
3 819
4 730
3 895
4 825

3 390
4 283
3 410
4 306
3 45E
4 366
3 527
4 453

schinisten
mit mehr-
jähriger

Berufser-
fahrung

usw.

3 124
3 926
3 141
3 948
3 185
4 003
3 249
4 083

T5

Vermes-
sungs-

techniker
usw.

2) Tarirvertrag ab 01.01.1996 verlängert bis 31.12.1997, vom
1.09.1999 bis 31.05.2000 keine Erhöhung - Pauschale von DM
400, lür Juni und Juli 2000 DM 50.

Gehaltstarifuertrag für den Steinkohlenbergbau im Saarland
DM WZ 10.1, Land 850 (bisher 1 10 2)

Monatsbeträge rür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Ersle
Chemo-
t€chniker

usw.

4 433
5 574
4 641
5 836
4 687
5 894
4 900
6 162
4 969
6 248

Technische Angestellte

Übertagebetriebe

T1 T2 T3 T4

Abtei-
lungs-
steiger

Steiger
usw Meister

Lampen-
meister

usw.

3 842
4 922
4 023
5 133
4 063
5 205
4 248
5 441
4 307
5 517

4 2A2
5 226
4 483
5 472
4 528
5 527
4 733
5 778
4 799
5 859

3 486
4 507
3 650
4 719
3 687
4 766
3 854
4 983
3 908
5 053

3 121
4 072
3 268
4 263
3 301
4 306
3 450
4 501
3 498
4 564

3 041
3 639
3 184
3 810
3 216
3 848
3 363
4 022
3 410
4 078

2 720
3 228
2 848
3 380
2 876
3 414
3 007
3 569
3 049
3 619

2 929
3 869
3 067
4 051
3 098
4 092
3 238
4 277
3 283
4 377

2 726
3 467
2 854
3 630
2 883
3 666
3 014
3 833
3 056
3 887

1 826
2 153
1 912
2 254
1 931
2 277
2 018
2 380
2 046
2 4't3

3 983
4 433
4 170
4 641
4 212
4 687
4 403
4 900
4 465
4 969

1) Tarituertrag vom 1.3.1992 verlängert bis 31 .8.1994. Vom
01.09.1994 - 31.12.1995 acht bezahlte Zusatzfreischichten, von
denen sechs im Jahre 1995 bezahlt werden. Zwei Schichten wer-
den um 1 yo Gehaltserhöhung für die Zeit vom 01.01.1 995 -
31. 1 2.1 995 umgewandelt.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

kündbar

ersl -

malig

zum:

I

a

b

Selbstän-
dige und
veranl-

worlliche
Eearbei-

tung
eines

schwieri-
gen Auf-
gaben-

gebietes
usw.

41

Lehre als
lndustrie-

Kaurmännische Angestellte

Ohne
kaulm.
Berufs-

aus-
bildung,
schema-

tische
Arbeiten

gleich-
förmig

wieder-
kehren-

den
Büro-

arbeiten

Schwieri-
ge Ar-
beiten

nach all-
lgemeinen
I nicnri-
II nren

46 I ou loo
Selbständi g arbeitend€

Angestellte

43 lo,
Angestellte mit

Arbeiten
nach
allgE-

meiner
An-

weisung

oder
gleich-

wertigem

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaulmännische Angestellte

K1 K3 K4 K6

die
Ange-

Buchhaltet
im Finanz-

oder
Rech-
nungs-
wesen
usw.

Erster
selb-

ständiger
Sachbe-
arbeiter

usw.

Bürohilfs-
kräfte mit

über-
wiegend
schema-
tischen
Arbeilen

USW.
ausführen

USW.

kaufm.
Arbeiten

nach

I

Untertagebetriebe

usw usw.

Funktions- Gruben
steiger fahrhauer

U3 U6

- und
Elektro-
meister

usw.

-t-

2llaritverlrag ab 01.01 .1995 verlängert bis 31.12.1997
3) Ab 1.9.1999 kern Nachweis mehr möglich.



erst -
malig

kündbar
zum:

a

b

20

Fahrsteiger
und Stell-
verlreler

des
Betriebs-
führers

19

Bereichs-
ingenieur

usw..

17

Bilanzbuch
halter usw

15

Maschin€n
steiger
usw

14

Fach-
techniker

usw.

12

Lohnsteuer-
sachbe-
arberter

usw.

10

Buchhalter
usw.

7

Techni-
scher

Zeichner
usw.

5

Steno-
typistin
(Phono-
typistin)

usw.

Gehartstarituerrras für J"'," ä;Ifl:."JngB?l;.t^.?,rfli;iääl" Nordrhein-westfaren
DM wZ i0.2, Land 350 (bisher 1 1 1 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

einfache
Arbeiten

usw.

3Dalum
des

lnkraft-
lretens

01 .12.90

01.12.91

01 .12.92

01.02.94

01 .02.95

01.02.96

0l.02.97

6 085
6 370
6 454
6 757
6 724
7 039
6 859
7 180
7 064
7 394
7 276
7 615
7 436
7 781

5 106
5 391
5 422
5 725
5 650
5 965
5 763
6 084
5 935
6 265
6113
6 452
6 247
6 593

4 884
5 169
5 188
5 491
5 406
5 721

5 514
5 83s
5 679
6 009
5 850
6 189
5 979
6 323

4 098
4 383
4 361
4 664
4 544
4 859
4 634
4 955
4 773
5 103
4 917
5 256
5 025
5 370

3 584
3 869
3 819
4 122
3 979
4 294
4 059
4 380
4 180
4 510
4 306
4 645
4 401
4 748

3 283
3 568
3 502
3 805
3 649
3 964
3 723
4 044
3 834
4 164
3 949
4 288
4 036
4 381

2 999
3 284
3 203
3 506
3 338
3 653
3 405
3 726
3 507
3 837
3 612
3 951
3 692
4 037

30.1 1 .91

30.1 1 .92

31.01.94

31 .01 .95

31.01 .96

31.10.981)

30.09.93

30.09.94

30.09.951)

30.09.96

30.09.971)

30.09.98

30.09.991)

30.09.001)

6 382
6 667
6 766
7 069
7 050
7 365
7 190
7 511
7 406
7 736
7 628
7 967
7 796
8 141

5 571
5 856
5 912
6 215
6 160
6 475
6 283
6 604
6 471
6 801
6 665
7 004
6 812
7 157

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 472
4 757
4 755
5 058
4 954
5 269
5 053
5 374
5 205
5 535
5 361
5 700
5 479
5 824

1) Für die folgenden 1 2 Monate bis 31 .1 0. 1 999 Einmalzahlung von DM
850; bis zum 30.04.2001 Einmalzahlung von DM 2 500.

11 Gewinnung von Erdö! und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen
Gehaltstarifuertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

DM WZ 11.1, Land 001 (bisher 116 1)

Monatsbeträge für Angestellte

im G6haltsgruppe
Datum

des
lnkratt-
lretens

KT1

Sich wiederholende
Arbeiten nach direkten

Anweisungen usw.

01.10.92

01 .10.93

01 .01 .95

01 .1 0.95

01 .1 1 .96

01.10.97

01 .10.98

01 . 10.99

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 699
6 799
5 881
7 017
5 999
7 '157

6 227
7 429
6 345
7 570
6 459
7 706
6 601
7 876
6 799I 112

4 590
5 880
4 737
6 068
4 832
6 189
5 016
6 424
5 111
6 546
5 203
6 664
5 317
681 1

5 477
7 015

3 866
5 060
3 990
5 222
4 070
5 326
4 225
5 528
4 305
5 633
4 382
5 734
4 478
5 860
4 612
6 036

3 266
4 266
3 371
4 403
3 438
4 491
3 569
4 662
3 637
4 751
3 702
4 837
3 783
4 943
3 896
5 091

2 714
3 485
2 801
3 597
2 857
3 669
2 966
3 808
3 022
3 880
3 076
3 950
3 144
4 037
3 238
4 158

StatistiscfEs Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

erst
malig

kündbar
zum

a

b
Bearbeitung besonders
schwieriger kaufm. bzw

techn. Arbeitsgebiete
usw.

Schwierigere kaufm.
bzw. techn. Arbeiten im

Rahmen allgemeiner
Anweisung usw.

I xrs
laogescntossene Beruls-
lausbildung, kaufm. bzw.
I tecnn. Arbeiten nach
I altgemeiner Anweisung

I usw,

KT4KT7
Verantwortliche

1) Einmalzahlung in Höhe von DM 520, Einmalzahlung von DM 630,
Einmalzahlung in Höhe von DM 650, im Oktober 1998 Einmalzah-
lung von DM 700, im Oktober 1999 Einmalzahlung von DM 200.

-9-

techn. Arbeilen im
Rahmen allgemeiner

Richtlinien

KT5

schwieriger kaufm.
Selbständige



kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kautmännische Angeslellte

selb-
ständige

Ge-
schätts-

vorgänge
(1. Buch-

halt€r
usw.)

K6 KIK4 K2

Dispo-

Einfach€
kauf-Vsrant-

wortliche
Stellung

(Konto-
risten
usw.)

Einlache
mecha-
nische

Arb€il€n

für Ein-
und

Verkaul
usw.)

sitions-
befugnis

Technische Angestellte

T6 T1r4

und

Besonders
verant-

wortliche
selb-

ständige

(Zeichner
usw.)

selb-
stänclig€
Arbeiten,

eig€ne
V€rant-
wortung

T2
Vor-

wiegend
mecha- Einlache

mecha-
nische

Arbeiten
(Zeich-

straloren
usw.)

lions-
techniker

usw.)

einfach€
zeichne-

V€rant-
wortung
(Ober-
meister
usw.)

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hessen

DM WZ 14, Land 450 (bisher 220 2\

Monatsbsträge für Angestellte

in Gehaltsgrupp€

M4
Meister

M2
Anord-
nungs-

und
Aulsichts-
befugnis

(Hitfs.
tärigkeit

lür Abtei-
lungs.
meister
usw )

M1

Beaul-
sichti -

gungs-
und

Anwer-
sungsbe-

fugnis
(Platz,
merster

USW,)

Oatum
des

lnkrafl -

trelens

01.05.94

01 .0s.95

01.04.96

01 .04.97

01.06.98

01 .04.99

01 .04.00

01 .04.01

31 .03.95

31 .03.961)

31 .03.97

31.03.98

31 .03.99r)

31 .03.00

31.03.02

6 280

6 522

6 643

6 743

6 844

7 015

7 155

7 298

3 686
4 919
3 828
5 108
3 899
5 202
3 957
5 280
4 016
5 359
4 116
5 493
4 198
5 603
4 282
5 715

2 012
3 592
2 089
3 730
2 128
3 799
2 160
3 856
2 192
3 914
2 247
4 012
2 292
4 092
2 338
4 174

1 916
2 883
1 990
2 994
2 027
3 049
2 057
3 095
2 088
3 141

2 140
3 220
2 183
3 284
2 227
3 350

6 546

6 798

6 924

7 028

7 133

7 311

7 457

7 606

3 877
5 187
4 026
5 387
4 100
5 487
4 162
5 569
4 224
5 653
4 330
5 794
4 417
5 910
4 505
6 028

2 012
3 592
2 089
3 730
2 128
3 799
2 160
3 856
2 192
3 914
2 247
4 0't2
2 292
4 092
2 338
4 174

1 916
2 883
1 990
2 994
2 027
3 049
2 057
3 095
2 088
3 141

2 140
3 220
2 183
3 284
2 227
3 350

5 628

5 845

5 953

6 042

6 133

6 286

6 412

6 540

4 442

4 613

4 698

4 768

4 840

4 961

5 060

5 161

3 324

3 452

3 516

3 569

3 623

3 714

3 788

3 864

Meister in
einem

wichtigen
Aufgaben-

gebi€t

5 085

5 160

s 235

s 235

5 370

5 485

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

l) Einmalbetrag lür April 1995 OM 80, für April und Mai 1998 ins-
gesamt oM 75.

Oatum
CIeS

lnkratl-
tretens

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 01.994)

01.06.99

01.04.00

31 .03.973)

31 .03.98

31 . 1 2.98

5 475

5 555

5 640

5 640

5 785

5 905

Gehaltstarifuertrag für die Steine-, Erden- und Zementindustrie in Baden-Württemberg
DM wZ 14, Land 650 (bisher 220 4l

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarilgruppel)
Meister

M4 M3

31.03.00

31.03.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 975

6 130

6 260

3 645
4 505
3 700
4 575
3 755
4 645
3 915
4 325
4 015
4 435
4 100
4 530

3 160

3 205

3 205

3 290

3 360

5 800

5 885

5 975

5 640

5 785

5 905

4 120
5 120
4 180
5 195
4 245
5 275
5 150
5 350
5 285
5 490
5 395
5 605

3 115

3 160

3 205

3 205

3 290

3 360

Obermeister

Abteilungen
usw

5 800

5 88s

5 975

5 975

6 130

6 260

1 ) Ab 1 .1 .1 999 Tarifgruppe
2) Gruppe A 7 neu ab 01.01

A I freie Vereinbarung.
1.1999

3) Einmalzahlung von DM I 50 im April 1996, lür April und Mar 1999 ie
DM 90.

4) Sollte das neue Tarirenlgelt niedriger sein, ,,Besilzstandswahrung".

Stalislisch€s Afi d6samt, Fachs€rie 1 6, R. 4.2, Oktob€r 2000

erst-
mdig

künc,bar
zum:

a

b

Kauf männische Angestellte

A72l A6 43

Abgeschlossene Berulsausbildung

erweitertes
Aufgaben-

gebiet, über'
greitende

Konntnisse,
z.B. Bilanz-
buchhalter

l."rurranoig" I
I und verant- |
I wortticne I

I ratigr"it"n, I
lz.B. Leiter/in I

Lon racn- I

| "ot"irrne"n I

vertiefte
Fachkennt-

nisse,
B€rufser-

fahrung, z.B.
Sekretärin

Tätigkeiten,
tür die ein€
Berufsaus-

bildung
nicht

erforderlich
ist

A1
Technische Angestellte

selbständig€
und verant-
wortliche

Tätigksiten,
z.B. Leiter/in

von Fach-
abteilungen

Fach- und
Spezial-

kenntnisse.
z.B.

Techniker
mit

staatlich6r
Prüfung

Tätigkeiten,
für die eine
Berulsaus-

bildung
nicht

erforderlich
ist

A1A6 A5
Abgeschlossene
Berufsausbildung

-t0-



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,

Hessen, Sachsen-Anhalt und.Thüringen-)
DM wz14.g, Land 001 (bisher.l151)

Monatsbeträge tür Angestellte

in Tarilgruppe

Technische Angestellte

Untertage übenage
Selbständige ArbertenT11 T10 Aulsichtspersonen

T9 T7 T6 r4
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .10,91

01.02.93

01 05.95

01 10.95

01 01 98

01 04.99

01 .04.00

01 .05.01

30.09.92

30.04.941)

31 .08.96r)

31 .03.99

31.03.00

31.03.02r)

4 381
5 831
4 556
6 064
4 626
6 134
4 774
6 330
4 824
6 380
4 985
6 592
5 126r
6 765r
5 229
6 900

3 722
4 9q0
3 871
5 179
3 941
5 249
4 067
5 417
4 117
5 467
4 254
5 649
4 380r
5 803r
4 468
5 919

2 569
3 684
2 672
3 831
2742
3 901
2 830
4 026
2 880
4 076
2 975
4 212
3 075r
4 3371
3 137
4 424

2 115
3 231
2 200
3 360
2 270
3 430
2 343
3 540
2 393
3 590
2 472
3 710
2 562(
3 825r
2 613
3 902

5 533
7 250
5 754
7 540
5 824
7 610
6 010
7 854
6 060
7 904
6 262I 167
6 428rI 371r
6 557I 538

4 681
6 133
4 868
6 378
4 938
6 448
5 096
6 654
5 146
6 704
5 317
6 927
5 464r
7 106r
5 573
7 248

4 170
5 440
4 337
5 658
4 407
5 728
4 548
591 1

4 598
5 961
4 751
6 159
4 887(
6 323(
4 985
6 449

3 324
4 501
3 457
4 681
3 527
4 751
3 640
4 903
3 690
4 953
3 813
5 117
3 930r
5 260r
4 009
5 365

4 381
5 831
4 556
6 064
4 626
6 134
4 774
6 330
4 824
6 380
4 985
6 592
5 126r
6 765r
5 229
6 900

3 567
4 836
3 710
5 029
3 780
5 099
3 901
5 262
3 951
5 392
4 082
5 489
4 2O4r
5 640r
4 288
5 753

1 890
2 700
1 919
2742
1 964
2 806
2 023
2 890
2 027
2 896
2 086
2 980

d€nen
m€hr€re
Reviere

die in ihr€r
Schicht €in
Revier be-

in dnem
größeren

Aufgaben
bereich
(St€ige0

in einem
eng

Aurgaben-
bereich

in einem
umfassen
den Aut-
gaben-
gebiet

im Rahmen
allgemeiner
Richtlinien

usw.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

') Vor dem 01.01.1998 ohne Sachsen-Anhalt und Thüringen.
1) lm Januat 1993 Pauschale in Höhe von 200 DM; ab 01 .05.1994 bis

30.04.95 erne monatliche Pauschale von 70 DM, lÜr 1997 Einmal-

zahlung von DM 600, zahlbar in gleichen Beträgen am 31.3. und
30.9.1997, Vorw€ganhebung 40 DM.

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarituertrag für die Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Plalz

DM WZ 15, Land 008 (neu)

Monatsbeträge fÜr Angest€llte

in G€haltsgruppe
KTf 1

ohne
Berufsausbildung,

mechanische
Täligkeiten

Datum
des

lnkratt -

tretens

01 04.96

01 .04.97

01 .05.98

01.04.99

01 .07.99

01 .04.00

31 .03.97

31 .03.98

31 ,03.99

31 .03.00

31 .03.01

4 194
4 660
4 259
4 732
4 358
4 842
4 488
4 987
4 497
4 997
4 628
5 142

3 084
3 855
3 132
3 915
3 205
4 006
3 301
4 126
3 307
4 134
3 403
4 254

2 252
3 217
2 287
3 267
2 340
3 343
2 410
3 443
2 415
3 450
2 485
3 550

2 360
3 372
2 397
3 424
2 452
3 503
2 526
3 608
2 531
3 615
2 604
3 720

1 882
2 688
1 911
2 730
1 955
2 793
2 014
2 877
2 017
2 882
2 076
2 966

K T

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 013

6 106

6 244

6 435

6 448

6 635

4 801
5 334
4 875
5 417
4 989
5 543
5 138
5 709
5 148
5 720
5 297
5 886

5 169
5 743
5 249
5 832
5 370
5 967
5 531
6 146
5 542
6 158
5 703
6 337

4 46'l
4 957
4 531
5 034
4 636
5 151
4 775
5 306
4 784
5 316
4 923
5 470

3 475
4 344
3 529
4 41'l
3 610
4 513
3 718
4 648
3 726
4 657
3 834
4 792

6 212

6 308

6 454

6 648

6 661

6 854

Bundesamt Oktob€r 2000

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Angestellte

Selb-
stänclige
Tärigkeit,

qualifizierte
kaut-

männische
Kennt-
nisse
USW.

K1K4 K2

Einfache
kaul-

männische
Arbeiten

und
umfang-
reichen
Arb€ils-
gebieles

K5
Selbstän-
dige Be-
arbeitung

eines

schema-
tisch€ oder

mecha-
nische Tä-
tigkeil€n

ohn€
Berufsaus-

bildung
usw.

usw,

K T

KTT4

Schwierige
selbständige

Arbeiten Leistung€n

K T

Kn3

Fortgeschrittene

Ktf2

K T

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

erst -

malig
kündbar

zum:

a

b

K/I6

Disponenten

K T

Klr5

TK

Umfangreiche
Spezialkenntnisse

- lt -



kündbar

ersl
malig

zum:

a

b

Kaurmännische (K) und lechnische (D Angestellte

Umfang-
rsiche

Spezial -

kenntnisse
und

praktische
Erfahrung

Tätigkeiten
schwieriger

Art unter
eigener

Veranlwor-
tung nach

allgemeiner
Anweisung

KT6 KT1KT5 KT4 KT3 KT2

Tätigkeiten
in v€r-

anlwortlicher
Stellung mit
Dispositions-

befugnis

Abgeschlos
sene

Berufsaus-
bildung,
einlache

Tätigkeiten

Fortge-
schrittene

Fachkennt -

nisse und
Leistungen

Mechanische
Tätigkeiten

ohne
Berufsaus-

bildung

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Hessen

DM WZ 15.1, Land 450 (bisher 291 Z)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M2
Meister mit
Berufsaus-Meisler mit

verantworl-
licher

Mitbestim-
mung im

volle

einer
Abteilung

Oatum
des

lnkratl-
tretens

01 .07.92

01.07.93

01 .07.94

01.07.95

01.08.96

01 .10.97

01.07.98

0 t .01 .99

01 .04.00

30.06.93

30.06.94

30.06.9s

30.06.96

30.06.97

31.12.98

31.03.00

30.06.01

4 194
4 660
4 331
4 812
4 417
4 908
4 568
5 075
4 648
5 164
4 703
5 226
4 741
5 268
4 853
5 392
4 974
5 527

3 668
4 075
3 787
4 208
3 863
4 292
3 994
4 438
4 064
4 516
4 113
4 570
4 146
4 607
4 244
4 716
4 350
4 834

Meister. die
mehreren

Ableilungen
vorslehen

4 808

4 965

5 064

5 236

5 328

5 392

5 435

5 s63

5 702

fachliche
Verant-
wortung

hinsichtlich
der

unterstellten
Gruppe

3 846

3 972

4 051

4 189

4 262

4 314

4 348

4 450

4 561

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 257

5 429

5 538

5 726

5 826

5 896

5 943

6 083

6 235

2 591
3 239
2 676
3 345
2 730
3 412
2 822
3 528
2 872
3 590
2 906
3 633
2 930
3 662
2 998
3 748
3 073
3 842

2 117
3 024
2 186
3 123
2 230
3 185
2 305
3 293
2 346
3 351
2 374
3 391
2 393
3 418
2 449
3 499
2 510
3 586

1 822
2 277
r 881
2351
1 918
2 398
1 984
2 480
2 018
2 523
2 042
2 553
2 058
2 573
2 107
2 634
2 160
2 700

4 327

4 469

4 558

4 712

4 795

4 853

4 892

5 007

5 132

Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen
DM WZ 1s.3, Land 002 (bisher 286 1)

Monatsbeträge lür Angeslellte

in Bewertungsgruppe

Ausrühren von
einlachen

die
eine

Einweisung
erfordern

(2.8. Boten-
tätigkeiten)

Oatum
des

lnkral-
tretens

01 .04.93

01 .04.94

01 .04.95

01.09.96

01.01 .97

01 .04.97

01 .04.98

01 .07.99

01.05.00

31.03.94

31.03.95

31 .03.96

31 .03.97

31.03.98

31.03.99

31 .03.001)

31.03.01 1)

4 045
4 337
4 126
4 424
4 270
4 579
4 347
4 661
4 355
4 671
4 420
4 741
4 513
4 841
4 648
4 986
4 778
5 126

3 206
3 324
3 270
3 390
3 384
3 509
3 445
3 572
3 452
3 579
3 504
3 633
3 578
3 709
3 685
3 820
3 788
3 927

5 491

5 601

5 797

5 901

5 913

6 602

6 128

6 312

6 489

4 770
5 116
4 865
5 218
5 035
5 401
5 126
5 498
5 136
5 509
5 213
5 592
5 322
5 709
5 482
5 880
5 635
6 045

3 064
3 121

3 125
3 183
3 234
3 294
3 292
3 353
3 299
3 360
3 348
3 410
3 418
3 482
3 52'l
3 586
3 620
3 686

2 831
2 948
2 888
3 007
2 989
3 112
3 043
3 168
3 049
3 174
3 095
3 222
3 160
3 290
3 255
3 389
3 346
3 484

2 487

2 537

2 626

2 673

2 679

2 719

2 776

2 859

2 939

2 023
2 096
2 063
2 138
2 135
2 213
2 173
2 253
2 178
2 257
2 211
2 291
2 257
2 346
2 325
2 409
2 390
2 476

1) Für April bis Juni 1999 Pauschale von DM 150. Bewertungsgruppe
1 3 war bis 31 .1 2.1 998 Gruppe 1 2, für April 2000 Pauschale von
DM 88.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oklober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

13

Anweisungs-
und Dispo-
sitionsbe-

fugnis,
Kenntnisse in
angränzenden

Arbeitsge-
bieten (2.8.

Personalleiter)

11

Schwierige
Arbeitsauf-

gaben,
besondere

Branchen- und
Fach-

kenntnisse
(2.8.

lngenieur-
tätigkeiten)

Umfangreiche
Berufs-

erfahrung,
begrenzte

Dispositions-
belugnis

(2.8. Bilanz-
buchhalte0

10

Tätigkeilen,
die

überwiegend
selbstänc,ig
ausgelührt

werden
(2.B.

Expedienten)

8

Ausführen von
schwierigen
Täligkeiten

(2.8. Material-
verwalter)

7

Abgeschlos-
sene

Berulsaus-
bildung,

(2.8. Operato0

6

Durch
Einarbeitung
Kennlnisse

und
Fertigkeilen

(2.8. Schreib-
arbeitern nach

Vorlage)

3

-t2-



Datum
des

lnkraf-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.3, Land 350 (bisher 286 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Bewertungsgruppe

Ausführen von
einfachen

ätigkeiten, die
eine

Einweisung
erfordern

(2.8. Boten-
tätigkeiten)

5 251
5 406
5 357
5 514
5 544
5 707
5 659
5 826
5 761
5 931
5 882
6 056
6 058
6 238
6 229
6 412

01 .04.93

01 .05.94

01 .04.95

01.06.96

01 .04.97

01 .04.98

01.05.99

01 .04.00

31.03.94

31 ,03.95

31 .03.96

31,03.97r)

31 .03.98

5 869

5 987

6 196

6 325

6 439

6 574

6 771

6 962

4 479
4 788
4 569
4 884
4 728
5 055
4 827
5 160
4 914
5 253
5 017
5 363
5 168
5 524
5 313
5 679

2 502

2 553

2 642

2 697

2 745

2 803

2 887

2 968

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.96

01 .05.97

01 .05.98

01 .03.99

01 .04.00

28.02.971

28.02.981)

28.02.991)

29.02.00

28.O2.O1

u. überdurch-
schnittlichen

techn.
Fachkennt-
nissen, die

umfangreiche

5 148

5 225

5 343

5 509

5 674

1 858
2 177
1 895
2 221
1 961
2 298
2 002
2 346
2 038
2 389
2 081
2 439
2 143
2 512
2 204
2 582

die einer kleinen
Gruppe

vorstehen oder
überwiegend
Kontroll- u.
Aufsichts-
funktionen
ausüben

3 873

3 931

4 019

4 144

4 268

31 .03.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 016
4 325
4 096
4 411
4 239
4 565
4 328
4 661
4 406
4 745
4 499
4 845
4 634
4 990
4 763
5 130

3 583
3 985
3 655
4 065
3 783
4 207
3 862
4 294
3 931
4 372
4 014
4 464
4 134
4 598
4 250
4 727

3 012
3 089
3 072
3 151

3 179
3 261
3 246
3 329
3 304
3 389
3 373
3 460
3 474
3 564
3 572
3 664

t) Für April und Mai 1996 Einmalbetrag von je DM 75.

Gehaltstarituertrag für die Milch-, Käse- und Schmelzkäseindustrie sowie deren Nebenbetriebe
in Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland-Pfalz

DM WZ 15.S, Land OO2 (neu)

Monatsbeträge lür Angestellt6

in Gehaltsgruppe

Meister

M1M3

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 592
5 548
4 661
5 631
4 766
5 758
4 914
5 936
5 061
6 114

3 781
4 420
3 838
4 486
3 924
4 587
4 046
4 729
4 167
4 871

3 106
3 705
3 153
3 761

3 224
3 846
3 324
3 965
3 424
4 084

2 184
2 658
2 217
2 698
2 267
2 759
2 337
2 845
2 407
2 930

2 653
3 230
2 693
3 278
2 754
3 352
2 839
3 456
2 924
3 560

1) Für Februar, März
,ür März und April
insges. DM 120.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

Erst -
malig

kündbar
zum:

a

b

13

(alt 12)
Anweisungs-

und begrenzle
Dispositions-

befugnis,
Kenntnisse in
angrenzenden

Arbeits-
gebieten

11

Schwierige
Arbeitsauf-

gaben,
besondere

Branchen- und
Fachkennt-
nisse (2.8.
lngenieur-
tätigkeiten)

10

Umlangreiche
Berufs-

erfahrung,
begrenzte

Dispositions-
betugnis

(2.8. Bilanz-
buchhalte0

I
Arbeitsauf -

gaben, die
zusätzliche

Spezialkennt-
nisse und

Selbständig-
keit €rfordern
(2.8. MeisteQ

Tätigkeiten,
die

überwiegend
selbständig
ausgeführt

werden
(2.8.

Expedienten)

Abgeschlos-
sene

Berulsaus-
bildung,

(2.8. Operato4

6

Durch
Einarbeitung
Kenntnisse

und
Fertigkeiten

(2.8. Schreib-
arbeiten nach

Vorlage)

3

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

die nach allg.
Anweisungen
selbständig

arbeiten,
umrangreiche

Berulserlahrung
oder bes.

Fachkenntnisse,
z.B. Kassierer

mit Berufs-
ausbildung, die
nach genauen
Anweisungen
Tätigkeiten

einlacher Art
ausüben, z.B.

Führen von
Karteien,

Anfertigen
einlacher

Zeichnungen

ohne Beruls-
ausbildung,

einfache,
mechanische

Tätigkeiten, z.B.
Telefonisten,

Büro- u.
Kassenboten,
Kopieren und
Ablegen von
Zeichnungen

45 3 2

z.B. Lager-

Kaufmännische und technische Angestellte

einschlägige
arbeiten

mit Dispositions-
befugnis, z.B.

Leiter von
wichtigen

Abteilungen von Sach- und
Kontokorrent-

konten

die nach allg.
Anweisung6n
teilw. selb-

selbständig
bearbeiten

und April 1996 Pauschale von insges. DM 375,
1997 insges. DM 170, lü( Mätz und April 1998

-13-



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe (Molkereien)

in Weser-Ems (Ndsa)
DM

Entgeltsätze je Monat

in Bewertungsgruppe

WZ 15.5, Land 200 (neu)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.03.96

01 .04.97

01.03.98

01.04.99

01.04.00

28.O2.97

28.02.981)

28.02.99

29.02.001)

28.02.01

5 303

5 348

5 470

s 639

5 808

Kaufmännische
und

technische Leiter

6 027

6 147

6 363

6 447

6 544

6 679

6 879

7 069

4 874

4 919

5 030

5 186

5 341

KT5
Kaufmännische
Angestellte mit

Oispositionsbefug-
bzw. technische

Angestellte mit
leitender Tätigkeit
und b6sonderer
Verantwortung

5 392

5 500

5 693

5 777

5 864

5 985

6 165

6 335

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 447

4 492

4 594

4 736

4 878

2 910

2 955

3 022

3115

3 209

3 395

3 440

3 518

3 626

3 735

3 024

3 069

3 138

3 235

3 332

2 738

2 783

2 846

2 934

3 022

I

Ohne Bo-
rulsausbil-

dung, einta-
schema

tische oder
mechani-

sche
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung,
z.B. manu-
elle Karton-
b6arbeitung

2 454

2 499

2 554

2 633

2 7'.t2

1) Pauschale von DM 55 tür Män 1997: für März 1999 DM 130

Gehaltstarifuertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.5, Land 350 (bisher 288 1)

Monatsbeträge tür Angestellte

in Ortsklasse I

in Gehaltsgrupp€

Kaufmännische (K) und technische [D AngestelIe

3 679

3 724

3 806

3 924

4 042

KT4

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeiten (Bilanz-
buchhalter usw.),

technische l€itende
igkeit (Obermeier

usw.)

Datum
des

lnkratt-
trelens

01.03.93

01 .05.94

01 .03.95

01 .05.96

01 .04.97

01.03.98

01 .03.99

01 .03.00

28.O2.94

28.02.951)

29.O2.96

28.02.97

28.02.9811

29.02.001)

28.O2.O1

4 124
4 758
4 206
4 853
4 354
5 024
4 438
5 108
4 505
5 185
4 598
5 292
4 736
5 451
4 867
5 601

3 045
3 806
3 106
3 882
3 215
4 019
3 299
4 103
3 348
4 t65
3 417
4 251
3 520
4 979
3 617
4 500

2 855
3 172
2 912
3 235
3 014
3 349
3 098
3 433
3 144
3 484
3 209
3 556
3 305
3 663
3 396
3 764

2 807

2 863

2 964

3 048

3 094

3 158

3 253

3 343

KT3

Vorwiegend
selbstänclige

Täligkeiten bzw.
besondere
technische

Fachkenntnisse

Kr2

Abgeschlossene
Berufsausbildung

usw.

KT1

Tätigkeiten ohne
Berufsausbildung

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für März und,
für März 1997
DM 75.

April 1994 einmalige Ausgleichszahlung von DM 140
Einmalzahlung von DM 55, Einmalzahlung von

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktobe.2000

Mehrlährige
Berulser-

fahrung mit
speziellen

Fachkennt-
nissen und

Fertigkeiten,
z.B. Buch-
halter. Mol-

kereitechniker

vilt vil
Fachtätig-
keiten mit
umlangrei-

chen Kennt-
nissen und

selbstständi-
ges Arbeiten
nach allge-
meiner An-
weisung,

z.B.
Betriebsassi-

stenten

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b

Entschei-
dungsbelug-

nis sowie
Führungs-
verantwor-
tung, z.B.
Leiter der

Produklion,
Buchhal-

tungsleiter

x

Umfangreiche
Fach-

kenntnisse,
Arbeilen, die
weitgehende
Selbststän-

digkeit erlor-
dern. z.B.

Molkerei-h-
genieure, Ab-
teilungsleiter

IX

Längere
Berufser-
,ahrung

mit über-
wiegend

selbständi-
ger Tätigkeil

z.B. Pro-
grammierar-

beiten

VI vr (E)

Abgeschlos-
sene Be-

rufsausbil-
dung.

Kenntnisse
und

Fertigkeiten
nach einge-
hender An-
weisung,

z.B.
lnduslrie-
kaulmann

Fachliche
Kenntnisse
auf einem
Teilgebiet.
z.B. Sleno-

typist

ilt

Kenntnisse
oder Ge-

schicklich-
keit bei einer

Anleilung
von bis zu
2 Wochen,
z.B. Regi-

straturarbei-
ten

ila

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b
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Technische Angestellte

r7 T1

UNd AN

T4

usw.,

Ohne

auf Grund

Verant-
wortliche

mit Dispo-
sitionsbe-
fugnissen

usw.

r2
Abge-
schlos-

sen6
Berufs-

nach ein-
gehendei

bildung,
eintache

Selb-
ständige

nach ein-
gehender

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaulmännische Angestellte

Selb-
ständige

Tätig-
keiten im
Rahmen

allge-
meiner

K7 K1

Ohne

usw

K4 K2

Verant-
wortliche

mit Dispo-
sitionsbe-
fugnissen

usw.

bildung,
einlache

Abge-
schlos-

sen€
Berufs-

nach
Einwei

sung

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarituertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg

DM WZ 15.5, Land 650 (bisher 2BB 2l

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Datum
des

lnkralt-
tretens

01 .08.93

01 .09.94

01 .09.95

01 . 10.96

01 .08.97

01 .10.98

01.09.99

01.09.00

M4

Meister
einer

wichtigen
Abt€ilung

usw.

Meister

M3

Meister
mit einem
wichtigen

M1

Meister
mit

gebiet gebiet

31.07.94

31 .07.952)

31.07.962)

31 .07.972)

31 .07.98

31 .07.992)

31.07.002)

31.07.012)

4 314
4 885
4 415
4 999
4 570
5'174
4 668
5 285
4 738
5 364
4 840
5 479
4 988
5 646
5 138
5 815

2 802
3 673
2 868
3 759
2 968
3 891
3 032
3 975
3 077
4 035
3 143
4 122
3 239
4 248
3 336
4 375

2 549
3 098
2 609
3 170
2 700
3 281
2 758
3 352
2 799
3 402
2 859
3 475
2 946
3 581
3 034
3 688

3 546

3 629

3 756

3 837

3 895

3 979

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 828

5 964

6 173

6 306

6 401

6 539

6 738

6 940

3 408
4 193
3 488
4 291
3 610
4 441
3 688
4 536
3 743
4 604
3 823
4 703
3 940
4 846
4 058
4 991

2 703
3 343
2 766
3 42'l
2 863
3 541
2 925
3 617
2 969
3 671
3 033
3 750
3 126
3 864
3 220
3 980

2 407
2 910
2 463
2 978
2 549
3 082
2 604
3 148
2 643
3 195
2 699
3 264
2 782
3 364
2 865
3 465

3 974
4 367
4113
4 520
4 189
4 604
4 252
4 673
4 358
4 790
4 369
4 802
4 500
4 946
4 635
5 094

6 356

6 505

6 733

6 878

6 981

7 131

7 348

7 568

5 538

5 668

5 866

4 773

4 885

5 056

5 165

5 242

5 355

5 992

6 082

6 213

6 402 5 518 4 100

6 594 5 684 4 223

2 402
2 497
2 486
2 584

1) Die Gehaltsgruppen K 7, T 7 und M 4 unterliegen der lreien
Vereinbarung, Anlangsgehalt mindestens die oben aufgetührten
Sätze.

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .08.94

01 .08.95

01 .08.96

01 .07.97

01.08.98

01.01 .99

01.07.99

01 .08.00

30.06.951)

30.06.96r)

30.06.97 I )

30.06.98

5 337

5 524

5 626

5 710

5 853

5 867

6 043

6 224

2) Für August 1 994 pauschal€ Abgeltung von DM 80, für August 1 995
DM 100. Für August und September 1996 Einmalzahlung von DM
1 00, lür August und September 1 998 Pauschale von ie DM 90, lür
Augusl 1 999 Einmalzahlung von DM 1 60, für August 2000 DM 40.

Gehaltstarifuertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)
DM WZ 1s.s, Land 7S1 (bisher 288 3)

Entgeltsätze lür Angestellte

in Tarifgruppe

Ohne abgeschlossene
Berursausbildung,
mechanische oder

schematische
Tätigkeiten einlacher

Art, Botengänge

30.06.99r)

30.06.00

30.06.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 579
3 974
3 704
4113
3 773
4 189
3 820
4 252
3 926
4 358
3 935
4 369
4 053
4 500
4'175
4 635

2 915
3 068
3 017
3 175
3 073
3 234
3 119
3 283
3 197
3 365
3 205
3 373
3 301
3 474
3 400
3 578

2 532
2 632
2 570
2 671
2 634
2738
2 641
2 744
2 720
2 826
2 802
291 1

1) Für Juli .1995 Pauschale DM
Iür Juli 1996 DM 70, lür Juli

50,
1998 DM 100.

Stalistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktobe( 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
Schwierige Autgaben
mit Branchen- und
Fachkenntnis, mit

zusätzlichen Führungs-
und Leitungsaulgaben

xl IX

Tätigkeiten mit
umfangreichen

Spezialkenntnissen
und erweiterter

Selbständigkeit, z.B.
Tätigkeit mit

Aufsichtsfunktion

vilt
Tätigkeiten mit

theoretischen und
praktischen

Spezialk€nntnissen
sowie längerer

Berulserfahrung, z.B.
Personalsachbearbeiter

Abgeschlossene
Berulsausbildung,

Ausführen von
Fachtätigkeiten, z.B.
kaufmännischer Art

-15-
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kündbar

ersl-
malig

zum:

a

b

11

Aurgaben mit
begrenzter

Weisungs- und
Oispositions-

belugnis,
Fach- und
Branchen-
kenntnisse

auch in
angrenzenden

Arbeits-
gebieten

Vielseitige
Berufs-

erfahrung,
besondere
Verantwor-

tung,
begrenzte
Weisungs-
befugnis

I

Tätigkeiten mit
erhöhter

Schwierigkeit,
langjährige

Beruls-
erfahrung,

Eigenveranl-
wortlichkeit

Langiährige
Beruls-

erlahrung.
,achliche

Selbständig-
keit, Tätig-
keiten nach
allgemeiner
Anweisung

7

Schwierige
Tätigkeiten

nach
allgemeiner
Anweisung,

Spezial-
kenntnisse

6

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung,
Kenntnisse

und
Fertigkeiten

4

Tätigkeiten, die
eine Anlernzeit,
Ertahrung und

übung
vorausselzen

3

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Back- und Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Westfalen WZ 15.g, Land 352 (bisher 296 l)

Entgeltbeträge lür Angestellte

in Tarirgruppe

Einfache
schematische

od€r
mechanische
Täligkeilen

Datum
des

lnkraft
tretens

01 .05.94

01.05.95

01 .04.96

01 .04.97

01.04.98

01.04.99

01 .04.00

31.03.95

31.03.961)

31 .03.971)

31 .03.98

31 .03.99

31 .03.00

31 .03.011)

5 597
5 755
5 798
5 962
5 914
6 081
6 006
6 175
6 138
6 311
6 322
6 500
6 505
6 689

4 226
4 695
4 378
4 864
4 466
4 961
4 535
5 038
4 635
5 149
4 774
5 304
4 912
5 458

4 008
4 193
4 152
4 344
4 235
4 431
4 301
4 500
4 396
4 599
4 528
4 737
4 659
4 874

3 791
3 940
3 927
4 082
4 006
4 161

4 068
4 229
4 157

322
282
452
406
581

3 546
3 764
3 674
3 900
3 747
3 978
3 805
4 040
3 889
4 129
4 006
4 253
4 122
4 376

3 154

3 268

3 333

3 38s

3 459

3 563

3 666

2 904

3 009

3 069

3117

3 186

3 282

3 377

2 412

2 499

2 549

2 s89

2 646

2 725

2 804

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für April .l995 Pauschalzahlung von OM 140, Pauschalzahlung von
OM 1 70. im April 2000 DM 160.

Gehaltstarituertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.8, Land 353 (bisher 2841)

Monalsbeträge tür Angestellte

in G€hallsgruppe

Backmeister
Datum

des
lnkratl-
tretens

M2 M1

Meister mit
Meisterprülung,

Meister, di€
selbsländig einer

besonders Gruppe
vorstehenVerantwortung

M3
Obermeister,

denen
mindestens zwei

selbständige
Meister

unt€rslelll sind

01.04.92

01 .04.93

01 .04.94

01 .05.95

01.05.96

01.04.97

01 .04.98

01.04.99

01.05.00

31.03.99

31.03.00

31.03.01

31.03.93

31 .03.94

31 .03.95

31 .03.96

31.03.97

5 067
5 349
5 250
5 541
5 36s
5 663
5 547
5 855
5 713
6 030
5 799
6 120
s 920
6 249
6 098
6 436
6 269
6 616

2 928
3 660
3 033
3 791

3 100
3 875
3 205
4 006
3 301
4 126
3 351
4 188
3 421
4 276
3 524
4 404
3 623
4 527

2 252
2 815
2 333
2 916
2 385
2 981
2 466
3 080
2 553
3 191

2 591
3 239
2 645
3 307
2 724
3 406
2 800
3 501

2 034
2 393
2 107
2 479
2 154
2 534
2 238
2 633
2 305
2 712
2 340
2 753
2 389
2 811
2 461
2 895
2 530
2 976

4 363

4 521

4 620

4 776

4 919

4 993

5 098

5 251

5 398

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 067

5 250

5 365

5 547

5 713

5 799

5 920

6 098

3 660

3 791

3 875

4 006

4 126

4 188

4 276

4 404

4 527

1) Freie Vereinbarung, mindestens jedoch ab dem 6. Jahr der Grup
penzugehörigkeit.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

erst -
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaulmännische (K) und technische [D Angestellte

KT51)
Selbständiges

Arbeitsgebiel mit
begrenzten

Dispo-
sitionsbefug-
nissen usw.

Besondere
Kenntnisse und

Erfahrung,
Tärigkeiten

gehobener Art

KT.I
Vorwiegend

schematische
und

m€chanische
Tätigkeiten ohne

KT3 Kr2

Abgeschlossene
Berulsausbil-

dung, einrache
Tätigkeiten

-t6-

6 269

4
4

4
4



15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Hessen

DM

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

WZ 15.8, Land 451 (neu)

t.b

Verkäuferin
ohne

Prülung und
Servierpersonal

Dalum
des

lnkratl-
tretens

01 .08.95

01 .1 1 .96

01 .10.97

01 .09.98

01 .11.99

01 .09.00

31 .07.96

31 .07.97

31 .07.98

31 .07.99

31 .07.00

31.07.01

4 500

4 500

4 500

4 500

3 031
3 564
3 089
3 632
3 100
3 691
3 156
3 757
3 251
3 870
3 318
3 950

2 373
2 965
2 417
3 021
2 427
3 071
2 471
3 126
2 574
3 219
2 633
3 287

4 191
4 389
4 338
4 543
4 425
4 634
4 589
4 805
4 705
4 928
4 790
5 017
4 905
5 137
5 072
5 312
5 225
5 472

1 894
2 374
1 931
2 419
2 195
2 459
2 234
2 503
2 578

2 633

2 450
2 660
2 480
2 711
2 493
2 756
2 536
2 802
2 561
2 880
2 615
2 942

2 226
2 660
2 254
2 711
2 265
2 756
2304
2 AO2
2 326
2 880
2 376
2 942

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 s00

4 594

1) Ab 01.1 1.1999 nur noch 1 G€haltssatz.

Datum
des

lnkratl -

tretens

01.05.92 31 .03.93

01 .04,93 31 .03.94

01 .04.94 31.03.95

01 .04.95 31 .03.96

01 .04.96 31.03.97

01 .05.971) 31 .03.98

01 .04.98 31.03.99

01 .04.99 31 .03.00

01 .04.00 31 .03.01

6 765

7 003

7 143

7 407

7 595

7 732

7 918

8 187

I 434

Entgelttarituertrag für die Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland')
DM WZ 15.8, Land 001 (bisher 285 1)

Entgeltsätze für Angostellts

ln Tarifgruppe
A

Ohne
berufliche

einlache
Arbeiten,
Boten-
dienste

usw.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 270

6 490

6 620

6 865

7 040

7 167

7 339

7 589

7 817

5 379
5 940
5 568
6 149
5 679
6 272
s 889
6 503
6 039
6 669
6 148
6 789
6 296
6 952

4 620
5 214
4 782
5 397
4 878
s 505
5 058
5 709
5 187
5 854
5 280
5 959
5 407
6 102
5 591
6 309
5 760
6 500

3 894

4 031

4 112

4 263

4 372

4 451

4 558

4 713

4 855

3 300

3 416

3 484

3 613

3 705

3 772

3 863

3 994

4 114

3 102

3 211

3 275

3 396

3 483

3 546

3 631

3 754

3 867

2 970

3 074

3 136

3 252

3 335

3 395

3 476

3 594

3 703

2 276
2 673
2 357
2 767
2 404
2 822
2 493
2 927
2 556
3 001
2 602
3 05s
2 664
3 128
2 755
3 234
2 839
3 332

510
188
706
405

6
7

7

Statistisch€s Bundesamt, Fachseri€ 1 6, R.

l.a

Verkäuferin
mit

Prüfung

erst-
malig

kündbar
zum

a

b
4

Umlangreiche
Sp€zialkenntnisse,

selbsländige
Tätigkeiten

2

Einfache
Tätigkeiten

mit

1

Einfache
Tätigkeit€n

ohne
Berulsausbildung 1 )

lll Büroangeslellte

und

Berulsausbildung
größere

Verantwortung

3

Fortgeschrittene

H

B€sond€re
Berufs-

erlahrung,
Anlag€n-

kartei
führen
usw.

E

Abgs-
schlossene

3jährige
Berursaus-

bilctung,
t€chnische
Z€ichn€r

USW,

D

Abge-
schlosssne
Berulsaus-

bildung,
allgsmeine
Anweisung,

Dat€n-
typisten

c
Erhöhte

körperliche
Belastun-
gen, nach

Anweisung,
einfach€
Schreib-
arbeiten

usw.

M

Erw€iterte
Leitungs-

und Dispo-
sitions-
betugnis

L

Erweit€rtes
Aufgaben-

gebiet,
b€grenzte
Leitungs-

und Dispo-
sitions-
b€lugnis

K

Selbstän-
dige

Bearbei-
tung eines

sp€ziell
abge-

grenzten
Aufgaben-
gebietes

Umfang-
reich€s

Fach- und
Berufs-
wiss€n,
Sachb€-
arbeiter

usw.

erst-
malig

künclbar
zum:

a

b

N

Umlang-
r€iches und
besonders
schwieriges

Arbeits-
gebiet

') vor d6m 1 . 1 . 1 998 trÜheros Bundesgebiet.
'l) Für den Monat April 1997 Einmalzahlung DM 110.
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Erweiterte
Verantwor-
tung, große

Beruls-
erfahrung

(L€iter kleiner
Gruppen usw.)

K

Umtangreiche
zusätzliche

Spezialkennt-
nisse,

Arbeilen, die
erweiterte

Selbständig-
keit erfordern

(Program-
mierer usw.)

F

Abgeschlos-
sene ein-
schlägige

Berufsaus-
bildung, Tätig-

keilen mit
Kenntnissen
und Fertig-

keiten (Lohn-
und Gehalts-
buchhaltung

usw.)

Abgeschlos-
sene

Berulsaus-
bildung,
sp€zielle
lachliche

Kenntnisse
und Erfahrung
(Phonolypistin

usw.)

E

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Schwierige
Arbeitsauf
gaben, An-

weisungs- und
Dispositions-

belugnis
(Sachgebiets-

l6iter usw.)

M

Tätigkeiten
schwieriger Art

(Daten auf
Ablochbelege

übertragen
usw.)

C

Tätigkeiten mit
Einarbeitung

(Arbeiten in der
Poststelle

usw.)

B

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.8, Land 350 (bisher 287 1)

Monalsentgelte lür Angestellte

in Bewertungsgruppe

A

Tätigkeiten
einfacher Art

Einweisung
(Botengänge

usw.)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.93

01.06.94

01.04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .06.98

01.04.99

01.05.00

31 .03.94

31.03.95

31.03.96

31 .03.97

31.03.99

31.03.00

31.03.011)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 538

5 649

5 847

5 952

6 047

6 177

6 362

6 540

3 581
3 784
3 653
3 860
3 781
3 995
3 849
4 067
391 1

4 132
3 995
4 22'l
4115
4 348
4 230
4 470

2 960
3 167
3 019
3 230
3 125
3 343
3 181
3 403
3 232
3 457
3 301
3 532
3 400
3 638
3 495
3 740

2 019
2 333
2 059
2 380
2 131
2 463
2'171
2 512
2 206
2 552
2 256
2 607
2 324
2 685
2 389
2 760

1 820
2 194
1 856
2 238
't 921
2 316
1 961
2 363
1 egi
2 401
2 035
2 452
2 096
2 526
2 155
2 597

4 062
4 514
4 143
4 604
4 288
4 765
4 365
4 851
4 435
4 929
4 530
s 035
4 666
5 186
4 797
5 331

5 905
6 534
6 011
6 652
6 149
6 805
6 333
7 009
6 504
7 198

4 904
5 931
4 992
6 038
5 107
6 177
5 260
6 362
5 402
6 534

4 233
4 999
4 309
5 089
4 408
5 206
4 540
5 362
4 663
5 507

2 654
2 767
2 707
2 822
2 802
2 921
2 852
2 974
2 898
3 022
2 960
3 086
3 049
3 179
3 134
3 268

4 579

4 661

4 768

4 911

5 044

4 166

4 241

4 339

4 469

4 590

3 557

3 621

3 704

3 815

3 918

1 752
21'17
1 787
2 159
1 850
2 235
1 888
2 280
1 918
2 316
1 959
2 367
2 018
2 438
2 075
2 506

3 167

3 224

3 298

3 397

3 489

1) Für April 2000 Pauschale von DM 40.

Datum
des

lnkratl-
trelens

01 .07.96

01.08.97

01 .08.98

01 .08.99

01 .08.00

31.07.97

31 .07.98

31 .07.99

31.07.00

3l.07.01

7 136

7 264

7 431

7 654

7 861

Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg
DM WZ 15.9, Land 001 (neu)

Monatsentgelte für Angestellte

in Bewertungsgruppe

Eintachs
mechanische
Tätigkeiten in

den erslen
zwei Monaten

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

X

Schwierige
Tätigkeiten,

umlangreiche
Erlahrung,

{auplkassier€r
usw.

IX

Besondere
Fachkennt-

nisse,
selbsländige
Erledigung

nach
Anweisung,

Gruppenleiter
usw.

vil

Gründliche
Kenntnisse,

längere
Beruls-

erfahrung,
Reisender

usw.

VI

r'Veitergehende
Kenntnisse,
Tourenleiter

usw.

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
bildung,

Tätigkeiten
nach

Anweisungen,
Fakturieren

USW.

lt

Ohne
Berulsaus-

bildung,
mechanische
Tätigkeiten,

teilweise
Einarbeitung,
Botengänge

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Größere
Leitungs- und
Dispositions-

befugnis,
Leiten des
Versandes

usw.

xt

-lt-



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.9, Land 352 (bisher 293 1)

Monatsentgelte für Angestellte

im Entgeltgebiet I

in Bewertungsgruppe

Einlache
mechanisch€
Tätigkeit€n in

den erst€n
zwei Monaten

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .09.93

01.10.94

01 .09.95

01 .09.96

01 .09.97

01.09.98

01 .09.99

01 .09.00

Datum
d6s

lnkraft-
lrelens

31.08.94

31 .08.95

31 .08.96

31.08.97

31.08.98

31.08.99

31.08.00

31 .08.01

30.09.94

30.09.95

30.09.96

30.09.98

30.09.991)

30.09.00

30.09.01 1)

31 .1 2.01

7 157

7 322

7 572

7 716

7 786

7 872

7 997

I 125

6 052
6 724
6 191
6 879
6 403
7 114
6 525
7 249
6 595
7 319
6 681
7 405
6 806
7 530
6 934
7 658

5 394
5 994
5 518
6 132
5 707
6 342
5 815
6 462
5 885
6 532
5 971
6 618
6 096
6 743
6 224
6 871

4 348
4 825
4 448
4 936
4 600
5 105
4 687
5 202
4 757
5 272
4 843
5 358
4 968
5 483
5 096
5 611

4 278

4 376

4 526

4 612

4 682

4 768

4 893

5 021

3 890

3 979

41t5

4 193

4 263

4 349

4 474

4 595

3 251

3 326

3 440

3 505

3 575

3 661

3 786

3 907

3 004

3 073

3 178

3 238

3 308

3 394

3 519

3 640

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Bayern

Monatsentgelte für Angest€llte

WZ 15.9, Land 750 (bisher 293 2)

in Ortsklasse

ill

in % der
Entgeltsätze cler

Ortsklasse I

99 9801 .10.93

01 .11.94

01 .11.95

01 .10.96

01 . 10.97

01 .1 1 .98

01 . 10.99

01 .1 1 .00

01 .10.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 257
5 977
5 379
6 166
5 560
6 321
5 660
6 435
5 759
6 547
5 882
6 687
6 059
6 888
6 226
7 077
6 394
7 268

3l 3 269
3 716

6 482

6 633

6 856

6 979

7 102

7 254

7 472

7 677

7 A84

3 640

3 725

3 850

3 919

3 988

4 073

4 196

4 317

4 439

3 006

3 076

3 179

3 236

3 293

3 363

3 465

3 565

3 666

2 756

2 820

2 915

2 967

3 019

3 084

3 176

3 267

3 359

3 964
4 539
4 056
4 645
4 192
4 801
4 267
4 847
4 342
4 973
4 435
5 079
4 568
5 232
4 694
5 376
4 821
5 521

DM
3 995

4 088

4 225

4 301

4 376

4 470

4 604

4 731

4 859

EUR
2 48501.01 .02 30.09.02 4 031

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

465
823

2
2

x

Schwierige
Tätigkeiten,

umtangreiche
Erfahrung,

Hauptkassierer
usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

XI

Größere
Leitungs- und
Dispositons-

befugnis,
Leiten des
V€rsandes

usw.

IX

Besonder€
Fachkennt-

nisse,
selbständige
Erledigung

nach
Anweisung,

Gruppenleiter
USW.

vI

Gründliche
Kenntnisse,

längere
Berufs-

erfahrung,
Reisender

usw.

VI

Weitergehende
Kenntnisse,
Tourenleiter

USW.

IV

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
bildung,

Tätigkeiten
nach

Anweisungen,
Fakturieren

usw.

I
Ohne

Berufsaus-
bildung,

mechanrsche
Tätigkeiten,

teilweise
Einarbeitung,
Botengänge

usw.

in Ortsklasse I

in Bewertungsgrupp€

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

XI

Größere
Leitungs-

UNC,

Diposilions-
b€fugnis,
Leiten des
Versandes

usw.

X

Schwierige
Tätigkeiten,

umfang-
reiche

Erfahrung,
Haupt-

kassierer
usw.

vil

Gründliche
Kenntnisse,

längere
Berufs-

errahrung,
Reisender

usw.

VI

Weiter-
gehende

Kenntnisse,
Tourenleiter

USW.

Abge-
schloss€n€
Berufsaus-

bildung,
Tätigkeiten

nach Anwei-
sungen, Fak-
turieren usw.

IV il

Ohne
Berulsaus-

bilclung,
mechanische
Tätigkeiten,

teilweise
Einarbsitung,
Botengänge

usw.

I

Einfache
mechanische
Iätigkeiten in
clen ersten

zw€i
Monaten

1) Für Oktober 1998 Pauschale von DM 50: lür Oktober 2000 DM 140.
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künclbar

€rst-
malig

zum:

a

b

Kaufmännische und technischo Ang€stellte

Begrenzte
Dispositions-

oder
Leitungb€-
tugnis, z.B.
Bilanzbuch-

halter,
Arb€iten auf
dem G€biet
der Statik

Besondere
Kenntnisse

und Errahrung,
z.B. Operator.

t€chn.
Überwachung

der
Konserv€n-
herstellung

Kr2
Abgeschlos-

sene
Berufsaus-

bildung,
Tätigkeiten

einfacher Art,
Kenntniss€
und F€rtig-
keit€n, z.B.

Lohnbuchhal-
tung, sinlach€

lechn.
Zsichnungsn

Ohne
Berufsaus-

bildung,
schematische

oder
mechanischs
Tätigksit€n,
z.B. Eingab€
von Dalen,

bediensn von
Vervielfälti-

gungsanlagen

KT5 KT1

der

KT3KT4

Borurserrah-
rung und

b€trieblich€n
Zusammen-
hänge, z.B.

S€krotariats-
tätigkeil,

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Spirituosenindustrie und Kornbrennereien in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.9, Land 356 (neu)

Gehaltssätze l€ Monat

in Gehaltsgrupp€

M3

M6ister

M2 M1

Oatum
CIeS

lnkaft-
tretens

01.05.97

01.06.98

01.06.99

01.07.00

31 .03.98

31.03.99

31.03.00

31.03.01

Meister. die
m6hr€re
Betriebs-

abteilungen
lsiten

5 722

5 837

6 012

6 169

2 789

2 851

2 944

3 017

3 067

3 136

3 235

3 326

Meister mit
Meister-

prüfung, z.B.

4 927

5 027

5 177

5 312

Meister in
€inem

umgrsnzt€n
Verantwor-

tungsber6ich

4 133

4 216

4 342

4 455

99

Oatum
des

lnkratl-
tretens

01 .02.93

01 .03.94

01 .04.95

01 .05.96

01 .04.97

01.04.98

01 .04.99

01.03.00

31.01 .94

28.02.95

29.02.961)

28.O2.9711

28.O2.9821

28.O2.99

29.02.00

28.02.O'l

5 285

5 402

5 578

5 717

5 810

5 941

6 129

6 301

4 434
4 927
4 524
5 027
4 659
5 177
4 781
5 312

4 404
4 698
4 502
4 AO2

4 649
4 958
4 764
5 082
4 842
5 165
4 951
5 281
5 108
5 448
5 251
5 601

3 306
4 133
3 373
4 216
3 474
4 342
3 564
4 455

3 817
4 110
3 901
4 201
4 029
4 339
4 129
4 446
4 196
4 519
4 289
4 621
4 427
4 767
4 551
4 900

2 543
3 179
2 594
3 243
2 672
3 340
2 742
3 427

3 230
3 523
3 301
3 601
3 409
3 719
3 494
381 1

3 551
3 874
3 631
3 961
3 746
4 086
3 851
4 200

2 936

3 001

3 099

3 176

3 228

3 301

3 405

3 500

2 290

2 341

2 417

2 477

2 518

2 575

2 656

2 730

a
b
a
b
a
b
a
b

5 722
6 040
5 837
6 162
6 012
6 346
6 169
6 511

2 297
2 702
2 343
2 757
2 413
2 839
2 476
2 913

Entgelttarifuertrag für die Sektkellereien. Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz
DM WZ 15.9, Land 551 (bisher 2941)

Entg6ltsätz€ tür Angostsllt€

in Ortsklasse ll

in % del
Entg6ltsätze

c,er Orts-
klasso I

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

'I ) Für März I 995 Pauschale von DM 1 1 0, tüt Mätz und April 1996
DM 50.

StatistisctEs &md6arnt, Fachs€ri€ 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

2l Fü März 1997 g€lten die Entg€lte des Tarituertrags vom 30. April
1 996.

in Ortsklasse I

in Bew€rtungsgruppe

ersl-
malig

künclbar
zum:

a

b

Umtangreiche
Leilungs- und
Dispositons-

betugnis,
selbsländige
verantwortli-
ch€ Tätigkeit
in angrsnzsn-
den Arbeits-

gebieten

x

Schwierige
Tätigkeil mit

Leitungs-
befugnis nach
allg€meinen
Flichtlini€n
(Leit€n des

Gehaltsbüros
usw.)

rx

Schwierige
Tätigkeiten mit

b€grenzter
Leitungs-
belugnis

(Meist€r mit
schwierigem
Aulgaben-

gebi€t usw.)

vilt vil
Abgeschlos-

sene
Berulsaus-

bildung,
länger€

Berulser-
,ahrun9,

Arboit€n nach
allg€meiner
Anweisung
(Sachbear-
b€itor usw.)

Abgeschlos-
s€n€

Bgrulsaus-
bilclung od€r

Anlernzeil von
2 Jahr€n
(Einlache

Arbeit€n im
Ein- und

Verkaul usw.)

Ohne Beruls-
ausbildung,

Anlernzeit von
4 Monaten
(Bedionen

ein€s
Fernschreibers

usw.)

IV

Ohne
Berufsaus-

bildung,
oinlachste

sch€malische
Tätigkeit nach

kurzer
Einweisung
(Einrachste
Bolentätig-
keiten usw.)
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kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Aufgaben mit
begrenzter

Lsitungs- oder
Dispositions-

berugnis,
Erfahrung€n in
angrenzsnd€n

Tätigkeits-
gebiet€n

xt lx
Schwierig€

Tätigkeilen in
Aufgab€nbe-
reichen mil
begrenzter

Weisungs- und
Dispositonsb€-

fugnis im
Rahmsn

allgemeiner
Anweisung

Umfangrsiche
Bsrutserfahrung,

Fach- und
Berufswissen

vilt

Tätigkoiten in
einsm

abgegrenzten
Aulgab€n-

bsrsich, di€ nach
Anweisung
selbständig
ausg€führt

werd€n

vlr

Abgeschlossene
Berufsausbil-

dung, Kenntnisse
und Fsrtigk€iten

Anlernzoit,
Tätigkeiten, dio

erhöhte
Geschicklichkeit

und
Aufmerksamkeit

verlangen

ilr

Datum
des

lnkratt -

tr€t€ns

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.9, Land 350 (bisher 295 1)

Monatsentgelte für Angestellte

in Bewertungsgruppe

Mechanisch€
und

schematische
Tätigkeit6n

einlacher Art

01.01 .93

01 .01 .94

01 .01 .95

01 .01 .96

01 .01 .97

01 .01 .98

01 .03.991)

01.02.00

31.12.93

31 .1 2.94

31.12.95

31 .1 2.96

31 .12.97

31 .1 2.00

31.05.96

31 .05.97

31 .05.99

31 .08.001)

30.09.02

5 709

5 835

6 022

6 232

6 345

6 504

6 725

6 941

5 054
5 966
5 130
6 055
5 207
6 146
5 316
6 275
5 481
6 470
5 613
6 625
5 748
6 784

4 807
5 107
4 913
5 220
5 071
5 387
5 248
5 575
5 342
5 676
5 476
5 818
5 662
6 016
5 845
6 210

4 534
5 418
4 602
5 499
4 671
5 581
4 769
5 698
4 917
5 875
5 035
6 016
5 156
6 160

4 192
4 658
4 284
4 760
4 422
4 913
4 576
5 085
4 658
5'177
4 774
5 306
4 936
5 486
5 096
5 663

3 320
3 907
3 393
3 993
3 502
4'12'l
3 624
4 265
3 690
4 342
3 782
4 451
3 911
4 602
4 037
4 750

3 440
4 318
3 492
4 383
3 544
4 449
3 618
4 542
3 730
4 683
3 820
4 795
3 912
4 910

2 863
3 044
2 927
3 111

3 021
3 211
3 126
3 323
3 182
3 383
3 262
3 468
3 380
3 586
3 489
3 701

2 941
3 772
2 985
3 829
3 030
3 886
3 094
3 968
3 190
4 091
3 267
4 189
3 345
4 290

2 495

2 550

2 632

2 724

2 773

2 442

2 960

3 055

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 315

2 366

2 442

2 527

2 573

2 637

2 755

2 844

Einfache
Tätigkeiten nach

Anwsisung
(Fotokopier-

arbeit€n usw.)

2 319
2 670
2 354
2 710
2 389
2 751
2 439
2 809
2 515
2 896
2 575
2 966
2 637
3 037

1 ) Einmalzahlung tür Februar 1 999 von DM 40.

17 Textilgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

DM VIZ 17, Land OO2 (bisher 275 1l

Monatsbeträg€ rür Angostellto

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.95

01 .06.96

01.06.97

01 .07.98

01 .09.99

01.09.00

01 .09.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 030
4 866
4 090
4 939
4 151
5 013
4 238
5 118
4 369
5 277
4 474
5 404
4 581
5 534

2 531
3 220
2 569
3 268
2 608
3 317
2 663
3 387
2 746
3 492
2 812
3 576
2 479
3 662

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 200O

Umfangreiche
Kenntnisse,
begrenztor

Aufgabonbereich
(Färb€reimeister,
Programmiersr

usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Veranlwortlicher
Aulgaben-

b6reich,
Spszialkenntnis-
se Werb€leiler,
Abt€ilungsleiter

usw.)

7 6

Schwierige und
v€rantwortliche
Tätigkeiten in

einem größeren
Bereich (Ob€r-
m€ister. Ch€f-
programmi€rgr

usw.)

4

Tätigkeiten nach
allgem6iner
Anweisung

(Sachbearb€iter
in Expedition,

Meister in
B6triebsab-

teilungsn usw.)

Mit gewiss€n
Kenntnissen und

Fertigkeiten
(Hilfsoperator,

Hiltsmeister
usw.)

3

Begrenzte
fachliche

Kenntniss€
(Registratur,

Poststelle usw.)

2

1) Für Juni bis August 1999 pauschal€ Einmalzahlung von DM 200.
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kündbar

ersl-
malig

zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische fl-) Angestellt€

KT6
Gründliche

Spezialkenntnis -

se usw. mil
Übersicht über
die Zusammen-
hänge lür einen

großen und
wichtigen

Arbeitsbereich

Qualifizierle
Tätigkeiten,

verantwortung
für €inen

begrenzten
Aufgabenbereich

KTlKT4 KT2

Tätigkeiten mit
regelmäßig

eingehender
Einweisung

I Einfache
I Tätigteiten nacn
I Einweisung

17 Textilgewerbe
Gehaltstarituertrag für die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. Osnabrück

DM WZ 17 , Land 005 (bisher 275 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgrupp€

M4
Meisler

M2 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 06.95

01.06.96

01.06.97

01 .07.98

01.09.99

01.09.00

01 .09.01

31.05.97

31.05.99

30.09.02

6 035

6 126

6 218

6 349

6 546

6 703

6 864

4 079
4 515
4 140
4 583
4 202
4 652
4 290
4 750
4 423
4 897
4 529
5 015
4 638
5 135

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 623
3 409
2 662
3 460
2 702
3 512
2 759
3 586
2 845
3 697
2 913
3 786
2 983
3 877

5 781

5 868

5 956

6 081

6 270

6 420

6 574

3 697
4 146
3 752
4 208
3 808
4 271
3 888
4 361
4 009
4 496
4 105
4 604
4 204
4 714

2 207
3 012
2 240
3 057
2 274
3 103
2 322
3 168
2 394
3 266
2 451
3 344
2 510
3 424

Leitung
sämllicher
Betriebs-

ableilungen

Selbsländige
aursichtsführen

de Tätigkeit
(Werk-

slattmeister
usw.)

Überwiegend
unterstützend€
Tätigkeit eines
Meisters od€r

eines enl-
spr€chenden

techn.
Angestellten

3 238
3 483
3 332
3 535
3 336
3 582
3 406
3 657
3 512
3 770
3 596
3 860
3 682
3 953

Gehaltstarituertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und den bayerischen
Kreis Lindau

DM WZ 17, Land 006 (bisher 275 4\

Monatsbelräge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meisler

M3 M1

Meister in
einer

Datum
des

lnkratt-
lretens

01.06.96

01 .06.97

01 .07.98

01 .09.99

01 .09.00

01 .09.01

Meister
mit

wichtigem

Meister
mit

einlachem

gebiet gebiet

31.05.97

31 .05.99

31.08.002)

30.09.02

s 9s8
6 433
6 012
6 491
6 126
6 614
6 316
6 819
6 468
6 983
6 623
7 151

5 037
5 314
s 082
5 362
5 179
5 464
5 340
5 633
5 468
5 768
5 599
s 906

3 362
4 299
3 392
4 338
3 456
4 420
3 563
4 557
3 649
4 666
3 737
4 778

2 207
2 842
2 227
2 868
2 269
2 922
2 339
3 013
2 395
3 085
2 452
3 159

5 958
6 433
6 012
6 491
6 126
6 614
6 316
6 819
6 468
6 983
6 623
7 151

5 037
5 314
5 082
5 362
5 179
5 464
5 340
5 633
5 468
5 768
5 599
5 906

3 838
4 831
3 873
4 890
3 947
4 983
4 069
5 137
4 167
5 260
4 267
5 386

2 207
2 842
2 227
2 868
2 269
2 922
2 339
3 013
2 395
3 085
2 452
3 159

5 518

5 568

5 674

5 850

5 990

6 134

4 848

4 892

4 985

5 140

5 263

5 389

3 574

3 606

3 675

3 789

3 880

3 973

1) Z = Zwischenstufe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2O0O

Technische Angestellle

Tätig-
keiten,
selb-

ständiges
Arbeiten

nach
ge9e-

benen An-

G6 G1

usw

G5

usw.

Verant-
worllichs Ohne

Berufs-
ausbil-
dung,

einfache

Weit-
gehende

selb-
ständige

und
verant-

wortliche
mit Dispo-
sitionsb€-
fugnissen

usw.

f4-z1l
Kaufmännische Angestellte

Erhöhte
Fach-

kenntnis-
se, selb-
ständig€s
Arbeiten

nach
allgemei-
nen An-

G1G6

Oispo
sitionsbe-
fugnissen

usw

Ohne

G5 K4

Verant-
wortliche
kautmän-

nische

mil um-
fang-

reichen
Berulser-
lahrungen

nach
Einwei-

sung

Selb-
ständige

und
verant-

wortliche bildung,
einlache

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b wichtigen
Abteilung,

selb-
ständige

Ober-
meisl€r

usw.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

G5
Berufser-
fahrung,

Selb-
ständigkeit
und Verant-
wortung für
ein Arbeits-
gebiet im
Rahmen

allgemeiner
Richtlinien

usw.

ausbildung,
berullich€

Kenntnisse,
Tätigkeilen
mit Verant-

wortung und
leilw€iser

Selbständig-
keil usw.

G1

Ver-
antwortung

für einen
größeren

Aufgaben-
bereich usw.

G3G6G7

Abgeschlos
Beruls-

Allgem€ine
Verant-

worlung tür
einen großen
Autgabenbe-

reich,

Langiährige,
umlang-
reiche

Berufser-

befugnis,
umfassende

Fach-
kenntnisse

ausbildung

oder
schemati-

sche
Tätigkeiten

17 Textilgewerbs
Gehaltstarituertrag für die Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen

sowie Stadt Schwelm
DM WZ 17, Land 350 (bisher 275 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M3 M2 M1

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01.06.95

01.06.96

01 .06.97

01 .07.98

01 .09.99

01 .09.00

01 .09.01

31 .05.96

31 .05.97

31.05.99

31 .08.00r)

30.09.02

7 050

7 156

7 263

7 416

7 646

7 830

I 018

5 351
5 965
5 431
6 054
5 5't2
6 145
5 628
6 274
5 802
6 468
5 941
6 623
6 084
6 782

1 698
2 527

4 340
4 723
4 405
4 794
4 471
4 866
4 565
4 968
4 707
5 122
4 820
5 245
4 936
5 371

4 720

4 880

4 953

5 027

5 133

5 252

5 419

5 549

1

2
1

2
1

2
1

2
1

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 979
4 969
4 039
5 044
4 100
5 120
4 186
5 228
4 316
5 390
4 420
5 519
4 526
5 651

2 713
3 816
2 754
3 873
2 795
3 931
2 854
4 0'14
2 942
4 138
3 013
4 237
3 085
4 339

5 575

5 659

5 744

5 865

6 047

6 192

6 341

2 225
3 676
2 301
3 801
2 336
3 858
2 371
3 916
2 421
3 998
2 496
4 122
2 556
4 221
2 617
4 322

2 086
2 912
2 157
301 1

2 189
3 056
2 222
3 102
2 269
3 167
2 339
3 265
2 395
3 085
2 452
3 159

723
565
749
603
786
658
841
740
885

2 806
1 930
2 873

1 848
2 213
191 1

2 288
1 940
2 322
1 969
2 357
2 010
2 406
2 072
2 481
2 122
2 541
2 173
2 602

541 1

5 595

5 679

5 764

5 885

6 067

6 213

6 362

Meister über
mehrere

Abteilungen

Meister für
eine

Abteilung
eines

Betriebes

Meister in
der

Produktion
mit Ver-

antwortung
für die

Aöeits-
ausführung

3 710
4 184
3 766
4 274
3 822
4 311
3 902
4 402
4 023
4 538
4 120
4 647
4 219
4 759

4 022

4 159

4 221

4 284

4 374

4 510

4 618

4 729

Meister mit
Verant-
wortung

(Hillsmeiste0

2 950
3 257
2994
3 306
3 039
3 356
3 103
3 426
3 199
3 532
3 276
3 617
3 355
3 704

3 648

3 772

3 829

3 886

3 968

4 091

4 189

4 290

1 ) Für Juni bis August 1 999 Einmalzahlung von DM 200.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01 .95

01.06.95

01 .06.96

01 .06.97

01 .07.98

01 .09.99

01 .09.00

01 .09.01

30.04.95

31 .05.96

31.05.97

4 261
6 062
4 406
6 268
4 472
6 362
4 539
6 457
4 634
6 593
4 778
6 797
4 893
6 960
5 010
7 127

3 436
4 549
3 553
4 704
3 606
4 775
3 660
4 847
3 737
4 949
3 853
5 102
3 945
5 224
4 040
5 349

31 .05.99

31 .08.002)

30.09.02

Gehaltstarituertrag für die Südbayerische Teltilindustrie
DM

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

WZ'17 , Land 752 (bisher 275 5)

Meister

Mtv Milt Mil MI

Oberm€ister Saalmeister Meister Unt€rmeister

1) Höherwertige Tätigkeiten (K T lV a) unterliegen der freien
Vereinbarung.

Statistisches Bundqsamt, Fachserie 16, R.4.2, Oktob€r 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
Tätigkeiten

mit
Aursichts-

und
Leitungs-

betugnissen

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte

und verant-
wortliche

Tätigkeiten
mit

langjähriger
Berufser-

Tätigkeiten
mit einer
gewiss€n

Selbsländig-
keit und
Berurs-

erfahrung

KTI
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung

usw.,
einfach6

kaufm. oder
technisch€
Tätigkeit€n

K

usw

K T IVl) KTIII KTII

ausbildung,
einfache

-23 -

2) Einmalzahlung von DM 200, zahlbar im Juli 1999.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a

b
a
b
a
b



Technische Angestellte

Tätig-
keiten,
selb-

ständiges
Arbeiten

nach
gegebe-
nen An-

T4 T3 T2 T1

bildung,
einfache

usw.
usw

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einfache

Abge-
schlos-

sene

Weit-
gehende

selb-
ständige

und
verant-

wortliche

bildung,
Arbeiten
nach ein-
gehender

Anweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Angestellte

Erhöhte
Fach-

kenntnis-
se, selb-
ständiges
Arbeiten
nach all-
gemeinen

An-

K1K3 K2K4
Selb-

ständige
und

veranl-
wortliche

Ohne
Beruls-
ausbil-
dung,

einlache

Abge-
schlos-

sene

mit um-
fang-

reichen
Berufs-
erfah-
run9en

aIrgKeIen
nach

Einwei-
sung

18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und

Tübingen des Landes Baden-Württembergt) sowie dem bayerischen Kreis Lindau
DM WZ 18, Land OO5 (bisher 2163,)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .05.95

01.05.96

01.06.97

01 .07.98

01 .08.99

01 .09.00

01.09.01

30.04.96

30.04.97

30.04.99

31.08.002)

30.09.02

4 883

4 956

5 030

5 136

5 295

5 422

5 552

3 199
4 013
3 247
4 073
3 296
4 134
3 36s
4 221
3 469
4 352
3 552
4 456
3 637
4 563

2 307
3 086
2 342
3 132
2 377
3 179
2 427
3 246
2 502
3 347
2 562
3 427
2 623
3 509

5KT

2 089
2 541
2 120
2 579
2 152
2 618
2 197
2 673
2 265
2 756
2 319
2 822
2 375
2 890

5 287

5 366

5 446

5 560

5 732

5 870

601 1

2l

4KT

3 728
4 652
3 784
4 722
3 841
4 793
3 922
4 894
4 044
5 046
4 141
5 167
4 240
5 291

2 40'l
3 447
2 437
3 499
2 474
3 551
2 526
3 626
2 604
3 738
2 666
3 828
2 730
3 920

3KT

2 196
2 785
2 229
2 827
2 262
2 869
2 310
2 925
2 382
3 020
2 439
3 092
2 498
3 166

M5

Meister in
einer be-
sonders

wichtigen
Abteilung,

selb-
ständige

Ober-
meister

usw.

5 287

5 366

5 446

5 s60

5 732

5 870

6 011

Meister

M4

Meister

Aurgaben
gebiet

M2

Meister
mit

eintachem
Aufgaben-

gebiel

mit

Bis 30.04.1996: für das Land Baden-Württemb€rg.
Oie höherwertigen Gruppen K 5 und T 5 unterliegen der lreien
Vereinbarung.

Einmalzahlung von DM 200 im Juli 1999, weitere Einmalzahlung von
DM 90 im Juli 2000.

1
1)

Datum
des

lnkrafl-
tretens

01 .'t2.94

01 .05.95

01 .05.96

01 .06.97

01 .07.98

01 .08.99

01 .09.00

01.09.01

6KT

Veräntwortliche
Tätigkeiten und

gründliche Fach-
kenntnisse (Leiter

det
Finanzbuchhaltung

usw.)

4 829
5 436
4 993
5 621
5 068
5 705
5 144
5 791

5 248
5 913
5 415
6 096
5 545
6 242
5 678
6 392

Selbständige
, erhöhte

Fachkenntnisse

Tätigkeiten mit
Aufsicht

(Kontrolle des
Wareneingangs,
Bandleiter usw.)

2Kr
Tätigkeiten, die in

der Regel
entsprechende

Anweisung
erfordern,

Berufsausbildung
erforderlich

4 651

4 721

4 792

4 893

5 045

5 166

5 290

3 406

3 457

3 509

3 583

3 694

3 783

3 874

.I KT

Überwiegend
schemalische

Tätigkeiten, keine
Berufsausbildung

erforderlich
(Postablertigung

usw.)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie im nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen
DM WZ 18, Land 350 (bisher 2t6 t)

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische (K) und technische [f] Angestellte

Tätigkeiten, die

Erfahrung erlordern
(Kostenr€chner,
Betriebsassistent

usw.)
usw.)

30.04.95

30.04.96

30.04.97

31.05.99

31.08.001)

30.09.02

4 024
4 324
4 161
4 471
4 223
4 538
4 286
4 606
4 376
4 703
4 512
4 849
4 620
4 965
4 731
5 084

3 421
3 824
3 537
3 954
3 590
4 013
3 644
4 073
3 720
4 159
3 836
4 288
3 928
4 391
4 022
4 496

1 814
2 613
1 876
2 702
1 904
2 743
r 933
2 784
1 974
2 842
2 035
2 931
2 084
3 001
2134
3 073

2 716
3 321
2 808
3 434
2 850
3 486
2 893
3 538
2 954
3 612
3 046
3 724
3 119
3 813
3 194
3 905

1 611
2 215
1 666
2 290
1 691
2 324
1 716
2 359
1 752
2 409
1 806
2 484
1 849
2 544
1 893
2 605

1) Für Juni und Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, im Juli 2000
weitere Einmalzahlung von DM 90.

Slatistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
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kündbar

erst -
malig

zum

a

b

Leilung eines
Betriebes mit

mehreren
Produktions-

abteilungen usw.

6 sl4
Selbständige und verantwortliche

Tätigkeiten

mit umfangreichen
Erfahrungen oder

Sachkunde

Leitung der Ein-
oder

Verkautsabteilung
usw.

Anferligung von
Modezeichnung6n

usw.

lür ein größeres
Aufgabengebiet

3

Tätigkeiten mit er
höhten Fach-

kenntnissen und
Erfahrungen

Tätigkeiten in der

Kalkulation, in der
Arbeitsvorbereitung

usw.

2

Tätigkeiten, die eine
entsprechende

Ausbildung
voraussetzen

Führen von

Lohnlisten, Hilfs-
tätigkeiten im Labor

usw.

Datum
des

lnkraft -

lretens

18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltstarituertrag für die Bekleidungsindustrie in Westfalen

DM wZ ß, Land 3S1 (bisher 216 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten

nach Anweisung

Einfache Schreib-
arbeiten usw.

01 .05.95

01 .05.96

01 .06.97

01 .07.98

01 .08.99

01 .09.00

01 .09.01

6 753

6 854

6 957

7 103

7 323

7 439

7 679

3 747
4 595
3 803
4 664
3 860
4 734
3 941
4 833
4 063
4 983
4 161
5 103
4 261
5 225

2 633
3 738
2 673
3 794
2 713
3 851
2 770
3 932
2 856
4 054
2 925
4 151

2 995
4 251

30.04.96

30.04.97

30.04.99

31 .08.001)

30.09.02

30.04.99

31.08.00r)

30.09.02

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 420
5 734
5 501
5 820
5 584
5 907
5 701
6 031
5 878
6 218
6 019
6 367
6 163
6 520

S6lbständige
Leitung einer
Produktions-

oder
der gesamten
Zuschneiderei

usw.

2 204
3 301
2 237
3 351
2 271
3 401
2 319
3 472
2 391
3 580
2 448
3 666
2 507
3 754

Gruppen- oder
Bandleiter für

größere
Fertigungs-

gruppen usw.

1 812
2 647
1 839
2 687
1 867
2 727
1 906
2 784
1 965
2 870
2 012
2 939
2 060
3 010

Technische
Anfangskräfte

2 740

2795

2 890

2 933

2 977

3 040

3 134

3 209

3 286

Werkstattleiter
für mehrere
Produktions-

abteilungen usw.

4 765

4 860

5 025

5 100

5 177

5 286

5 450

5 581

5 715

1) Einmalzahlung von DM 200 im Juli 1999, weitere Einmalzahlung von
DM 90 im Juli 2000.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.93

01 . 1 2.94

01 .05.95

01.05.96

01.06.97

01.07.98

01.08.99

01.09.00

01 .09.01

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

3 564
5 167
3 635
5 270
3 759
5 449
3 815
5 531
3 872
5 614
3 953
5 732
4 076
5 910
4 174
6 052
4 274
6 197

3 338
4 143
3 405
4 226
3 521
4 370
3 574
4 436
3 628
4 503
3 704
4 598
3 819
4 741
3 911
4 855
4 005
4 972

Gehaltstarituertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
DM WZ 18, Land 750 (bisher 276 4)

Monatsbeträge lür Angostellte

in Gehallsgruppe

Technische Angestellte

TV TIV Tilt TI

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 118
3 005
2 160
3 065
2 233
3 169
2 266
3 217
2 300
3 265
2 348
3 334
2 421
3 437
2 479
3 519
2 538
3 603

4 342

4 429

4 580

4 649

4 719

4 818

4 967

5 086

5 208

3 963

4 042

4 179

4 242

4 306

4 396

4 532

4 641

4 752

1) Einmalzahlung
DM 90 im Juli

von DM 200 im Juli 't 999, weitere Einmalzahlung von
2000.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Angeslellte

Arbeiten mit
verantwortlichen

Dispositions-
befugnissen

(Abteilungsleiter,
Einkäufer usw.)

Selbständige
Tätigkeiten
(Leiter der

Expedition usw.)

A

Abgeschlossene
Berufsausbildung

usw., einlache
oder

mechanischa
Arbeiten

(Kontoristen
usw.)

D c
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bildung
usw.,

einlache
techn.

fätigkeiten

Kauf männische Angestellte

K1K3 K2K4
Selb-

stänc,ige
und

verant-
wortliche

Selb-
ständige

Abge-
schlos-

sene

bildung
usw., Tä-
tigkeit6n
nach ein-
gehender

Ohne
Berurs-
ausbil-
dung,

einlache
im

Rahm6n
allgemei-
ner An-

nach ent
spr6ch-
end6r

Einwei-
sun9

Technische Angestellt€

ständige
uncl

verant-
wortliche
Arbeiten
mil be-

sonderen
Fach-
kennt-
nissen
usw.

T1

und An-

Ohne

T3 r2

selb
Abge-
schlos-

sene

Selb-
sländige
Arbeiten

aul Grund bildung,
einlache
techn.

T4
Weitge-

augKerren

kündbar

erst
malig

zum

a

b
mit um-
fangrei-

chen
Beruls-
ertah-
rungen
usw.

19 Ledergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die ledererzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

DM WZ 19.1 , Land 650 (bisher 27O 1\

Monatsbeträge fÜr Angestellt€

in Gehaltsgruppel)

M4
Meister

M2 M1

Meister
mit

Meister
einer Kennt Meisler

und mit

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 ,01 .93

01 .12.94

01.12.95

01.04.97

01.05.98

01 .06.99

01 .09.00

01.09.01

wichtigen
Abteilung,

Ober-
meisler

usw.

5 031

5 132

5 306

5 386

5 504

5 669

5 794

5 910

Erfah-
rungen in
einem be-
grenzten

gebiet

gebiet

31.03.94

30.09.95

31.03.98

31 .05.992)

31 .08.00

31.08.02

4 637

4 730

4 891

4 964

5 073

s 225

5 340

5 447

3 043
2 802
3 104
3 878
3 210
4 010
3 258
4 070
3 330
4 160
3 430
4 285
3 505
4 379
3 575
4 467

1 923
2 927
1 961
2 986
2 028
3 088
2 058
3 134
2 103
3 203
2 166
3 299
2 214
3 372
2 258
3 439

1 735
2 395
1 770
2 443
1 830
2 526
1 857
2 564
1 898
2 620
1 955
2 699
1 998
2 758
2 038
2 813

5 031

5 132

5 306

5 386

5 504

5 669

5 794

5 910

3 553
4 424
3 624
4 512
3 747
4 665
3 803
4 735
3 887
4 839
4 004
4 984
4 092
5 094
4 174
5 196

1 950
3 269
1 989
3 334
2 057
3 447
2 088
3 499
2 134
3 576
2 198
3 683
2 246
3 764
2 291
3 839

1 743
2 671
1 778
2 724
1 838
2 817
1 866
2 859
'I 907
2 922
1 964
3 010
2 007
3 076
2 047
3 138

3 697

3 771

3 899

3 957

4 044

4 165

4 257

4 342

3 106

3 168

3 276

3 325

3 398

3 500

3 577

3 649

in großen
Betrieben,
Meister in
kl€ineren
Betrieb€n

3 644

3 761

3 855

3 930

4 020

4 104

4 186

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Oie Gehaltsgruppen K 5 bzw. T 5 (v€rantwortliche kaufmännische 2l Für April 1998 Pauschale von DM 60.
bzw. techni§che Tätigkeilen mit Oispositionsbelugnissen usw.)
unterliegen der rreien Vereinbarung.

Gehaltstarifuertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen
DM WZ 19.2, Land 450 (bisher 271 1)

Monatsb€träge lür Angestellte

in Gehallsgruppe

Technische Angestellte und Meister

M3 M2 M1

Dalum
des

lnkratt-
tretens

Meisl€r

Obermeister
Erste Meister,
Abteilungs-

meist€r

01 .0t.94

01.0r.95

01.04.96

01.07.97

01 .01 .99

01.05.00

01 .04.01

3't.12.94

31 .1 2.95

30.06.97

31.12.98

3r.03.00

5 188

5 354

5 488

5 595

5 724

5 844

5 961

3 288
4 101

3 393
4 232
3 478
4 338
3 546
4 423
3 628
4 525
3 704
4 620
3 778
4 712

2 514
3 300
2 594
3 406
2 659
3 491
2 711
3 559
2 773
3 641
2 831
3 717
2 888
3 791

1 807
1 998
1 865
2 062
1 912
2 114
1 949
2 155
1 994
2 205
2 036
2 251
2 077
2 296

1 641
2 153
1 694
2 222
1 736
2 278
1 770
2 322
1 811
2375
1 849
2 425
1 886
2 474

5 143

5 308

5 441

5 547

5 675

5 794

5 910

4 373

4 513

4 626

4 7't6

4 824

4 925

5 024

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

K4
Schwierige

Arb€iten untor
eigener Ver-
antwortung
nach allge-

meiner
Anw6isung

(Erste
Buchhalter

usw.)

K6 K1
Kaulmännische Angestellte

K3 K2J

in

Oualifizierle
Tätigkeit und

größere
Verantwortung

(Buchhalter
usw.)

Mechanische
oder

sch€matische
Tätigkeiten

ohne Berufs-
ausbildung

Verantwort-
lich€ Stellung

mil
Dispositions-

rärigkeit

Abgeschlos-
sene Lehre,

erslen
3 Gehilten-

iahren

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

31 .03.02

-26 -
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Büros,

€rst -
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaurmännischs Angestellt€

Ohne
Berufsaus-

bildung,
mecha-
nische

Tätigk€iten
(Einrache
Schroib-

und
Rechen-
arbeiten)

K1

kenntni

K5

vonund

K4 K3

usw. (Ein

Selb-
ständiges

und

Selb-
ständige

und verant-
wortliche

Tätigk€iten
mit um-

tassenden
Spezial-

Abg€-
schlossene
Berufsaus-

bildung,

Berufs-
erfahrung

(EDV-Leiter
und Pro-

Tätigkeits-
gebiet mit

di€
langjährige

Fach-
kenntnisse
€rlordern

Sach- und
Konto-
korrent-
kontsn)

mit
Abschluß-
berechti-

gung)

USW.

Tschnisch€ Angestellte

T5 T4 T3 T1

dis Tätig
keiten in

Selb-
ständig€,

schwierige

Fach-
kenntnisse

Abge-
schlossene
Berulsaus-

bildung,

d€nen eine
größere

ocler s€hr
wichtige
Abteilung
unterst€ht

B€sond€rs
schwierige
und verant-
wortliche

Tätigkeiten
mit um-

fassenden
Spezial-

und in der
betrieb-
lich€n

Fertigung
ausführen

19 Ledergewerbe
Gehaltstarituertrag für die Schuhindustrie in Rheinland-Pfalz und im Saarland

WZ 19.3, Land 008 (bisher 2721)
Monatsbeträge f Ür Angestellt€

in G€haltsgruppe

Meister

M4
Ober-

meislsr mit

M3

Oalum
des

lnkarl-
tretens

01 .05.96

01.09.97

01 .10.98

01 .01 .00

01.01 .01

31 .05.97

31.08.98r)

31 . 10.99

31 . 1 2.00

31 .12.01

3 984
4 855
4 044
4 924
4 130
5 032
4 256
5 185
4 350
5 299

K4
Selb-

stänc,ig6
unct vgr-
anlworlli-
che Tätig-
keiten mit
umlang-
reichen
Beruls-
erlah-
rung€n
usw.

4 7AO

4 852

4 955

5 106

5 218

2 794
3 860
2 836
3 918
2 896
4 001
2 984
4 123
3 050
4 214

2 130
3 130
2 162
3 177
2 208
3 244
2 275
3 343
2 325
3 4'17

1 214
1 784

1 330
2 265
1 350
2 299
1 379
2 348
1 421
2 419
1 452
2 472

4 193
5 259
4 256
5 338
4 346
5 451
4 478
5 617
4 577
5 741

Verant-
wortung,

denen
m€hrere
Meister

unt€rstellt
sind und
oi€ eine

große oder
besonders
wichtig€
Abteilung

l€iten

4 593
5 065
4 662
5 141
4 761
5 250
4 906
5 410
5 014
5 529

2 617
2 886

Meister mit
Anord-

nungs- und
Aufsichts-
betugnis
und mit

fachlicher
Verant-

wortung für
eine große
Abteilung

3 897
4 264
3 955
4 332
4 039
4 424
4 162
4 558
4 254
4 658

2 221
2 432

M1

Meister

gebiet

DM
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 051
4 193
3 097
4 256
3 163
4 346
3 259
4 478
3 331
4 577

2 312
3 532
2 347
3 585
2 397
3 661
2 470
3 772
2 524
3 855

1 330
2 265
1 350
2 299
1 379
2 348
1 421
2 419
1 452
2 472

1 318
2 012

758
1 291

M4

01 .01 .02 31 .12.O2

Dalum
d€s

lnkratl-
tretens

01.05.96

01 ,09.97

01 .10.98

01 .01.00

01 .01 .01

2271 1 5922766 2200sl

3l

291

EUR
758 1 739

2 389
389
997

2
2

1) Pauschale von DM 120 für Juni - August 1997

Gehaltstarituertrag für die Schuhindustrie in Baden-Württemberg
WZ 19.3, Land 650 (bisher 272 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Kaufmännische Angestellte

K3 K2 K1

S€lb-
sländi9e

Abge-
schlos-

sene

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einlache

1 944
2 402
1 973
2 438
2 015
2 490
2 076
2 566
2 122
2 622

Meister
einer

Meister

M2

Meister
mit

fachlich€n
Kennt-

mitwichtigen
Abteilung,

Ober-
m€ister

usw.

5 209

5 287

5 399

5 563

5 685

Erfah-
rungen in
dnem b€-
gronzten

gebiet

31 .05.97

31.08.982)

31 .1 0.99

31 .12.00

31.12.01

3 095
3 895
3 141
3 953
3 208
4 037
3 306
4 160
3 379
4 252

2 143
2 964
2 175
3 008
2 221
3 072
2 289
3 165
2 339
3 235

DM
5 209

5 287

5 399

5 563

s 685

EUR
2 968

3 632
4 562
3 686
4 630
3 764
4 728
3 878
4 872
3 963
4 979

2 271
3 328
2 305
3 378
2 354
3 450
2 426
3 555
2 479
3 633

2 049
2 681
2 080
2 721
2 124
2 779
2 189
2 863
2 237
2 926

1 168
1 527

3 936

3 995

4 080

4 204

4 296

3 231

3 279

3 349

3 451

3 527

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

64
20

1 221 1 108
1 689 1 369

1) Die Gehaltsgruppen K 5 bzw. T 5 (verantwortliche kaufmännische
bzw. technische Tätigkeiten mit Dispositionsbefugnissen usw.)
unterliegen der lreien Vereinbarung.

01 .01 .02 31 .12.02 2 724

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

17
22

294
896

069
599

2) Pauschale von DM 1 20 für Juni

2
2

2 968 2 243 1 841

w€isungen

augKerren
im

Rahmen
allg6mei-
ner An-

bildung
USW.,

einfach€
t6chn.

Iätigksit€n

bildung
usw., Tä-
tigkoit€n
nach ein-
gehend€r
Anweisung

ogr ur §4u)-
kündbar

erst
malig

zum:

a

b
augKerren
nach 6nt-
sprech-
end€r

Einwei-
sun9

und An
Unt€rlagen

weisung€n

Technische Ang€stellt€

ständige
und

vgranl-
wortliche
Arbeit€n

mit
b€sonde-
ren Fach-
kenntnis-
s€n usw.

T4 T3 T2 T1
W6itge

selb-

Ohne

Abge-
schlos-

sene

bildung,
einfache
t€chn.

Selb-
sländige
Arb€it€n

auf Grund

I allgKerren
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19 Ledergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Schuhindustrie in Bayern

Monatsbeträge für Angestellte

in G€haltsgruppe

T3

WZ 19.3, Land 750 (bisher 2723)

Technische Angestellte

r2 T1

Datum
des

lnkrafl-
tretens

01 .03.94

01 .02.95

01 .05.96

01 .09.97

01 .1 0.98

01 .01 .00

01 .01 .01

3 779
4 236
3 900
4 372
4 015
4 501
4 075
4 569
4 161
4 666
4 287
4 808
4 381
4 914

2 819
3 507
2 909
3 619
2 995
3 726
3 040
3 782
3 104
3 862
3 198
3 979
3 268
4 067

1 706
2 123

2 347
3 028
2 422
3 125
2 493
3 217
2 s30
3 265
2 584
3 334
2 663
3 435
2 722
3 51 1

DM

EUR

1 586
1 940
1 637
2 002
1 685
2 061
1 710
2 092
1 746
2 136
1 799
2 201
1 839
2 249

960
1 174

31 .01 .95

29.02.96

31.05.97

31.08.981)

31 .10.99

31 .12.00

31.12.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Schwierige
Tätigkeiten im

Bereich der
Technik.

mehrjährige
Erfahrung, Selb-
ständigkeit und

Eigenverant-
worlung

4 174

4 308

4 435

4 502

4 597

4 737

4 841

2 527

Abgeschlossene
technische

Berufsausbil-
dung,

Abteilungs-
meister

Angestellte, die
Tätigkeiten in
technischen
Büros, Werk-
slätten und in

der betrieblichen
Fertigung
ausführen

3 585

3 700

3 809

3 866

3 948

4 068

4 157

2 170

und
verantwortlich
einer großen
Abteilung/
Werkstatt
vorstehen

5 866

6 065

6 156

6 261

6 461

6 623

6 789

3 082

3 181

3 275

3 324

3 394

3 497

3 574

1 866

Abteilung
Werkstatt

287
565

2
2

1) Pauschale von DM 120 für Juni - August 1997

01 .01 .02 31.12.02

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01.06.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .05.00

01 .06.01

28.O2.971)

31 .03.991)

30.04.00

sl 1 421
1 833

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltsabkommen frir die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

DM WZ2O, Land 008 (bisher 261 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
M2

Meister, die
selbständig

M1

Meister, di€

selbständig
vorslehen

7 414

7 666

7 781

7 913

8 166

I 370

8 579

6 419

6 637

6 737

6 852

7 071

7 248

7 429

5 866

6 065

6 156

6 261

6 461

6 623

6 789

April

3 461
4 202
3 579
4 345
3 633
4 410
3 695
4 485
3 813
4 629
3 908
4 745
4 006
4864

290/
3 448
3 003
3 565
3 048
3 618
3 100
3 680
3 199
3 798
3 279
3 893
3 361
3 990

2 678
2 844
2 769
2 941
2 811
2 985
2 859
3 036
2 950
3 133
3 024
3 211
3 100
3 291

4 617
5 336
4 774
5 517
4 846

4 928

5 086

5 213

30.04.02

Statistisch€s &Jndesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

kündbar

erst-
malig

zum

a

b

K5
Selbständige

und
verantwortlichs
Tätigk€iten mit
umfassenden
Spezialk6nnt-

nissen usw. (Ein-
und Verkauf mit

Abschluß-
berechtigung)

Selbständiges
und schwi€riges
Tätigkeitsgebi€t
mit m€hrjähriger
Berufserfahrung
(EDV-Leiter und
Programmierer)

K3
Abgsschlossene

Berufsausbil-
dung,

Tätigkeiten, die
mehriährige

Ohne Berufsaus-
bildung,

mechanische
Tätigkeiten (ein-
fache Schr€ib-
und Rechen-

arbeiten)

Kaufmännische Angeslellte

K4 K1

von Sach- und
Kontokorrent-

konten)

I Facnkenntnisse
lerfordern (Führen

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

7

Sehr
schwierige,
verantwort-

liche
Tätigkeilen,
bsdeutende

Entschei-
dungs-

befugnis usw.

6
Selbständig€
und verant-
wortliche

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Richtlinien

mit Aufsichts-
befugnis usw.

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Anweisungen

in einem
umgrenzten
Sachgebiet

Kauf männische und technische Angestellte

3 2

Mechanische
und

schematische
Tätigkeiten

Einfache
Tätigkeiten

nach
Anweisung

Tätigkeiten,
die über die

Anforderungen
der Gruppe 7
hinausgehen

1) Für April und Mai 1995 Pauschale von je DM 1 50 brutto, im
1997 Pauschale von DM 80.

-28 -

5 343r



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarituertrag für die holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Nordrhein

DM WZ2O, Land 350 (bisher 2612)
Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
M€ister

M3 M1

Oatum
des

lnkraft-
tretens

01.07.94

ol .05.95

01 .05.96

01 .03.97

01 ,05.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

01 .04.01

Datum
des

lnkraft-
trelens

o1 .06.95

01.04.96

01 .04.97

01.04.98

01.04.99

01.05.00

01 .06.01

31 .03.96

31.03.97

31 .03.98

31.03.99

31.03.00

30.04.02

31 .03.97r)

31.03.99r)

30.04.00

30.04.02

5 689

5 826

5 931

5 967

6 068

6 159

6 251

6 407

6 567

5 036

5 157

s 250

5 282

5 372

5 453

5 535

5 673

5 815

4 251
4 475
4 353
4 582
4 431
4 664
4 457
4 692
4 533
4 772
4 601
4 844
4 67'l
4 917
47ß
5 040
4 908
5 166

2 818
3 523
2 886
3 608
2 938
3 673
2 956
3 695
3 006
3 758
3 051
3 814
3 097
3 871
3 174
3 968
3 253
4 067

2 400
3 000
2 458
3 072
2 502
3 127
2 517
3 146
2 559
3 199
2 597
3 247
2 637
3 296
2 703
3 378
2 77'l
3 462

2 016
2 520
2 064
2 580
2 101
2 626
21't4
2 642
2 150
2 687
2182
2 727
2 214

5 304

5 431

5 529

5 562

5 657

5 742

5 828

5 974

6 123

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

768
269
837
326
908

2
2
2
2
2

Verant-
wortliche
Leitung

mehrerer

Verant-
wortliche
Leitung
einer

Abteilung
von Fach-
arbeitern

4 544

4 653

4 737

4 765

4 846

4 919

4 993

5 118

5 246

Verant-
wortlich6

Leitung cler
unterstell-

Gruppe

3 963

4 058

4 131

4 156

4 227

4 290

4 354

4 463

4 575

Verantwort-
llche Loitung

€in€r Abteilung
von

Facharbeiten

Gehaltstarituertrag für die Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe
DM wz 20, Land 351 (bisher 261 3)

Monatsberräge für Angestellte

rn Gehaltsgruppe

Msister
M4 M3

Verantwort-
liche Leitung

mehrerer
Abteilungen

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 928

6 130

6 222

6 328

6 530

6 693

6 860

5 251

5 430

5 511

s 605

5 784

5 929

6 077

4 668

4 827

4 899

4 9A2

5 141

5 270

5 402

3 124
3 675
3 230
3 800
3 278
3 857
3 335
3 923
3 442
4 049
3 528
4 150
3 616
4 254

2 973
3 129
3 073
3 235
3 120
3284
3 173
3 340
3 275
3 447
3 357
3 533
3 441
3 621

2 366
2 629
2 446
2 718
2 483
2 759
2 525
2 806
2 606
2 896
2 671
2 968
2 738
3 042

s 530

5 718

5 804

5 903

6 092

6 244

6 400

4 733

4 894

4 967

5 051

5 213

5 342

5 476

Statistiscfi€s Bmd€samt, Facfsarie 16, R.4.2, Oktober 2000

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b

G F B AD C

Kaufmännisch€ und technische Angestollte

usw.)

Postaus-

ur usw.)

Bearbei-
tung ein€s

Sch€ma-
tische

Tätigkeit
(Versand-
papiere
usw.)

und
vertraulr-

chen
Sachge-

bietes

Einrache
Tätigkeil
(Mitarbeit

Karteien
usw.)

etnes
Teilbe-
triebes
usw.)

Selbstän-
dige

T€ilarbeit
innerhalb

eines
Sachge-
bietes

H

Selbstän-
dig€

Bearbei-
tung ein€s

Sachge-
bi€tes mit
Oirektions-
betugnis

Teilarbeit
nach

Anweisung
(Führung

einer
Kunden-
kartei,

B€arbei-
tung eines

Sachge-
bieles

(Reisender,
Betriebs-

assistent in
Anfangs-
stellung

usw.)

Techni-
scher

Zeichner
usw.)

Lohnbuch
haltung,

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

H

Selbständige
Bearb€itung

ones schwis-
rigen Sachge-

bietes mit
Dispositions-

befugnis
(Laiter einer

Einkauls-
abt€ilung oder
eines Tsilbe-
triebes usw.)

Bearbeitung
eines schwie-

rigen und
vsrtraulichen
Sachgebietes
(Leit6r ein€r
Lohnbuch-

haltung,
Konstrukteur

usw.)

Bearbeitung
oines schwio-
rig€n Sach-

gebietes
(R6isender,
Belriebs-

assistent in
Anfangs-

stellung usw.)

G F c

Selbständige
T€ilarbeit

nach

D

Kaufmännische und technische Angestellto

Anweisung
(Führung einer
Kundenkart€i,
Teilzeichn€r

usw.)

Einfache
Tätigkeit

(Mitarbeit an
Karteion usw.)

Sachgebi€tes
(Leiter €iner

st€ll€,
Technischer

Zeichner usw.)

1) Fqr 4pr!l und Mai 1 995 pauschale Zahlung von je OM 1 50; im Aprit
1997 DM 80.
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T€chnische Angestellte
T5

S€lbstän-
dige und
verant-

worlliche
B€arbei-

tung eines
Aul-

gabeng€-
bietes,

welches

die neben
der abge-

schlos-
ssn€n

Berufsaus-
bildung
auch

Berulser-
fahrung

vor-
aussetzen

Tt

Mecha
nisch€

T3

Erlahrung
und

Überblick
errordert

schema-
tische

Tätigkeil
ohne

Berutsaus
bildung

von

liches
Beaulsich-
tigen und
Anweisen

einer

Arbeil-
nehmern in

der
Fertigung

kündbar

ersl-
malig

zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Selbstän-
digs und
verant-

wortlicho
Tätigk6i-
t€n mit

Aufsichts-
und

Oisposi-
tions-

berugnis

Selbstän-
dige und
veaant-

wortliche
Tätigkeiten
nach allge-
meinen An-
weisungen,

umfang-
reich€
Fach-

kenntnisse
usw.

K6 K1

Tätig-
keiton, di€

K5 K3

M€cha-
oder

B€rufser-

Abge-
schloss€n9

Beruls-
ausbildung

schgma-
tische

Tätigkeit
ohne

Berufs-
ausbildungFachkennt-

niss€ vor-
ausselzen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstabelle für die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Hessen

DM WZ2O, Land 450 (bisher 261 4l

Monatsbeträge fÜr Angestellts

in Gehaltsgruppe

M4
Meistsr

M2 M1

Oatum
des

lnkratl-
tretens

01 .03.95

01 .05.96

01 .02.97

01 .06.97

01 .05.98

01.05.99

01 .05.00

01.07.01

30.04.971)

30.04.99

30.04.00

30.04.02

6 330

6 446

6 498

6 604

6 716

6 935

7 108

7 286

5 629
6 046
5 732
6 157
5 778
6 207
5 872
6 308
5 972
6 415
6 167
6 624
6 321
6 790
6 479
6 960

3 233
4 079
3 292
4 154
3 319
4 188
3 373
4 256
3 430
4 328
3 542
4 469
3 631
4 581
3722
4 696

1 755
2 672
1 787
2 721
1 801
2 743
1 830
2 788
1 861
2 835
1 922
2 927
1 970
3 000
2 019
3 075

5 909
6 330
6 017
6 446
6 066
6 498
6 165
6 604
6 270
6 716
6 474
6 935
6 636
7 108
6 802
7 286

3 659
4 503
3 726
4 585
3 756
4 622
3 817
4 697
3 882
4 777
4 009
4 933
4 109
5 056
4 212
5 182

1 755
2 672
1 787
2 721
1 801
2 743
1 830
2 788
1 861
2 835
1 922
2 927
1 970
3 000
2 019
3 075

liche
d6s

Pro-

laufs in
m€hreren

5 909

6 017

6 066

6 165

6 270

6 474

6 636

4 503

4 585

4 622

4 697

4 777

4 933

5 056

Beau,sich
ligen und
Anweisen

einer
von

Arbeil-
nehmern
auß€rhalb

cler
Fertigung

3 517

3 581

3 610

3 669

3 731

3 853

3 949

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für April 1996 einmaligor Pauschalbetrag von DM 56.

Gehaltstaritoertrag für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Baden-Württemberg
DM wz2o, Land 650 (bisher 261 5)

Monalsbeträge rÜr Angestellte

in Gehaltsgruppel)

M4
Meisler

M3 M1
Oatum

des
lnkratt-
tr€l6ns Meist€r mil

einlachem
Aulgaben-

gebiet

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01.05.99

01 .05.00

01 .07.01

31 .03.97

31.03.99

30.04.002)

30.04.02

5 737

5 812

5 888

6 065

6 217

6 372

4 092
4 658
4'.t45
4 7'.tg
4 199
4 7AO
4 325
4 923
4 433
5 046
4 544
5 172

2 467
3 093
2 499
3 133
2 531
3 174
2 607
3 269
2 672
3 351
2 739
3 435

5 452
5 975
5 523
6 053
5 595
6 132
5 763
6 316
5 907
6 474
6 055
6 636

4 653
5 452
4 713
5 523
4 774
5 595
4 917
5 763
5 040
5 907
5 166
6 055

2 713
3 383
2 748
3 427
2 784
3 472
2 868
3 576
2 940
3 66s
3 014
3 757

5 452

5 523

5 595

5 763

5 907

6 055

3 805

3 854

3 904

4 022

4 123

4 226

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Meister einet
bssondsrs
wichtig€n
Abteilung

usw.

6 238

6 319

6 401

6 s93

6 758

6 927

Meister mit
ausschli€ß-

licher
Tätigkeit als

Ausbilder
usw.

a

b

Kaufmännische Angest€llte

u. v€rant-
wortliche

Tätigkoitan
mit umfang-

reich€n
Beruls-

erlahrungen
usw.

u. v€r-
antwortlich€
Arbsiten im

Rahm€n
allgemein€r

Ohne
Berufsaus-

bildung,
einrache

Tätigk€it€n
nach

Einweisung

K6 K4 K1
Technische Angeslellte

solbständige
Tätigkeiten

mit
besonderen
Kenntnissen

usw.

u. veranl-
wortliche

Tätigkeiten
aufgrund

geg€ben6r
Unterlagen
uncl Anwei-
sung€n usw

Ohne
Berutsaus-

bildung,
einlach€

technischs
Tätigkeiten

T1T5 T4

[\JOermersre4

erst -

malig
künclbar

zum:

&rdesamt,

1) Di€ Gehaltsgruppen K 7 undT 7 [fätigkeiten mit Dispositions-
betugnis) untsrliegen der lreien Vereinbarung).

-30-

2) Für Augusl I999 Pauschalzahlung von DM 200.



erst -
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaulmännische und technische Angestellte

A

Ohne
Berufsausbil-

dung,
mechanisch€
oder schema-

lische
Tätigkeiten

F E c

Selbständige
Leitung eines
schwierigen

Sachgebietes

I 
Abgeschlossene
I Berulsausbil-

ldung, xenntnisse
I und Fertigkeiten

Oualilizierle
verantwortungs-

volle Täligkeil

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffverarbeitung in Bayern

DM WZ 20, Land 750 (bisher 261 6)

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

D

Obermeister Abteilungs
meister Gruppenmeister

F E

01 .07.94

01 .04.95

01 .06.96

01 .06.97

01.06.98

01.06.99

01.06.00

01 .06.0r

Datum
des

lnkratl -

tretens

Dalum
des

lnkratt-
lretens

01 .06.94

01 .06.95

01 .06.96

01.06.97

01 .05.98

0r.06.99

01.04.00

01 .03.01

31 .05.96

31.05.00

31.05.02

28.02.96

28.02.98

29.02.OO

28.O2.O2

4 480
5 449
4 579
5 569
4 671
5 681
4 739
5 764
4 811
5 852
4 909
5 971
5 032
6 120
5 158
6 273

3 935
4 631
4 022
4 734
4 103
4 829
4 163
4 899
4 226
4 974
4 312
5 075
4 420
5 202
4 531
5 332

3 027
3 632
3 094
3 713
3 156
3 787
3202
3 842
3 251
3 901
3 317
3 980
3 400
4 080
3 485
4 182

2 270
2 724
2 321
2 785
2 367
2 840
2 402
2 882
2 438
2 926
2 488
2 985
2 550
3 060
2 614
3 137

4 480
5 449
4 579
5 569
4 671
5 681
4 739
5 764
4 811
5 852
4 909
5 971
5 032
6 120
5 158
6 273

3 935
4 631
4 022
4 734
4 103
4 829
4 163
4 899
4 226
4 974
4 312
5 075
4 420
5 202
4 531
5 332

3 481
4 298
3 558
4 393
3 629
4 482
3 682
4 547
3 739
4 616
3 815
4 710
3 910
4 827
4 008
4 948

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Gehaltstabelle für die Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern
DM WZ2O.1, Land 750 (bisher 260 1)

Monatsbeilräge für Angestellle

in Gehaltsgruppe

Meister
F

Gruppenmeister
(mit mehr Selb-
ständigkeit und
Erfahrung und

die
weisungsbelugt

sind)

Abt€ilungs- Gruppen
meister meister

E D

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 444
5 447
4 509
5 527
4 597
5 635
4 686
5 744
4 749
5 821
4 839
5 932
4 960
6 080
5 084
6 232

3 870
4 587
3 927
4 654
4 004
4 746
4 081
4 837
4 136
4 902
4 215
4 995
4 320
5 120
4 428
5 248

2 867
3 584
2 909
3 636
2 966
3 708
3 023
3 779
3 064
3 830

2 150
2 724
2 182
2 764
2225
2 818
2 267
2 872
2 297
2 910
2 34'l
2 965
2 400
3 039
2 460
3 115

4 444
5 447
4 509
5 527
4 597
5 63s
4 686
5 744
4 749
5 821
4 839
5 932
4 960
6 080
5 084
6 232

3 870
4 587
3 927
4 654
4 004
4 746
4 081
4 837
4 136
4 902
4 215
4 995
4 320
5 120
4 428
5 248

3 440
4 243
3 491
4 305
3 559
4 390
3 628
4 474
3 677
4 534
3 747
4 620
3 841
4 736
3 937
4 854

3 122
3 903
3 200
4 001
3 280
4 101

Statistisches Bundesaml, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

erst
malig

kündbar
zum

a

b

Kaulmännische und technische Angestellte

Selbständige
Leitung eines
schwierigen

Sachgebieles
oder einer
Abteilung

und Fertigkeilen

F E c A

Eigenverant Abgeschlossene
Berulsausbil

Sachgebietes Arbeiten)
(einfacheeines

wortlicho

Ohne kaulm.
oder techn.
Berufsaus-
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grsl
malig

kündbar
zum

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte

V€rantworl-
liche

selbständige
Tätigkeiten mil

Aufsichts-
befugnis

KTlKT5 KT4 KT3

Ohne
Berufsausbil-

dung,
schematische

Tätigkeiten

Selbständige
Tätigkeiten,

umfangreiche
Berufs-

erfahrung

Schwierige
Tätigkeiten mit

Fachkennl-
nissen

oder
technische

Lehre,
einfache

Tätigkeiten

KT2
Abgeschlos-

sene

21 Papiergewerbe
Gehaltstarituertrag für die papiererzeugende lndustrle, Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

DM WZ 21.1 , Land 350 (bisher 264 1)

Monalsbeträge für Angestellte

in Gehallsgruppe

M4
Meister

M3 M1
Datum

des
lnkratl-
tretens

01.02.95

01 .04.96

01.03.97

01 .09.97

01 .03.98

01 .04.99

01.03.00

01.03.01

29.02.96

28.02.98

28.02.991)

29.02.00r)

28.02.0211

5 425
6 304
5 525
6 421
5 597
6 504
5 608
6 517
5 726
6 654
5 904
6 860
6 034
7 011
6 155
7 151

4 698
5 460
4 785
5 561
4 847
5 633
4 857
5 644
4 959
5 763
5 113
5 942
5 225
6 073
5 330
6 194

2 787
3 767
2 839
3 837
2 876
3 887
2 882
3 895
2 943
3 977
3 034
4 100
3 101
4 190
3 163
4 274

2 017
3 226
2 054
3 286
2 081
3 329
2 085
3 33s
2 129
3 405
2 195
3 511
2 243
3 588
2 287
3 660

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 973
4 613
4 047
4 698
4 100
4 759
4 108
4 768
4 194
4 868
4 324
5 019
4 419
5 129
4 507
5 232

5 241
5 704
5 338
5 810
5 407
5 886
5 418
5 897
5 532
6 021
5 703
6 208
5 828
6 345
5 945
6 472

Meister mit
einem schwie-

rigen und
verantwor-
tungsvollen
Aulsichts-

bereich

Meister mit
einem großen

Betriebs-
bereich

4 229
5 041
4 307
5 134
4 363
5 201
4 372
5 211
4 464
5 320
4 602
5 485
4 703
5 606
4 797
5 7r8

M4

Meister
mit

höherer
Verant-
wortung
(Ober-

meister)

Merster mit
einem

einfachen
Aufgaben-

bereich

3 427
4 078
3 490
4 153
3 535
4 207
3 542
4 215
3 616
4 304
3 728
4 437
3 810
4 535
3 886
4 626

1) Einmalzahlung I 998 von OM 200, lü( Mätz 1 999 DM 1 20, im März
2000 0M 300.

Datum
des

lnkratt-
tretens

29.02.96

Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstotf erzeugende lndustrie in Baden-Württemberg
DM wZ 21.1 , Land 650 (bisher 264 2)

Monatsbeträge für Angestellt€

in Gehaltsgruppe

Meister
M3

Meister
in einem
wichti-

gen
Aufga-
ben-

gebiet

M1

Meister
ohn€

beson-
dere
Fach-
aus-

bildung

01.02.95

01 .04.96

01 .03.97

01 .09.97

01 .03.98

01 .04.99

01.03.00

01 .03.01

4 082
5 452
4 158
5 553
4 212
5 625
4 220
5 636
4 309
5 754
4 443
5 932
4 541
6 063
4 632
6 184

2 778
4 072
2 829
4 147
2 866
4 201
2 871
4 209
2 931
4 297
3 022
4 430
3 088
4 527
3 150
4 618

28.02.98

28.O2.9911

29.02.00r )

28.O2.0211

6 099
7 012
6 212
7 142
6 293
7 235
6 305
7 249
6 437
7 401
6 637
7 630
6 783
7 798
6 919
7 954

5 377
6 254
5 476
6 370
5 547
6 453
5 558
6 466
5 675
6 602
5 851
6 807
5 980
6 957
6 100
7 096

3 462
4 759
3 526
4 847
3 572
4 910
3 579
4 920
3 654
5 023
3 767
5 179
3 850
5 293
3 927
5 399

2 630
3 761

2 679
3 831
2 714
3 881
2 719
3 888
2 776
3 970
2 862
4 093
2 925
4 183
2 984
4 267

2 297
3 089
2 339
3 146
2 369
3 187
2 374
3 193
2 424
3 260
2 499
3 361
2 554
3 435
2 605
3 504

6 692
7 312
6 816
7 447
6 905
7 544
6 918
7 559
7 063
7 718
7 282
7 957
7 442
I 132
7 591
8 295

5 848
6 710
5 956
6 834
6 033
6 923
6 045
6 937
6172
7 083
6 363
7 303
6 503
7 464
6 633
7 613

2 450
3 323
2 455
3 384
2 527
3 428
2 532
3 435
2 585
3 507
2 665
3 616
2 724
3 696
2 778
3 770

5 897
6 554
6 006
6 675
6 084
6 762
6 096
6 775
6 224
6 917
6 417
7 131
6 558
7 288
6 689
7 434

4 819
5 664
4 908
5 769
4 972
5 844
4 982
5 856
5 087
5 979
5 245
6 164
5 360
6 300
5 467
6 426

3 399
4 072
3 462
4 147
3 507
4 201
3 514
4 209
3 588
4 297
3 699
4 430
3 780
4 527
3 856
4 618

1) Einmalzahlung von DM 200; für März 1999 von OM 120, für April
2000 DM 300.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

kündbar

6rst-
malig

zum:

a

b

Selb-
ständige

Tätig-
keiten,
größere
Berufs-

et-
fahrung

und
Sach-
kunde

Selb-
ständige
schwie-

rige
Täligkei-

ten im
Rahmen

allge-
m€iner
Anwei-
sunoen

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einfache
Tärigkei -

ten nach
Anw€i-
sung

T7
Schwie-

rige,
hoch-

wertige
Arbeiten,

Fach-
kennt-
nisse
und

mehr-
iährige
Erfah-
rung

Selb-
ständige

Tätig-
keiten,
größere
Beruls-
erfah-

rung und
Sach-
kunde

Selb-
stän-
dige,

schwie-
rige

Tätigkei-
ten im

Rahmen
allge-
mdner
Anwei-
sungen

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einlache
tech-
nische

Tärigkei-
ten nach
Anwei-

sung

K1K7 T1K6 T6K4 K2 T4 r2
Kauf männische Angestellte Technische Angestellte

Veranl-
wortliche
Stellung

mit
Disposi-
tions-

tätigk€it

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung

Abge-
schlos-

sene
Berurs-
ausbil-
dung

-32 -



erst-
malig

kündbar
zum

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

Verant-
wortliche

Stellung mit
Dispositions-
belugnissen

4

Selbständige
Erledigung
schwieriger
Arbeiten auf
allgemeine
Anweisung

6 12

mit
Einfache Einfache

Tätigkeiten
ohne Berufs-
ausbildung

Berufsaus-
bildung usw

Datum
des

hkralt-
tretens

21 Papiergewerbe
Gehaltstarituertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

DM WZ 21.1, Land 750 (bisher 264 g)

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
D c

Obermeister
Werkmdster

und
Werkführer

über mehrer€
Ableilungen

B

Abt€ilungs-
meist€r und

-leiter

Meisterhillen
für kleinen

Arb€itsbereich

01 .02.94

01.02.95

01 .04.96

01 .03.97

01 .09.97

01 .03.98

01 .04.99

0r.03.00

01 .03.01

5 858

6 081

6 193

6 274

6 286

6 418

6 617

6 763

6 898

5 318
6 223
5 520
6 459
5 622
6 578
5 695
6 664
5 706
6 677
5 826
6 817

4 523
5 212
4 695
5 410
4 782
5 510
4 844
5 582
4 854
5 593
4 956
5 710
5 110
5 887
5 222
6 017
5 326
6 137

31.01 .95

29.O2.96

28.O2.97

28.02.98

28.02.991)

29.02.001)

28.O2.O21\

31.03.02

6 139
7 183
6 262
7 327

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 996
4 610
3 110
4 785
3 168
4 874
3 209
4 937
3 216
4 947
3 284
5 051
3 385
5 208
3 460
5 323
3 529
5 429

2 288
3 420
2 375
3 550
2 419
3 616
2 450
3 663
2 455
3 670
2 507
3 747
2 585
3 863
2 642
3 948
2 69s
4 027

2 519
3 257
2 600
3 361
2 652
3 428
2 750
3 555
2 801
3 621
2 843
3 675
2 893
3 739
2 988
3 862
3 078
3 978
3 155
4 077

2 063
3 037
2 141
3 152
2 181
3 210
2 209
3 252
2 214
3 258
2 260
3 326
2 330
3 429
2 381
3 504
2 429
3 574

2 209
2 740
2 280
2 828
2 326
2 885
2 412
2992
2 457
3 047
2 494
3 093
2 538
3 147
2 622
3 251
2 701
3 349
2 769
3 433

führer

6 007
7 028

3 914
4 610
4 063
4 785
4 138
4 874
4 192
4 937
4 200
4 947
4 288
5 051
4 421
5 208
4 518
5 323
4 608
5 429

keit mit
eigener

Entschei-
dungs-

befugnis usw.

Fachliche
Verantwortung
für den Ablauf
der Produktion

usw.

2 952
3 474
3 064
3 606
3't21
3 673
3 162
3 721
3 168
3728
3 235
3 806
3 335
3 924
3 408
4 0't0
3 476
4 090

Ohne
Berufsausbil-

dung, ver-
antwortliche
Aufsichts-
tätigkeit

1) Einmalzahlung von DM 200, für März 1999 DM 120, im April 2000
DM 300.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.92

01 .02.93

01.06.94

01.03.95

01 .06.96

01 .04.97

01 . 10.98

01 .05.99

01.06.00

01 .06.01

4 710

4 861

4 958

5 141

s 236

5 315

5 408

5 586

5 754

5 898

2 975
3 953
3 070
4 079
3 131
4 161

3 247
4 315
3 307
4 395
3 357
4 461
3 416
4 539
3 529
4 689
3 635
4 830
3 726
4 951

Gehaltstarituertrag für die Papier, Pappe und Kunststotf verarbeitende lndustrie in Nordrhein
DM W221.2, Land 350 (bisher 265 1)

Monatsbeträge tür Angestellte

in Gehaltsgruppe

M3
Meister

M2 M1

31.01 .93

31.01.94

31.01 .95

31 .01 .961)

31 .03.97

31.03.98

31 .03.99

31.03.001)

4 226

4 361

4 448

4 613

4 698

4 768

4 851

5 011

5 161

5 290

2 966

3 061

3 122

3 238

3 298

3 347

3 406

3 518

g 624

3 715

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1 887
2 463
1 947
2 542
1 986
2 593
2 059
2 689
2 097
2 739
2 128
2 780
2 165
2 829
2 236
2 922
2 303
3 010
2 361
3 085

3 617

3 733

3 808

3 949

4 022

4 082

4 153

4 290

4 419

4 529

1) Für Februar 1995 einheitliche Erhöhung um DM 150, lür April 1999
DM 75.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

a

b

Kaulmännische und technische Angestellte

G3
Abgeschlos-
sene Beruls-
ausbildung,
selbständige
Tätigkeiten in

einem
begrenzten
Aufgaben-

gebiet nach
allgemeiner
Anweisung

uti G1G2G4

Schwierige,
umfangreiche
Tätigkeiten,
mit eigener
Entschei-
dungs-

befugnis

Ohne Berufs-
ausbildung,

mechänische
und

schematische
Tätigkeit6n

Tätigkeilen in
einem

erweiterten
Aufgaben-
gebiet mit

Tätigkeiten,
die Kennlnisse

und
Fertigkeiten
erfordern

erst-
malig

kündbar
zum:
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21 Papiergewerbe
Gehaltsabkommen für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Westfalen

DM WZ 21.2, Land 3S1 (bisher 265 2)

Monalsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angeslellte
G4Oatum

des
lnkraft-
tretens

01.06.94

01.03.95

01 .06.96

01 .04.97

01.10.98

01 .05.99

01 .06.00

01 .06.01

31.01 .95

g1.or .961)

31 .03.97

31.03.98

31.03.99

31.03.001)

5 269

5 464

5 s65

5 648

5 747

5 937

6 115

6 268

3 479
4 426
3 608
4 590
3 675
4 675
3 730
4 745
3 795
4 828
3 920
4 987
4 038
5 137
4 139
5 265

2 402
3 014
2 491
3 126
2 537
3 184
2 575
3 232
2 620
3 289
2 706
3 398
2 787
3 500
2 857
3 588

2 212
2 769
2 294
2 871
2 336
2 924
2 371
2 968
2 412
3 020
2 492
3 120
2 567
3 214
2 631
3 294

3r.03.02

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Schwierig€,
umtangreiche

Tätigkeiten mit eigener
Entscheidungsbefugnis

Tätigkeiten in einem
erweiterten

Aufgab€ngebiet mit
Veranlwortung

G3
Abgeschlossene

Berutsausbildung,
ändige T

in einem begrenzten
Aulgab6ngebiet nach

allgemeinor Anweisung

2 652
3 629
2 750
3 763
2 801
3 833
2 843
3 890
2 893
3 958
2 988
4 089
3 078
4 212
3 155
4 317

G2

Tätigkeiten, die
Kennlnisse und

Fertigkeiten erlordern

G1

Ohne Berufsausbildung
mechanische und

schematische
Tätigkeiten

1) Für d€n Monat Februar 1995 Erhöhung des tariflichen Monatsge-
halts um einh€illich DM 150; für April 1999 um DM 75.

DAIUM
des

lnkraft-
tretens

Gehaltstarituertrag für die Papier, Pappe und Kunststotf verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg
(ohne Südbaden)

DM wZ 21.2, Land 650 (bisher 265 3)

Monatsb€träge rür Angostellte

in Gehallsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Meister
in einer
beson-

ders
wlchti-

gen
Abtei-
lung
usw.

(Ober-
meiste4

5 084

5 272

5 370

5 451

5 546

5 729

5 901

6 049

Meister
in einem
wichti-

gaben
gebiet

Msister
in einem

einla-
chen
Auf-

gaben-
gebiet

Aul-

01 .06.94

01 .03.95

01.06.96

01 .04.97

01.10.98

01 .05.99

01 .06.00

01 .06.01

31 .01 .95

31 .01 .961)

31.03.97

31.03.98

31 .03.99

31 .03.001)

31.03.02

5 611

5 819

5 927

6 016

6 121

6 323

6 513

6 676

4 675

4 878

4 938

5 012

5 100

5 268

5 426

5 562

3 022
3 806
3 134
3 947
3 192
4 020
3 240
4 080
3 297
4 151
3 406
4 288
3 508
4 417
3 596
4 527

2 145
2 963
2 224
3 073
2 265
3 130
2 299
3 177
2 339
3 233
2 416
3 340
2 488
3 440
2 550
3 526

1 989
2 500
2 063
2 593
2 101
2 641
2 133
2 681
2 170
2 728
2 242
2 818
2 309
2 903
2 367
2 976

6 070

6 326

6 443

6 540

6 654

6 874

7 080

7 257

5 084

5 272

5 370

5 451

5 546

5 729

5 901

6 049

3 552
4 453
3 683
4 618
3 751
4 703
3 807
4 774
3 874
4 858
4 002
5 018
4 122
5 169
4 225
5 298

2 296
3 328
2 381
3 451
2 425
3 515
2 461
3 568
2 504
3 630
2 587
3 750
2 665
3 863
2 732
3 960

2 129
2 804
2 208
2 908
2 249
2 962
2 283
3 006
2 323
3 059
2 400
3 160
2 472
3 255
2 534
3 336

4 453

4 618

4 703

4 774

4 858

5 018

5 169

5 298

3 220

3 339

3 401

3 452

3 512

3 628

3 737

3 830

Statistisches Bundesaml, Fachserie 1.6, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

kündbar

ersl-
malig

zum:

a

b

Kauf männische Angestellle

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung
usw.,
Tätig-
k€iten
nach

einge-
hend€r
Anwei-
sung

K5 K4 K3 K2 K1

um-

Selb-
ständig6

und
veranl-

Selb-
ständige

Ohne
Beruts-
ausbil-
dung,

einlache
Tätigkei-
ten nach
Einwei-

sung

Schwie-
riger

Aulga-
benbe-

reich mit
Disposi-
tions-

b€fugnis
usw.

ten im
Rahmen

allge-
mein€r
Anwei-
sung€n

lang-
reiche
Berufs-
erlah-
rungen
usw.

Abge-
schlos-

sene
Beruls-
ausbil-
dung
usw.,

einlache
tech-
nische
Tälig-
keiten

Technische Angestellte

r2T5 T3 T1T4
Weit-

gehend
selb- Selb-

ständigeSchwi6-
riger
Auf-

gaben-

Ohne
Beruls-
ausbil-
dung,

einfache
tech-
nische
Tälig-
keiten

und
verant ten auf

Grund
gegebe-
ner Un-
terlagen

und
Anwei-
sungen

USW.

bereich
mit

Oisposi-
tions-

befugnis
usw.

Täligkei-
ten, um-

fang-
reiche

Beruls-
errah-
rung€n
usw.

'l) Für Februar 1995 einheitliche Erhöhung um DM 150; für April 1999
um DM 75.
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21 Papiergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Bayern

DM WZ 21.2, Land 750 (bisher 265 4)

Monatsbeträge tür Angestellte

in Gehallsgruppe

G1

Ohne abge-
schlossene
Ausbildung,

Tätigkeiten
(Kartei lühren usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.93

01 .06.94

01 .03.95

01.06.96

01.04.97

01 .1 0.98

01.05.99

01.06.00

01 .06.01

31.01 .94

31.01 .95

3r.or.961)

31 .03.97

31.03.98

31 .03.99

3r.o3.ool)

4 315
4 960
4 445
5 r10
4 609
5 299
4 694
5 397
4 764
5 478
4 847
5 574
5 007
5 758
5 157
5 931
5 286
6 079

3 794
4 596
3 928
4 758
4 073
4 934
4 148
5 025
4 210
5 100
4 284
5 189
4 425
5 360
4 558
5 521
4 672
5 659

3 065
3 993
3 173
4 134
3 290
4 287
3 351
4 366
3 401
4 431
3 461
4 509
3 575
4 658
3 682
4 798
3774
4 918

2 479
3 314
2 554
3 414
2 64A
3 540
2 697
3 605
2 737
3 659
2 785
3 723
2 877
3 846
2 963
3 961
3 037
4 060

2 087
2921
2 150
3 009
2 230
3 120
2 271
3 178
2 305
3 226
2 345
3 282
2 422
3 390
2 495
3 492
2 557
3 579

1 788
2 444
1 842
2 518
1 910
2 611
1 945
2 659
1 974
2 699
2 009
2 746
2 075
2 837
2'.t37
2922
2 190
2 995

31 .03.02

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für Februar 1995 einheitliche Erhöhung um DM 150, für April 1999
DM 75

Datum
des

lnkratl-
tretens

01.05.92

01 .05.93

01 .05.94

01 .08.95

01 .08.96

01.01 .98

01.08.98

01 .08.99

01.08.00

01.10.01

5 290
7 223
5 486
7 461
5 596
7 610
5 775
7 854
5 882
7 999
5 970
8 119
6 089
8 281
6 290
8 554
6 479
8 811
6 641
I 031

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen
Gehaltstarituertrag für Redakteure an Tageszeitungen für die Bundesrepublik Deutschland-)

DM W222j, Land 001 (bisher 760 1)

Tarifsätze für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Volontäre

30.04.93

30.04.94

31.07.95

31.07.96

31.07.97

o1 .07.983)

3r.07.99

31.07.00

6 954
7 873
7 212I 133
7 356
I 296
7 591
I 561
7 731I 719
7 847I 850
I 004I 027
I 268I 325
8 516
9 605
I 729I 845

31 .O7.O2

5 873
6 864
6 092
7 091
6 214
7 233
6 413
7 464
6 532
7 602
6 630
7 716
6 763
7 870
6 986I 130
7 196
I 374
7 376I 583

4 219
5 363
4 376
5 540
4 464
5 651
4 607
5 832
4 692
5 940
4 762
6 029
4 857
6 150
5 017
6 353
5 168
6 544
5 297
6 708

2 246
2 884
2320
2 979
2 366
3 039
2 442
3 136
2 487
3 194
2 524
3 242
2 574
3 307
2 659
3 416
2 739
3 518
2 807
3 606

Vor dem 01.02.1996 = früheres Bundesgebiet.
Gehaltsgruppe Vl nach freier Vereinbarung.

2) lm Laufe der Jahr€ Anderung der Berufsiahre
3) Für August bis Oezember 1997 Einmalzahlung von DM 400.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

G6
Schwierige Tätig-

keiten in einem
umfassenden

Aufgabengebiet mit
Führungsaufgaben

(Leiter der Verkaufs-
ableilung usw.)

G5
Tätigkeiten, die

Spezialkenntnisse
erfordern,
erweitert€r

V€rantwortungs-
bereich (Bilanz-
buchhalter usw.)

Tätigkeiten mit
besonderen Fach-
kenntnissen und

mehriähriger
Berufs-ertahrung
Cfechniker usw.)

G4

Zusätzliche Kennt-
nisse, die nach

Anweisung
selbständig

ausg€lührt werden
(Buchhalter usw.)

G3
erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
Abgeschlossene
Berulsausbildung
(einfache Arbeiten

an Konten)

G2

ilt2)

Redakteure ab
7. Berulsjahr

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
besonderer Stellung an
selbständigen Zeitungen

Redakteure in

tv 2)

Alleinredakteure

|21

Redakteure im 1. bis 6.
Berufsiahr

')
1)
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfättigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen
Gehaltstarituertrag für Redakteurinnen und Redakteure an Zeitschriften

im früheren Bundesgebiet einschl. Berlin-West
DM W222.1 Land 002 (neu)

Monatsbeträge tür Angestelte
in Gehaltsgruppe

Redaktionsvolontäre, -volontärinnen
nach vollendetem 22. L€bensiahr

Datum
des

lnkratl-
tretens

01.10.95r)

01.10.96 31 .07.97

01 .08.97 31.07.98

01 .08.98 31 .07.99

01 .08.99 31 .07.00

Dalum
des

lnkratt -

tretefls

01 .07.96

01 .07.97

01 .07.98

01.07.99

01 .07.00

01 .09.01

30.06.97

30.06.98

30.06.99

30.06.00

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 800
7 930
5 902
8 069
5 99rI 190
6 111I 354
6 313I 630

4 341
6 715
4 417
6 833
4 483
6 935
4 573
7 074
4 724
7 307

2 706
3 061
2 753
3115
2 794
3 162
2 850
3 225
2 944
3 331

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

1) Für August unc, September 1995 Einmalzahlung von insges.
OM 450 lür die Gehallsgruppen I und ll, Redaktionsvolontäre und
-volontärinn6n erhalt€n DM 200.

Gehaltstarituertrag für die Angestellten in Zeitungsverlagen in Rheinland Pfalz und im Saarland
DM w222.1, Land 007 (neu)

Monalsbeträge für Angestellle

in Gehaltsgrupp€

Einlach6
Tätigksiten, z.B.

Hiltskrätle im
,tn

der Registratur
im Archiv und

in anderen
Bereichen

5 329
6 269
5 409
6 363
5 517
6 491
5 699
6 705
5 870
6 906
6 017
7 079

4 440
5 224
4 508
5 303
4 598
5 409
4 750
5 588
4 892
5 755
5 014
5 899

4 000
4 444
4 060
451 1

4 141
4 601
4 278
4 753
4 406
4 895
4 516
5 018

2 967
4 179
3 012
4 242
3 072
4 327
3 174
4 470
3 269
4 604
3 350
4 719

2 821
3 761

2 864
3 818
2 921
3 894
3 017
4 023
3 108
4 144
3 185
4 247

2 674
3 343
2 715
3 394
2 770
3 462
2 861
3 576
2 946
3 683
3 020
3 775

2 424
3 030
2 460
3 075
2 510
3 137
2 593
3 241
2 670
3 338
2 737
3 421

Statistiscfr€s Bundesarnt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

6rst-
malig

kündbar
zum:

a

b

il

Bosondero Stellung, z.B. stellvertretende
Ressortleiter/inn€n, v€rantwortliche

Entscheidungsbefugnis rür ein
Fachgsbiet innerhalb eines großen

Ressorts

Redakteuro.
Redakteurinnen

Selbständig€
Verrichtung

kaufmännisch€r
oder

Verwaltungs-
arbeiten,

Sp€zialwissen
oder begr€nzte

Leitungsauf-
gaben, z.B.

Sachgebi€ts-
leiter in

Anzeigen-
abt€ilung€n,

Hauptkassierer

7

Selbständige
Verrichtung

kaulmänn. od€r
Verwaltungsauf-

gaben im
Rahmen allg.

Richtlinien, z.B.
Sachbearb€iter
und Assistent€n
in Anzeigenabtei-
lungen, Kassierer

größerer
Geschättsstellen

6

Angest€llte im
rechn6r-

gesteuerten
T€xtsystem, z.B.
Texlg€slaltung,

Bildschirm-
korrektur,

Arb€itsvorbs-
rsitung

5 4

Schwierige
kautm. ocler

Verwallungs-
tätigkeit6n und
Angestellle im

rechner-
gesteu€rten

Textsyslem, z.B.
Stenotypistin-
nen, R€gistra-
tor€n, den€n

Hillskrätt€
unterstellt sincl,

Kassierer
kleinerer

Geschäftsstellen

Angestellte im
rechnergesteuer-
ten Textsystem,
z.B. Texterlasser
einfachBr Texte

ohne
Schwierigk€its-

grad

3

Abgeschlossene
kaulm.

Ausbildung,
eintach€

kaulmänn. od€r
Verwaltungs-

tätigkeiten, z.B.
Registraloren,
Bearbeit€r von

Karteien,
Telefonisten

2

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

30.06.02
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erst
malig

kündbar
zum:

a

b

Verantworlliche
und/oder aufsichts

führende
Tätigkeiten eines

Sachgebietes

IV

Größere Verant-
wortung,

Tätigkeiten nach
allgemeiner
Anweisung

lil

Schwierige
Tätigkeiten nach

Anweisung

Ib
Erweiterte Tätig-

keiten, deren
Verrichtung größere

Fachkenntnisse
erfordern

ll a

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

fachbezogene
Tätigkeiten

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen
Gehaltstarifuertrag für das Zeitungsverlagsgewerbe in Niedersachsen und Bremen

DM wZ 22.1, Land 200 (bisher 760 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten
ohne besondere

Vorbildung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.92

01 .04.93

01 .04.94

01 .07.95

01.04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

01 .06.01

Datum
des

lnkralt -

tretens

31.03.93

31 .03.94

31.03.96

31.03.98

31.03.99

31 .03.00

31.03.02

30.04.94

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04.00

30.04.02

4 193
4 462
4 331
4 609
4 418
4 701
4 506
4 795
4 589
4 884
4 658
4 957
4 751
5 056
4 908
5 223
5 055
s 380
5 181
5 515

3 330
4 005
3 440
4 137
3 509
4 220
3 579
4 304
3 645
4 384
3 700
4 450
3774
4 539
3 899
4 689
4 016
4 830
4116
4 951

3 180
3 466
3 285
3 580
3 351
3 652
3 418
3 725
3 481
3 794
3 533
3 851
3 604
3 927
3 723
4 057
3 835
4 179
3 931
4 283

2 080
2 941
2 149
3 038
2 192
3 099
2 236
3 161

2 277
3 220
2 3't1
3 268
2 357
3 332
2 435
3 442
2 508
3 545
2 57'.1
3 634

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 638
4 972
4 791
5 136
4 887
5 239
4 985
5 344
5 077
5 443
5 153
5 525
5 256
5 636
5 429
5 822
5 592
5 997
5 732
6 147

2 376
3 180
2 454
3 285
2 503
3 351
2 553
3 418
2 600
3 481
2 639
3 533
2 692
3 604
2 781
3 723
2 864
3 835
2 936
3 931

01 .05.93

01.08.94

01.08.95

01 .05.96

01 .05.97

01 .05.98

01 .05.99

01 .05.00

01 .07.01

4 409
4 866
4 498
4 963
4 588
5 062
4 673
5 157
4 743
5 234
4 838
5 339
4 998
5 514
5 148
5 679
5 277
5 821

3 904
4 427
3 982
4 515
4 061
4 605
4 137
4 690
4 199
4 761
4 283
4 856
4 424
5 016
4 556
5 166
4 670
5 275

2 443
3 325
2 492
3 392
2 542
3 460
2 589
3 524
2 628
3 577
2 681
3 649
2 769
3 769
2 852
3 882
2 923
3 979

2 296
3 126
2 342
3 188
2 389
3 252
2 434
3 313
2 470
3 362
2 520
3 430
2 603
3 543
2 681
3 649
2 748
3 740

2 344
3 192
2 391
3 256
2 439
3 321
2 484
3 382
2 521
3 433
2 571
3 502
2 656
3 618
2736
3 727
2 804
3 820

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 691
5 176
4 785
5 280
4 881
5 396
4 971
5 486
5 046
5 568
5 147
5 679
5 317
5 866
5 477
6 042
5 614
6 193

Gehaltstarifuertrag für das Zeitungsverlagsgewerbe in Bayern
DM w222.1, Land 750 (bisher 760 3)

Monatsbeträge tür Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Tätigkeiten, die keine
Berufsausbildung

erfordern

A

4 153
4 709
4 236
4 803
4 321
4 899
4 401
4 990
4 467
5 065
4 556
5 166
4 706
5 336
4 847
5 496
4 968
5 633

3 328
3 977
3 395
4 057
3 463
4 138
3 527
4 215
3 580
4 278
3 652
4 364
3 773
4 508
3 886
4 643
3 983
4 759

3 129
3 738
3 191
3 813
3 255
3 890
3 315
3 962
3 365
4 022
3 433
4 102
3 546
4 238
3 653
4 365
3 744
4 474

2 203
3 000
2 247
3 060
2 292
3 122
2 335
3 179
2 370
3 227
2 417
3 292
2 496
3 401
2 572
3 503
2 636
3 591

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

5

Selbständige Tätig-
keiten, Spezial-

kenntnisse,
Entscheidungsbef ugnis
innerhalb eines großen

verantwortlichen
Arbeitsbereichs

nlB

Oualilizierte Tätigkeiten
und größere

Verantworlung nach
allgemeiner Anweisung

4

A B
I

Tätigkeiten mit
teilweiser

Selbständigkeit

3

A B

ausbildung, vorwiegend
einfache Tätigkeiten

2

A

1) A = lgitrr6ggn mit einer Verkaufsauflage über 12 000 Stück.
B = Zeitungen mrt einer Verkaulsaullage bis 12 000 Stück.
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Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkratt-
tretens

31 .03.96

31.03.97

31.03.99

31.03.00

31 .03.02

31 .03.93

31.03.94

31.03.96

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.03.00

2 230
3 186
2 275
3 250
2 321
3 315
2 364
3 376
2 399
3 427
2 447
3 496
2 528
3 611
2 604
3 7r9
2 669
3 812

2lu
2 977
2 228
3 037
2 273
3 098
2 315
3 155
2 350
3 202
2 397
3 266
2 476
3 374
2 550
3 475
2 614
3 562

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarituertrag für die Druckindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein

DM wZ 22.2, Land 003 (bisher 268 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

1

Berufsausbildung,
einlache Tätigkeilen

(Bürobote,
Karteiarbeiten usw.)

31.03.9401 .04.93

01 .07.94

01.07.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

01.06.01

6 509

6 639

6 772

6 897

7 000

7 140

7 376

7 597

7 787

3 547
4 174
3 618
4 257
3 690
4 342
3 758
4 422
3 814
4 488
3 890
4 578
4 018
4 729
4 139
4 871
4 242
4 993

2 570
3 672
2 621
3 745
2 673
3 820
2 722t
3 891
2 763
3 949
2 818
4 028
2 9't1
4 161

2 998
4 286
3 073
4 393

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM wZ 22.2, Land 350 (bisher 268 2l

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

1

Überwiegend
schematisch€
oder mecha-
nische Tätig-
keiten ohne

6 30101.04.92

01.04.93

01.07.94

01 .07.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01.04.00

01 .06.01

6 509

6 639

6 772

6 897

7 000

7 140

7 376

7 597

5 092
5 661
5 260
5 848
5 365
5 965
5 472
6 084
5 573
6 197
5 657
6 290
5 770
6 416
5 960
6 628
6 139
6 827
6 292
6 998

4 873
5 401
5 034
5 579
5 135
5 691

5 238
5 805
5 335
5 912
5 415
6 001
5 523
6 121
5 705
6 323
5 876
6 513
6 023
6 676

3 898
4 873
4 027
5 034
4 108
5 135
4 190
5 238
4 268
5 335
4 332
5 415
4 419
5 523
4 565
5 705
4 702
5 876
4 820
6 023

3 620
4 522
3 739
4 671
3 814
4 764
3 890
4 859
3 962
4 949
4 021
5 023
4 101
5 123
4 236
5 252
4 363
5 451
4 472
5 587

2 283
3 143
2 358
3 247
2 405
3 312
2 453
3 378
2 498
3 440
2 535
3 492
2 586
3 562
2 671
3 680
2 751
3 790
2 820
3 885

2 146
2 950
2 217
3 047
2 261
3 108
2 306
3 170
2 349
3 229
2 384
3 277
2 432
3 343
2 512
3 453
2 587
3 557
2 652
3 646

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

künclbar
zum:

a

b

7

Tätigkeiten mit
Entscheic,ungsbef ugnis
innerhalb eines großen

Verant-
wortungsbereiches

4

Tätigkeiten nach alllge-
meinen Anweisungen

und zusätzlichen Fach-

3

ausbildung oder drei-
jährige Berufserlahrung

Berufs

(qualifizierte
Sachb€arbeiter usw.)

(Bürokaufmann,
Buchhalter usw.)

2

Ohne Berulsausbildung,
mit Vorkenntnissen und

Einarbeitung
(Bürogehilfin,

Datatypistin usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

9

Sachliche und
personelle

Dispositions-
befugnis

I
Weisungs- und

Aufsichts-
befugnis in

einem
,estgelegten

Bereich

7

Arbeiten nach
allgemeinen
Richtlinien in

einem
zugewiesenen

Teilbereich

6

Eerufserfahrung
mit

umfangreichen
Fachkenntnissen

5

Längere Eeruls-
erfahrung mit

Fachkenntnissen

2

Aulgaben-
bezogene

Beruls-
ausbilclung,

Kenntnisse und
F€rligkeiten

31 .03.02 7 787
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Hessen

DM WZ 22.2, Land 450 (bisher 268 3)

Monatsbeträge für Ang€stellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte

T3 T2 T1

Oberlaktoren
Eigen-

verantwortliche
usw. Tätigkeiten

Datum
des

lnkralt -
lretens

01 .04.92

01 .04.93

01 .07.94

01 .07.95

01.04.96

01 .04.97

01 .04.98

01.04.99

01.04.00

01 .06.01

31.03.93

31 .03.94

31 .03.96

31 .03.99

31 .03.00

31.03.02

5 510

5 692

5 806

5 922

6 032

6 122

6 244

6 450

6 644

4 320
4 956
4 463
5 120
4 552
5 222
4 643
5 326
4 729
5 425
4 800
5 506
4 896
5 616
5 0s8
5 801
5 210
5 975
5 340
6 124

2 626
3 360
2 713
3 471
2 767
3 540
2 822
361 1

2 874
3 678
2 917
3 733
2 975
3 808
3 073
3 934
3 165
4 052
3 244
4 153

2 345
3 140
2 422
3 244
2 470
3 309
2 519
3 375
2 566
3 437
2 604
3 489
2 656
3 559
2 744
3 676
2 826
3 786
2 897
3 881

5 813
6 629
6 185
6 848
6 309
6 985
6 435
7 125
6 554
7 257
6 652
7 366
6 785
7 513
7 009
7 76'l
7 219
7 994
7 399
8 194

4 789
5 302
4 947
5 477
5 046
5 587
5 147
5 699
5 242
5 805
5 321
5 892
5 427
6 010
5 606
6 207
5774
6 393
5 918
6 553

Einfache
Tätigkeiten

3 649
4 458
3 769
4 605
3 844
4 697
3 921
4 79'l
3 994
4 880
4 054
4 953
4 135
5 052
4 271
5 219
4 399
5 376
4 509
5 510

2 113
2 735
2 183
2 825
2227
2 882
2 272
2940
2 314
2 994
2 349
3 039
2 396
3 100
2 475
3 202
2 549
3 298
2 613
3 380

6 810

Datum
des

lnkratt-
lretens

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oklober 2000

01 .04.92

01 .04.93

01 .07.94

01.07.95

01.04.96

01.04.97

01 .04.98

01.04.99

01.04.00

01.06.01

31.03.93

31 .03.94

30.06.9s

31 .03.96

31 .03.97

31.03.98

31.03.99

31 .03.00

5 433
5 979
5 612
6 176
5 724
6 300
s 838
6 426
5 946
6 545
6 035
6 643
6 156
6 776
6 359
7 000
6 550
7 210
6 714
7 390

2 576
3 360
2 661
3 471
2 714
3 540
2 768
3 611
2 819
3 678
2 861
3 733
2 918
3 808
3 014
3 934
3 104
4 052
3 182
4 153

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)
DM WZ 22.2, Land 650 (bisher 268 4)

Monalsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

G1

Ohne abge-
schlossene Berufs-

ausbildung,
einfache Arbeiten,
keine bosondere

Einarbeitung
(Bürobole)

4 873
5 211
5 034
5 383
5 135
5 491
5 238
5 601
5 335
5 705
5 415
5 791

5 523
5 907
5 705
6 102
5 876
6 285
6 023
6 442

3 764
4 558
3 888
4 708
3 966
4 802
4 045
4 898
4 120
4 989
4 182
5 064
4 266
5 165
4 407
5 33s
4 539
5 495
4 652
5 632

3 360
4 031
3 471
4 164
3 540
4 247
3 611
4 332
3 678
4 412
3 733
4 478
3 808
4 568
3 934
4 719
4 052
4 861
4 153
4 983

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

K2
Abgeschlossene

Berufsausbil-
dung,

schematische
und

mechanische
Tätigkeiten

Kaulmännische Angestellte

K4 K1K5

abgeschlossene
ohne

Selbständige
Tätigkeiten mit
umlangreichen

Spezial-
kennlnissen

lsetbständige Er-
llodigung schwie-
riger Arbeiten auf

allgemeine
Anweisung

Vorwiegend
mechanische

Fachkenntnisse und
Berufserfahrung,
Eigenverantwort-

lichkeit
(Programmierer)

G5

Abgeschlossene
Berufsausbildung

usw., selbständige
Arbeiten,

Genauigkeit usw.
(Buchhalte0

G4

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

teilweise
selbständig6

Arbeiten in einem
bsgr€nzten

Aufgabenber€ich
(Operato0

G3

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Langjährige
Erlahrung,
Aufsichls-,

Weisungs- und
Dispositionsbelug-

nis (Abteilungsleiter,
Bereichsleiter)

G7 G6
Entsprechende

Oualifikation, selb-
sländige und

verantwortliche
Arbeiten nach
allgemeinen

Richtlinien, (Bilanz-
buchhalter, Chef-
programmiere0

31 .03.02
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Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01 .04.93

01.07.94

01 .07.95

01 .04.96

01.04.97

01.04.98

01.04.99

01 .04.00

01 .06.01

31 .03.97

31.03.98

31 .03.99

31.03.00

31 .03.02

5 892
6 649
6 010
6 782
6 130
6 918
6 243
7 046
6 337
7 152
6 464
7 295
6 677
7 536
6 877
7 762
7 049
7 956

4 716
5 319
4 810
5 425
4 906
5 533
4 997
5 635
5 072
5 720
5 173
5 834
5 344
6 027
5 504
6 208
5 642
6 363

3 471
4 200
3 540
4 284
3 61 1

4 370
3 678
4 451
3 733
4 518
3 808
4 608
3 934
4 760
4 052
4 903
4 153
5 026

2 626
3 471
2 679
3 540
2 733
3 611
2 784
3 678
2 826
3 733
2 883
3 808
2 978
3 934
3 067
4 052
3 144
4 153

2 211
2 926
2 255
2 985
2 300
3 045
2 343
3 101

2 374
3 148
2 426
3 211
2 506
3 317
2 581
3 417
2 646
3 502

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bitd- und Datenträgern
Gehaltstarituertrag für die Druckindustrie in Bayern

DM WZ 22.2, Land 750 (bisher 268 6)

Monatsbeträge für Ang€stellte

in Gehaltsgruppe

1

Ohne abgeschloss€ne
Berufsausbildung,

schematische
Registratur- und
Ablegearbeiten
(Bürohilfe usw.)

31 .03.94

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie und Kunststoftuerarbeitung in Schleswig-Holstein

DM wZ 24, Land OS0 (bisher 2OO 1)

Entgeltsätze für Angeslellle

in Enlgeltgruppe

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Datum

lnkratt-
tretens

01 .08.92

01.03.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

cles

E13

Meister
mil

vielseiti-
gem und
schwie-
rigem

Aufsichts
bereich

Meister

E 11

M€ister
mit

Verant-

E7

Meister

Arb€its
gebiet

3 294

3 360

3 488

3 558

3 611

3 698

3 809

3 893

3 971

in mit
einem

zugewie-
senen

Aufsichts
bereich

30.1 1 .93

28.02.95

31 .03.961)

31 .03.97

31 ,03.981)

31 .05.99

30.06.001)

31 .03.02

6 002

6 122

6 355

6 482

6 579

6 737

6 939

7 092

7 234

3 215
4 345
3 280
4 432
3 404
4 600
3 472
4 692
3 524
4 762
3 608
4 876
3 761
5 022
3 844
5 132
3 921
5 235

2 331
2 742
2 377
2 797
2 468
2 903
2 518
2 961
2 554
3 005
2 615
3 077
2 694
3 169
2 753
3 239
2 808
3 304

3 215
4 345
3 280
4 432
3 404
4 600
3 472
4 692
3 524
4 762
3 608
4 876
3 716
5 022
3 798
5 132
3 874
5 235

6 002

6 122

6 355

6 482

6 579

6 737

6 939

7 092

7 234

4 016
5 149
4 111
5 270
4 253
5 452
4 338
5 561
4 402
5 644
4 508
5 779
4 643
5 952
4 745
6 083
4 840
6 205

3 044

3 105

3 223

3 288

3 336

3 416

3 518

3 595

3 667

6 002

6 122

6 355

6 482

6 579

6 737

6 939

7 092

7 234

3 044

3 105

3 223

3 288

3 336

3 416

3 518

3 595

3 667

2 331
2 742
2 377
2 797
2 468
2 903
2 518
2 961
2 554
3 005
2 615
3 077
2 694
3 169
2 753
3 239
2 808
3 304

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

€rst
malig

kündbar
zum:

a

b

Abteilungsleiter mit
großer V€rantwortung

und weitgehender
Aufsichtsbefugnis in

Großbetrieben

6

Oualifizierte Tätigkeiten
schwieriger Art
(Selbsländige

Korrespondenlen usw.)

5

ausbildung usw.,
Arbeiten nach

allgemeiner Anweisung
(Kontorist usw.)

3 2

Beruls-

Spezialkenntnisse
(Buchhalter usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Tätigkei-
ten, die

eine kurze
Ein-

weisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

Selb-
ständige

Tätigkeiten
nach

allgem.
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Tätigkei-
ten, die

eine kurze
Einwei-
sung

erlordern
(techni-

sche
Arbeiten)

E1

dige

usw usw
ätigkeit

E9E1E9 E13

Selbstän-

Technische Tätigkeiten

bildung

Kaufmännische Tätigkeiten

E13

keiten
nach

allgem.

bildung,
nach An-
weisung

höherwer-
tige kauf-

Arbeiten
nach ein-
gehender

bildung,
Büro-

arbeiten
nach ein-
gehender

bildung.
nach

höher-
wertige

E4
Zwei-

iährige

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

E4
Zwei-
iährige

1) Pauschale IU Mätz I995 in den Entgeltgruppen E 1 bis E 5 DM
200, E 6 bis E I DM 22Ound E 9 bis E 13 DM 240; im April 1997
Einmalzahlung von DM 60, für Juni 1999 Pauschalbetrag von DM
200.
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kündbar

erst -
malig

zum:

a

b

Kaufmännische und technische Tätigkeiten

Selbständige
Täligkeiten
nach allge-

meinen
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs.
aufgaben

E9
Dreilährige
Berulsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höherwertige

kaufmän-
nische oder
lechnische
Tätigkeiten

Zweiiährige
Berufsaus-

bildung,
Büro-

arbeilen
nach

eingehender
Anweisung

usw.

I Tätigkeiten,
dle eine
küze

Ernwersung
erfordern

(technische
Arbeiten,

Verteilen von
Post)

E 13 E11 E4 E1

Selbständige
Tätigkeiten,

entspre-
ch€nde

Berufser-
Iahrung usw.

24 Chemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Hamburg

DM WZ 24, Land 125 (bisher 2OO 2)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgeltgruppe

Meister
E 13 E12 E9 E7

Datum
des

lnkralt-
lrelens

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01.04.98

01.07.99

01 .07.00

01 .07.01

31.03.96

31.03.97

31 .03.981)

31 .05.99

30.06.001)

31 .03.02

6 322

6 448

6 545

6 702

6 903

7 055

7 196

4 296
5 508
4 382
5 618
4 448
5 702
4 554
5 839
4 691
6 014
4 794
6 146
4 890
6 269

3 476
4 697
3 545
4 791

3 599
4 863
3 685
4 980
3 795
5 129
3 878
5 232
3 956
5 337

2 51 1

2 954
2 561
3 013
2 599
3 058
2 661
3 131

2741
3 225
2 801
3 296
2 857
3 362

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 288

3 354

3 404

3 486

3 591

3 670

3 743

3 476
4 697
3 545
4 791
3 599
4 863
3 685
4 980
3 795
5 129
3 878
5 232
3 956
5 337

3 556

3 627

3 681

3 769

3 882

3 967

4 046

Tätigkeiten
nach allge-

meinen
Flichtlinien,
begrenzte
Leitungs-
autgaben

6 322

6 448

6 545

6 702

6 903

7 055

7 196

Schwieriges

mit Ver-
anlwortung

4 614
5 916
4 707
6 034
4 778
6 125
4 892
6 272
5 039
6 460
5 150
6 602
5 2s3
6 734

Meister mit
nicht

einfachem

Meister mit
einfach€m

1) lm April 1997 Einmalzahlung von DM 60, lür Juni 1999 Pauschat
betrag von DM 200.

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.96

31.03.97

31.03.98

31 .05.99

30.06.001)

6 755

6 890

6 993

7 161

7 376

7 538

7 68931 .03.02

Entgelttarifuertrag für die chemische und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen
DM W224, Land 200 (bisher 2OO O)

Entgeltsätze f ür Angestellte

in Entgeltgruppe

E 13

Meister
mit

Meisler

E9 E7

01 .04.95

01.04.96

01 .04.97

01.04.98

01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

4 619
5 922
4 712
6 040
4 783
6 131
4 897
6 278
5 043
6 466
5 154
6 608
5 257
6 740

3 177

3 241

3 290

3 369

3 470

3 546

3 617

2 459
2 893
2 508
2 951
2 546
2 99s
2 607
3 067
2 685
3 159
2744
3 228
2 799
3 293

4 718
6 049
4 813
6 170
4 885
6 263
5 002
6 413
5 152
6 605
5 265
6 750
5 370
6 885

3 177

3 241

3 290

3 369

3 470

3 546

3 617

6 755

6 890

6 993

7 161

7 376

7 538

7 689

2 459
2 893
2 508
2 951

2 546
2 995
2 607
3 067
2 685
3 159
2 744
3 228
2 799
3 293

3 650
4 933
3 723
5 032
3 779
5 107
3 870
5 230
3 986
5 387
4 074
5 506
4 155
5 616

3 438

3 507

3 560

3 645

3 754

3 837

3 914

vielseiti-
gem und
schwie-
rigem

Aufsichts-
bereich

6 635

6 768

6 870

7 035

7 246

7 405

7 553

Meister
mit nicht

Arbeits-
gebi€t

Meister
mit

sinfach€m
Arbeits-
gebiet

1) lm April 1997 Einmalzahlung von DM 60, für Juni 1999 Pauschal-
betrag von DM 200. .

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkeiten

E 13

Selbstän-
dige Tätig-

keiten
nach

allgem.
Richllinien.
begrenzte
Leitungs-
aulgaben

ständige
Tätigkei-

ten,
entspre-
chende
Berufs-

erlahrung
usw.

E4
Zwei-

jährige
Berufsaus-

bildung,
Büro-

arbeiten
nach ein-
gehender

Anweisung
usw.

Tätigkei-
ten, die

eine kurze
Ein-

weisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E1E11

Selb,

Technische Tätigkeiten

S€lb-
ständige

tätigkeiten
nach

allgem.
qichtlinien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Selb-
ständige
Tätigkei-

ten,
entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
usw.

E4
Zwei-

jährige
Berufsaus-

bildung,
technische

Arbeiten
nach ein-
gehender

Anweisung
usw.

ten, die
eine kurze

Einwei-
sung

erfordern
(tech-
nische

Arbeiten)

E11E13 E1

Tätigkei-
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Technische Täligkeilen

Sslbstän-
dige

Tätigk€iten
nach

allgem.
Richtlinien,
begrenzt€
Leitungs-
aulgaben

Oreiiährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höher-
wertig6

technische
Tätigkeiten

Täligk€iten,
dis eine
kurze

Einweisung
erfordern

(technische
Arbeiten)

E1E9E 13

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kauf männische Tätigkeiten

Selbstän-
dige

Tätigkeiten
nach

allgem.
Richtlinien,
begrenzte
Leilungs-
aulgaben

E9
Dreiiährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höher-
wertige

kaufmän-
nisch6

Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die eine
kurze

Einweisung
erfordern
(Verteilen
von Posl)

E1E13

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez

DM

Entgeltsätze lür Angestellte

in Entgeltgruppe

Düsseldorf und Köln
WZ 24, Land 350 (bisher 2OO 4)

Meister

E13 E 11 E9 E7

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.03.95

01.03.96

01.03.97

01 .03.98

01 .06.99

01 .06.00

01 .06.01

29.02.96

28.O2.97

28.02.981)

30.04.99

31.05.001)

6 850

6 987

7 092

7 262

7 480

7 645

7 798

4 658
5 972
4 751
6 091
4 822
6 182
4 937
6 330
5 086
6 520
5 198
6 663
5 302
6 796

Meister mit
Verant-

wortung in
einem zu-

3 528

3 599

3 653

3 741

3 853

3 938

4 017

Meister mit
eintachem
Arbeits-
g€biet

3 674
4 965
3747
5 064
3 804
5 140
3 895
5 263
4 012
5 421
4 100
5 540
4 182
5 651

2 485
2 924
2 535
2 982
2 573
3 027
2 635
3 100
2 714
3 193
2 774
3 263
2 829
3 328

7 019

7 159

7 266

7 440

7 663

7 832

7 989

3 728
5 038
3 803
5 139
3 860
5 216
3 952
5 341
4 071
5 501
4 161
5 622
4 244
5 734

2 485
2 924
2 535
2 982
2 573
3 027
2 635
3 100
2 714
3 193
2 774
3 263
2 829
3 328

6 816

6 952

7 056

7 225

7 442

7 606

7 758

3 728
5 038
3 803
5 139
3 860
5 216
3 952
5 341
4 071
5 501
4 161
5 622
4 244
5 734

28.02.02

1) lm April 1997 Einmalzahlung von DM 60, lür Juni 1999 Pauschal-
b€trag von DM 200.

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 .04.95

01.04.96

01.04.97

01.04.98

01.07.99

01 .07.00

01.07.01

31 .03.96

31 .03.97

31 .03.981)

3r.05.99

30.06.001)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Meister mit
besonders

und
schwieri-

9em
Autsichts

bereich

Meister mit
besonders

und
schwie-
rigem

Aufsichls-
bereich

6 844

6 981

7 086

7 256

7 474

7 638

7 791

M€isler mit
V6rant-

wortung in
einem zu-

Aulsichts-
bereich

Meister mit
oir.hf

einfachem
Arbsits-
gebiel

Meister mit
einfachem
Arbeits-
gebiet

Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Westfalen
DM W224, Land 35't (bisher 2OO 5)

Entgeltsätze lür Angestellte

in Entgeltgruppe

Meister

E13 E11 E9 E7

Meisler mit
nichl

einrachem
Arbeits-
gebiet

31.03.02

6 906

7 044

7 150

7 322

7 542

7 708

7 862

3 704
5 005
3 778
5 105
3 835
5 182
3 926
5 306
4 044
5 465
4 133
5 585
4 216
5 697

2 500
2 941
2 550
3 000
2 588
3 045
2 650
3 118
2 730
3 212
2 790
3 283
2 846
3 349

3 760
5 081
3 835
5 183
3 893
5 261
3 986
5 387
4 106
5 549
4 196
5 671
4 280
5 784

2 500
2 941
2 550
3 000
2 588
3 045
2 650
3 118
2 730
3 212
2 790
3 283
2 846
3 349

3 760
5 081
3 835
5 183
3 893
5 261
3 986
5 387
4 106
5 549
4 196
5 671
4 280
5 784

3 521

3 591

3 645

3 732

3 844

3 929

4 008

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

7 083

7 225

7 333

7 509

7 734

7 904

I 062

4 670
5 987
4 763
6 107
4 835
6 199
4 951
6 348
5 100
6 538
5 212
6 682
5 316
6 816

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

kündbar

erst
malig

zum:

a

b

Selbstän-
dige

Tätigkeiten
naöh

allgem.
Richtlinien,
begrenzte
Leilungs-
aufgaben

E9
Dreilährige
Berutsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höher-
werlige

kaufmän-
nische

Tätigkeiten

Tätigkeiten
nach

allgem.
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Dreijährige
Berulsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höher-
wertige

technische
Tätigkeit6n

Tätigkeilen,
die eine

kurze
Einweisung
erlordern

(technisch€
Arbeiten)

Kaufmännische Tätigkeiten

E1 E1E9E13
Technische Tätigkeiten

E13

Selbstän-
dige

Einweisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

Tätigkeiten
die eine
kurze

Aursichts-
bereich

1) lm April 1997 Einmalzahlung von DM 60, für Juni 1999 Pauschal-
betrag von DM 200.
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kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkeiten

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
belugnis

E9
Dreiiährige
Berursaus-

bildung,
nach

Anweisung
höherwertige

kaufmän-
nische

Tätigkeiten

Tätigkeiten,
di€ eine

kurze
Einweisung
erfordern
(verteilen
von Posl)

E1813
Technisch€ Tätigkeilen

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Bichtlinien,
begrenzte
Leilungs-
b€fugnis

Dreijährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höh€rwertige
lechnische
Tätigkeiten

Tätigkeilen,
die eine
kurze

Einweisung
erlordern

(technische
Arbeiten)

E1E9E13

24 Chemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Hessen

DM w224, Land 4SO (bisher 2OO 6)

Ent geltsätze f ür Angestellte

in Entgeltgruppe

E13
Meister

E 11 E7
Datum

des
lnkratt-
trelens

Meister mit
besonders
vielseitigem

und
schwierigem

Bereich

E13

Melster mit
besonders
vielseitlgem

und
schwie.igem
Aufsichts-

bereich

6 669

6 922

7 060

7 166

7 338

7 558

7 724

7 878

M€ister mit
Verant-

wortung in
einem

zug€wie-
senen

Aufsichts-
bereich

Meister

E 11

Meisler mit
nichl

einfachem

Meister mit
einfachem

3 324

3 450

3 519

3 572

3 658

3 768

3 851

3 928

E7

Meist€r mit
einfachem

01 .02.94

01.03.95

01.03.96

01.03.97

01.03.98

01.06.99

01.06.00

01 .06.01

6 219

6 455

6 584

6 683

6 843

7 048

7 203

7 347

3 220
4 351
3 342
4 516
3 409
4 607
3 460
4 675
3 542
4 787
3 649
4 931
3 729
5 039
3 804
5 140

6 412

6 656

6 789

6 891

7 056

7 268

7 428

7 577

4 347
5 573
4 512
5 785
4 602
5 901
4 672
5 990
4 785
6 134
4 928
6 318
5 036
6 457
5 137
6 586

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.94

01.03.95

01 .03.96

01 .03.97

01 .03.98

01.06.99

01 .06.00

01.06.01

31 .01 .95

29.02.961)

28.O2.97

28.02.981)

30.04.99

31.05.00r)

28.02.02

31 .01 .95

29.02.961)

28.02.97

28.02.981)

30.04.99

31.05.00t)

28.02.O2

6 413

6 657

6 790

6 892

7 057

7 269

7 429

7 578

3 384
4 573
3 513
4 747
3 583
4 842
s {st
4 915
3 724
5 033
3 836
5 184
3 920
5 298
3 999
5 404

2 389
2 811
2 480
2 918
2 530
2 977
2 568
3 021
2 630
3 094
2 709
3 187
2 769
3 257
2 824
3 322

2 404
2 828
2 495
2 935
2 545
2 994
2 583
3 039
2 645
3 112
2 724
3 205
2 785
3 276
2 841
3 342

6 613

6 864

7 001

7 106

7 277

7 495

7 660

7 813

6 669

6 922

7 060

7 166

7 338

7 558

7 724

7 878

3 542
4 787
3 677
4 969
3 751
5 069
3 807
5 144
3 898
5 267
4 015
5 425
4 103
5 544
4 185
5 655

3 647
4 928
3 785
5 115
3 861
5 217
3 918
5 29s
4 0't2
5 422
4 133
5 585
4 224
5 708
4 308
5 822

2 389
2 8't1
2 480
2 918
2 530
2 977
2 568
3 021
2 630
3 094
2 709
3 187
2 769
3257
2 824
3 322

2 404
2 828
2 495
2 935
2 545
2 994
2 583
3 039
2 645
3 112
2 724
3 20s
2 785
3 276
2 841
3 342

4 565
5 852
4 738
6 074
4 832
6 195
4 905
6 288
5 022
6 439
5 173
6 632
5 287
6 778
5 393
6 914

3 347

3 474

3 543

3 596

3 682

3 792

3 875

3 953

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

l) Pauschalo für Februar 1995 in den Entgeltgruppen E 1 bis E 5 OM
200, E 6 bis E 8 DM 220und E 9 bis E 13 DM 240; im April 1997
Einmalzahlung von OM 60, tür Mai 1 999 Pauschalbetrag von DM
200.

Entgelttarituertrag für die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie
in Rheinland-Pfalz

DM W224, Land 550 (bisher 2OOtl

Entgeltsätze für Ang€stellte

in Entgeltgruppe

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Pauschale für Februar'1995 in den Entgoltgruppen E 1 bis E 5 DM
200, E 6 bis E 8 OM z2ound E 9 bis E 13 DM 240; im April 1997
Einmalzahlung von DM 60, tür Mai 1 999 Pauschalbetrag von OM
200.

Statislisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kautmännische Tätigkeiten

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Bichllinien,
begrenzt€
Leitungs-
befugnis

I E9

I Dreiianrise
I Berufsaus-
I oitorns,I nacn
I lnweisung

lhöherw6rtigeI kaufmän-
I nische

Tärigkeiten

Tätigk€iten,
di€ eine

kurz€
Einw€isung
erfordern
(V€rteilen
von Post)

E1E13
Technische Tätigkoiten

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
befugnis

Dreiiährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung

Tätigkeiten,
die eine
kurzs

Einweisung
erlordern

(technische
Arbeiten)

E13

technische
Tätigkeiten

E1E9

-43-



24 Ghemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

DM WZ 24, Land 650 (bisher 2OO B)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgeltgruppe

2 434
2 864
2 527
2 973
2 577
3 032
2 615
3 077
2 678
3 151

2 759
3 246
2 819
3 317
2 876
3 383

1) Pauschale für März 1995 in den Entgeltgruppen E 1 - E 5 DM 200,
E6 - E8 DM 220 und E 9 - E 13OM 240; imApril 1997 Einmal-
zahlung von DM 60, lür Juni 1 999 Pauschalbetrag von DM 200.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .03.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01.04.98

01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

28.02.95

31.03.961)

31.03.97

31.03.98r)

31.05.99

30.06.001)

31 .03.02

6 682

6 936

7 075

7 181

7 353

7 574

7 741

7 896

3 452
4 665
3 583
4 842
3 655
4 939
3 710
5 013
3 798
5 133
3 912

7 021

7 288

7 434

7 546

7 727

7 959

I 134

I 297

3 900
5 270
4 048
5 470
4 128
5 579
4 191
5 663
4 291
5 799
4 420
5 973
4 517
6 104
4 607
6 226

2 434
2 864
2 527
2 973
2 577
3 032
2 615
3 077
2 678
3 151

2 759
3 246
2 819
3 317
2 876
3 383

6 468

6 714

6 848

6 951

7 118

7 332

7 493

7 643

4 466
5 725
4 636
5 943
4 728
6 062
4 799
6 153
4 915
6 301
5 062
6 490
5 174
6 633
5 277
b /ob

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2875

3
5
4
5

E 13

Meister mit
besonders
vielseitigem

und
schwierigem
Aufsichts-

bereich

Meister

E 11

Meister mit
Verant-

wortung in
einem zu-

gewiesenen
Aufsichts-

bereich

E7

Meister mit
einfachem

3 490

3 623

3 695

3 750

3 840

3 9s5

4 042

4 123

Arbeits-
gebiet

998
403
078
51

Datum
des

lnkratt-
tretens

Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Bayern
DM W224, Land 750 (bisher 200 9)

Entgeltsätze tür Angeslellte

in Entgeltgruppe

E13

Meister
mit

Meister

E9 E7

Meister
mit nichl

Meist6r
milvielsei-

tigem und
schwie-
rigem

Aufsichts-
bereich

Arbeits
gebiet

01 .03.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .07.99

01 .07.00

01.07.01

6 034

6 263

6 388

6 484

6 640

6 839

6 989

7 129

6 261

6 499

6 629

6 728

6 889

7 096

7 252

7 397

3 335
4 507
3 462
4 678
3 531
4 772
3 585
4 844
3 670
4 960
3 781
5 109
3 864
5 221
3 941
5 325

6 034

6 263

6 388

6 484

6 640

6 839

6 989

7 129

3 335
4 507
3 462
4 678
3 531
4 772
3 585
4 844
3 670
4 960
3 781
5 109
3 864
5 221
3 941
5 325

28.O2.95

31 .03.961)

31 .03.97

31 .03.981)

31 .05.99

30.06.001)

31.03.02

3 252
4 395
3 376
4 562
3 443
4 653
3 495
4 723
3 579
4 836
3 686
4 981
3 767
5 091
3 842
5 193

3 040

3 156

3 219

3 267

3 345

3 445

3 521

3 591

2 364
2 781
2 454
2 887
2 503
2 945
2 541
2 989
2 602
3 061
2 680
3 153
2 739
3 222
2 794
3 286

3 040

3 156

3 219

3 267

3 345

3 445

3 521

3 591

2 364
2 781r
2 454
2 887
2 503
2 945
2 541
2 989
2 602
3 061
2 680
3 153
2 739
3 222
2 794
3 286

3 300

3 425

3 494

3 546

3 631

3 740r

3 822

3 898

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Pauschale lür Mäft 1995 in den Entgeltgruppen E 1 bis E 5 DM
200, E 6 bis E I DM 22O und E I bis E 13 DM 240: im April 1997
Einmalzahlung von DM 60, für Juni 1999 Pauschalbetrag von DM
200.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Richtlinien,
begrenzte
Leilungs-
belugnis

E9
Oreiiährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung

Tätigkeiten,
di€ eine

kurze
Einweisung
erlordern
(Verteilen
von Post)

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
befugnis

Dreiiährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höherwertige
technische
Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die eine
kurze

Einweisung
erfordern

(technische
Arbeilen)

Technische Tätigkeiten

E1E 13 E9E1

Kauf männische Tätigkeiten

E13

kaufmän-
nische

Tätigkeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkeiten

Selbstän-
dige Tätig-

keiten
naoh

allgem.
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Tätig-
keiten, die
eine kurze

Ein-
weisung
erlordern
(Verteilen
von Post)

E1

usw

E9813

bildung,
Büro-

arbeiten
nach ein-
gehender

bildung,
nach An-
weisung

höherwer.
tige kaul-

E4
Zwei-

,ährige

Technisch€ Tätigkeiten

Tärig-
keiten, die
eine kurze

Einwei-
sung

erlordern
(tech-
nische

Arbeiten)

E9 E1

bildung,
nach An
weisung
höher-
werlige

usw

bildung,

E 13

Selb-
ständig€

Arbeiten
nach ein-
gehender

E4
Zwei-
iährige

nach
allgem

begrenzte
Leilungs-
aulgaben

-u-



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Tätigkeit€n

Spezial-
wissen,

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

usw.

E 11

Selb-
ständige

Tätig-
keiten,

entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
usw.

I E9

lDreiianrise
lBerursaus-
I uitorns,
I nach An-
I weisung
lhöh"*"r-
I tige xaut-
lmännische
fratigx.it"n

Tätig-
keiten, die
eine kurze

Ein'
weisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E 13 E1

Technische Tätigkeiten

Spezial-
wissen,

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

usw.

E 11

Selb-
ständige

Tätig-
keiten,

entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
USW.

I E9

lDreijarrrise
lBerursaus.
I oirorng,

I 
nach An-

I wersung
I nöner-
I wertige-
Itechnische

fratigx"rt...

E1

Tätig-
keiten, die
eine kurze

Einwei-
sung

erfordern
(tech-
nische

Arbeiten)

E 13

24 Chemische Industrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Berlin-West

DM w224, Land 925 (bisher 2OO 10)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgeltgruppe

Datum
des

lnkrart-
tretens

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01,07.99

01 .07.00

01 .07.01

31 .03.96

31.03.97

31.03.981)

31.05.99

30.06.001)

31 .03.02

2 466
2 901
2 515
2 959
2 553
3 003
2 614
3 075
2 692
3 167
2 751
3 237
2 807
3 302

Abgeschlos-
sene Be-

rufsausbil-
dung sowie
eine fach-
bezogene
berulliche

Zusatzaus-
bildung,

z.B.
IHK-Meister

E13
Meister

mit

vielsei-
tigem und
schwie-
rigem

bereich

6 014

6 273

6 486

6 765

6 967

7 121

7 264

Meisl€r

E 11

Meister
mit

Verant-

einem
zuge-

wiesenen
Aufsichts-

bereich

4 146
5 315
4 293
5 504
4 404
5 646
4 558r
5 843r
4 693
6 017
4 797
6 150
4 894
6 274

E7

Meister
mit

einlach€m
Arbeits-
gebiet

3 442

3 551

3 604

3 690

3 800

3 884

3 962

I
(alt M 1)

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
bildung

sowie eine
betriebs-

spezifische
Zusatzquali-

fikation,
z.B.

Meister
ohne IHK-
Abschluß

4 004

4 084

4 154

4 237

4 364

3 998
4 478

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 245

6 421

6 577

6 765

6 967

7 121

7 264

3 404
4 600
3 503
4 734
3 556
4 805
3 641
4 920
3 750
5 067
3 832
5 179
3 909
5 283

2 466
2 901
2 515
2 959
2 553
3 003
2 6't4
3 075
2 692
3 167
2 751
3 237
2 807
3 302

3 457
4 672
3 503
4 734
3 556
4 805
3 641
4 920
3 750
5 067
3 832
5 179
3 909
5 283

4 177
5 355
4 293
5 504
4 404
5 646
4 558
5 843
4 693
6 017
4 797
6 150
4 894
6 274

6 422

6 510

6 607

6 765

6 967

7 121

7 264

4 366
5 598
4 385
5 622
4 451
5 706
4 558
5 843
4 693
6 017
4 797
6 150
4 894
6 274

'l) lm April 1 997 Einmalzahlung von DM 60, lür Juni 1 999 DM 200.

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .05.95

01 .07.96

01 .07.97

01.07.98

01.07.99

01 .10.00

30,04.96

31.05.97

30.06.98

30.09.002)

31 .10.01

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifuertrag für die Kautschukindustrie in Hessen

DM WZ 25.1, Land 450 (bisher 219 2l

Entgeltsätze lür Angestellte

in Entgeltgruppet)

12

Meister

I
(alt M 2)(alt M 4)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 150
5 965
5 253
6 08s
5 343
6 188
5 450
6 312
5 613
6 501
6 118
6 664

2 445
3 278
2 494
3 344
2 536
3 401
2 587
3 469
2 665
3 573
3 195
3 515

2 135
2 712
2 178
2 767
2 215
2 814
2 259
2 870
2 327
2 956
2 755
3 031

5 477
6 235
5 587
6 360
5 682
6 468
5 795
6 597
5 969
6 795
6 118
6 664

2 135
2 712
2 178
2 767
2 215
2 814
2 259
2 870
2327
2 956
2 755
3 031

5 800

5 916

6 017

6 137

6 322

6 118
6 664

2 4'11
3 373
2 459
3 440
2 501
3 499
2 551
3 569
2 628
3 676
3 195
3 515

Zusätzliche
Personal-

veranlwor-
tung

4 452

4 54'l

4 618

4 710

4 852

4 571
4 982

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaulmännische Angestellte

612
(altK2) | (altKl)

Tätigkeiten
Abgeschlos-

sene Be-
rufsausbil-
dung sowie
eine lach-
bezogene
berufliche

Zusatzaus-
bildung, z.B.
Bearbeitung

eines
schwierigen
Sachgebie-
tes sowie

zusätzliche
Personalver-
antwortung

die in einer
Anlernzeit
von in der

Regel mehr
als 6

Monaten
erworben
w€rden,

z.B.
Bürogehilfe

einlacher
Art, nach

kurzer
Einweisung

z.B.
Registratur

arbeiten

12
(alt K s)

Technische Angestellte

Abgeschlos-
sene Be-

rufsausbil-
dung sowie
eine fach-
bezogen€
beruflich€

Zusatzaus-
bildung,

2.8.
Gummi-
techniker

die in einer
Anlernzeit
von in der

Regel mehr
als

6 Monat€n
€rworben
werden,

z.B.
Teilezeichner

Tätigkeiten

12
(alt T 5)

einfacher
Art, nach

k|.]Izet
Einweisung,

z.B.
Begistratur-

arbeiten

6
(alt T 2)

2
(alt T 1)

1) Vor dem 1.1 0.2000 in kaulmännische und technische Angestellte
bzw. Meister unterteilt.

-45-

2) Einmalzahlung in Höhe von 13 70 eines tariflichen Monatsgehaltes
(wird mit dem Gehalt lür August 1999 ausgezahlt).



25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifuertrag für die kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

DM w225.2, Land 450 (bisher 21o 2l

Monatsbeträge lür Angestellte

in Vergütungsgruppel)

Abgs-
schlos.

sen€

bildung,
qualifi-
zierle

Kennlnis-
se und
F€rtig-
keiten

5 296 3 342
4 504
3 736
4 597
3 856
4 744
3 906
4 806
3 965
4 878
4 052
4 985
4 174
5 135

4 901 3 694 29413 215
4 147
3 490
4 234
3 602
4 369
3 649
4 426
3 704
4 492
3 785
4 591
3 899
4 729

2 780
3 798
3 351
3 874
3 458
3 998
3 503
4 050
3 556
4111
3 634
4 201
3 743
4 327

4 329
5 236
4 468
5 404
4 526
5 474
4 594
5 556
4 695
5 678
4 836
5 848

3 351
3 874
3 458
3 998
3 503
4 050
3 556
4 111

3 634
4 201
3 743
4 327

7

Datum
cl€s

lnkratt-
tretens

01 .01 .94

01 .11.94

01.10.95

01.10.96

01.10.97

01 .10.98

01.10.99

30.09.943)

30.09.95

30.09.96

30.09.973)

30.09.98

s0.09.99

30.1 1 .00

4 651
5 578
4 800
5 756
4 862
5 831
4 935
5 918
5 044
6 048
5 195
6 229

2 745
3 342
3 104
3 393
3 203
3 502
3 245
3 548
3 294
3 601
3 366
3 680
3 467
3 790

1 859
2 407
2 519

2 600

2 634

2 474

2 733

2 815

5 530

4 651
5 578
4 800
5 765
4 862
5 831
4 935
5 918
5 044
6 048
5 r95
6 229

1 859
2 407
2 519

2 600

2 634

2 674

2 733

2 815

3 104
3 393
3 203
3 s02
3 245
3 548
3294
3 601
3 366
3 680
3 467
3 790

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Vor dem 1 .10.1994 waren die Vergütungsgruppen in kaufmännische 3) Tarituerlrag vom 1 .1 .1 994 verlängerl bis 31 .10.1994, im Dezember
und technische Angestellle sowie Meister unterleilt. 1996 Einmalzahlung von DM 250.

2) Ab 1.1 1.1994 nur noch 1 Vergülungssalz.

Gehaltstarifuertrag für die kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern
DM w225.2, Land 750 (bisher 210 3)

Monatsbelräge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M5
Meisler

M3 M1

Datum
des

lnkratl-
lrelens

01.08.94

01 .03.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .06.98

01.09.99

01.10.00

28.02.95

31 .03.96

31 .03.97

31 .03.98

30.06.99

30.09.001)

30.09.01

4 72'l
5 554
4 900
5 765
4 991
5 872
5 066
5 960
5 198
6 115
5 354
6 298
5 472
6 437

2 809
3 795
2 916
3 939
2 970
4 012
3 015
4 072
3 093
4 178
3 186
4 303
3 2s6
4 398

4 886
5 750
5 072
5 969
5 166
6 079
5 243
6 170
5 379
6 330
5 540
6 520
5 662
6 663

5 750

5 969

6 079

6 170

6 330

6 520

6 663

3 188

3 309

3 370

3 421

3 510

3 615

3 695

Meister mit
einem

besonders
schwiorigen
Bereich usw.

Meister mil
Veranl-

wortung im
zuge-

wiesenen
Auf-

Meister mil
6infach6m

USW

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 258
3 188
2 344
3 309
2 387
3 370
2 423
3 421
2 486
3 510
2 561
3 615
2 617
3 695

2't17
2 611
2 197
2 710
2 238
2 760
2 272
2 801
2 331
2 874
2 401
2 960
2 454
3 025

2 741
3 913
2 845
4 062
2 898
4 137
2 941
4 199
3 017
4 308
3 108
4 437
3 176
4 535

4 729

4 909

5 000

5 075

5 207

s 363

5 481

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

kündbar

€rsl
malig

zum:

a

b

Besonders
veranl-

wortliche
Stellung

usw.

14 10

Mit-
arbeitor,

die in
dnern

schwie-
rigen

Aulgaben-
bereich

selbstän-
c,ige Tätig-

keiten
nach
allg€-

mdnen
Richtlinion
ausführen

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung,
qualifi-
zierte

K6nntnis-
se und
Fertig-
keiten

7

Ohn€
Berufs-
ausbil-
dung,

eintache
Arbeiten2)

1

Besonders
verant -

wortliche
Stellung

USW.

14

Selb-
ständige

Tätigkeiten
in einem
Sach-
gebiet

l1

Au, den
Aufgaben-

bereich
bezogen€

Fach-
kennt-

nisse (Be-
arbeilung
schwie-

riger
Vorgänge)

I

Ohn€
Berufs-
ausbil-
dung,

einrache
Arbeilen 2)

1

Anord-
nungs-

und
Aufsichts-
befugnis
mil Ver-
antwor-

tung

13

Aul den
Aufgaben-

bereich
bezogene

Fach-
kennt-

nisse (Be-
arbeitung
schwie-

riger
Vorgänge)

I

usw.

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technisch€ [D Angestellte

K8

Selbständige
kaufm.

Arbeiten im
Rahmen

allgemeiner
Richtlinien,
begrenzt€

Leitungsauf-
gaben usw.

Abgeschlos
sene

3-jährige
kaulm.

Berulsaus-
bildung,

qualifizierte
Arbeiten

nach
Anweisung

techn.
Arbeiten im

Rahmen
allgemeiner
Richtlinien,
b€grenzte

Leitungsaul-
gaben usw.

T4

Abgeschlos-
sene

Berulsaus
usw

K4 T8

Beruls-

usw.

KTl

qualirizierte
techn.

Arbeiten
nach

Anweisung

ausbildung
einlache

Büro-
bzw. techn

Arbeiten
usw.

KT2
Abgeschlos-

sene
2-iährige

Berulsaus-

Büro- und
techn.

Arbeiten
nach

1) Für Juli und August 1999 Pauschale von DM 250

-46-



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden und das Betonsteinhandwerk in Bayern

DM wz 26, Land 750 (bisher 220 5)

Monalsbeträge für Angest€llte

in Ortsklasse I

in Gohaltsgruppe

Meist€r

M3 M2a

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.93

01 .05.94

01,05.95

01 .05.96

01 .05.97

01 07.98

01 06.99

01 06 00

30.04.95

30.04.97

30.04.98

30.04.991)

31 .05.00r)

31.05.02

6 695

6 863

7 131

7 263

7 372

7 483

7 67'l

7 832

5 724

5 868

6 097

6 210

6 304

6 399

6 559

6 697

4 958

5 082

5 281

5 379

5 460

5 542

5 681

5 800

3 983

4 083

4 243

4 322

4 387

4 453

4 565

4 661

3 540

3 629

3 773

3 843

3 901

3 960

4 059

4 144

3 009

3 085

3 207

3267

3 317

3 367

3 452

3 524

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

s 353

5 487

5 701

5 807

5 895

5 984

6 134

6 263

Meister mit
ein6m

schwi€rigen und
verantworlungs-
vollen Aulsichts-

bereich

Abteilungs-
meisler, clie

clem
Facharbeiter

unterstelll sind

Hilfstätigkeit
,ür Abteilungs-
meisler usw.

4 272

4 379

4 552

4 637

4 707

4 778

4 898

5 001

1 ) Für Mai und Juni I 998 Einmalzahlung von DM 1 10, lÜr Mai 1999

Gehaltstarituertrag für die Hohlglaserzeugungsindustrie in den Ländern Schleswig-Holstein,
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

DM v\1z26.1, Land oo1 (bisher 227 1l

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgrupp€
Meister

Dalum
des

lnkratt-
tretens

M4 M1

Meister mit
Anordnungs-

und Aufsichts-
befugnis

DM 75

01 .10.92

01.05.95

01 .09.96

01 .06.98

01 .08.99

30.09.941)

30.04.981)

31.07.99r)

31 .1 0.00

4 747
5 934
4 923
6 154
5 018
6 273
5 1r9
6 399
5 260
6 575

3 165
3 956
3 282
41o2
3 346
4 182
3 413
4 266
3 506
4 383

2 354
3 363
2 441
3 487
2 489
3 555
2 538
3 626

2 077
2 967
2 154
3 077
2 196
3 137
2 240
3 200
2 301
3 287

5 316

5 513

5 619

5 731

5 889

3 709
4 945
3 846
5 128
3 921
5 228
4 000
s 333
4 109
5 479

3 697

3 834

3 909

3 987

4 0972 608
3 726

Bund€saml 16, R.4.2, Oktob€r

S€lbständig€
Arb€iten nach

allgemeiner
Anweisung

A6

Fachlich
begrenzte
Tätigkeil€n

nach
eingehender
Einweisung

A3

a

b

415
Sehr

schwierige
Täligkeiten.
eigenver-

antwortliche
Entschei-

dungen von
erheblicher
Bedeutung,
Führungs-
aufgaben

Selbsländige
Tätigk€iten.

umfangreiche
SPezial-

kenntnisse

413

Schwierige
Arbeiten, die
s€lbständig
und unter
eigener

Verantwortung
zu erledigen

sind

All

Fundierle
Fachkennt-

nisse,
Ertahrung,

selbständige
Erledigung
schwieriggr
Aurgaben

A8
ersl-
malig

kündbar
zum:

5

Tätigkeiten
mit ein€m

vielseitigen
Aulgaben-

bereich,
gründliches

Spezralwissen

3

ln dn€m Aut-
gabengebiet
mit größ€ren

Anford€rungen,
ein höheres Maß

an Erfahrung
erfordernd

Ohne Berufs-
ausbildung,

mechanische
und

schematische
Tätigkeiten

24

Abgeschlossen€

Tätigk€iten, die
Fachkenntnisse
und F€rtigkeit€n

1

Kautmännische und technische Angestellto

erford€rn

Selbständige
und schwierige

Tätigkeiten,
umfangreiche

Fachk€nntnisse

Berulsaus
bildung,

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

l) Tarituertrag vom 01 .10.1992 verlängert bis 30'04.1-99!,_lür Mai bis' August 1 9§6 Einmalzahlung von DM 550, für Mai 1 998 DM 400.
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Kaufmännische (K) und technische Cf) Ang€stellte

Dispositionsbefugnis,
umfangreich€ Fach-

ksnntnisse und
Ertahrungen auf
Sondergebi€t6n

ausbildung, Tätigkeilen,
die Berufserrahrung
erforclern und unt€r

allgemeiner Anweisung
selbständig ausgelührt

werden

Berufs

KT5 KT3 KT1

Ohne Borulsaus-
bilc,ung, €intache
und mechanische

Tätigkeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

A B A B A B A B A

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die feinkeramische lndustrie, Ofenkachelindustrie, Speckstein-,

Steatitindustrie und Dentalbereich in Bayern
WZ 26.2, Land 750 (bisher 224 1)

Monatsbeträg€ für Ang€stellte

in Gehaltsgrupp€1)

Meister

M5 M1
Datum

des
lnkratl-
trelens

Umtangreiche Fach-
kenntnisse, großer

Verantwortungsbereich

Ohne fachliche
Berulsausbildung,

€inlach€ Tätigkeiten

DM
01 .1 1 .94

01 .07.95

01 .10.96

01 .06.97

01 .06.98

01 .10.98

01 .01 .00

01 .1 1 .00

01 ,11.01

30.09.98

30.09.99

31 .10.00

31 .12.01

01 .01 .02 31 .10.02

30.04.952)

31 .05.96

31 .05.97

28.02.94

28.O2.95

29.02.961)

28.02.98

28.02.99

29.02.00

28.02.O1

4 307
5 252
4 470
5 452
4 544
5 542
4 599
5 609
4 622
5 637
4 715
5 750
4 856
5 923
4 964
6 053
5 068
6 180

sl 2 591
3 160

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 953
4 472
3 012
4 562
3 102
4 698
3 171
4 801
3 238
4 903

EUR
2 573 1 663 1 656 9373327 2376 2507 1616

1 559
2 850
1 619
2 959
1 645
3 007
1 665
3 043
1 674
3 058
1 707
3 119
1 758
3 213
1 797
3 284
1 835
3 353

2 564
2 914
2 662
3 025
2 706
3 075
2 738
3 112
2 752
3 128
2 808
3 191
2 892
3 287
2 956
3 359
3 018
3 430

4 280
s 533
4 442
5 742
4 515
5 837
4 569
5 906
4 592
5 936
4 684
6 055
4 824
6 236
4 930
6 373
5 033
6 507

2 765
3 950
2 870
4 100
2 917
4 168
2 953
4 218
2 967
4 239
3 027
4 324
3 118
4 454
3 186
4 552
3 253
4 648

752
168

5 219
5 533
5 417
5 742
5 506
5 837
5 572
5 906
5 600
5 936
5 712
6 055
s 883
6 236
6 012
6 373
6 138
6 507

3 138
3 327

2 925
3 101
3 036
3 218
3 086
3 271
3 123
3 310
3 139
3 327
3 202
3 394
3 298
3 496
3 371
3 573
3 442
3 648

2
4
2
4
2
4
2
4

558
686

1

2
1

2
1

4 622
5 252
4 797
5 452
4 877
5 542
4 935
s 609
4 961
5 637
5 060
5 750
5 212
5 923
5 327
6 053
5 439
6 180

938
1 714

2 781
3 160

5 041

5 190

5 392

5 500

5 604

5 688

5 830

5 976

Meister mit
Meisterprüfung

usw.

Meister mit
Aufgaben eines
Betri€bsmeisters

857
326
904
397
938
450

617
788
644

2 834
1 663
2 868
1 672
2 882
1 705
2 940
I 756
3 028
1 795
3 095
1 833
3 160

1 543
1 754

760
865

'l) A: Feinkeramische lndustris im €ng€r€n Sinne, Ofenkachelindustrie
und Dentalbereich.
B: Speckstein- und Stsatitindustrie.

2) Tarituertrag ab 0 l . l 1 .1994 v€rlängert bis 30.06.1 995.

Gehaltstarituertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens
DM W226.4, Land 008 (bisher 220 8)

Monatsbeträge für Angeslollte

in G€haltsgruppe

Datum
des

lnkratl-
tretens

M3
Meistet

M2 M1

Meist€r mit
b€sonders

schwierigem
Aursichtsbereich

usw.

01.03.93

01.03.94

01 .04.95

01.04.96

01 .03.97

01.03.98

01.05.99

01.03.00

4 153
5 815
4 276
5 987
4 443
6 220
4 532
6 345
4 618
6 465
4 687
6 562
4 804
6 726
4 924
6 894

3 650
5 041
3 758
5 190
3 905
5 392
3 983
5 500
4 059
5 604
4 120
5 688
4 223
5 830
4 329
5 976

2 724
3 946
2 804
4 062
2 913
4 220
2 971
4 305
3 028
4 386
3 073
4 452
3 150
4 563
3 229
4 677

2 172
3 334
2 236
3 432
2 323
3 566
2 370
3 637
2 415
3 707
2 451
3 763
2 512
3 857
2 575
3 953

4 647

4 784

4 971

5 071

5 166

5 243

5 374

5 508

4 145

4 267

4 433

4 522

4 607

4 676

4 793

4 913

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für März 1995 Einmalzahlung von brutto OM 50, fÜr März und April
1999 je DM 100.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

erst -
malig

kündbar
2Um:

a

b

Kaufmännische (K) und technischs [D Angeslellte

Kr2
Abgeschlossen€

Berursausbil-
dung, min-

d€stens 3iährige
Tätigkeit bzw.
einschlägig€

Bsrufs€rfahrung

Ohne
abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, €inlache

Tätigkeiten

.KT5 KT4

und

KT 1

Verantwortliche
Tätigkeiten mit
Dispositions-
befugnis usw.

verantwortliche
Tätigkeiten usw.

-48-

B



€rst -
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [f] Angestellte

Ver-
antwortliche
Bearbeitung

eines
schwierigen
Aufgabenbe-
reichs usw.

KT5
Selbständige
Bearbeitung
schwieriger
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlinien

USW.

KT3
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung
usw. mit
gewissen

Kenntnissen
und

Fertigkeiten

KT4 KTlKT6

sungen usw
Anwei-

Ohne Berufs-
ausbildung,

schematische
Tätigkeiten

usw.

Tätigkeiton
nach allge-

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, EIektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 2t , Land 003 (bisher 230 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4

Meister mit
schwierigem,
verantwor-

tungsvollem

Meister

M3 M2Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .06.95

01 .10.96

01 .03.98

01 .06.99

01.08.00

01 .10.01

31.05.96

30.09.971)

28.02.991)

31.05.00

31 .05.021)

3 886
4 756
3 956
4 842
4 059
4 968
4 193
5 132
4 331
5 301
4 426
5 418

3 073
3 764
3 128
3 832
3 209
3 932
3 315
4 062
3 424
4 196
3 499
4 288

2 398
2 940
2 441
2 993
2 504
3 071
2 587
3 172
2 672
3 277
2 731
3 349

1 916
2 343
1 950
2 385t
2 001
2 447
2 067
2 528
2 135
2 611
2 142
2 668

Aufsichts-
b€reich usw.

Meister in
einem

größeren
Betriebs-

bereich usw

Meister in
einem kleinen
Betriebs- und
Verantwor-

tungsbereich

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 914
5 649
5 002
5 751

5 132
5 901
5 301
6 096
5 476
6 297
5 596
6 436

4 936
5 565
5 025
5 665
5 156
5 812
5 326
6 004
5 502
6 202
5 623
6 338

3 799
4 352
3 867
4 430
3 968
4 545
4 099
4 695
4 234
4 850
4 327
4 957

4 352
4 936
4 430
5 025
4 545
5 156
4 695
5 326
4 850
5 502
4 957
5 623

1) Für Juni bis September 1996 Pauschale von le DM 100, für Oktob€r'1997 bis F€bruar 1998 OM 1 70, lü( März, April 1999 ie DM 167 und
für Mai 1 999 DM 1 66, für Juni uncl Juli 2000 Pauschale von ie DM
500.

Gehaltstarituertrag ,ür die Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
DM WZ 29.S, Land 001 (bisher 291 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgrupp€

M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

Meister mit
einfachen
Aurgaben-

gebiet
(Hofmeister,
Lademeister)

31 .1 2.9601 .11.95

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

5 974
6 449
6 064
6 546
6 216
6 710
6 415
6 925
6 607
7 133
6 746
7 283

3 314
3 653
3 364
3 708
3 448
3 801
3 558
3 923
3 665
4 041
3 742
4 126

2 497
2 596
2 534
2 635
2 597
2 701
2 680
2 787
2 760
2 871
2 818
2 931

5 974
6 449
6 064
6 546
6 216
6 710
6 415
6 925
6 607
7 133
6 746
7 283

5 974
6 213
6 064
6 306
6 216
6 464
6 415
6 671
6 607
6 871
6 746
7 015

5 236
5 470
5 315
5 552
5 448
5 691
5 622
5 873
5 791
6 049
5 913
6 176

3 314
3 420
3 364
3 471
3 448
3 558
3 558
3 672
3 665
3 782
3 742
3 861

31 .1 2.98 r )

29.02.001)

28.O2.0211

4 524
4 988
4 592
5 063
4 707
5 190
4 858
5 356
5 004
5 517
5 109
5 633

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 840
4 307
3 898
4 372
3 995
4 481
4 123
4 624
4 247
4 763
4 336
4 863

'l) Pauschale für Januar bis März 1997 von DM 200, für Januar und
Februar 1999 Festbelrag von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich
Einmalzahlung von 1 % des Jahresentgelts, für März und April 2000
Pauschalzahlung von insgesamt DM 330.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, OKober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

tende
kaufm./

techn. Tätig-
keit, deren
Kenntnisse
durch eine
dreiiährige
Berufsaus-
bildung -
erworb€n
werden

G8 G1G6
Kautmännische Ang€stellt€

Umfassende
oder

schwierige
Aufgaben

nach
bestimmten
Richtlinien

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
Täligkeiten,
Fertigkeiten

und
Kenntnisse

Spezial- und
Fach-

kenntnisse,
vielseitige
Berufser-
tahrung

G4
Einfache

Technische Angestellte

Sp€zial- und
Fach-

kenntnisse,
vielseitige
Berufser-
lahrung

I Schwierige

lsachbearbei-
Itende kaufm.
I oder techn.
I eutgaoen.
I der"n
I ert"oigrng
I und Aus-

I run.,rns
Iteilweise vor-
lgegeben sino

G8 G5

Meister mit
einem

großen oder
in vielseitigen

kleineren
Aufgaben-
bereich(en)

Meister mit
einem

größeren
Aufgaben-

bereich

M4 M3
Meiste13)
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarituertrag für die Metallindustrie in Schleswig-Holstein

DM WZ 29.S, Land 050 (bisher 231 1)

Monatsbeträge lür Ang€stellt6

in G€haltsgrupp€

M4
M€isler

M3 M1

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .05.95

01.11.95

01 .04.97

01.04.98

01.03.99

01 .05.00

01.05.01

5 545
5 997
5 745
6 213
5 831
6 306
5 977
6 464
6 168
6 671
6 353
6 871
6 486
7 015

4 254
4 704
4 407
4 873
4 473
4 946
4 585
5 070
4 732
5 232
4 874
5 389
4 976
5 502

3 199
3 523
3 314
3 650

2 90s
3 102
3 010
3 214
3 055
3 262
3 t31
3 344
3 231
3 451
3 328
3 555
3 398
3 630

2 410
2 506
2 497
2 596
253/.
2 635
2 597
2 701
2 680
2 787
2 760
2 871
2 818
2 931

5 545
5 769
5745
5 977
5 831
6 067
5 977
6 219
6 168
6 418
6 353
661 1

4 886
5 111

5 062
5 295
5 138
5 374
5 266
5 508
5 435
5 684
5 598
5 855
5 716
5 978

Spezielle
Fachk€nnl-
nisse und
V€rant-

worlung in
einem

größeren
Autgaben-

bereich

3 199
3 301
3 314
3 420
3 364
3 471
3 448
3 558
3 558
3 672
3 665
3 782
3 142
3 861

31 .12.96

31.12.981)

29.02.001)

28.O2.0211

Meister mit
einem großen
oder in viel-

seitigen
kleineren

Aulgaben-
bereich(en)

Meister mit
ginem

größeren
Aufgaben-

b€ieich

Meister mit
einrachsm
Autgaben-

gebi€t
(Hotmeister,
Lademeiste4

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 364
3 705
3 448
3 798
3 558
3 920
3 665
4 038
3 742
4 123

1 ) Für Januar brs Mäz 1 997 Pauschalb€trag von DM 200, für Januar
unct Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999
zusätzlich Ein

6 486
6 750

malzahlung von 1 % des Jahrssentgelts, für März und April 2000
Pauschalzahlung von insgesamt DM 330.

Gehaltstarifuertrag für die Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg
(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)

DM WZ 29.S, Land 200 (bisher 231 3)

Monatsbeträge für Angeslellle

in Gehallsgruppe
Meister

356

Datum
ctes

lnkratt-
trelens

01 .11.95

01 .04.97

01.04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

31 .1 2.96

31 .12.98r)

29.O2.OO11

28.O2.02t1

591 1

6 377
6 000
6 473
6 150
6 635
6 347
6 847
6 537
7 052
6 674
7 200

5 915
6 402

3 965
4 394
4 024
4 460
4 125
4 572
4 257
4 718
4 385
4 860
4 477
4 962

3 375
3 801
3 426
3 858
3 512
3 954
3 624
4 081
3 733
4 203
3 811
4 291

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 238
5 669
5 317
5 754
5 450
5 898
5 624
6 087
5 793
6 270

4 591
5 028
4 660
5 103
4 777
5 231
4 930
5 398
5 078
5 560
5 185
5 677

2 445
2 750
2 482
2 791
2 544
2 861
2 625
2 9s3
2 704
3 042
2 761
3 106

5 238
5 669
5 317
5 754
5 450
5 898
5 624
6 087
5 793
6 270
5 915
6 402

4 591
5 028
4 660
5 103
4 777
5 231
4 930
5 398
5 078
5 560
5 185
5 677

Mit
besonderer
V€ranlwor-

in
groß€n Aut.

gab6n-
bereich

Hof- ocler
Platzmeist€r

3 375
3 801
3 426
3 858
3 512
3 954
3 624
4 081
3 733
4 203
3 811
4 291

'l) Pauschal€ für Januar bis Mätz 1997 von DM 200, lür Januar und
Februar 1999 Feslb€trag von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich
Einmalzahlung von 1 96 ares Jahr€sentgelts: für März und April 2000
Pauschalb€trag von insgesamt DM 330.

Statistisches &nd€samt, Fachseri€ 16, R.4.2, Oktober 2000

Einfache
w€chsolnde
Tätigkeiten,
d€r€n Ablaul

und
Ausrührung
weilgehend

f€stgelegt sind

G3

Ohne Beruls-
ausbildung,

einfache
Tätigkeiten,
Fertigkeiten

und
Kenntnisse

G1

kündbar

üsl-
malig

zum:

a

b
Spezial- und

Fachkennlnis-
se, vielseitig€

Beruts-
erfahrung

G8

Umfassende
. oder

schwierige
Aulgaben nach

bestimmten
Richtlinien

G6 G4
Einfache sach-
bearb€itenc,e
kaulm./techn.
Tätigkeiten,

dsren Kennt-
nisse durch

eine
dreiiährig€
Borutsaus-
bildung er-

worben
wurden

Selbständig€
Tätigkeiten

nach
allg€meinen
Anweisungen

3

S€lbstänclige
Tätigkeiten

mil erhöhten
Antorde-

rungen nach
allg€m€inen

Anweisung6n

4

Eintache
Tätigkeiten,
wechselnde

Anforde-
rungen

1

srst -
malig

kündbar
zum:

a

b

Sehr
schwierigg
Tätigkeiten
nach allg8-

meinen
Richtlinien

mit Entschoi-
dungsbo-

lugnis

7 6

Schwierige
Tätigk6iten

nach
allgemdnen
Richtlinien,
Entsch€i-
dungen im

eigensn
Autgaben-

berelch

Schwi€rige
selbständige
und verant-

wortliche
Tätigkeilen

nach
Richtlini€n

5
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännischo (K) und technisch€ [D Angesl€llte

Selbständiges
und verant-
wortliches
Bearbeiten

eines
schwierig6n
Aufgaben-

bereichs usw.

Selbständige
Bearbeitung
schwi6riger
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlinien

usw.

KT1KT6

ldung zu

nach
€ingehender

usw.

KT5

; ohne
die eine
Anlern-

ausbildung
erforderlich ist

usw.

technischen
Angestelllen-

Überwiegend
schematische

Berufsaus
bildung

KT3 KTz
Tätigkeiten

die im allge-
mdnen durch
ein€ Lehre als
lndustriekaur-
mann oder mit

Lehrausbil-

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltsabkommen der Eisen-, Metall- und Elektroindustrie sowie in Verbindung damit der

kunststoffverarbeitenden lndustrie in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 29.S, Land 351 (bisher 231 5)

Monatsbeträge lür Angestellte

in G€haltsgruppe

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .05.95

01.11.95

01 .04.97

01 .04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.0r

31 . 1 2.96

31.12.981)

29.02.001)

28.02.021]-

5 669
6 945
5 873
7 195
5 961
7 303
6 110
7 486
6 306
7 726
6 495
7 958
6 631
8 125

4 476
5 484
4 637
5 681
4 707
5 766
4 825
5 910
4 979
6 099
5 128
6 282
5 236
6 414

2 146
3 388
2 223
3 510
2 256
3 563
2 312
3 652
2 386
3 769
2 458
3 882
2 510
3 964

1 925
3 052
1 994
3 162
2 024
3 209

1 716
2 705
't 778
2 802
1 805
2 844
1 850
2 915
1 909
3 008
1 966
3 098
2 007
3 163

5 805

6 014

6 104

6 257

6 457

6 651

6 791

5 261

5 450

5 532

5 670

5 851

6 027

6 154

3 621

3 751

3 807

3 902

4 027

4 148

4 235

M4

Schwieriger
und

verantwor-
tungsvoll€r

und
Aulsichts-

bereich usw,

Meister
M3

Autgaben-
gebiet, für clas

berurliche
Fachaus-

bilclung odet
Spezial-

k6nnlnisse
erforderlich

sind

M1

, d€nen
in €inem

einfach€n
Aufgaben-

bereich
vorwiegend
ungel€rnte

Arbeitskrätte
sind

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 075
3 289
2't41
3 394
2 205
3 496
2 251
3 569

1 ) Für Januar bis März 1 997 Pauschalbetrag von DM 200, lÜr Januar
und Februar 1 999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1 999
zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahresenlgelts, lür März und
April 2000 Pauschalbelrag von insges. DM 330.

Gehaltstarituertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen
DM WZ 29.S, Land 450 (bisher 231 6)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 I ,. I ,,
Anordnungs- und
Aulsichlsbetugnis

M1

Datum
des

lnkrafl-
tret€ns

über
mehrere
Meister

mit
schwi€-
rigem
Aufga-

mit
Verant-
wortung
für eine

Abteilung
oder

usw

4 563

4 726

4 798

4 918

5 075

5 228

5 337

Platz-,
Wiege-
meisler

usw.

3 259

3 376

3 427

3 513

3 625

3 734

3 812

01.05.95

01 .1 1 .95

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

4 906
5 397
5 082
5 590
5 158
5 674
5 286
5 815
5 455
6 001
5 620
6 182
5 738
6 312

31 .12.96

31 .12.982)

29.O2.OO21

28.O2.0221

3 066
4 047
3 176
4 193
3 224
4 255
3 304
4 361
3 410
4 501
3 513
4 637
3 586
4 734

2 208
2 944
2 287
3 049
2 321
3 095
2 379
3 172
2 455
3 274
2 529
3 372
2 582
3 443

1 962
2 453
2 033
2 541
2 063
2 579
2 114
2 643
2 182
2 728
2 248
2 810
2 295
2 869

5 151
5 642
5 336
5 844
5 416
5 932
5 550
6 079
5 728
6 274
5 901
6 463
6 025
6 599

3 189
4 293
3 303
4 447
3 353
4 513
3 436
4 625
3 546
4 773
3 653
4 918
3 730
5 021

2 208
2 944
2 287
3 049
2 321
3 095
2 379
3 172
2 455
3 274
2 529
3 372
2 582
3 443

1 962
2 453
2 033
2 541
2 063
2 579
2'114
2 643
2 182
2 728
2 248
2 810
2 295
2 869

5 214

5 402

5 483

5 621

5 801

5 974

6 099

mit

3 911

4 051

4 112

4 216

4 351

4 481

4 574

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahres-
entgelts, lür März und April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM
330.

2000

Verant-
wortung

a

b

Kaulmännische Angestellte

Tätig-
keiten in
beson-

ders
verant-

wortlicher
Stellung

Selb-
ständige
Bearbei-

tung
schwie-
riger G6-
schäfts-

vorgängs

Tätig-
keiten bei
einfachsn

Ge-
schäfts-

vor-
gängen

K 11)K 21)K6 K4

Vor-
wiegend
schema-

tische
Tätig-
keiten

Technische Angestelllo

Tech-
nische
Tätig-

keiten in
beson-

ders
veranl-

T4

Selb-
ständige

tech-
nische

Tä.
tigkeiten

tür
schwi€-
riger€

T 11)

Stellung

T6 T 211

Vor-
wi69€ncl
schema-

tlsche
Tärig-
keilen

Tech-
nische
Tätig-

keiten für
einfache

erst-
malig

kündbar
zum:

1) Ab 01.06.1991 Anderung der Altersstruktur.
2) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, lür Januar

und Februar 1999 Festbetrag von DM 350.
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kündbar

erst
malig

zum

a

b

Kaufmännische Angeslellts

Besonders
verantwort-

lich€ loitende
Stollung mit
Dispositions-

tätigkeit
(Abteilungs-
leiter usw.)

K4
Selbstänclige
und verant-

wortliche
Erl€digung
schwieriger

Arbeiten
nach

allgemeiner
Anweisung

(erste Buch-
halter usw.)

Einfach€
oder

mechanische
Tätigkeiten
(Schreibar-
beiten usw.)

K1K6

Tätigkeits-
bereich

(Abteilungs
leiler usw.)

Technische Angestellte

und verant-
wortliche

Erl€cligung
schwieriger

Arbeiten
nach

allgemeiner
Anwersung
(Konstruk-
teute usw.)

T6 T4 T 11)

Besonders
verantwort-
licher und Einlache

oder

Tätrgkeiten
(Hilfskräfte)

27 - gS Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die eisen- und metallerzeugende und -verarbeitende lndustrie in Rheinland-Rheinhessen

DM WZ 29.S, Land 552 (bisher 2A1 7)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
d€s

lnkraft-
trstens

01 .11.95

01 .04.97

01.04.98

01.03.99

01 .05.00

01.05.01

31.12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.02.0211

5 695

5 781

5 925

6 115

6 297

6 429

3 254
4 068
3 303
4 129
3 386
4 232
3 494
4 367
3 598
4 498
3 674
4 592

r 965
2 441
1 994
2 477
2 044
2 539
2 109
2 620
2'173
2 699
2 218
2 755

6 265

6 3s9

6 518

6 727

6 927

7 072

5 492

5 574

5 713

5 896

6 072

6 199

4 882

4 955

5 078

5 240

5 398

5 510

Obermeister
usw. mit

befugnis

Betriebs-
abteilungen

usw.

Meister mit
Anordnungs-

belugnis
usw. über

eine mittler€
bis große

Werk-statt
usw.

Aufseher-
tätigkeit
(über-

wachende
Tätigkeit bei

Versand-
arbeilen

usw.)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 579
4 475
3 633
4 542
3 725
4 655
3 844
4 804
3 958
4 948
4 041
5 051

1 965
2 441
1 994
2 477
2 044
2 539
2 109
2 620
2 173
2 699
2 218
2 755

3 458

3 510

3 597

3 712

3 823

3 903

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200. für Januar
und Februar 1999 Festbotrag von DM 350.

Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von I 7o des Jahres-
entgslts, tüt Mätz und April 2000 Pauschalzahlung von insgesamt
DM 330.

Gehaltstarifuertrag für die Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden
DM WZ 29.S, Land 650 (bisher 231 9)

Monatsbeträg€ für Angestellte

in G€haltsgruppe

M5
Meister

M3 M1

Oatum
des

lnkratt-
tretens

0l .1 1 .95

01.04.97

01.04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

31 .1 2.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.O2.0211

6 282

6 376

6 535

6 744

6 946

7 092

3 978
4 595
4 038
4 664
4 139
4 781
4 271
4 934
4 399
5 082
4 491
5 189

2 871
3 376
2 914
3 427
2987
3 513
3 083
3 625
3 175
3 734
3 242
3 412

2 343
2 754
2 378
2 795
2 437
2 865
2 515
2 957
2 590
3 046
2 644
3 110

6 879

6 982

7 157

7 386

7 608

7 768

4 442
5 047
4 509
5 123
4 622
5 251
4 770
5 419
4 913
5 582
5 016
5 699

3 244
3 800
3 293
3 857
3 375
3 953
3 483
4 079
3 587
4 201
3 662
4 2A9

Meister
mit einer Meister

mit
wichtigem

gebiet
usw

5 047

5 123

5 251

5 419

5 s82

5 699

wichtigen
Abteilung

USW.
(Ober-

meister)

Meister
mit

einfachem
Aufgaben-

gebiet

3 800

3 857

3 953

4 079

4 201

4 289

,s

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 721
3 179
2 762
3 227
2 831
3 308
2 922
3 414
3 010
3 516
3 073
3 590

6 212

6 305

6 463

6 670

6 870

7 014

Statistisches Bund€samt, Fachserie 16, R 4.2, OKober 2000

Technische Angestellte

r4
Schwi€-
rigere
tech-
nische

r7 r2 Tl

Ohne
Verant-

wortliche

Abge-
schlos-

sene
Beruls-

bildung,
einf ache

usw.,
einlache

Kaufmännisch€ Angeslellle

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung,

Arbeiten
nach ein-
g€hender

K1K7 K4 K2

Ohne
Beruls-
ausbil-
dung,

einfache

Verant-
wortliche

Erhöhte
Fach-

USW.,
selb-

ständige
Arbeiten
aurgrund

usw.,
selb-

ständige
Arbeiten

im
Rahmen

allge-
meiner

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
mit Dispo
sitionsbe-
fugnissen

USW

nach
Einwei

sung

mit Dispo-
sitionsbe-
lugnissen

usw.

und An-

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbelrag von DM 200, für Januar
und Februar 1999 Pauschalbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999
zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.
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Technische Angestellte

T7 T1

und An-

sene

Ohne

bildung,
einfache

Erfahrung

Schwie- Abge-
rigere schlos

und

T4 T3

Dispo

Verant-
wortliche

usw.,
selbstän-

dige
Arbeiten
aufgrund

bildung
usw.,

einfache

Tätigkei-
ten, Selb

sitionsbe-
fugnissen

usw.

Kauf männische Angestellte

Abge-
schlos-

sen6
Berufs-
ausbil-
dung,

Arbeiten
nach ein-
gehender

K1K7 K4 K3

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einfache

Verant-
wortliche

mit Dispo-
sitionsbe-
tugnissen

usw.

usw.,
selb-

ständige
Arbeiten

im
Rahmen

allge-
meiner

nach
Einwei-
sung

Erhöhte
Fach-

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltsabkommen für die Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

DM WZ 29.S, Land 651 (bisher 231 10)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.95

01.1 1.95

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

31 . 1 2.96

31 . 1 2.981)

29.02.001)

28.O2.O211

6 083

6 302

6 397

6 557

6 767

6 970

7 116

4 406
5 016
4 565
5 197
4 633
5 275
4 749
5 407
4 901
5 580
5 048
5 747
5 154
5 868

2 390
2 994
2 476
3 102
2 513
3 149
2 576
3 228
2 6s8
3 331
2 738
3 431
2 795
3 503

Meister
mit einer

wichtigen
Abt6ilung

usw.
(Ober-

meister)

Meister
mit einer

wichtigen
Abteilung

usw.
(Ober-

meister)

Meister

gebiet
usw

5 172

5 358

5 438

5 574

5 752

5 925

6 049

Meister
mit

wichtigem

4 872

5 047

5123

5 251

5 419

5 582

5 699

Meister
mit

eintachem

gebiet

3 706

3 839

3 897

3 994

4 122

4 246

4 335

Meisler

3 668

3 800

3 857

3 953

4 079

4 201

4 289

mit

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 797
4 295
3 934
4 450
3 993
4 517
4 093
4 630
4 224
4 778
4 351
4 921
4 442
5 024

3 323
3 761
3 443
3 896
3 495
3 954
3 582
4 053
3 697
4 183
3 808
4 308
3 888
4 398

2 130
2 67'l
2 207
2 767
2 240
2 809
2 296
2 879
2 369
2 971
2 440
3 060
2 491
3 124

6 632

6 871

6 974

7 148

7 377

7 598

7 758

3 761
4 3't7
3 896
4 472
3 954
4 539
4 053
4 652
4 183
4 801
4 308
4 945
4 398
5 049

5 901

6 113

6 205

6 360

6 564

6 761

6 903

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Januar
und Februar'1999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999

zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahresontgelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

Gehaltsabkommen für die Metallindustrie in Südbaden
DM WZ 29.S, Land 652 (bisher 231 11)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M5
Meister

M3 M1

Dalum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.95

01 .1 1 .95

01.04.97

01.04.98

01 .03.99

01.05.00

01 .05.01

mil

gebiet
usw.

gebiet

31 .1 2.96

31 .1 2.981)

29.02.001)

28.02.0211

6 064

6 282

6 376

6 535

6 744

6 946

7 092

4 435
5 025
4 595
5 206
4 664
5 284
4 781
5 416
4 934
5 589
5 082
5 757
5 189
5 878

2 771
3 259
2 871
3 376
2 914
3 427
2 987
3 513
3 083
3 625
3 175
3 734
3 242
3 812

2 262
2 658
2 343
2 754
2 378
2 795
2 437
2 865
2 515
2 957
2 590
3 046
2 644
3 110

6 640

6 879

6 982

7 157

7 386

7 608

7 768

4 872
5 431
5 047
5 627
5 123
5 711
5 251
5 854
5 419
6 041
5 582
6 222
5 699
6 353

4 288
4 872
4 442
5 047
4 509
5 123
4 622
5 251
4 770
5 419
4 913
5 582
5 016
5 699

2 626
3 069
2 721
3 179
2 762
3 227
2 831
3 308
2 922'
3 414
3 010
3 516
3 073
3 590

5 996

6 212

6 305

6 463

6 670

6 870

7 014

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 16, R. 4.2, Oktober 2000

Technische Angestellte

r7 T1

Ohne
Verant-

wortliche

T5
Schwie

rigere

T4

Schwie-
rigere

Tätigkeiten
usw.,
selb-

ständige
Arbeiten
aufgrund

gegebener
Unterlagen

und An-
weisung€n

dige Ar-
beiten auf-
grund ge-
gebener

Unterlagen
und An-
weisun-

gen,
Erfahrung

l ailgKetlen
usw.,

selbstän-
TgUI II tr§UI Ig
Tätigkeiten
mit Dispo-
sitionsbe-
fugnissen

usw.

bildung,
einfache

lechnische
Iätigkeiten

erst -
malig

kündbar
zum:

a

b

USW.,

selb-
ständige
Arbeiten

im
Rahmen

allge-
meiner
Anwei-
sung,

Erfahrung

Kauf männische Angestellte

Abge-
schlos-

sene
Beruls-
ausbil-
dung,

Arbeiten
nach 6in-
gehender

K1K7 K2K5

Dispo-

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einlache

Erhöhte
Fach-

Verant-
wortliche

sitionsbe-
fugnissen

usw.

augKe[er
nach

Einwei-
sung

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, lür Januar
und Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999 zu-
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Selbständige
Tätigk€iten sehr
schwieriger Art,

Entschoidungen von
€rheblicher
Bedeutung

VI

Selbständige
Tätigkeilen erhöht

schwi€riger Art
nach Richtlinien,

€igene
Verantwortung

Selbständige
Erledigung

schwierig€r Arbeiten
nach allg€m€iner

Anweisung

IV

Selbständige
Täligk6iten

schwieriger Arl in
beachtlichem
Umrang nach
allgemeinen

Anweisungen

ersl-
malig

künclbar
zum:

a

b

vll
S€lbständige
Tätigkeiten

hochqualifizi€rter
Art nach

allgemeinen
Richtlinien mit

Entscheidungen von
erhoblicher

Bedeutung auch in
angrenzendon

Arbeitsber6ich€n

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Bayern

DM WZ 29.S, Land 750 (bisher 231 12)

Monatsb€träg€ für Angestellte

in G€haltsgruppe

la

Dalum
des

lnkratt-
tret€ns

01 .05.95

01 .1 1 .95

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

31.12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.O2.0211

2 786
3 493
2 886
3 619
2 929
3 673
3 002
3 765
3 098
3 885
3 191
4 002
3 258
4 086

Meister mit
Fachausbildung
in ein€m kleinen
Betriebs.und

Verantwortungs-
bereich

Tätigkeiten'
einlacher

schematischer
Arl

1 989
2 511
2 061
2 601
2 092
2 640
2 144
2 706
2 213
2 793
2 279
2 877
2 327
2 937

Eintaches
Äulgabengebiel.
Beaufsichtigung

ungelernler
Arbeitskräfl8

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 712
6 377
5 918
6 607
6 007
6 706
6 157
6 874
6 354
7 094
6 545
7 307
6 682
7 460

4 961
5 588
5 140
5 789
5 217
5 876
5 347
6 023
5 518
6 216
5 684
6 402
5 803
6 536

4 152
4 858
4 301
5 033
4 366
5 108
4 475
5 236
4 618
5 404
4 757
5 566
4 857
5 683

3 563
4 059
3 691
4 205
3 746
4 268
3 840
4 375
3 964
4 515
4 082
4 650
4 168
4 748

'l) Für Januar bis Mäz 1997 Pauschalbelrag von ie OM 67, ,ür Januar
uncl Fobruar 1999 F€stbetrag von DM 350. Für clas Jahr 1999
zusälzlich Einmalzahlung von 1 % cles Jahresontgelts, lür März und
April 20O0 Pauschalbotrag von insg€s. DM 330.

Gehaltstarifuertrag fur die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
DM WZ 29.S, Land 851 (bisher 231 13)

Monatsb€träge ftir Angestollte

in G€haltsgrupp€

M4b
Meisterl)

M2a M1
Oatum

cle§
lnkraft-
tretenS

01 .05.95

01 .1 1 .95

01.04.97

01 ,04.98

01 03.99

01 .05.00

01 .05.01

Ob€rmeisler mit
oinem

schwierigen u.
veranl -

worlungsvollen
Autgaben- und

Autsichlsbereich

31 .1 2.96

31 .12.98r)

29.02.00r)

28.O2.021),

5 474
5 826
5 670
6 035
5 754
6'.t24
5 897
6 276
6 086
6 477
6 266
6 669
6 390
6 809

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 480
4 262
3 605
4 415
3 658
4 480
3 749
4 591
3 869
4 738
3 984
4 879
4 067
4 981

3 910

4 050

4 110

4 212

4 347

4 476

4 570

2 600
3 441

1 955
2 581
2 025
2 673
2 055
2 713
2 106
2 780
2 173
2 869
2 238
295/-
2 285
3 016

5 670

5 873

5 960

6 107

6 302

6 490

6 627

2 693
3 564
2 733
3 617
2 801
3 707
2 891
3 826
2 977
3 939
3 039
4 022

3 324

3 443

3 494

3 580

3 695

3 805

3 885

1) Fii, J'"ra. bis März 1997 Pauschalbetrag von OM 2OO, lür Januar
und Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999
zusätzlich

2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kautmännische (K) und technische (D Angest€llte

Tätlgkeiten nach
Anweisung€n,
gründl. Fach-

kenntnisse usw.
(Lohnbuchhaller.

Entwerfen von
tschnischen

KT3a
Tätigkeiton die
im allgsm. eine
abgeschl. Lehr€
usw. erlordern .

(Hillsbuchhalter,
Aufstellen von

einlachen

KT6b KT4

usw.)

KT1

usw.)

Üb€rwiegend
schematische
äligk6iten ohne

Angsstellte, clie
€inen

schwierigen

selbständig u.
veranlwortlich

bearbeiten usw

-54-

Einmalzahlung von 1 96 des Jahr€sentgelts, lür März und April 2000
Pauschalbetrag von insges. DM 330.



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
231 14 Gehaltstarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

DM WZ 29.S, Land 925 (bisher 231 14]l

Monatsb6träge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

M1Datum
des

lnkratt-
lr€tens

01.05.95

01 .r1.95

01.04.97

01 .04.98

01.03.99

01 .05.00

01 .05.01

31.12.96

31 .1 2.98 t )

29.02.001)

28.O2.0211

6 330

6 558

6 656

6 822

7 040

7 251

7 403

3 321
4 050
3 371
4 111

3 455
4 214
3 566
4 349
3 673
4 479
3 750
4 573

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5233 35688 3
5 422
s 893
5 503
5 981
5 641
6 131

5 822
6 327
5 996
6 517
6 122
6 654

205
909

usw

3207
3 563

2 301

238/

2 420

2 481

2 560

2 637

2 692

5 325

5 517

5 600

5 740

5924

6 102

6 230

3 322
3 691
3 371
3 746
3 456
3 840
3 567
3 963
3 674
4 082
3 751
4 168

1) Fü Januar bis März 1997 Pauschalzahlung von DM 200, für Januar
und F€bruar 1999 eine Pauschale von DM 350. Fü( das Jahr 1999
zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jah.esentgelts, fü März und
April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband Gas-,

Wasser- und Elektrizitätsunternehmen e.v. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet
DM Wz 40.1, Land 001 (bish'er 100 1)

Monatsbeträge für Angestellto

im Vergütungsgrupp€

Datum
des

lnkraft-
trelens

usw,

2

01 .07.94

01 .07.95

01 .1 0.96

01 .10.97

01.06.99

01.02.01

30.06.95

30.06.96

30.09.971)

31.03.99

31 .05.001)

30.06.021)

6 304
7 385
6 544
7 666
6 675
7 819
6 822
7 991
7 033
8 239
7 202I 437

5 929
6 945
6 154
7 209
6 277
7 353
6 415
7 515
6 614
7 748
6 773
7 934

5 580
6 537
5 792
6 785
s 908
6 921

4 934
5 780
5 121
5 999
5 223
6 118
5 338
6 253
5 503
6 446
5 635
6 601

3 651
4 277
3 790
4 440
3 866
4 529
3 951
4 628
4 073
4 771
4 171
4 886

2 897
3 394
3 007
3 522
3 067
3 593
3 134
3 671
3 231
3 785
3 309
3 876

6 038
7 073

5 245
6 144
5 444
6 377
5 553
6 505
5 675
6 648
5 851
6 854
5 991
7 018

4 648
5 445
4 825
5 652
4 922
5 766
5 030
5 892
5 186
6 075
5 310
6 221

4 370
5 119
4 536
5 314
4 627
5 420
4 729
5 540
4 876
5 712
4 993
5 849

6 225
7 292
6 374
7 467

1) Für Juli bis September 1996 Pauschalabgeltung von DM 480, für
April und Mai 1 999 DM 350, lür Juni 2000 bis Januar 2001 Pau-
schal€ von DM 1 400.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

a

b

6

Selbständige und
verantwortliche
Tätigkoilen mil

Weisungsberugnis
usw.

5

Selbständige und
verantwortliche

Erledigung
schwieriger

Aulgaben usw.

3

Selbständige
Erledigung von
Aufgaben nach

allgem. Anweisung,
gründliche Fach-
kenntnisse usw.

1

Ohn€
Berufsausbildung,

Tätigkeiten mechan.
oder schemalischer

Art usw.

M4

Meistertätigkeit mit
Weisungsrechl

gegenüber
mehreren

werkstätten usw,

erst-
malig

kündbar
zum:

11

Sachbe-
arbeiter in

der
Personal-
abteitung

usw.

10

Tabellierer,
Program-

mierer usw.

I

Sach-
bearbeiter in

der
Kalkulation

usw.

6

Kauf-
männlsche
und tech-

nische
Angestsllte in

Anfangs-
stellung usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

15

Leiter
Finanz- und

Betriebs-
buchhallung

usw.

14

Rohrnetz-
ingenieur,
Operateur
Zental-

anlage usw.

13

Einkäufer,
Buchhalter

usw.

12

Arbeits-
vorbereiler

usw.
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€rsl-
malig

kündbar
zum:

a

b

15

Tätigkeitsn
mit

umfassen-
d€r€m Auf-
gaben- und
Verantwor-

tungsbereich

14

Tätigkeiten,
welche di€

selbständige
Lösung von
schwierigen
Aulgaben
erfordern

12

Tätigkeiten,
di€ sehr gute
Kennlnisse

für di€ Bear-
beitung eines

grÖßeren
Sachgebie-

tes €rfordorn

11

Höhere
Anforderun-

gen, ent-
sprechend€

Berufs-
erfahrung

10

Bearb€ilung
eines Sach-

g€bietes.
S€lbständig-
keit und Ver-
antwortung

I

Tätigkeiten
mit Abschluß
einer Fach-
schule oder
Sonderaus-

bildung

7

Täligkeit€n,
die über die
Oualifikation
Leistung und

Erfahrung
erfordern

6

Tätigkeiten,
mehrjährige

Praxis, Fach-
kenntnisse

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für die bayerischen Energieversorgungsunternehmen

DM wZ 4o,j, Land 750 (bisher 100 2)

Monatsbeträg€ für Angestellte

in Vergütungsgrupps

Einfache
Tätigkeiten
Bürohilfen

usw.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .07.94

01 .07.95

01 .07.96

01 .11.97

01 .1 1 .98

01 .01 .00

01.01 .01

30.06.95

30.06.97

31 .08.991)

31 .12.01

6 299
7 764
6 538I 059
6 669
I 220
6 796
8 376
6 966
I 585
7 050I 689
713/.
8 793

970
343
066
445
157
542
292
686
418

6 820
6 527
6 936

5 916
7 292
6 141
7 569
6 264
7 720
6 383
7 867
6 543
8 064
6 621
8 161

6 701
I 258

5 218
6 432
5 417
6 676
5 525
6 810
5 631
6 940
5 772
7 114
5 841
7 199
5 911
7 285

4 901
6 041
5 088
6 271
5 190
6 396
5 288
6 518
5 420
6 681
5 486
6 761

5 552
6 842

4 603
5 674
4 778
5 889
4 874
6 007
4 967
6 122
5 091
6 275
5 153
6 350
5 214
6 426

4 323
5 329
4 488
5 531
4 578
5 642
4 665
5 750
4 782
5 894
4 840
5 964
4 897
6 036

3 814
4 700
3 959
4 879
4 038
4 977
4 115
5 072
4 218
5 199
4 269
5 262
4 320
5 324

3 582
4 415
3 718
4 583
3 793
4 674
3 865
4 764
3 962
4 883
4 010
4 942
4 058
5 001

Abge-
schlossene
Berulsaus-

bildung,

3 734
4 479
3 753
4 501
3 809
4 569
3 878
4 651
3 956
4 744
4 019
4 820

2 618
3 226
2 717
3 349
2 772
3 416
2 825
3 481
2 896
3 568
2 931
3 612
2 966
3 655

Ohne
Berufsaus-

bildung,
eintache

technische
Tätigkeiten

2 245
2 986
2256
3 001
2 290
3 046
2 331
3 101
2 378
3 163
2 416
3 217

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für Juli bis Oktobor 1997 Einmalzahlung von DM 550.

45 Baugewerbe
Gehaltstarifvertrag für das Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)')

DM wZ 4s.2, Land O't 7 (bisher 308 1)

Monatsbeträge lür Angestellle

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte

T5 r4 T3 r2 T1

Oatum
des

lnkratt-
t€tens

01 .07.95

01.07.97

01 .07.98

01.07.99

01 .07.00

01 .07.01

30.06.96

30.06.981)

30.06.99

30.06.00

30.06.02

4 855
5 598
4 933
5 688
5 007
5 773
5 117
5 900
5 219
6 018
5 307
6 120

3 363
4 293
3 403
4 345
3 454
4 410
3 523
4 498
3 593
4 588
3 654
4 666

2 804
3 363
2 818
3 380
2 860
3 431
2 911
3 493
2 969
3 563
3 017
3 620

1 874
2 620
1 883
2 633
1 911
2 672
1 945
2 720
1 984
2 774
2 015
2 818

6 343
6 712
6 445
6 819
6 542
6 921
6 686
7 073
6 820
7 214
6 936
7 337

5 598
5 970
5 688
6 066
5 773
6 157
5 900
6 292
6 018
6 418
6 120
6 527

4 668
5 225
4 724
5 288
4 795
5 367
4 891
5 474
4 989
5 583
5 074
5 678

Erledigung
schwi€rig€r
Aulgaben,
Disposi-

tions-
belugnis

Selb-
ständige

und

liche
Tätigkeiten

Kenntnisse
und

Fertigk€i-
ten,

einschlä-
gige

Fachkennt-
nisse

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5
6

6
6
6
6
6
6
6

Statistiscfps Ehmd€sarnt, 2000

fachbe-
zogene

Tätigkeiten

a

a

Verantwort-
liche

Tätigkeiten,
Wdsungs-
befugnis

und
Verantwor-

tung

K4
Sslb-

ständige
und ver-
antworl-

liche
Tätigkeiten,

umfang-
reiche
Berufs-

erfahrung

Ohne
Berutsaus-

bildung,
einlache

und
schema-

tisch€
Tätigkeiten

Kaufmännische Ang€stellte
K2K3

Abge-
schlossene
B€rufsaus-

bildung

K1K5

Einfache
kaufmän-

nische
Tätigk€iten

kündbar

erst-
malig

zum:

') Vor dem 1.01.1995 = früheres Bundesg€biet.
1) Taritvertrag ab 1.7.1995 verlängert bis 30.6.1997
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45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe im früheren Bundesgebiet

ohne Hamburg, Bayern und Land Berlin
DM WZ 45.2, Land 018 (bisher 300 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Ang€stellte
T 71) T5

Selb-
ständige

T4 T1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

01 .04.01

31.03.96

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

31 .03.00

31 .03.02

6 553

6 674

6 761

6 862

7 061

7 202

7 317

4 4'17
5 398
4 499
5 498
4 557
5 569
4 625
5 653
4 759
5 817
4 854
5 933
4 932
6 028

3 736
4 048
3 805
4 123
3 854
4 177
3 912
4 240
4 025
4 363
4 106
4 450
4 172
4 521

2 660
2 947
2 709
3 002
2 744
3 041
2 785
3 087
2 866
3 177
2 923
3 241
2970
3 293

2 076
2 601
2 114
2 649
2 141
2 683
2 173
2 723
2 236
2 802
2 280
2 858
2 316
2 904

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 875

5 984

6 062

6 153

6 331

6 458

6 561

7 122

7 254

7 348

7 458

7 674

7 827

7 952

5 464
6'174
5 565
6 288
5 637
6 370
5 722
6 466
5 888
6 654
6 006
6 787
6 102
6 896

T 61)

Selb-
ständige

von
Aufgaben

unter
eigener
Verant-

wortung,

Fach-
kennt-

nisse und
Erfah-
rungen

schwieri-
ger

Aufgaben
nach
allge-

meinen
Anwei-
sungen,

Fach-
kennt-

usw.

T5
Selb-

ständige
Erledigung
schwieriger
Aufgaben

nach

umgrenz-
ter

Aufgaben
nach

Anleitung,
erweiterte

Fach-
kennt-

usw.

5 070
5 430
5 164
5 530
5 231
s 602
5 309
5 686
5 463
5 851
5 572
5 968
5 661
6 063

Ohne

bildung,
einfache
schema-

tische

2 346
2994
2 389
3 049
2 420
3 089
2 456
3 135
2 527
3 226
2 578
3 291
2 619
3 344

T1

Ohne
Berufsaus-

bildung,
vorwiegend

schema-
tisch6

Tätlgkeiten

1) Unter b = Endgehalt rreie Vereinbarung.

Gehaltstarifuertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in Bayern
DM WZ 45.2, Land 750 (bisher 300 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte
T 71)

6 547

6 668

6 755

6 856

7 055

7 196

7 311

T6
Selb-

ständig€
Erledigung
von Auf-

eig€ner
Verantwor-

tung,
b€sondere
Fachkennt-
niss€ und
Erlahrung

T3

Erledigung

Aufgaben
nach

Anleitung,
Fachkennt-

nisse
€rforderlich

Besonders

liche
Tätigkeiten

Disposi
tions- und
Weisungs-
betugnis

USW.

7 776

7 920

I 023

8 133

I 349

I 516

8 648r

Datum
des

lnkrafl-
tretens

01 .04.95

01 .04.96

01.04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

01 .04.01

31 .03.96

31 .03.97

31 .03.99

31 .03.00

31.03.02

6 992

7 121

7 214

7 339

7 552

7 703

7 826

6 526

6 647

6 733

6 830

7 008

7 148

7 258t

4 905
5 557
4 996
5 660
5 061
5 734
5 129
5 818
5 263
5 982
5 368
6 102
5 446r
6 197r

2 986
3 696
3 041
3 764
3 081
3 813
3 127
3 870
3 218
3 982
3 282
4 062
3 335
4 127

1 617
2 954
1 647
3 009
1 668
3 048
2 173
3 086
2 236
3 165
2 281
3 228
2 317
3 274r

7 397

7 534

7 632

7 733

7 932

I 091

I 214t

5 907
6 563
6 016
6 684
6 094
6 771
6 181
6 867
6 347
7 0s5
6 474
7 196
6 570r
7 305r

4 082
4 468
4 158
4 551
4 212
4 610
4 275
4 798
4 399
4 937
4 487
5 036
4 559
5 117

2 355
3 139
2 399
3 197
2 430
3 239
2 456
3 285
2 527
3 376
2 578
3 444
2 619
3 497r

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, OKober 2000

verant-
wortliche

bildung
usw.,

einfache

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

(Hilfsar-
beiten in
kaufmän-
nischen
Abtei-
lungen
usw.)

augKerlen

bildung,
schwi€ri-

ger€
Arbeiten

unter
Anleitung
(Führung
von Bau-
kassen
usw.)

Kaufmännische Angestellte
K 71r. K 61) Kt

Ohne

befugnis

usw.)

K4
Abge-
schlos-

sene
kaufm.

K2
Abge-
schlos-

seneSelbstän-
dige

Bearbei-
tung eines

schwie-
rigen

bildung,
vorwie-
gend

schema-
tische

Selbstän-
dige und
veranl-

wortliche
Tältig-

keiten mit
gebietes

(Einkäuler
usw.)

K5

Selbstän-
dige

schwieri-
ger

Arbeiten
nach
allge-

mdnen
Anwei-
sungen
(Lohn-

angKerren

alrgKetlen
mit

eigener
Disposi-

tions- und
Weisungs-
befugnis

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selb-
ständige
und ver-
anlwortli-

che
Tätigkeiten

mit
Wdsungs-
befugnis

usw.

Einfache
kaufmän-

nische
Tätigkeiten
(einfache
Kontie-
rungen
usw.)

K1K6 K5 K3K 71)

Kaufmännische Angestellte

Selb-
ständige

Erledigung

Arbeiten
nach

Anwoisun-
gen (Lohn-
buchhalter

usw.)

Selb-
ständigo
Bearbei-

tung eines

Aufgaben-
gebietes
(Einkäufer

usw.)

Ohne
Berufsaus-

bildung,

schema-
tische

Tätigkeiten

Anweisun-
gründ-

liche Fach-
kenntnisse

usw.

1) Einstellungsgehalt, im übrigen freie Vereinbarung
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45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 45.3, Land 352 (bisher 310 s)

Monatsentgelt lür Angestellte

in Entgeltgruppe

M€ister

E12 E8
(alt M 1)(alt M 3)

Meister mil
tn

mehreren
Geschälts-

feldern

oatum
des

lnkratt-
tretens

01 .04.95

01.07.97

01 .08.98

01.04.99

01 .08.00

01 .08.01

31 .03.96

31 .03.981)

30.06.00

31.03.02

3 126
3 990
3 669

3 624

3 718

3 792

3 868

Höherwertige
Tätigkeiten,

allgemeiner
Anweisung
ausgeführt

w€lden

2 071
3 251
2 970

2 933

3 010

3 070

3 132

Oualifizierte
Tätigkeiten,

ausgerührl
werden

5 222
5 540
5 940

5 866

6 018

6 138

6 261

Tätigkeiten
einfacher Art,

die nach
eingehender
Anweisung
ausgeführt

werden

Meister mil
geringer

Berufspraxis

Ohne Berufs-
ausbildung,

mechanische

schematische
Tätigkeiten

1 846
2 952
2 621

2 587

2 654

2 707

2 761

Tätigkeiten
qualilizierter

Art, teils
selbständige
Ausführung

1 792
2 614
1 882
2 745
1 977
2 884
2 033
2 966
2 092
3 052
2 213
3 228
2 268
3 309

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 638
5 935
5 940

5 866

6 018

6 138

6 261

4 285
5 198
4 7't8

4 659

4 779

4 875

4 973

1 554
2 663
2 359

2 330

2 391

2 439

2 488

3 718
4 460
4 .l94

4 142

4 250

4 335

4 422

1) Ab 1.07.1997 nur noch 1 Entgeltsatz. Aufgrund einer
Strukturänd€rung bei niedrigeren Sätzen = B€sitzstand.

Gehaltstarifuertrag für das Elektrohandwerk in Bayern
DM WZ 45.3, Land752 (bisher 310 6)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

vil VI IV

Oatum
des

lnkratt-
tretens

01.03.91

01.03.92

01 .08.94

01.03.95

01 .07.99

01 .01 .00

01.03.00

vilt

Tätigkeiten
hoch-

qualifizierler
Art, die

selbständig
ausg€führt

werden

Tätigkeiten
schwieriger

Art,
eigenverant-

wortliche
Entschei-
dungen

im

ilt

Abgeschlos-
sene

Berulsaus-
bildung,

Tätigkeiten,
teils

qualifiziert,
teils einlacher

Art

und

28.O2.92

28.02.93

29.02.96

3 154
4 225
3 312
4 436
3 479
4 660
3 577
4 791
3 681
4 930
3 893
5 214
3 990
5 344

2 664
3 886
2 797
4 080
2 939
4 286
3 022
4 407
3 110
4 535
3 289
4 797
3 371
4 917

1 697
2 347
1 782
2 464
1 873
2 589
1 926
2 662
1 982
2 739
2 096
2 897
2 148
2 969

1 584
2 059
1 663
2162
1747
2 272
1 796
2 336
1 848
2 404
1 955
2 543
2 004
2 607

1 489
1 963
1 563
2 061
1 642
2 165
1 688
2 226
1 737
2 291
1 837
2 423
1 883
2 484

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 149
3 543
2 256
3 720
2 370
3 909
2 437
4 019
2 508
4 136
2 653
4 375
2 719
4 484

1 972
2 927
2 071
3 073
2 176
3 228
2 228
3 319
2 303
3 415
2 436
3 612
2 497
3 702

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

künc,bar
zum:

a

b

E9
(alt KT 5)

Tätigkeiten,
die

selbständi9e
und eigen-
verantworl-

liche
Entscheidun-
gen verlangen

E12 E2
(alt KT 2)

E1
(alt KT 1)(alt KT 6)

Kaufmännische und technisch€ Angestellte

GeringeTätigkeilen
qualifizierter

Art, nach
allgemeiner
Anweisung

Keine
einschlägige

Beruls-
ausbildung

Ab-
geschlossene

Berufs-
ausbildung

Tätigkeiten
als

B€triebsl€iter
Kenntnisse

und
Fertigkeiten

E6
(all KT 4)

E3
(alt KT 3)

künclbar

ersl-
malig

zum:

a

b

28.O2.O1

-5t-
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45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Sanitär- und lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner- und

Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM wz 45.3, Land 350 (bisher 310 1)

Monatsbeträg€ f ür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meist€r

Oatum
des

lnkralt-
trelens

01.03.94

01.04.95

01 .03.96

01.04.97

01 .04.98

01.0s.99

01 .05.00

01 .03.01

28.O2.95

29.02.96

28.O2.97

28.02.99

29.02.00

28.O2.O2

s 086
5 458
5 249
5 633
5 375
5 768
5 456
5 855
5 565
5 972
5 693
6 109
5 832
6 259
5 949
6 384

4 009
4 897
4 137
5 054
4 236
5 175
4 300
5 253
4 386
5 358
4 487
5 481
4 597
5 615
4 689
5 727

3 173
3 873
3 275
3 997
3 354
4 093
3 404
4 154
3 472
4 237
3 552
4 334
3 639
4 440
3 712
4 529

1 909
3 043
1 970
3 140
2 017
3 215
2 047
3 263
2 088
3 328
2 136
3 405
2 188
3 488
2 232
3 558

'I 716
2 746
1 771
2834
1 814
2 902
1 841
2 945
1 878
3 005
1 921
3 074
1 968
3 149
2 007
3 212

1 533
2 424
1 582
2 502
1 620
2 562
1 644
2 600
't 677
2 652
1 716
2 713
1 758
2 779
1 793
2 835

3 473
3 900
3 584
4 025
3 670
4 122
3 725
4 184
3 800
4 268
3 887
4 366

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

M2
Meister in

einem
schwierigen

tungsvollen
Aufgaben-

gebiet

4 925

5 083

5 205

5 283

5 389

5 513

5 648

5 761

M1

M€ist€r, die
anorcln€nde
und beauf-
sichtigend€
Tätigkeiton

ausüben

3982
4 473
4 062
4 562

Gehaltstarituertrag für die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik und des lnstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede-,
Zentralheizungs- und Lüftungsbauerhandwerks in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

DM WZ 45.3, Land 653 (bisher 310 2)

Monatsb€träge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

M5
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .04.95

01 .10.95

01.01 .97

01.05.98

01.07.99

01.05.01

30.04.96

30.04.98r)

30.04.99

30.04.001)

30.04.021)

6 167

6 229

6 329

6 424

6 527

6 690

3 337
3 908
3 370
3 947
3 424
4 010
3 475
4 070
3 531
4 135
3 619
4 238

4 957
5 522
5 007
5 577
5 087
5 666
5 163
5 751

5 246
5 843
5 377
5 989

2 671
3 125
2 698
3 156
2741
3 206
2782
3 254
2 827
3 306
2 898
3 389

Moister in
einer

besonders
wichtigen
Abteilung

6 099

6 160

6 259

6 353

6 455

6 616

Meister in
einem

wichtigen
Autgaben-

gebiet,
Kenntnisse
und Berufs-
erlahrung

4 957

5 007

5 087

5 163

5 246

5 377

Meister in
einem

€intachen
Aufgaben-

gebiet

3 734

3 771

3 831

3 888

3 950

4 049

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 303
2 707
2 326
2 734
2 363
2 778
2 398
2 820
2 436
2 865
2 497
2 937

6 753

6 821

6 930

7 034

7 147

7 326

Statistisches Bund€samt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

erst
malig

künclbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte
. KT4
Tätigkeiten,

bie selbständi€
nach

I atlgemeinen

I 
nnweisungen

I ausgelührt
I werden

Abgeschlos-
sene Beruls-
ausbildung,
Kenntnisse

und
Fertigkeiten

KTl
Ohne Berufs-
ausbildung,

€infache
schematisch€

oder
mechanische
Täligkeiten

KT6 KT3 Kr2

Fach-
kenntnisse,
schwieriges
Tätigkeits-

gebiet

Tätigkeiten
nach

eingehender
Anweisung

Tätigkeits-
merkmale, die

über die
Gruppe K T 5
hinausgehen

KT5

Umfangreiche

Technische Angestellte

Veranlworl-
liche

technische
Tätigkeiten

mil
Dispositions-
befugnissen

Berutser-
tahrung,

selbständige
Erledigung

von Arbeilen
nach

Anweisung

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
technische
Tätigk6iten

T1T7 T5

(uuer rilaSrEU

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Angestellt€

Verantwort-
liche Tätig-
keiten mit

Dispositions-
befugnissen

K3
Abgeschlos-
sene Beruls-
ausbildung,
Tätigkeiten
nach ein-
gehender

Anweisung,
Selbständig-

keil und
Erlahrung

K7 K1

Ohne Beruls
ausbildung,

eintache
Tätigkeiten

1) Für Mai bis Dezember 1996 Einmalzahlung von DM 32O, DM 550' (spätestens am 30. 10. 1 999 zahlbar), tür die Zeit vom 01 .05.2000
bis 30.04.2001 Pauschale als Einmalzahlung oder Tantieme, die zu

-59-

lolgenden Zeilpunkten ausgezahlt wird: DM 1 200 zum 31.07. 2000
und DM 600 zum 30.09.2000.



45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Saarland)

DM wZ 4s.4, Land 001 (bisher 316 1)

Monatsb€träge lür Angestellte

in Beschättigungsgruppe

Kaulmännische (K) und technische CD Angestellte

T K K T

11)

Ohne Be-
rulsausbil-
dung, ein-
fache und
schemati-

sche
Tatigkeiten

K

2345
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.94

01.05.95

01.05.96

01.10.97

01 .05.99

01 .07.00

01 .07.01

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.99

30.06.00

Umlangreiche Kenntnisse
und langjährige Erlahrung

Angeslellle, die
vorwieg€nd nach

Anweisung schwierige
Arbeiten erledigen

Abg€schlossene Berufsausbildung. einfache
Tätigkeiten. clie selbständig - oder schwierige

Tätigk€iten, die unter Anleitung ausgeführt werden

K K T T

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 878
6 246
6 102
6 484
6 216
6 605
6 322
6 717
6 477
6 882
6 610
7 023
6 734
7 155

6 246
6 613
6 484
6 865
6 605
6 993
6 717
7 112
6 882
7 286
7 023
7 436
7 155
7 576

4 593
5 327
4 768
5 530
4 856
5 633
4 939
5 729
5 060
5 870
5 164
5 990
5 261
6 103

3 307
4 409
3 433
4 577
3 497
4 662
3 556
4 741
3 643
4 858
3 718
4 957
3 788
5 051

4 593
5 144
4 768
5 340
4 856
5 439
4 939
5 531
5 060
5 667
5 164
5 783
5 261
5 893

2 756
3 123
2 861
3 242
2 914
3 302
2 963
3 358
3 036
3 441
3 098
3 511
3 157
3 578

3 674
4 409
3 814
4 577
3 885
4 662
3 951
4 74\
4 048
4 858
4 131
4 957
4 209
5 051

1 837
2 572
1 907
2 670
1 943
2 720
1 976
2 766
2 024
2 834
2 066
2 892
2 105
2 946

5 511
5 878
5 72'l
6 102
5 828
6 216
5 927
6 322
6 072
6 477
6 197
6 610
6 314
6 734

30.06.02

Beschättigungsgruppe
Angeslellten.

1) 1 ohne Gehaltssätz€ für die lechnischen

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Krafüahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarifuertrag für die Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

DM WZ 50, Land 201 (bisher 2491)

Monatsb€lräge für Ang€stellte

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

M lll
Meister, clenen

mehr als 15
gewerbliche

Arb€itnehmer

M6ister
MI MI

Hilfsmeister

sind usw

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.07.93

01.01 .95

01 .04.96

01 .03.97

01 .03.99

01 .03.00

31 .1 2.95

31 .1 2.963)

28.02.993)

29.02.00

28.O2.O1

4 554

4 622

4 742

4 875

5 031

5 182

2 978
3 866
3 023
3 924
3 102
4 026
3 189
4 139
3 291
4 271
3 390
4 399

1 700
2 082
1 726
2 113
1 771
2 168
1 821
2 229
1 879
2 300
1 935
2 369

4 544

4 622

4 742

4 875

5 031

5 182

Meister mit
Meisterprüfung

3 597
4 102
3 651
4 164
3 747
4 272
3 852
4 392
3 975
4 533
4 094
4 669

3 105
3 578
3 152
3 632
3 234
3 726
3 325
3 830
3 431
3 953
3 534
4 072

1) Soweit in den Betrieben des fachlichen Geltungsbereichs di€s€s' 
vertrages technische Angestellte b€schättigt werden, sinc, die
vorstehenden Gehallsgruppen für kaufmännische Angestellte
sinngemäß anzuwencten bzw. durch Sonderverträge zu ergänzen

StatistiscfEs Bunclesarnt. Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

a

b

v2)

Selbständig€ und
verantwortlich€
Tätigkeiten mit

entsprechendem
Arbsitsbereich

Kauf männiöche Angestelltel )

sch€matischer Art
Tätigkeiten

Ohne
Berufsausbildung,

erst-
malig

kündbar
zum

-60-

2) Freie Vereinbarung, mindestens jedoch die angegebenen Beträge.
3) Einmalzahlung von DM 230 für Januar bis März 1 996, fÜr Januar

und Februar i997 DM 210 bzw. DM 230 ie nach Gehaltsgruppe.

IV

Selbständige und
verantwortliche
Tätigkeiten im

Anweisungen



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeiten
(Finanzbuchhalter

usw.)

lt

Abgeschlossene
Berutsausbildung,

sachgemäße
Erledigung genau

umrissener
Büroarbeit€n

1.r,..n. lr,,n*.,,"n
I ohne

I 
Berufsausbildune

Kaufmännische Angestelltel )

50 Kraftfahrzeughandel; !nstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 50, Land 352 (bisher 249 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Beschäf tigungsgruppe

M3
Meisler

M2 M1Datum
des

lnkraft -

tretens

01.03.93

01 .03.94

01 .03.95

01 .03.96

01 .03.97

o1 .03.98

01 .03,99

01 .03.00

28.O2.94

28.02.95

29.02.96

28.02.97

28.O2.98

28.02.99

29.O2.OO

28.O2.O1

M€ister, denen
mehr als 15
B€schättigte

siäd usw

4 441

4 543

4 684

4 806

4 878

4 995

5 145

5 299

M3

Meister, denen
mehr als 15
gewerbliche

Arbeitnehm€r
sind usw.

4 575

4 689

4 839

4 936

5 015

5 135

5 302

5 461

Meister mit
Meisterprüfung

4 025

4118

4 246

4 356

4 421

4 527

4 663

4 803

Meister mit
Meisterprüfung

4 011.

4 111

4 243

4 328

4 397

4 503

4 649

4 788

Betriebsmeister

3 373

3 451

3 558

3 651

3 706

3 795

3 909

4 026

Hilfsmeister

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 934
4 608
4 024
4 714
4 149
4 860
4 257
4 986
4 321
5 061
4 425
5 182
4 558
5 337
4 695
5 497

2 379
2 941
2 434
3 009
2 509
3 102
2 574
3 183
2 613
3 231
2 676
3 309
2 756
3 408
2 839
3 510

2 049
2 441
2 096
2 497
2 161
2 574
2 217
2 641
2 250
2 681
2 304
2 745
2 373
2 827
2 444
2 912

1) Soweit in den B€trieben des tachlichen Geltungsbereichs dies€s
Vertrag€s technische angestellte beschäftigt werdsn, sind die
vorstehenenden Beschältigungsgruppen lür kaufmännische Ange-
stellte sinngemäß anzuwenden bzw. durch Sonc,erv€träge zu
ergänzen.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.93

01 .02.94

01 .03.95

01 .04.96

01 .03.97

01.04.98

01 .02.99

01 .04.00

31 .01 .94

31 ,01 .95

31 .01 .963)

31 .01 .973)

31 .01 .983)

31 .01 .99

29.02.00

28.02.013)

4 575

Gehaltstarituertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Baden-WürttembergDM wz 50, Land 651 (bisher 249 4)

Monatsbeträge von Krattfahzeugen
in Gehaltsgruppe

M€ister
M2 M1

4 689

4 839

4 936

5 015

5 135

5 302

5 461

2 245
2 984
2 301
3 059
2 375
3 157
2 423
3 220
2 462
3 272
2 521
3 363
2 603
3 472
2 681
3 576

1 941
2 467
1 990
2 529
2 054
2 610
2 095
2 662
2 129
2 705
2 180
2 770
2 251
2 860
2 319
2 946

3 681

3 773

3 894

3 972

4 036

4 133

4 267

4 395

2) Außer dem Anfangsgehalt freie Vereinbarung.
3i Für Februar 1 99sPäuschale von DM 1 35, für Februar und März' 1996 von ie DM 110, für Februar 1997 DM 100, für März 2000

DM 110.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

erst
malig

kündbar
zum

a

b

K2
Abgeschlossöne

Berulsausbildung,
sachgemäße

Erledigung genau
umrissener

Büroarbsiten

Einfache Tätigkeiten
ohne

abgeschlossene
Berufsausbildung

K 52)

Selbständige uncl
verantwortliche

Tätigkeiten

K1
Kauf männische AngestelIe1 )

1) Soweit in den Betrieben des fachlich€n G€ltungsbereichs di€ses
Vertrages technisch€ Angestellte beschäftigt werden, sind die vor
slehenden Gehaltsgrupp€n für kaufmännische Angestellte sinn-
gemäß anzuwenden bzw. durch Sonderverträge zu ergänzen.

-61 -



50 Kraftfahrzeughande!; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltsabkommen für das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern

DM WZ 50, Land 751 (bisher 249 5l

Vergütungsgrupp€ lür Angeslellte

in Ortsklasse 1

in Vergütungsgruppe

Verantwortliche
Tätigkeiten im Rahm€n
allgemeiner Richtlinien
(2.8. Meisterprülung)

7Datum
d€s

lnkratt-
lretens

01.03.94

01 .03.95

01.03.96

01 .03.97

01 .06.98

01.03.99

01 .03.00

28.02.95

29.02.96

28.02.97

28.02.99

29.02.00

28.02.O1

4 765
5 295
4 922
5 464
5 045
5 600
5 121
5 684
5 249
5 826
5 401
5 995
5 560
6 172

2 805
2 965
2 898
3 060
2 970
3 137
3 015
3 184
3 090
3 264
3 180
3 358
3 274
3 457

2 520
2 687
2 558
2 727
2 622
2 795
2 698
2 876
2 778
2 961

4 765
5 295
4 922
5 464
5 045
5 600
5 121
5 684
5 249
5 826
5 401
5 995
5 560
6 172

2
2
2
2

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

380
540
459
621

v€ranlwortliches
Erlec,igen

schwieriger
Aufgaben

(Meister für
mehrere

usw.)

Selbständige
Tätigkeilen nach

allgemeiner
Anweisung
(Meister mit

Fachausbildung
und Berufser-
lahrung usw.)

4 r30
4 660
4 266
4 809
4 373
4 929
4 439
5 003
4 550
5 128
4 682
5 277
4 820
5 433

Abgeschlossene
Berulsausbil-

Tätigkeiten
nach Anwoisung

von
waren usw.)

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Hande! mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarituertrag ftir den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

DM WZ 51, Land 050 (bisher 400 1)

Monatsbeträg€ tür Angestellte

in Ortsklasso I

in Gehaltsgruppe
Meisl€r2)

Selbständiges
und

IV

Oatum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.93

01 ,06.943)

01.06.95

01.07.96

01 .07.97

01 .08.98

01 .08.99

01 .05.00

01.05.01

31.05.94

31 .05.96

30.04.97

30.04.984)

30.04.994)

30.04.004)

30.04.024)

4 519

4 900

5 370

5 473

5 555

5 694

5 871

6 018

6 187

3 676
3 940
3 696
3 972
3 725
4 020
3 796
4 097
3 853
4 158
3 949
4 262
4 071
4 394
4 173
4 504
4 290
4 630

2 254
2 740
2 316
2 794
2 410
2 875
2 456

930
493
974

640
142

2 123
2 286
2 149

2 188

2 230

2 263

2 320

2 405

2 465

253/

2
2
2
2
3
2
3

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

676
940

3
3

3 168
3 510

2 254
2 740

555
048

2 706
3 221
2 782
331 1

1) Technische Angestellte ab Gehaltsgruppe lV €rhalten, soweit sie
eine abgeschloasene technische Fachausbildung nachweisen
könnenizu den Gehältetn der kaufm. Angest€llten einen Zuschlag
von 5 %, enttällt ab 01 .06.1994 (neue Gehaltsstruktur).

2) Ab 01 .06.1994 keine Meistergruppen im Tarifvertrag.

3) Durch die neus Gehaltsstruktur darf keine Gehaltseinbuße erfolgen
(B€sitzstand).

4) Pauschale für Mai und Juni 1 997 von DM 50, für Mai bis Juli 1 998' DM 80, lür Juni und Juli 1999 einmalige Gesamtpauschale von DM
50 bzw. DM 1 50, i€ nach Gehaltsgruppe, Pauschalzahlung von
DM 10O im Jahr 2000.

StatistiscfEs Bund€samt, Fachsetie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

Abgeschlossene
Berulsausbildung,

Tätigkeiten im Rahmen
allgemeiner

Anw€isungen

3

Täligkeil€n ohne
vorherig€ Kenntnisse

kurze Einweisung
(Bolengänge)

1 I
Selbständige und
verantworlliche
Tätigkeiten mit

bggrenzler
Leitungsbefugnis lür
einen Arbeitsbereich

Werkstattleitung)

erst-
malig

künclbar
zum:

a

b

I
Selbständige und
verantwortliche
Tätigksitsn mit

begrenzter
Leitungsb€tugnis für
einen Arbeitsb€r€ich

kündbar

€rst-
malig

zum:

a

b
Tätigkeiten,

dio mit Disposi-
tionsb€tugnis

und
Führungsverant-

wortung ver-
bunden sind

Tätigkeiten, die
eine abge-

schlossene Be-
rulsausbildung
vorausselzen,
Routinekorres-

ponclenz

Kaufmännische Angest€lltel )

7 5 3 1

Qualifiziert€
Tätigkeiten,

die Spezialkennt-
niss€ srtordern,
Bilanzbuchhalter

Tätigkeit€n,
die

Vorkenntnisse
nicht erlorclern,

Bürohilfen,
Bot€n
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51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg

DM WZ 51 , Land 125 (bisher 4OO 2)

Monatsbeträge f ür Angest€llte

in Gehaltsgruppe

Ohne B€rulsausbildung

Einlache Büroarb€iten

2Datum
des

lnkratt-
tretens

01 ,05.93

01 .05.94

01 .07.95

01 .07.96

01.05.97

01 .08.98

01 .07.99

01 .07.99

01.05.00

01.05.01

30.04.94

30.04.95

30.04.961)

30.04.971)

30.04.98

30.04.991)

30.04.001)

30.04.001)

30.04.02

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 428

5 537

5747

5 856

5 944

6 093

6 282

6 242

6 439

6 619

6b

Tätigkeiten mit Dispo-
sitions- oder Aulsichts-

befugnis

6 a1)

Bearbeiten eines
Aurgabenbereichs,

langiährige Berulser-
fahrung, Arbeiten als

Sp€zialist

5

Selbständige und
v€rantwortlich€

Tätigkeit€n, gtündliche
Fachk€nntnisse

2 348
2 466
2 395
2 515
2 486
2 61 1

2 533
2 661
2 571
2 701
2 635
2769
2 7't7
2 855
2 717
2 855
2785
2926

schematische und
mechanische

Tätigkeiten nach
Anleitung

1 858
2 219
1 895
2 263
1 968
2 349
2 005
2 394
2 035
2 430
2 086
2 49'l
2 151
2 s68
2 211
2 640
2273
2 714

2 863
3 008

1

Berufsausbildung,

4 453
4 907
4 542
5 005
4 715
5 195
4 805
5 294
4 877
5 373
4 999
5 507
5 154
5 678
5 154
5 678
5 283
5 820
5 431
5 983

3 024
3 581
3 084
3 653
3 201
3 792
3 262
3 864
3 311
3 922
3 394
4 020
3 499
4 145
3 499
4 145
3 586
4 249
3 686
4 368

2 470
2 920
2 519
2 978
2 615
3 091
2 665
3 150
2 705
3 197
2 773
3 277
2 859
3 379
2 859
3 379
2 930
3 463
3 012
3 560

'l) Pauschale von ie DM 140 lür Mai und Juni 1995, für Mai und Juni' 1996ie DM 60, lür Juli 1998 DM 67, für Mai und Juni 1999
Feslbetrag von DM 60.

Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
DM Wz 51, Land 200 (bisher 400 3)

Monatsbelräg€ lür Angestellte

in Ortsklass€ S

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische AngestellteDatum
des

lnkrafl-
tretens

01 .05.93

01 .05.94

01 .05.95

01 .05.96

01.07.97

01 .07.98

01.06.99

01 .05.00

01 .05.01

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04.00

30.04.02

3

4 747

4 842

5 026

5 121

5 198

5 328

5 493

5 647

5 805

4 169
4 561
4 252
4 652
4 4'14
4 829
4 498
4 921
4 565
4 995
4 679
5 120
4 824
5 279
4 959
5 427
5 098
5 579

3 137
3 844
3 200
3 921
3 322
4 070
3 385
4 147
3 436
4 209
3 522
4 314
3 631
4 448
3 733
4 573
3 838
4 701

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

Aöeiten nach
Anweisung

2 348
2 915
2 395
2 973
2 487
3 086
2 534
3 145
2 572
3 192
2 636
3 272
2 718

3733
2
3
2
3

794
467
872
564

Bund€samt, 16,R.4.2,

a

b

6b

Ein- und Verkaufs-
disposition mit

Abschlußvollmacht

lnl
Abgeschlossens Berufsausbildung

Besonders qualifizierte
Tätigk€iten, Fach- od€r
Führungsverantwortung

Letbstänolge Tätigreitenl Bearbeitung von Sach-

| (Sachbearbeiteo 
lundKontokorrentkonten

6a 3erst-
malig

kündbar
zum:

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

1 ) Das Endgehalt beträgt nach 2 Jahren in der Gruppe mind€stens
den angeführt€n Gehaltssatz.
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 51, Land 350 (bisher 400 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgrupp€

Kaulmännische Angestellte

tv
Abgeschlossene Berursausbildung

selbsländige Tätigkeiten nach
allgemeinen Anweisungen usw.

Datum
d€s

lnkratt-
tret€ns

01 .03.94

01 .03.95

01 .04.96

01 .03.97

01 .05.98

01.06.99

01 .04.00

01 .04.01

28.02.95

29.02.96

28.O2.97

31 .03.99

31.03.003)

31 .03.02

31 .03.95

30.04.961)

30.04.971)

30.04.98

30.04.99

30.04.001)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

vl bl)
Selbständig€ und verantwortlliche
Tätigkeiten mit Dispositions- oder

Autsichtsbefugnis usw.

5 165

5 361

5 467

5 549

5 688

5 864

6 011

6 179

2 692
3 397
2 794
3 526
2 853
3 598
2 896
3 652
2 968
3 743
3 060
3 859
3 137
3 955
3 225
4 066

2 025
2 655
2 102
2 756
2 148
2 814
2 180
2 856
2 235
2 927
2 304
3 018
2 362
3 093
2 428
3 180

l2l

Ohne Berursausbildung, €infache
vorwiegend schematische odsr

mechanische Tätigkeiten

WZ 51, Land 450 (400 5)

Einfache Tätigkeiten, ohne
kaufmännische

Berutsausbildung

1)
2l

Mind6stg€halt.
Anlangsg€halt bis zum Alter von 21 Jahren.

Oatum
d€s

lnkratt-
tretens

vI

Besonders v€rantwortliche
Tätigkeiten mit

Dispositionsbefugnis

31.03.02

4 810

4 993

5 088

5 164

5 293

5 457

5 593

5 750

StatistiscfEs Elund€samt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

3) Pauschale tür April unc, Mai 1 999 von ie DM 60

Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Hessen
DM

Monatsbeträge lür Angsstellte

in Gehaltsgruppe

Kautmännische Angestellte

VI

Selbstänclige, verantwortliche
Tätigkeiten, gründliche

Sachkenntnisse

IV

Abgeschlossene Beruf saus
bildung, Tätigkeiten, die

weitergehende Kenntnisse
voraussetzen

01 .04.94

01 .05.95

01.06.96

01 .05.97

01 .08.98

01.07.99

01 .05.00

01.04.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 915
4 220
4 064
4 380
4 141
4 463
4 203
4 530
4 308
4 643
4 442
4 787
4 553
4 907
4 680
5 044

2 780
3 335
2 886
3 462
2 941
3 528
2 985
3 581
3 060
3 671
3 155
3 785
3 234
3 880
3 315
3 989

2 415

2 507

2 555

2 593

2 658

2 740

2 809

2 888

1) Einmalbeträge für April 1995 in Höhe von DM 2151ür die Gruppen I

und ll, DM 185 für lll und lV und DM 150 für V, Vl und Vll,lür Mai
1996 Einmalbetrag von DM 55, für Mai und Juni 1999 Einmalzah-
lung von je DM 35 bzw. 40 bzw. 55 i€ nach Gehaltsgruppe.

erst
malig

kündbar
zum

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

DM wZ s1 , Land S50 (bisher 400 6)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kauf männische Angestellte

Einfache Tätigkeiten nach
kurzer Einarb€itung

Datum
des

lnkratl -

tretens

01 .05.94

01 .05.95

01.06.96

01 .06.97

01 .08.98

01 .07,99

01 .07.00

01 .05.01

30.04.95

30.04.96

30.04.972)

30.04.992)

30.04.oo2)

30.04.0221

2 380
3 167
2 470
3 287
2 517
3 349
2 555
3 399
2 614
3 477
2 695
3 585
2 762
3 675
2 839
3 778

2 341
2 774
2 430
2 879
2 476
2 934
2 513
2 978
2 571
3 046
2 651
3 140
2 717
3 219
2 793
3 309

1) Mindestgehalt, sonst nach Verernbarung

Datum
des

lnkraft -

lretens

4 887

5 073

5 169

5 247

5 368

5 534

5 672

5 831

Verantwortungsvolle kaufm
oder techn. Tätigkeiten mit
Wdsungsbefugnissen usw.

5 086

5 253

5 357

5 438

5 573

5 746

5 918

von DM 50 für Mai 1 996, im Juli 1998 OM 75, für
999 €inmalig OM 50, ,ür Juni 2000 Einmalzahlung

2 219
2 380
2 303
2 470
2 347
2 517
2382
2 555
2 437
2 614
2 513
2 695
2 576
2 762
2 648
2 839

Schematische oder
mechanische Bürotätigkeiten

ohne Berufsausbildung

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2) Einmdzahlung
Mai und Juni 1

von DM 50.

Gehaltstarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg
DM wz 51, Land 650 (bisher 4oo 7)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kauf männische und technische Angest€llte

4

Kaufm. oder techn.
Tätigkeiten, die erweiterle

Kenntnisse und Erfahrungeh
voraussetzen, selbst.
Erledigung im Rahmen

allgemeiner Anweisungen

2 667
3 423
2 771
3 550
2 826
3 620
2 868
3 674
2 940
3 766
3 031
3 883
3 122
3 999

3

Abgeschlossene Berutsaus-
bildung, kaulm. oder techn.

Täligkeiten, die nach
Anweisungen ausgelührt

wgrden

01 .06.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .07.98

01 .06.99

01 .06.00

31.03,95

31.03.96

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.991)

31 .03.001)

31.03.01 1)

2 257
2 985
2 351
3 098
2 398
3 159
2 434
3 206
2 495
3 286
2 572
3 388
2 649
3 490

2 073
2 445
2 162
2 544
2205
2 594
2238
2 633
2 294
2 699
2 365
2 783
2 436
2 866

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Statistisch€s Bundesamt, Fachsed€ 16, R. 4.2, Oktober 2000

erst
malig

kündbar
zum

a

b Entscheidungsbef ugnis mit
Verantwortung, umfassende

Kenntnisse

ill

Abgeschlossene 3-jährige

il

Kenntnisse und Fertigkeiten
durch 2-iährige Berufsaus-

bildung oder längere
Einarbeitung

vtl)

oder
Einarbeitung mit
Berulserlahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1) Für Juni .l998 Einmalzahlung von DM 47, lür April und Mai 1999 ie
nach Gehaltsgruppe von DM 65 - I 1 0, für April und Mai 2000 Aus-
gleichszahlung von DM 188.
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erst-
malig

künclbar
zum:

a

b

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .05.94

01.04.95

01.06.96

0r.03.97

01 .05.98

01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

31 .03.95

29.02.96

24.02.97

28.02.98

31 .03.99

31.03.002)

31 .03.022)

2 923
3 898
3 035
4 047
3 093
4'124
3 142
4 189
3 221
4 294
3 321
4 427
3 404
4 538
3 499
4 665

2 334
3 248
2 423
3 372
2 469
3 436
2 509
3 491
2 572
3 578
2 655
3 689
2 721
3 781
2 797
3 887

2 111
2 936
2 192
3 048
2 234
3 106
2 271
3 156
2 328
3 235
2 405
3 335
2 465
3 418
2 534
3 514

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern

DM WZ 51, Land 750 (bisher 400 8)

Monatsbeträgo für Angest€llte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und t€chnische Angestellte

vl1) IV lil

Abgeschlossene
kaufmännische od€r
gleichwsrtige Beruts.

ausbildung (Führen von
Sach- und

Kontokorrentkonten
usw.)

4 547

1)Mind€st96halt

Datum
des

lnkratt-
trgtens

4 720

4 8r0

4 885

5 007

5 162

5 291

5 439

B4ct)
Leitende Stellung mit

Anwoisungsbefugnissen
und entsprechendor
. Vsrantwortung

(Abteilungsleiter usw.)

82

Erweiterte Fachk€nntnisse in
entspreühendem

Aufgabenkreis (Erst€
Verkäuler usw.)

B1

Abgeschloss€ne Berufsaus-
bildung, vorwiegend einfache

kaufmännische Tätigkeiten
(Verkäufer, O€korateure usw.)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Besonders
verantwortliche und

qualifizierte Täti gkeiten
(Leiten des gesamt€n

Einkaufs usw.)

Selbständige,
verantwortliche und

qualifizierte Tätigkeilen
(Leiten der Hauptkasse

usw.)

nach allg€meinen
Anweisung€n (Leiten
eines Schreibbüros

usw.)

Ohn€ berurliche
Ausbrldung. vorwi€g€nd

schematische oder
mechanische

Tätigkeiten (Ordnen und
Ablegen von

Schriftwechsel usw.)

1 868
2 59E
1 939
2 697
1 976
2 748
2 009
2 792
2 059
2 862
2 125
2 955
2 178
3 029
2 239
3 114

A2l

Ohn€ abgeschloss6ne
kauf männische Ausbildung

2) Für April bis Juni 1999 Einmalzahlung von OM I 10, füt April bis
Juni 2000 Pauschale von DM 1 10.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Schleswig-Holstein
DM wZ 52, Land 050 (bisher 430 1)

Monatsbeträge für Ang€stellte

in Gehaltsgrupp€

Kaufmännische Angeslellte

0r.06.94

01.07.95

01 .05.96

01 .08.97

01 .07.98

01 .08.99

01 .06.00

4 023
5 280
4 144
5 439
4 221
5 540
4 284
5 623
4 374
5 741
4 505
5 913
4 618
6 061

2 393
3 330
2 500
3 440
2 546
3 504
2 584
3 557
2 638
3 632
2 717
3 741
2 785
3 835

30.04.95

30.04.963)

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04.oo3)

30.04.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 066
3 060
2 170
3 173
2 210
3 232
2 243
3 280
2 293
3 349
2 362
3 449
2 421
3 535

1 653

1 753

1 785

1 812

1 862

1 918

1 966

1) Mit regelmäßig mehr als I unterstellten f€stang€st€llten Vollb€schäf-
tigten.

2) Eädgehalt = Endgehalt cter Gehaltsgruppe B 1; ab 01.07.1991
Ends€halt = mit Beginn des 5. Tätigkeitsiahr€s erfolgt die
Eingiuppierung in cfäs 2. Berufsjahi bzw. Tätigkeitsiahr derienigen
Gelialtsgruppe, deren Tätigkeitsmerkmale Überwiegend erfüllt
werden.

3) Pauschale von DM 140 tür Mai und Juni 1995, für Mai bis Juli 1999
Einmalzahlung von insges. DM 165.

Statisliscfi6 16, R. 4.2, Oktober

erst
malig

kündbat
zum:

a

b
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Hamburg
DM w252, Land 125 (bisher 4302)

Monatsbeträge lür Angeslellte

in Gehaltsgruppe

Kauf männische Angestellle
Datum

d6s
lnkratt-
tretens

01.05.94

01 .07.95

01.05.96

01 .09.97

01.07.98

01.08.99

01 .06.00

30.04.963)

30.04.97

30.04.983)

30.04.99

30.04.003)

30.04.01

5 b1)

Leil€nde Stellung mit
Anweisungsbef ugnissen

und enlsprechender
verantwortung

(Ableilungsleiter usw.)

4 268
5 794
4 396
5 968
4 477
6 078
4 544
6 169
4 639
6 299
4 778
6 488
4 897
6 650

4 058
5 179
4 204
5 365
4 204
5 365
4 282
5 464
4 345
5 545
4 436
5 661
4 569
5 831
4 683
5 977

Erweiterte Fachkenntnisse in
entsprech€nd üb€rlragenem

Aufgabenkreis (Erst€
Verkäuter usw.)

2a

Abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung
usw., einlache Tätigksiten

(Verkäul€r usw.)

12),

Ohn€ abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung

nach vollendet€m 18.
L€bensiahr

1 777

1 882

1 917

1 946

2 000

2 060

21't2

3

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 668
3 612
2 776
3 725
2 827
3 794
2 869
3 851
2929
3 932
3 017
4 050
3 092
4 151

2267
3 060
2 373
3 173
2 417
3 232
2 453
3 280
2 505
3 349
2 580
3 449
2 645
3 535

3) Pauschale von OM 140 lür Mai und Junl 1995: tür August ie nach
Monatsentgelt DM 55 bzw. OM 65, für Md bis Juli 1999 Einmal-

1) Mit regelmäßig m€hr als I unterstellten festangestellten Vollbsschäf-
ligt€n.

2) Enclgehalt mit Beginn dos 5. Tätigkeitsiahres errolgt die Eingrup-
pierüng in clas 1. Berufsiahr bzw. 1. Tätig- keilsiahr d€rienigen
Gehaltsgruppe. delen Tätigkeitsmerkmale üb€rwieg€nd erlüllt
werden.

zahlung von OM 165.

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen
DM WZ 52, Land 200 (bisher 430 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Ortsklasse ll

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten mit
erw€itert€n Fach-
kenntnlss€n und

größerer
V€rantwortung

(Erste Verkäufer
usw.)

3 s04
4 070
3 630
4 217
3 630
4 217
3 697
4 295
3 752
4 358
3 831
4 450
3 946
4 584
4 045
4 699

2 508
3 330
2 598
3 450
2 605
3 458
2 653
3 522
2 692
3 574
2 775
3 684
2 870
3 810
2942
3 905

il
oatum

c,€s
lnkraft-
tretens

01 .05.94

01 .07.95

01 .01 .96

01 .05.96

01.05.97

01 .07.98

01 .08.99

01 .05.00

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04.001)

30.04.01

2 572
3 415
2 665
3 538
2 665
3 538
2 714
3 603
2 754
3 656
2 812
3 733
2 896
3 845
2 968
3 941

2 123
3 060
2 199
3 173
2 199
3 173
2 240
3 232
2272
3 280
2322
3 349
2 392
3 449
2 452
3 535

1 628
1 899
1 687
1 967
1 687
1 967
1 718
2 003
1 743
2032
1 788
2 077
1 842
2 139
1 888
2 192

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Vc
Leilende Stellung
mit Anweisungs-
befugnissen und
entsprechender
Verantwortung
(Abteilungsleiter

usw.)

Tätigkeiten mit
eftveiterten

Fachkenntnissen
und größ€rer

Verantwortung
(Erste

Verkäufer usw.)

Kauf männische Angestellte

lVc

Abg€schlossene
Berufsausbildung,

einlache kauf-
männische
Tätigkeiten

(Verkäuler usw.)

Ohne
Berulsausbildung

mit in der Regel mehr als I unterstellten
festang6stellten Vollb€schäft igten

Selbständlg€
Tätigkeiten im

Rahmen allgemeinel
Anweisung€n

(Substitute usw.)

1) Für Mai bis Juli 1 999 Einmalzahlung von DM 1 50.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tanksteflen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 52, Land 350 (bisher 430 5)

Monatsbeträge für Angesteilte

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

Kauf männische Angestelte
lt

Tätigkeiten mit erweiterten
Fachkenntnissen und größerer

Verantwortung (Erste Verkäufer usw.)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.08.94

01 .07.95

01.04.96

01 .11.97

01.04.98

01 .06.98

01.07.99

01 .05.00

31 .03.95

31.03.962)

31.03.97

31.03.99

31 .03.002)

31.03.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

lV c1)

Leilende Slellung mit Anweisungs-
betugnissen und 6ntsprechender

Verantwortung (Abteilungsloit6r usw.)

4 242
5 856
4 395
6 067
4 476
6 179
4 543
6 272
4 543
6 272
4 638
6 404
4 777
6 596
4 896
6 761

lV cl)
Leitende Stellung mit Anweisungs-
befugnissen und entsprechender

Verantwortung (Abteilungsleiter usw.)

2 730
3 610
2 828
3 740
2 880
3 809
2 923
3 866
2 923
3 866
2 984
3 947
3 074
4 065
3 151
4 167

Kaufmännische und technische Angestellte

il

Tätigkeiten mit erweilerten
Fachkenntnissen und größerer

Verantwortung (Erste Krätt€ im Verkau,
usw.)

2 488
3 190
2 570
3 295
2 570
3 295
2 655
3 404
2 751
3 527
2 802
3 592
2 844
3 646
2 904
3 723
2 991
3 835
3 066
3 931

I

Abgeschlossene kaufmännische
Berufsausbildung, einfach€ Tätigkeiten

(Verkäufer usw.)

2 089
3 060
2 105
3 r73
2 149
3 232
2 181
3 280
2 242
3 280
2 297
3 349
2 366
3 449
2 425
3 535

la
Abgeschlossene kaulmännische oder

technisch€ Ausbildung, einlache
kaulniännische oder technische

Täligkeiten (Verkäuler usw.)

2 010
2 860
2 076
2 945
2 076
3 000
2 145
3 060
2 222
3 173
2 268
3 232
2 302
3 280
2 355
3 349
2 426
3 449
2 487
3 535

1) Mil in der Regel mehr 8 unlerstellten tsstangestellten
Vollbeschäftigten.

2) Füt Aptil bis Juni 1 995 Pauschate von insg€samt DM 200 - 300 ienach Enlgelt, rür April bis Juni 1999 Einmätzahtung von DM l65.

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Hessen (ohne den Landkreis Limburg-Weilburg)
DM WZ 52, Land 4S0 (bisher 430 6)

Monatsbeträge lür Angeslellto

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe
DAIUM

des
lnkratt-
tretens

01 .02.93

01 .03.93

01.11 .93

01 .03.94

01.06.95

01.03.96

01.11.97

01 .06.98

01 .07.99

01 .05.00

28.02.93

28.02.95

29.02.962)

31 .03.972)

31 .03.98

31 .03.99

31 .03.002)

31 .03.01

3 799
4 977
3 924
5 141

3 924
5 141
4 053
5 311
4 199
5 502
4 277
5 604
4 341
5 688
4 432
5 807
4 565
5 981
4 679
6 131

1) Mit in der Regel mehr als I unterstellten festängestellten Vollbe-
schäftigten.

2l Fü( Mätz bis Mai 1995 Pauschale von insgesamt DM 200 bis DM
300 je nach Entgelt, für März 1997 Einmalzahlung von OM 50 bis
DM 100, je

Slatistiscfps Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
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Datum
des

lnkraft -

tretens

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Baden-Württemberg
DM wZ 52, Land 650 (bisher 4SO 8)

Monatsbeträge für Angestellte

in Ortsklasse I

in B€schäftigtengrupp€

Kauf männische Ang€stellte

il

Abg€schlossene
kaulmännische Beruf§-

ausbildung usw.,

Leitende Täligkeiten mit

IV

01.04.93

01 .04.94

01 .05.95

01 .05.95

01 .04.96

01 .12.97

01 .06.98

01.07.99

01 .05.00

3 098
3 850
3 200
3 977
3 318
4 124
3 318
4 124
3 379
4 200
3 430
4 263
3 502
4 353
3 608
4 484
3 697
4 596

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeiten (Einkäufer
usw.)

im Rahmen allgemeiner
Anweisungen

(Buchhalter usw.)

2 714
3 336
2 804
3 446
2 908
3 574
2 908
3 574
2 962
3 640
3 006
3 695
3 069
3 773
3 161
3 886
3 240
3 983

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Bayern
DM

Monatsb€träge für Angestellte

1 ) April bis Juni 1 999 Pauschale von DM 1 65.

Datum
des

lnkratt -

tretens

30.04.95

3 858
4 749
3 98s
4 906
4 128
5 083
4 204
5 177
4 267
5 255
4 357
5 365
4 488
5 526
4 600
5 664

30.04.963)

30.04.97

30.04.99

30.04.003)

30.04.01 3)

31 .03.95

31.03.96

31.03.96

31 .03.97

31.03.98

31.03.99

31.03.001)

31.03.01

4 329

4 472

4 637

4 637

4 723

4 794

4 895

5 042

5 168

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

kaufmännische
Tätigkeiten (Verkäuler

usw.)

2 350
2 954
2 428
3 051
2 528
3 173
2 528
3 173
2 546
3 232
2 584
3 280
2 641
3 349
2 720
3 449
2 788
3 535

Vorwiegend
sch€matische oder

mechanische
Tätigkeiten (einfache

Karteiarbeiten)

1 967
2 305
2 032
2 381
2 120
2 469
2 120
2 469
2 164
2 520
2 196
2 558
2 247
2 617
2 314
2 696
2 372
2 763

95,75

96,50

96,50

96,75

WZ 52, Land 750 (bisher 430 9)

in Ortsklasse ll2)

in % der
Beschättigungs-

gruppensätze der
Ortsklasse I

01.10.93

01 .05.94

01 .07.95

01 .05.96

01.08.97

01 .07.98

01 .08.99

01 .07.00

2 598
3 330
2 684
3 440
2 801
3 564
2 858
3 630
2 901
3 684
2962
3 761

3 051
3 874
3 127
3 971

3 250
3 900
3 357
4 029
3 478
4 174
3 542
4 251
3 595
4 315
3 670
4 406
3 780
4 538
3 875
4 651

97

2) Ab 01.01.1994 = 95,75 7o, ab 01.01.1995 = 96,5 7o,
1.1.1997 = 96,75 %.

3) Pauschale von DM 1 40 für Mai und Juni 1 995, für Mai bis Juli 1 999
DM 150, für Mai und Juni 2000 DM 86.

2 138
3 000
2 209
3 060
2 294
3 173
2 336
3 232
2 371
3 280
2 424
3 349
2 497
3 449
2 559
3 535

1 814
3 000
1 874
3 060
1 962
3 173
1 998
3 232
2 028
3 280
2 078
3 349
2'140
3 449
2 194
3 535

1) lm Laule der Berufstätigkeit erfolgt Überführung in die
Beschäftigtengruppe ll.

Statistisches Bund€samt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

erst -
malig

kündbar
zum:

a

b
urspostlronsoerugnrsset

oder besonderer
Veranwortung

(Abteilungsleiter)

in Ortsklasse I

in Beschättigtengrupp6

Kaufmännische Angestellte

IV il I Bl)

kündbar

erst -
malig

zum

a

b Leitende Täligkeiten
(Abteilungsleiter

großer Abteilungon
usw.)

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeiten
(Einkäufer usw.)

Selbständige
Tätigkeiten im

Rahmen allgemeiner
Anweisungen (Erste

Verkäufer usw.)

Abgeschlossene
kaulmännische

Ausbildung usw.,
einfache kauf-

männisch6
Tätigkeilen

(Verkäufer usw.)

Ohne abge-
schlossene
Ausbildung

(ungelernte Kräfte)
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52 Einzelhande! (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Berlin-West
DM WZ 52, Land 925 (bisher 430 11)

Monatsbeträge lür Ang6stellle

in Gehaltsgruppe

Kaulmännische Angestellte

K5c K4c
Selbständige Slellung

im Rahmen allgemeiner
Anweisung mit mehr

als 8 Unterstellten
(Leiter der

Lohnbuchhaltung usw.)

K3 K2 K1

BerulsausbildungLeitende St€llung mit
voller Verantwortung

uncl mehr als I
Unterslellten

(Ableilungsleiter usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01 .95

01.07.95

01.09.95

01 .07.96

01 .07.98

01 .1 0.98

01.08.99

01 .08.00

4 212
5 633
4 305
5 757
4 362
5 834
4 445
5 944
4 513
6 034
4 607
6 162
4 746
6 347
4 865
6 506

1) Sätze ab 01.07.96 g€lten weiler bis 30.06.98, Einmalzahlungen
von DM 140,- im Oktobs, 1997, OM 150,- im Februar 1998 und
DM 255,- im Mai 1998, lür Juli 1999 Einmalzahlung von DM 40.

3 645
4 556
3 726
4 657
3 775
4 719
3 846
4 808
3 90s
4 881
3 987
4 984
4 107
5 134
4 210
5 262

2 410
3 019
2 463
3 100
2 496
3 130
2 550
3 188
2 588
3 236
2 643
3 304
2 722
3 403
2 790
3 488

30.06.9s

30.06.96

30.06.97

31 .07.981)

30.06.99

30.06.oor)

30.06.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Besonder€
Fachkenntnisse,

s€lbständige Erledigung
qualilizierter Arbeilen

(Buchhaller usw.)

Abgeschlossene
Berulsausbildung
(Verkäufer usw.)

eintache schematische
Tätigkeiten

(Schreibkräfte usw.)

2 072
2 590
2 118
2 648
2 146
2 683
2 187
2 734
2 220
2 775
2 267
2 834
2 335
2 919
2 393
2 992

2 116
2 752
2 158
2 807
2 225
2 849
2 292
2 934
2 326
2 978
2 442
3 127
2 527
3 205

2 758
3 629
2 820
3 710
2 858
3 760
2 919
3 831
2 963
3 889
3 025
3 970
3117
4 090
3 195
4 192

Datum
des

lnkratt-
tretens

Gehaltstarifuertrag für Apotheken im früheren Bundesgebiet
DM wZ 52.3, Land 001 (bisher 4go 12)

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehallsgruppe

Apothekenhelfer

01.10.93

01.01 .94

01.10.94

01 .07.95

01.07.96

01.07.99

01 .12.00

3 513
3 879
3 583
3 957
3 637
4 016
3 746
4 136
3 802
4 198
3 992
4 408
4 092
4 518

2 498
3 350
2 548
3 417
2 586
3 468
2 664
3 572
2 704
3 626
2 839
3 807
2 938
3 902

30.04.94

30.06.95

30.06.96

31.12.97

30.09.00

31 . t 2.01

4 291
5 366
4 377
5 473
4 443
5 555
4 576
5 722
4 645
5 779
4 877
6 068
4 999
6 220

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Statistisches Bundesaml, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

6rst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1

Approbierte

2

Apothekerassislenten

4

Pharmazeulisch-lechnisch6
Assistenten

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
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DATUM
des

lnkraft-
tretens

01 .06.95

01 .1 0.96

01 .05.98

01 .1 0.99

01 .07.00

31 .05.96

31 .10.97

30.04.99

30.04.00

31 .07.01

55 Gastgewerbe
Entgelttarituertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen')

DM wz 55. r , Land 2oo (neu)

Monatsbeträge f ür Angestellte

in Entgeltgruppel)

Hilfskrätte,
gering€ fachl
Kennlnisse,
z.B. Hotel-
diener/in,

Page

3 984

4 024

4 100

4 223

4 329

3 720

3 760

3 831

3 946

4 045

3 351

3 391

3 455

3 559

3 648

3 141

3 186

3 247

3 344

3 428

2 930

2 975

3 032

3123

3 201

2 562

2 607

2 657

2 737

2 805

2 298

2 348

2 393

2 465

2 527

2 087

2 137

2 178

2 243

2 299

über 18 Jahre bis 30.09.99, ab 01.10.99 keine
mehr.
= im 1. und 2. Jahr der Tätigk€it.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

') Ohne die ostlriesischen lnseln und den ehemaligen Venvaltungs-
bezirk Olclenburg.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .07.94

01.03.95

01 .06.98

01.04.97

01 .04.98

01 .06.99

01 .10.00

01.08.01

31 .1 2.94

31 .03.96

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.07.001)

1) Enlgeltgruppe 1

Altersgliederung
2) Ab 01.10.99: 3a

Entgelttarituertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen
WZ 55.1, Land 350 (bisher 710 1)

Festgehälter f ür Angest€llte

in Enlgeltgruppe
8.3

Garde-
roben-
fiau/
mann

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 532

3 715

3 797

3 854

3 912

4 029

4 110

4 200

2 7'tO

2 860

2 923

2 967

3 012

3 102

3 164

3 234

2 092

2 278

2 328

2 364

2 399

2 483

2 533

2 589

2 943

3 102

3 170

3 219

3 267

3 365

3 432

3 508

DM
2 092

2 278

2 324

2 364

2 399

2 483

2 533

2 589

EUR

1 324

3 420

3 682

3 763

3 820

3 877

3 993

4 073

4 163

2943

3 102

3 170

3 219

3 267

3 365

3 432

3 508

2 833

2 988

3 054

3 100

3 147

3 241

3 306

3 379

2 943

3 162

3 232

3 280

3 329

3 429

3 498

3 575

1 926

2 045

2 090

2 129

2 161

2 237

2 297

2 348

1 300

1 394

1 425

1 455

1 477

1 534

1 594

1 629

01 .01 .02 31.07.02 3l 2 147 1 654 1 324 1 794 2 129 1 794 1 728 1 828 1 201

Statistisches Bundosamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2O0O

Angelernt€
Hilfskrätte,
fachliche

Kenntnrsse,
z.B.

Bote/Botin,
Büropersonal,
Kassierer/in

ohne Verkauf

2

m€hrlährige
Beruls-

erfahrung,
umfangreiche
Fachkennt-

nisse, erhöht€
V€rant-

wortung u.
Führungs-

aufgaben, z.B.
Abteilungs-

leiter/in,
Empfangs-
chef/in, PR-
Manager/in

erhöhte
Verant-

wortung,
weitgehend

s€lbstäncliges
Arb€iten. z.B.
Buchhalter/in,

EDV-Ope-
ralotlin,

Empfangs-
sekretär/in

erweiterte
Kenntnisse
nach allg.

Anweisungen,
z.B.

Empfangs-
dam€/-herr,

Hotelkautfrau/
-mann,

Magazin-
verwalter/in

7 b 5 4 321

Fachkräfte

abge-
schlossene

Beruls-
ausbildung,
z.B. Diät-

assist6nl/in,
Restaurant-
kassierer/in,
Teletonist/in

höhere Verant
wortung,

umfangreiche
Spezial-

kenntnisse,
erweiterle

Selbständig-I r.eir, i.a.

ter/in,
Direktions-

assistentln,
Hausdam€

kündbar

erst
malig

zum

a

b

Führungs- |

kräfte, genauel
Kenntnisse l

der gesamt-
betriebl.

Zusammen-
hängo,

selbständige
Tätigkeit, z.B.
Bezirksleiter/in
(SG), stellverlr.

Direktor/in,
Restaurant-

I direttorlin

I

1.7

Sonstige
kaul-

männische
Angestell-

te

4.3

Erste/r
Subsli-
tut/in

5.2

Buffetier

6.2

Betriebs-
leiter/in

7.4

Tech-
niiches

Hilts-
personal

erst
malig.

künclbar
zum:

a

b

1.3

Einkaufs-
leiler/in

1.5

Anima-
teur/in

2.2

Chef-
portier

2.6

Telefo-
nistin

3.3
Küchen-

chef/in bis
zu 10
Mit-

arboiter/
inn€n

1) Für April und Mai 1999 Einmalzahlung von DM 150.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Führungs-
krätle, genaue

Kenntnisse
der gesamt-

betriebl.
Zusammen-

hänge

10

Führungskrätte
mit mehr-
jähriger

Beruls€rfah-
rung,

umfangreiche
Fachkennt-

nisse,
erhöhte

Verantwor-
tung, z.B.

Küchenchef/in,
loitende

Hausdame,
Chefportier

9.2

Fachkräft€
mit umrang-

rsichen
Fachkennt-
niss€n u.

Verantwortung
für einen

Teilbereich,
z.B. Sous-

Chel/in,
Hausdame,

Haupt-
kassisrer/in
am Empfang
oder in der
Verwaltung

8.2

Erweitert€
Fach-

kenntniss€
und erhöhte
Verantwor-
tung, z.B.

Chef de partie,
Emplangsh€rr/

-dame als
Schicht-
leit€r/in,

Finanzbuch-
halter/in

7.2

Abge-
schlossene
Berulsaus-

bildung, z.B.
Anlangs-

Hausdame.
Hot€lfach-

mann/-lrau,
Hallenange-

stellte,
Emplangs-
sekretär/in

5 4

Angelernte
Hilrskräfte mit
Tätigkeiten,
'die lachl.
Kenntnisse

erfordern. die
durch An-

leitung
erworben

wurden, z.B.
Verkäuter/in
mit Abrech-

nung,
Fachgehilfe/
-gehilfin im

Gastgewerbe
im 1. Jahr
nach der

Ausbilclung

Hilfstätig-
keiten,
geringe
fachl.

Kenntnisse

2

55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen

DM WZ 55.1 , Land 450 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Bewertungsgruppel)

Einlache
Täligkeiten,

keine
vorkenntnisse

erforderlich

Datum
c,€s

lnkraft-
tretens

01 .06.95

01 .01 .97

01.08.97

01.08.98

01 .09.99

01 .10.00

31.07.96

31 .07.98

31 .07.99

30.09.002)

31 .12.01

4 753

4 839

4 930

5 026

5 177

5 317

3 146

3 203

3 263

3 327

3 427

3 520

2 6't2

2 649

2 710

2 763

2 846

2 923

1 985
2 099
2 021
2 137
2 059
2 177
2 099
2 219
2 162
2 286
2 220
2 348

1 633
1 820

2 320
2 575
2 408
2 665
2 454
2 716
2 498
2 765
2 543
2 815
2 619
2 899
2 684
2 971

2

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 276

4 353

4 436

4 523

4 659

4 785

3 592

3 657

3 726

3 799

3 913

4 019

2 343
2 612
2 385
2 659
2 430
2 710
2 477
2 763
2 551
2 846
2 620
2 923

662
853
694
888
727
925
779
983
827
037

1) Für festentlohntes Personal.

Datum
des

lnkatt-
tretens

01 .05.94

01.04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01.04.99

01 .04.00

31 .03.95

31 .03.96

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.03.00

31.03.01

2) Für August 1999 Pauschale von DM 70

Entgelttarifuertrag ftir das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern
DM WZ 55.1 , Land 750 (neu)

Monatsbeträge tür Angestellte

Kontorist/in,
sonstiges

kaulmännisches
Personal

3 595
3 952
3 705
4 062
3 775
4 139
3 843
4 214
3 912
42W
4 029
4 419
4 130
4 529

3 595
3 952
3 705
4 062
3 775
4 139
3 843
4 214
3 912
4 290
4 029
4 419
4 130
4 529

3 085
3 391
3 195
3 501
3 256
3 568
3 315
3 632
3 375
3 697

2 830
3 111
2 929
3 220
2 985
3 281
3 039
3 340
3 094
3 400
3 187
3 502
3 267
3 590

2 575
2 830
2 665
2 929
2 716
2 985
2 765
3 039
2 815
3 094
2 899
3 187
2 971
3 267

2 575
2 830
2 665
2 929
2 716
2 985
2 765
3 039
2 815
3 094
2 899
3 187
2 971
3 267

3
3

476
808

3 563
3 903

Statistisch€s Eh.nctesamt, Fachs€rie 16, R. 4.2, Ohob€r 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Emptangschet
mit Empfangs-
herr€n, Haupt-
buchhalt€r mit
Buchhaltern

Küchenchef mit
Ausbilclungs-

€ignungs-
prüfung,

Konditormeister
mit Konditoren

Personal der
System- und

Hanc,€ls-
gastronomie

und des
Cat€ring, z.B.
Restaurant-,

Obi€ktmanager
B€trisbs-,
Filialleiter

Emplangs-
dame/-herr,
Direktions-

assistent/in,
Hotelkassierer

Hotelsekretär/in,
Buchhalter/in

Nachtportier,
T€lefonistln mit
Fest€ntlohnung
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ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private Speditions- und Verkehrsgewerbe in Hamburg

DM WZ6O.2.), Land 126 (bisher S12 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kauf männische Angestellte

K5 K4 K3 K2
Abgeschlossene

Berufsausbildung,
Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fertigkeiten erfordern

K1

T

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.88

01 .04.89

01 .04.90

01 .04.91

01 .06.92

01 . 10.93

01 .12.94

01 .01 .98

01 .01 .99

01 .01 .00

2 665
3 265
2 730
3 345
2 785
3 415

2 105
2 625
2 155
2 690
2 200
2 745
2 400
3 000
2 550
3 150
2 625
3 255
2 695
3 325
2735
3 375
2 800
3 450
2 885
3 555

31 .03.91

31.03.92

31.05.93

30.09.94

30.11.95

31 .12.981)

31 .1 2.99

30.04.01

31.03.91

31 .03.92

31 .03.93

31 .03.94

31 .03.95

31 .03.96

31.03.97

31 .03.992)

') Einschl. WZ 63.4

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .04.90

01 .04.91

01 .04.92

01 .05.93

01 .07.94

01 .04.95

01 .04.96

01.06.96

01 .10.97

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Angestellt€ mit
besonders schwierigen

Aufgaben,
Leitungsfunktion

3 320
3 935
3 400
4 030
3 470
4 115
3 900
4 800
4 130
5 030
4 250
5 180
4 330
5 260
4 395
5 340
4 485
5 430
4 620
5 595

- v1)

Angeslellte, cleren Befugnisse
und Aufgaben sich über die

der Gehaltsgruppe lV

usw.)

3 838

4 013

4 214

4 345

4 454

4 610

4 691

4 698

4 792

Fundiorte Berufs-
erlahrung, umfassende im Rahmen allgemeiner

Spezialkenntnisse Anwsisungen
Ohne Berufsausbildung

1 535
1 685
1 570
1 725
1 605
1 760
1 700
2 000
1 800
2 100
1 850
2 155
1 890
2 205
1 920
2 240
1 960
2280
2 020
2350

Zweckausbildung usw.,
einfache Tätigkeiten nach
Anweisung (Bürokaufl eute

usw')

1 703
2 170
2 033
2 345
2 189
2 519
2 257
2 597
2 313
2 662
2 394
2 755
2 436
2 803
2 439
2 807
2 488
2 863

1) Vom 01.12.95 bis 31.12.97 tarifloser Zustand.

Gehaltstarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Niedersachsen
DM wZ6O.2, Land 200 (bisher 512 2)

Monatsb€träge für Angestellt€

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

Kaulmännische und technische Angestellte

3 000
3 900
3 185
4 085
3 280
4 210
3 360
4 290
3 410
4 355
3 485
4 430
3 590
4 565

IV

Angestellt€ mit der
Oualifikation zur Führung von
Mitarbeitern (Hauptbuchhalter

usw.)

1 720
2 065
1 760
2 115
1 795
2 160
2 100
2 400
2 225
2 525
2290
2 605
2 340
2 655
2 375
2 695
2 425
2 745
2 495
2 830

ili

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung, selbständige
Tätigkoiten mit Verant-

wortlichkeit (Fahrdienstl€itor
usw.)

3 266
3 758
3 44'l
3 933
3 613
4 130
3 725
4 258
3 818
4 364
3 925
4 517
4 021
4 596
4 027
4 603
4 108
4 695

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

2 891
3 324
3 066
3 499
3 264
3 721
3 365
3 836
3 449
3 932
3 570
4 070
3 632
4 14'l
3 638
4 147
3 711
4 230

StatistiscfEs Bund€sarnt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

f rc."raftattttlttrer, Prokurist usw. unterliegen der freien Vereinbarung'
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifvertrag für das private Verkehrsgewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM wZ6O.2, Land 350 (bisher 512 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kauf männische Angestellte

ilt

einschlägrge Beruf saus-

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 _04.92

01 .05.93

01 .06.94

01 .04.95

01.10.96

01 .1 1 .97

01 .01.00

01 .10.00

01 .08.01

31.03.93

31.03.95

31.03.96

30.09.97

31.03.991)

31.07.02

3 427
4 437
3 533
4 575
3 614
4 680
3 740
4 844
3 815
4 941
3 891
5 040
4 008
5 191

4 104
5 316
4 186
5 422

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Selbständige Tätigkeiten mit Entschei
dungs- und Weisungsberugnis,
umfassende Spezialkenntnrsse

bildung, vorwiegend selbsländige
Tätigkeiten (qualifizierte Euchhaltungs-

tätigkeiten)

2 326
3 302
2 398
3 404
2 453
3 482
2 539
3 604
2 590
3 676
2 642
3 750
2 721
3 863
2 786
3 956
2 842
4 035

Einfache Tätigkeiten, die nach
entsprechender Einw€isung ausgetührt

werden und keine Berufsausbildung
vorausselzen

1 824
2 338
1 881

.2 410
1 924
2 465
1 991
2 551
2 031
2 602
2 072
2 654
2 134
2 734
2 185
2 802
2 229
2 858

mit voller
sachlicher

Verantworlung

Platzmeister
usw.

1) Tarifvenrag vom 1.11.1997 verlängert bis 31.12.1999.

Gehaltstarifuertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen
DM WZ 60.2, Land 450 (bisher 512 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Beschäftigungsgruppe

Meister und ähnlich€ Angestellte

M2 I ''Beaufsichtigungs- und
Anweisungsbefugnis

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.92

01.07.93

01.06.94

01 .04.95

01.06.96

01.07.97

01.07.98

01.06.99

01 .07.00

3i.03.e3

31.03.94

31.03.951)

31.03.96

31.03.97

31.03.982)

31.03.992)

31 .03.002)

31.03.01

4 313

4 460

4 549

4 699

4 749

4 820

4 907

5 059

5 170

2 259
2 551
2 336
2 638
2 691

2 057

2 127

2 170

2 242

2 292

2 342

2 402

2 476

3 155

3 262

3 327

3 437

3 487

3 539

3 603

3 715

3 797

2 717

2 809

2 865

2 960

3 010

3 055

3 110

3 206

3 277

725
907
818
006
ubb

2
2
z
3
3

3 167

JZtt

3 265

3 325

3 428

3 503

2 780

2 830

2 880

2 940

3 031

3 098

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.2, Oktober 2000

2l Füt Aptil bis Juni 1 997 Einmalzahlung von DM 100, für April bis Juni
'1998 von DM 50. Einmalzahlung von DM 250 für April und Mai 1999
für die Gehaltsgruppen Kl, KZ und Kza.

a

b

ersl-
malig

kündbar
zum:

erst
malig

kündbar
zum

a

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
mechanrsche

Arbeiten
usw.

K6 K3 K1K2

Abgeschlossene

Kaufmännische Angestellte

Hochwerlige
Tätigkeiten mit

größerer
Verantwortung

Berufsaus-
bildung usw.
(Korrespon-
denten usw.)

Anlernaus-
bildung usw.
(Kontoristen

usw.)

1) Ab 01.06.94 nur noch 1 Gehaltssatz für K 2 und K 3.
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarituertrag für das private Speditions- und Verkehrsgewerbe in Baden-Württemberg

DM wz 60.2), Land 650 (bisher 512 5)

Monatsbeträge für Angestellte

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppel)

Meister

M2 M1

Meister, die ein

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01 .05.94

01 .04.95

01 .01 .96

01 .08.96

01 .04.97

01 .07.98

01 .07.99

01 .07.00

01.04.01

31 .03.96

31 .03.972)

31.03.98

31 .03.992)

31 .03.002)

31 .03.022)

4 069
4 941
4 207
5 109
4 207
5 119
4 283
5 211
4 349
5 292
4 432
5 393
4 565
5 555
4 656
5 666
4 749
5 779

Einschl. WZ 63.4.
Di€ G€haltssätze der Gehaltsgruppe K 5
Merkmale der Gruppe K 4 hinausgehen)
Vereinbarung.

2 632
3 314
2 721
3 427
2 721
3 437
2 770
3 499
2 813
3 553
2 866
3 621
2952
3 730
3 011
3 805
3 071
3 881

b

oder Spezial
kenntnisse,
selbständig€

Entscheidungsbefugnis

Handwerk erlernt
usw.

3 612
4 360
3 735
4 529
3 735
4 539
3 802
4 621
3 861
4 693
3 934
4 782
4 052
4 925
4 133
5 024
4 216
5 124

2

Kenntnisse und
Fähigk€iten, die im

allgemeinen durch ein€
Berufsausbildung
erworben werd€n

Lagermeister usw

3 418
4 246
3 534
4 390
3 534
4 400
3 598
4 479
3 654
4 548
3723
4 634
3 835
4 773
3 912
4 868
3 990
4 965

Ohne kaulmännische
od€r t6chnische

Borufsausbildung,
einfache Tätigkeiten

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 37'l
3 152
2 452
3 259
2 452
3 269
2 496
3 328
2 535
3 380
2 583
3 444
2 660
3 547
2 713
3 618
2 767
3 690

)
1) Oätigkeiten, die üb€r

unterliegen der lreien

Gehaltstarifuertrag für das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern
DM wz6o.2-), Land 750 (bisher 512 6)

Monatsbeträge für Angestellte

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

Kaulmännische und technische Angestellte

2) Für die Monat€ April bis Juli 1996 Einmalzahlung von DM 220; im' Juli 1 998 von DM 300, im Juli 1999 von DM 55, für April bis Juni
2000 DM 150.

Oatum
d€s

lnkratt-
tretens

01 .07.95

01 .01 .96

01 . 10.96

01 .01 .97

01 .07.97

01 .08.98

01 .07.99

01.07.00

30.06.96

30.06.96

30.06.97

30.06.98

30.06.992)

30.06.00

30.09.01

4 435

4 479

4 566

4 566

351
134

3 416
4 215
3 416
4 278
3 473
4 349
3 542
4 436
3 652
4 574
3 740
4 684

3117
3 795
3 148
3 833
3 209
3 908
3 209
3 967
3 262
4 033
3 327
4 114
3 430
4 242
3 512
4 344

2246
2 930
2 268
2 959
2 312
3 017
2 312
3 062
2 351
3 113
2 398
3 175
2 472
3 273
2 531
3 352

1 971
2 580
1 991
2 607
2 030
2 658

711

Angestellte mit treier
Vereinbarung

5

Umfassende
Fachkenntnisse und
langiährige Berufs-

erfahrung

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

318
093

3
4
3
4

2 030
2 698

4 642

4 735

4 882

Einschl. WZ 63.4
Mindestgehalt.

Statistiscfies Facfis€rie 1 2000

2 064
2 743
2 105
2 798
2 170
2 885
2 222
2 954

')
1)

a

b

K4
Abgeschloss€ne

Berufsausbildung usw.,
selbständige und

verantwortliche Tätig-
k€iten, umlangreiche

Berufserlahrung€n
(Lohn- und

G€haltsbuchhaltung
usw.)

Kautmännische Angestellt€

K2 K1

Tätigkeiten nach

Buchhaltung
in der

B€rulsausbildung,
einfache Tätigkeit€n

(Schreib- und
R€chenarb€iten)

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

4 999
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2) Für Juli 1998 pauschale Einmalzahlung von DM 25



63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermitttung
Gehaltstarifuertr ag für kaufmännische Angestellte in den Hamburger Hafenbetrieben

WZ 63.2, Land 126 (neu)

Monalsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

5

Aufgaben und

4 3

Tätigkeiten

b 2

Datum
des

lnkraft-
tretens

Bes. schwierige
Aurgab€n, Selb-

ständigk€it u.
Entscheidungs-

befugnis, Leitungs
funktionen mit

Personalverant.
wortung, z.B.

Abteilungsleiler

4 900
5 345
4 985
5 440
5 060
5 525
5 155
5 625
5 245
5 720
5 400
5 890
5 510
6 010

4 498
5 817
4 620
5 975
4 780
6 182
4 869
6 297
4 939
6 367
5 098
6 571
s 230
6 742

Täligkeit€n, c,ie auf
Grund fundierter
Berufserfahrung

unter Anwendung
umfassendor
Fach- bzw.

Sp€zialkenntnisse
selbständig und
verantwortlich

erledigt werden,
z.B. Gruppenl€iter

3 955
5 261
4 062
5 404
4 203
5 591
4 281
5 695
4 351
5 765
4 491
5 950
4 607
6 10s

werden selbständig
u. verantwortlich

Kenntnisse
u. Fertigkeiten

i.d.R. durch
fachbezogen6

Berufsausbildung
und mehrlährige
Berulserfahrung
erworben, z.B.

Buchhalter

DM
3 455
4 010
3 515
4 080
3 570
4 145
3 635
4 220
3 695
4 290
3 805
4 420
3 880
4 510

3 477
4 705
3 571
4 833
3 695
5 000
3 764
5 093
3 829
5 158
3 952
5 324
4 055
5 462

im Rahmen
von Anweisungen

selbständig
erl€digt, Kenntnisse

u. Fertigkeiten,
i.d.R. durch €ine

im Rahmen von
Anweisungen,
Kenntnisse u.

Fertigk€ilen durch
€ine abgeschl.

Berufsausbildung
od€r entspr.

Berufserlahrung
erworden, z,B.
Bürogehilfin,
Teleronistin

mit Einweisung,
wed€r

Berufsausbildung
noch berufliche

Errahrung
notwendig, z.B.
Hiltskrafl, Bote

2 140
2 360
2 180
2 405
2 215
2 445
2 255
2 490
2 295
2 530
2 365
2 605
2 4'tO
2 655

2 145
3 103
2 203
3 187
2 279
3 297
2 322
3 358
2 382
3 418
2 500
3 418
2 565
3 418

U

weitere
Berulserfahrung
erworben, z.B.
Sachbearbeiter

01 .07.95

01.07.96

01.07.97

01 .07.98

01 .07.99

01 .09.00

01.12.01

30.06.96

30.06.97

30.06.99

31 .08.001)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 175
4 835
4 250
4 920
4 315
4 995
4 395
5 085
4 470
5 170
4 605
5 325
4 695
5 430

2 865
3 300
2 915
3 360
2 960
3 415
3 015
3 480
3 06s
3 540
3 155
3 645
3 220
3 720

2 440
2 770
2 485
2 820
2 525
2 865
2 575
2 920
2 620
2 970
2 700
3 060
2 755
3 120

232
357

409
595

646
902

401
776

1) Einmalzahlung von 20 % eines Monatsgehalts. zahlbar im August

01 .01 .02 31 .08.02

1999.

DAIUM
C,gS

lnkratt-
trelens

01 .10.93

01 .10.94

01 .10.95

01 .10.96

01 .10.98

01 .12.99

01 .1 2.00

30.09.94

30.09.95

30.09.96

30.09.972)

30.09.992)

30.09.01

EUR

a
b

2 817
3 073

1 984
2 306

Gehaltstarituertrag für die privaten Reisebürobetriebe in der Bundesrepublik Deutschland-)
DM WZ 63.3, Land 00.1 (bisher 555 1)

Monatsb€träge für Angsstsllte

in Beschättigungsgruppe

Bl)
Tätigk€iten, clie
Kenntnisse und

Fertigk€iten
erfordern, die
dulch kurze
Einarbeitung

erworb€n
werden

2
2

7044

3 089
4 206
3 173
4 320
3 283

2 719
3 816
2 793
3 920
2 890
4 056
2 944
4 132
3 004
4 192
3101
4 327
3 181
4 439

2 441
3 488
2 507
3 583
2 594
3 707
2 642
3 776
2 702
3 836
2 897
3 969
2 973
4 072

3 344
4 553
3 404
4 613
3 513
4 761

3 605
4 885

') Vor clem 01 .1 0.1 998 = lrüheres Bundesgebiet.
1) Für B€schäftigungsgruppe B Strukturänderung ab 01.12.1999,

b-Wert = Besitzstand.

2) Tarituertrag ab 01 .10.96 gilt weiter bis 30.09.98, für Oktober 1997
bis 30.09.1998 eine Zahlung von DM 550 bis DM 800.

Statistisch€s Bund€samt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

Tätigkeiten, die
sich wegen cler
Bedeutung des

Aufgaben-
gebietes aus
der Gruppe G
herausheben

H

Tätigkeiten, die
Selbständigkeit

und
Entscheidungs-

belugnis
voraussetzen

G

S€lbständige
Tätigkeiten mit

begrenzter
Entscheidungs-

belugnis

F

Gründlich€ Fach-
kenntnisse.
zusätzlich€

Kenntnisse im
jeweiligen

Sachgebiet

E

Auslühren von
Tätigkeiten, die
Fachkenntnisse
und Fertigkeiten

erfordern,
weitere

Berufserlahrung

D

Abgeschlossene
Berufsausbil-

dung, Kenntniss€
und Fertigkeiten

C
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Zweckausbil-
dung oder

längere
Einarbeitung,

z.B. Expedien-
ten

3

Kenntnisse oder
Fertigkeiten
durch kurze

Einarbeitung,
z.B. Boten

2

kündbar

erst-
malig

zum

a

b

lalol
Abgeschlossene Berufsausbildung usw.

Besondere
Anforderung an
das fachliche

Können,
erhöhter

Schwierigkeits-
grad, erhöhte

Verantwortung;
Geschäfts-,

Zweigstellen-
leiter usw.

Besondere
Anforderungen
an lachliches
Können, hohe

Verantwortung,
z.B.

Programmierer

Sachbearbeiter
in Kredit-,

Wertpapier-,
Auslands- und
Stabsabteilun-
gen; Gruppen-

leiter in der
Belegauf-

bereitung usw.

Arbeitnehmer
in Kredit-,

Wertpapier-,
Auslands- und
Stabsabteilun-
gen: Sachbear-

beiter in der
Beleg-

aufbereitung
usw.

4I

65 Kreditgewerbe
Tarifuertrag für das private Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in der Bundesrepublik Deutschland-)

DM WZ 65.1, Land 002 (bisher 601 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Taritgruppe

Tätigkeiten, die
Vorkenntnisse
nicht erfordern,

z.B.
Küchenhilfen

Datum
des

lnkraft-
trelens

01.04.94

01 .04.95

01.07.96

01 .12.97

01 .04.99

01 .04.00

01.08.00

31 .01 .951)

30.04.961)

30.04.971)

31 .12.981)

31 .03.011)

5 249
5 906
5 448
6 130
5 552
6 246
5 663
6 371
5 839
6 569
5 927
6 668
6 014
6 766

4 579
5 462
4 753
5 670
4 843
5 778
4 940
5 894
5 093
6 077
5 169
6 168
5 246
6 259

3 503
4 599
3 636
4 774
3 705
4 865
3 779
4 962
3 896
5 116
3 954
5 193
4 013
5 269

3 033
3 791

3 148
3 935
3 208
4 010
3 272
4 090
3 373
4 217
3 424
4 280
3 474
4 344

2 908
3 508
3 019
3 641

3 076
3 710
3 138
3 784
3 235
3 901
3 284
3 960
3 332
4 018

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 765
3 308
2 874
3 434
2 929
3 499
2 988
3 569
3 081
3 680
3'127
3 735
3 173
3 790

2 674
3 155
2 776
3 275
2 829
3 337
2 886
3 404
2 975
3 510
3 020
3 563
3 064
3 615

3 046

3 162

3 222

3 286

3 391

3 476

1999 von DM 350, zahlbar
200 für April 2000.

') Vor dem 01.04.1997 = rrüheres Bundesgebiet.
1) Pauschale Einmalzahlung für Februar und März 1994 DM 300, für

Februar und März 1995 je DM 215, Mai und Juni 1996 je DM 100;

im Juli 1997 Einmalzahlung von DM 300, für Januar bis März 1999
DM 350,-, im März 2000 weitere pauschale Einmalzahlung von DM
400.

66 Versicherungsgewerbe
Tarifuertrag für das private Versicherungsgewerbe für die Bundesrepublik Deutschland-)

DM wZ 66.0, Land 001 (bisher 610 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten, die nur eine
kurze Einweisung

erfordern

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .02.94

01..05.95

01 .05.96

01 .12.97

01 .04.99

01 .05.00

31 .01 .951)

30.04.961)

31 .12.981)

31 .03.001)

30.04.01 1)

4 934
5 948
5 121
6 174
5 218
6 291
5 322
6 417
5 492
6 622
5 629
6 788

4 280
5 313
4 443
5 515
4 527
5 620
4 618
5 732
4 766
5 915
4 885
6 063

3 249
4 028
3 372
4 181

3 436
4 260
3 505
4 345
3 617
4 484
3 707
4 596

3 169
3 622
3 289
3 760
3 351
3 831
3 418
3 908
3 527
4 033
3 615
4 134

') Vor dem 01.05.1 998 = früheres Bundesgebiet.
1) Einmalig€ Sonderzahlung von DM 600; für Februar bis April 1995

Einmalzählung von je DM 200, mit dem Juli- bzw. Augustgehalt
1 997

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, OKober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

vilt
Tätigkeiten, die über
das fachliche Können

und die Fach- und
Führungsverantwortung

der Gruppe Vll
hinausgehen

Tätigkeiten mit hohem
fachlichem Können und
erweiterter Fach- und

Führungsverantwortung

lu"n*n" r"'"un*"n n,n,.."
I aurctr zusätzlrcho

I 
Berufserfahruns

vll

Tätigkeiten, die Fach-
kenntnisse

voraussetzen,

ausbildung usw
Beruls
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70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland-)

DM WZ 7O.2, Land 003 (bisher 794 1)

Monatsb€träge für Angeslellte

in Gehaltsgruppe

Eintache
Tätigkeiten,

(Hillskratt, Bote)

Datum
c,es

lnkratt-
tretens

01 .06.93 31.05.94

01 .06.94r)

01 .06.95 31.05.96

01.06.96 31.05.97

01 .07.97 31 .05.98

01.07.98 31 .05.99

01 .07.99 30.09.00

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

5 010
6 035
5 115
6 160
s 265
6 340
5 400
6 500

4 420
5 170
4 510
5 275
4 645
5 430
4 765
5 570
4 832
5 648
4 920
5 750
5 100
5 960

3 800
4 590
3 880
4 685
3 995
4 825
4 095
4 950
4 152
5 019
4 230
5 110
4 380
5 290

2 930
3 770
2 990
3 850
3 080
3 965
3 160
4 065
3 204
4 122
3 270
4 200
3 390
4 350

2 730
3 325
2 785
3 395
2 870
3 495
2 945
3 585
2 986
3 635
3 040
3 700
3 150
3 830

2 485
2 875
2 535
2 935
2 610
3 02s
2 680
3 105
2 718
3 148
2 770
3 210
2 870
3 330

5 476
6 591
5 570
6 710
5 770
6 950

')
1)

Vor clem 01.01.1995 = ,rüh€rss Bundesgsbiet.
Einmalzahlung von DM 200,-.

Datum
des

lnkratt-
tretens

3 965

4 125

4 215

4 295

4 395

Neuer Tarilvertrag li€gt noch nicht vor

2 865
3 665

3 025
3 825

3 115
3 915

3 195
3 995

3 295
4 095

Neuer Tarifv€rtrag liegl noch nicht vor

74 Erbringung yon Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen
Gehaltstarifuertrag für RechtsanwaltsbÜros in Hamburg

DM w274.1, Land 125 (neu)

Monatsb€träge für Angestellts

in Tarifgruppe

Kenntnisse. die durch eine
kurze Einarbeitungszeit

erworben werden können.
z.B. Registraturarb€iten,

Botengäng€

01 .09.94

01 ,01 .96

01 .04.97

01 .06.98

01.07.99

2 740

2 900

2 990

3 070

3 170

2 515

2 675

2 765

2 845

2 945

Berulserfahrung,
zusätzlich€
Kenntnisss
(Operato4

IV il
Abgeschloss€ne

Berulsausbildung,
Tätigkeiten unter
Anweisung mit

gewisser
Selbständigk€it
(Sachbearbeite4

I
Tätigkeilen, die
Kenntnisse und

Fertigkeilen
erfordern, die durch

Einarbeilung
erworben werden

(Schr€ibkralt)

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

VI

Üb€rwieg€nd
eigene

Entscheidungen
und ein erhöhtes

Maß an
v€rantwortung
(Gruppenleite0

Tätigkoiten, die
umfassende

Kenntniss€ voraus-
setz€n, eigen€r

Verantwortungs-
ber€ich

(Sachgebietsleite0

Ausbildung im Bürotach
oder enlsprechende

anderw€itig erworbene
Kenntnisse und Fähigkeiten,

z.B. einfacher
Zahlungsverkehr

2

a

b

4

Mindestens füntährige
Berufserfahrung (nach Ab-
schluß der Rechtsanwalts-
oder Notargehilfen/innen-

ausbildung) in einem Anwalts-
büro und Abschluß als Büro-

vorsteher/in im Rechtsan-
waltstach odor anderweitig

erworbene und gl€ichwertigo
Fachkenntnisss, z.B.

selbständig€s B€arbeiten auch
schwierige. Zwangs-
vollstreckungs- uncl

Kostensach€n

Ausbildung als R€chts-
anwallsgehill€/in oder
anderweitig erworbene

gleichwertige Fachkenntnisse.
z. B. selbständig€s

Erledigen von Anfrag€n
bei und von Gericht€n

und B€hörden

3

orsl-
malig

kündbar
zum:

16, R.Statistisch€s

30.06.00
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Langiährige Berulserf ahrung
Abschluß als Bürovorsteher/in

im Rechtsanwalts- oder
Nolarfach, z.B. selbständig€s

Bearbeiten schwieriger
Zwangsvollstreckungs- u.

Kostensachen

anderweitig erworbene
Fachkenntnisse, z.B. Anträge

u. Gesuche im Mahn-,
Zwangsvollstreckungs- u.

Kostenf estsetzungsverlahren

2

Ausbildung im Bürofach oder
anderweitig erworbene

Kenntnisse u. Fertigkeiten,
z.B. Anlertigung von Briefen

und Aktenvermerken nach
Stichworten bis zur Untor-

schrillsreite, ernfacher
Zahlungsverkehr

4

lgehilfei-in oder

3

Ausbildung als Rechts-
anwalts- oder Notariats-

ersl -

malig
kündbar

zum

a

b

74 Erbringung von Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen
Gehaltstarifuertrag für Angestellte in Anwalts- und Notariatskanzleien in Berlin

DM W274.1, Land 925 (neu)

Entgeltsätze für Angestelltel)

in Tarifgruppe

Kenntnisse, die durch eine
kurze Einarbeitungszeit
erworben wurden, z.B.
Eingangspost sortieren.

Botengänge etc.

Datum
des

lnkralt-
tretens

01 .07.98

01 .01 .99 31 .12.99

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.96

01 .06.97

01,08.98

01 .06.99

a
b

a
b

5 016

5 171

2 978
3 147

3 054
3 228

2 478
2 647

2 542
2 715

3 359
4 682

3 445
4 427

Neu€r Tarifvertrag liegt noch nicht vor

1) Die aufoeführten Belräoe oelten fÜr das ehem. Berlin-West. Für die' ehem. ö-stlichen Bezirkdvoi Berlin gelten 90 % der Tarife, wenn
auch der Arbeitgeb€r nur 90 7o der BRAco-GebÜhrensätze erhält.

Gehaltstarituertrag für die Angestellten in lngenieur-, Architektur- und Planungsbüros
in der Bundesrepublik Deutschland

DM W274.2, Land 005 (neu)

Monatsbeträge für Angestelllel )

in G€haltsgruppe

Angestellte in d€r Datenverarbeitung

DV5 ov3 DV2
Abge-

schlossene
Ausbildung

in einem
Ausbil-bedienen

und mit
vor-

hand€ner
Sottware
arbeiten

z.B. Daten
erfassen

und
einlache

bedienen

Program-
mierer, die
schwierige

31.05,97

31.05.98

31 .05.99

31.05.00

6 413

6 509

6 639

6 798

4 190
4 916

4 441
5 212

2 693
3 121

4 190
4 831

4 252
4 903

2 693
3 121

4
5

5
5

a
b

a
b

a
b

a
b

2 734
3 167

429
985

959
600

033
684

1 582
2 907

2 734
3 167

1 605
2 951

5 511
6 075

3 420
3 933

3 471
3 992

3 541
4 072

5
5

5
6

3 626
4 169

2 693
3 121

2 734
3 167

2 788
3 231

2 855
3 308

4 252
4 990

4 337
5 090

5 134
5 798

2 788
3 231

2 855 5257 4 441 2 855
3 308 5 937 5 121 3 308
Neuer Tarifv€rtrag liegt noch nicht vor.

2 788
3 231

4 337
5 001

1 638
3 010

5 621
6 196

1 677
3 082

756
345

1) Die aufoelührten Beträge qelten fÜr das frÜhere Bundesgebiet Oie' Gehälte'r für die 5 neue-n Länder betragen 95 % dieser Sätze, ab
01 .06.97 = 100 o/o.

Bundesamt, R. 4.2, Oktober

selbständig
anfertigen

und
austesten

Kaufmänn. und Verwaltungs- Angestellt€

Umlang-
reiche

Fachkennt-
nisse oder
langiährige
Erfahrun-
gen, z.B.

Leiter €iner
Abteilung

KtK5 K4 K2

Vorwiegend
schema-

tische
Tätigkeiten

Schwi€rige
Arbeiten,
di€ nach

allg'
Anleitung

erledigt
worden

Abge-
schlossene

z.B.
Aufnahm€
einfacher
Diktals

kündbar

erst
malig

zum:

a

b

Techn. Angestellte, hg€nieure
und Architekten

Abge-
schlossene
Ausbildung

an einer
staatlich

anerkann-
ten lnge-

T6 12r 4AA1

Tätigkeiten
mit bes.
Verant-
wortung

z.B.
lngenieur€,
Architskten

Abge-
schlossene
Ausbildung

in einem
Ausbil-

z.B. Bau-
zeichner
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75 öffentliche Verwattung, Verteidigung, Sozialversicherung
Vergütungen für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT) im früheren Bundesgebiet

DM WZTS:, Land 002 (bisher 900 t)

Grundvergütungen für die Angestellten nach Vollendung des 2 1. bzw, 23. Lebensiahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bis zum 49. Lebensjahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAT) monattich in DM

in Vergütungsgruppel)

Angestellte i. Büro-,
Registratur-,

Kassen-, Buchhallerei-,
Sparkassen. sonstigen

lnnendienst und im
Außendrenst2)

vorwiegend
mecha-
nische
Tätig-

keitenT)

X

Datum
des

lnkratt-
tretens

Tarifklasse (OZ):

01 .01 .90

01 .01 .91 31 .12.91

01 .05.928)

01 ,06.92 31 .12.928)

01,01.93 31.12.93

01 .07.94

01 .09.94 31 .03.95

01 .05.95 30.04.968)

01 .01 .97 31 .12.978)

01 .01 .98 31 .12.98

01 .04.99 31.03.008)

01 .08.00

01 .09.01 31 .10.028)

mit

il

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4
5
4

4
6
4
7
4
7
4
7
4
7
4

4
8
5
8
5
8

3
4
3

3
5
3
5
3
5
3
5
3E

3
5
3
5
3
5
3
6
4
b
4
6

204
940
457
356
457
356
697
753
838
986
838
986
935
146
093
406
159
516

054
774
237
061
237
061
412
334

14
94
14
94

584
604
699
783
747
858
803
946
921
131
000
253
096
403

588
828
588
828
640
905
725
030
760
082
802
144
889
272
946
358
017
462

3
2
3
2
3
2
3
2
3
2
3
2
4
2
4
2
4
2
4
2
4
3
4

714
308
877
566
o32
813
032
813
123
957
123
957
186
056
288
218
330
286
380
36s
485
531
555
642
640
777

2
4
2
4
3
4
3
4
3
4
3
4
3
5
3
5
3
5
3
5
3
5
3
5
3
5

2 460
3 923
2 608
4 158
2 749
4 382
2 749
4 382
2 431
4 514
2 831
4 514
2 888
4 604
2 980
4 752
3 019
4 813
3 064
4 886
3 159
5 037
3 222
5 138
3 300
5 261

2 249
3 327

1 880
2 641
1 993
2 799
2 101
2 950
2 101
2 950
2 164
3 039
2 207
3 100
2 207

1 319
1 607
1 398
1 704
1 474
1 796
1 474
1 796
1 518
1 849

384
527

1 526
1 873
1 618
1 985
1 705
2 092
1 705
2 092
'1 756
2 155
't 791
2 198
1 791
2 198
'I 848
2 269
1 872
2 298
1 901
2 333
1 960
2 405
1 999
2 453
2 047
2 512

650
119
749
247
843
368
843
368
898
439
936
488
936
488
998
567
024
601
054
640
118
722
161
776

1 781
2 391
1 887
2 535
1 989
2 672
1 989
2 672
2 049
2 752
2 090
2 807
2 090
2 807
2 157
2 897
2 185
2 934
2 218
2 978
2 286
3 071

'I

2
1

2
1

2
1

2
'I

2
1

2
'I

1

2
2

2
2
2
2

513
717
513
717

1 548
1 886

J
2
3
2
3
z
3
2
3

28
05
'69
55

399
91 1

507
089
639
308

5I
5I
5
9

100
278
199

548
886
598
947

7
1

7
1

1

1

1

1

1

1

1

2
'1

2
,1

2
1

2

307
241

619
972
643
o02

5 236I 643
342
289
414
391

2 463
3 459

694
064

2 332
3 132

2 522 2 388
3 542 3 207

mitwirkt

2 212
2 843

1) Zu clen Vergütungen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulagenregelungen für Angestellte gezahlt ab:

192,61
196,46
201 ,18

dreser Tätiokeit Zahntechniker mit Abschlußorütuno und entsore-
chender Tätiokeit nach dreiiährioer Bewährüno in dieser Tätidkeil:
Prüler (mit käufm. oder Verivallünoausbilduno"sowie KenntnEse des
haushdlts-,Kasswen- und Rechnuägswesen)'in der Vorprüfungs
stelle (VP des StBA)für dieförmliche und rechnerische Prüfunq der
Hausfialtseinnahmen und -aus gaben (Sachausgaben) verschlede
ner Dienststellen,der auch bei sachlichen Prülungen in ausgewähl

lnkratt Vergütungsgruppe

60,-
63,60
63.60
67,03
69,04
69,04
70,42
72,67
73,61
7 4,71
77.O3
78,57
80,46

wird hier der Übersichtlichkeithalber

von

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

ten Teil

5)

160,-
169,60
,7611 69,60
178,76
184,12
184,12
187,80
193,81
196,33
199,27
205,45
209.56
214,59

78

27,-
34,62
41.86
41,86
46,15
49.07
49,O7
53,84
55,84
58,1 I
63,08
66,34
70.33

.01 .1990

.0 1 .1 991

.05.1992

.06.1 992

.01 .1 993

.07.1994

.09.1994

.05.1995

.01.1997

.01 .1 998

.04.1999

.08.2000

.09.2001

01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01

2l

3)

4l

6)

7\

8)

und dgl., deren

nach

Wirtschaftsvorsteher

Beschäftigung in

X - V a in Höhe von 750
Monate Januar bis

I ll a lva tvb Vc vt b vil vilt

Angestellte im Büro-, Buchhalterei, sonstigen lnnendienst usw.,
im Außendienst2)

Tätigkeit
besonders
verantwor-
tungsvoll ist

und sich
aus der
Vergü-
tungs-

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Leiter

von Kassen
mit mrnde-
stens 1 2

Ange-
stellten

deren

kündbar

erst
malig

zum:

a

b

Angeslellte mit
abgeschlossener

wissenschaftlicher
Hochschulbildung mit

entsprechender
Tätigkeil z.B.

Azte nach Arzte,
fünfjähriger Apotheker,
ätztlicher wissensch.
Tätigkeit Mitarbeiter

deren

Tätigkeit
sich durch
das Maß
der damit

ver-
bundenen

Verant-
wortung
erheblich
aus der
Vergü-
tungs-
gruppe

lV a. Fall-
gruppe

1 a heraus-
hebt

deren
Tätigkert

sich durch
besondere
Schwierig-
keiten und
Bedeutung

aus der
Vergü-
tungs-
gruppe

rv b,
Fallgruppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von
Kassen mil
mindestens
30 Ange-
stellten

deren Tätigkeit gründliche und viel-
seitige Fachkenntnisse erfordern

sowie mindestens

ge Lei- Fachkennt
stungen4) nisse5)

mindestens zu einem
ein Fünltel Viertel
selbständi- gründliche

sowie
mindestens
ein Drittel

setbständi-
ge Lei-

stungen3)

Tätigkeiten
ständig
wieder-

kehrende
Arbeiten6)

tb lc

rung

-80-

vb-l

von DM 400.

ruppen,

1 a).

Januar
für April

1

1

1
1

1

ilt



Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratetTarifklassel )
Zu der Tarifklasse gehörende

Vergütungsgruppen

noch zu 75.1, Land 002 (bisher 900 1)

Ortszuschlaostabelle für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT).) (zu § 29 BAI)
Monatsbeträge in DM

Datum des
lnkrafttretens

Stufe 3
1 Kind2)

01 .01 .1 990

01 .01 .1991

0r.05.1992

01 .06.1 992

01 .01 .1993

01.07.1994

01 .09.1 994

01 .05.1995

01 .01 .1 997

01 .01 .1 998

01 .04.1999

01 .08.2000

01 .09.2001

um
UM
um
UM
UM
UM
um
UM
UM
UM
um
um
UM

c

I

ilt

I

ilt

I

ilt
b
c

I

tblc
il

tb
lc
il

tb
lc
lt

tb
lc
il

tb
lc
I

rb
lc
il

tb
lc
il

lb
lc
I

I

ü
Vc

I

ilr
Vc

lt

x

il

x

il

x

c

c

I

lI
Vc

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

789
701
661

836
713
700

836
784
738

882
781
738

807

908
807
775

850

968
861
81 1

983
873
823

1 013
901
848

938
851
803

950

1 080
978
942

1 169
1 059
1 000

048

897

908

b
alb

b
alb

b
a/b

Ib
V alb
x

ilb
V alb
X

Ib
V a/b
x

ilb
V a/b
x

1 065
977
929

995
902
851

1 129
1 036

985

995
950
897

1 129
1 092
1 038

1 190
1 092
1 038

rb
lc
il 760

1 080
978
924

1 225
1 124
1 079

tb
lc
il c

c

c

I

ilr

I

ilt

Iil

926
823
775

1 101
998
942

1 250
1 147
1 091

1 137
1 030

972

1 290
1 183
1 126

1 225
't 124
1 091

1 326
1 217
1 157

I
x

I
X

b
c

b
alb

b
alb

lt b
v alb
x

I

ilt
VC

Iil
Vc

b
alb

b
alb

956

800

1 151
1 044

985

1 307
1 199
1 140

b
c

I

ilb
V a/b
x

205
o92
031

229
114
051

1 367
1 255
1 193

') Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Ortszuschlag für iedes
weitere zu berücksichtigende Kind:

1 034
919
865

1 395
1 280
1 217

1 259
1 141
1 077

1) ln der Tarirklasse ll erhöht sich der Ortszuschlag ab Stute 4 für das- 
2. und iedes weilere zu berücksichtigende Kind in der Vergütungs-
gruppe:

ll

x

ll

x

c

c

I

ilt

I

ilt
058
941
886

428
310
246

ab 01.01.1990
ab 01.01 .1991
ab 01 .05.1992
ab 01.06.1992
ab 01.01.1993
ab 01.07.1994
ab 01.09.1994
ab 01.05.1995
ab 01 .01 .1 997
ab 01 .01 .1998
ab 01 .04.1999
ab 01.08.2000
ab 01.09.2001

DM;
DM;
DM außer den Gruppen I - ll b;
DM für die Gruppen I - ll b;
DM;
DM für die Gruppen X - V c;
DM für die Gruppen V b - l.
DM:
DM.
DM.
DM
DM
OM

126,44
134,03
14't ,27
141 ,27
145,51
148,42
148,42
153,1 7
155,16
157,48
162,36
165,61
169,58

lnkrafttretens

20,-
30.-

2) Ab 1993 einschl. 10,- DM für das erste Kind in der Tarifklasse ll

01 .01
01.01

986
993

40,
50,

4.2, Oktob€r 2000

Verqütur
vllr

-il-



75 Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Soziatversicherung
Vergütungen für die Angestellten der Gemeinden (BAT) im früheren Bundesgebiet

DM wzts.l, Land 003 (neu)

Grundv€rgütungen für die Angest€llten nach voll€ndung des 2 1. bzw. 23. Lebensjahres bzw. nach Lebensatt€rsstuten
vom 21. bis zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAT) monallich in DM, ab 01 .01.02 in Euro

in Vergütungsgruppel)

X

Angesteltte i. Büro-.
Registratur-,

Kassen-, Buchhalt€rei-.
Sparkassen. sonstigen

lnnenc,ienst und im
Außendienst2)

vorwiegenc,
mecha-
nische

Tätigkeiten
7l

mit

Oatum
des

lnkraft-
tretsns

01.01.97

01 .09.98

01.04.99

01.08.00

01.09.01

Tarilklasse (OZ) ll

DM
31 .12.97E) a

b
31 .12.98 a

b
31.03.00 a

b
a
b
a
b

5 019
8 613
5 094I 743
5 252I 014

3 428
5 391

3 479
5 472
3 587
5 642
3 659
5 755
3 747
5 893

3 117
4 792
3 163
4 864
3 261
5 015
3 327
5 115
3 406
5 238

2 834
4 259
2 877
4 323
2 966
4 457

3 025
4 546
3 098
4 655

2 382
3 362

1 881
2 400
1 910
2 436
1 969
2 511
2 008
2 562
2 056
2 623

5 357I 194

3 771
6 064
3 828
6 155
3 946I 346
4 025
6 473
4 122
6 628

2 418
3 412
2 493
3 518
2 542
3 589

2 198
2 990
2 231
3 035
2 301
3 129
2 347
3 191

2 403
3 268

2 033
2 663
2 064
2 703
2 128
2 786
2 170
2 842
2 222
2 910

1 619
1 972
1 643
2 002
1 694
2 064
1 728
2 105
1 769
2 155

5 486
I 414

2 603
3 675

01 .01 .02

Oatum des
lnkrafüretens

a, .16.qZa) a 
I

1) Zu den Vergütung€n werd€n zusätzlich noch Zulagen aurgrund der
vorschioden€n Zulagenregelungen lür Angestellte gezahlt ab:

EUR
1 916
3 013

1 742
2 678

1 584
2 380

1 331
1 879

1 229
1 671

1 136
1 488

109.72 41,14

sowie K€nntnisse d6s Haushalts-, Kass€n- und Rechnungswesen)
in der Vorprüfungsstelle (VP des SIBA) tür di€ förmtiche uhd rechne-' rische Prütung der Haushaltseinnahmen und .ausgaben (Sachaus.
gaben) verschied€ner Dienststellen, de auch bei sächlichen prü.
,ungen in ausgewähltsn Teilb€reichen mitwirkt (u.a. bei Werkver.
trägen und Beschatlungen) sowie die Archiwerwaltung der VP inne
hal (Fallgruppe 1a).

4) Z.B. Protokolllühror bei Gerichten, die in Strafsachen lnhattsproto-
kolle selbständig tertigen; Apoth€kenh€lrerinnen mil Abschlußprü-
fung nach vierjähriger Bewährung oder denen mind. drei Apothe-
kenholterinnen unt€rstellt sind.

5) Z.B. Vorsteher von Kanzleien mit mind. fünt Kanzloikrätten;
Kassiorer und Zahlstell€nverwalt€r: Regislraturangesl€llte mit
gründlichen Fachksnntnissen in der Wdterführun§ und im Ausbau
einer Registratur: Berechner von Dienst- und Ver§orgungsbezügen
(einschl. Kranksnbezüge) und dgl., d€ren Tätigkeit giün<itiche Fäch-
kenntniss€ erforderl.

6) Z.B. Magazin-, Lager- und Lag€rhotuorsteher; Wirtschaftsvorsteher
in der Material-, Wäsche- und Küch€nv€rwaltung: Aufseher mit
solbständiger Tätigk€il im Justizvollzugsdi€nst (unter lachlicher Aut-
sicJlt); Arzth€lferinnen mit Abschlußprüfung.

7) Z-8. Boten unq Pförtner nach mind. dreijährig€r Beschättigung in
dieser Tätigkeit.

8) Einmalb€trag in den Vergütungsgruppen X - V a in Höhe von
750 DM, Gruppe lV b - lil in Höh€ von 600 DM lür die Monate
Januar bis April 1992, für April 1995 DM 140 in atten Vergürungs.
gruppen, Taritv€rtrag vom 01.05.95 verlängert bis 31 . t 2.96. Für Mai
bis Dezember 96 Einmalzahlung von DM 300, für Januar bis März
1999 DM 300, tür Januar bis März 1999 DM 300, für Aprit bis Juti
2000 Einmalzahlung von DM 400.

2 805
4 814

186,82
192,61
196,46
201,18

EUR

102,86

2 107
3 389

051
341

905
1 102

Vergütungsgruppe

DM
184,06155,84

158,18
163.08
166,34
170,33

87.09

01.01.1997
01 .01 ,1998
01 .04. 1 999
01.08.2000
01 .09.2001

01 .01 .2002

196,33
199,27
205,45

73,61
74,71
77,O3
78,57
80,46

209,56
214,58

2) Auf technische Angestollte wird hier der Übersichtlichk€ithalber
nicht eingegangen.

3) Z.B. Vorsteherrnnen von Kanzleien mit mind. 25 Kanzleikrätten;
Leiter Einer Registratur mit mind. drei Registraturang€stellten:
Sachbearbeiter, dio die Berechnung von Dienst- oder Versorgungs-
bezügen, Vergütungen und Löhnen und dgl. selbständig durch-
lühren und die damit zusammenhängenden Arb€iton (wi6 Fest-
stellung der Versichsrungspllicht oder Bearbeitung von Abtretungen
oder Ptänclungen) sowie d€n Schrittwechsel selbständig ausführen;
Med.-techn. Ass. (MAT) mit entsprechender Tätigkeit nach sechs-
iähriger Bewährung in clieser Tätigkeit, Zahntechniker mit Abschluß-
prürung und ontsprechender Tätigkeil nach dreUähriger Bewährung
in dieser Tätigkeit; Prüfer (mit kaufm. oder Verwaltungsausbilclung

SlatistiscfEs fun<lesarnt, Facfiserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

I il m lva rvb Vc vt b vil vilt
Angestellte im Büro-, Buchhalterei, sonstigen lnnenclienst usw.,

im Außendienst2)

dergn
Tätigkeit

besonders
v€rantwor-
tungsvoll ist

unc, sich
aus der

Ver-
9ütungs-

grupp€ V b
h€raushebl,
z.B. Leit€r

von Kass€n
mit

minclestens
1 2 Ange-
st€llten

kündbar

ersl -
malig

zum:

a

b

Angestellte mit
abgeschlossener

wissenschattlicher
Hochschulbildung mit

entsprechendor
Tätigk€il, z.B.

ärztlicher
Tärigkeit

Arzte nach
fünfiähriger

Arzte,
Apotheker,
wissensch.
Mitarbsiter

deren
Tärigkeir

sich durch
das Maß
der damit
verbun-
denen
Verant-
wortung
erheblich
aus der

Ver-
gülungs-
gruppe

lV a, Fall-
gruppe

1 a heraus-
h6bt

dgren
Tätigkeit

sich durch
besond€r€
Schwi€rig-
keit€n und
Bed€utung

aus cler
Vergü-

lungsgrup-
pe lV b,

Fallgruppe
1 a heraus-
h€bt, z.B.
L€iter von
Kassen mit
mincl€stens
30 Ange-
stellten

deren Tätigkeit gründliche und
vielseitige Fachkenntniss€ errordern

sowie
mindestens
ein Orittel

s€lb-
stänctige

Leistungen
3)

sowie
mindestens
ein Fünftel

selb-
ständigs

Leistungen
4l

minc,eslens
zu dngm

Viert€l
gründlich€
Fachkennl-

nisseS)

Tätigkeiten
ständig
wieder-

k€hrenc,e
Arbeiten6)

rb lc

-82-



noch zu 75.'l1003 (neu)

Ortszuschlaostabelle für die Angestellten der Gemeinden (BAT).) (zu § 29 BAT) Monatsbeträge

Datum des
lnkrafllretens

01 .01 .1997

01 .01 .1998

Stufe 3
1 Kind2)

DM
tb
lc
I

tb
lc
il

rb
lc
il

tblc
il

rb
lc
I

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

307
199
140

169
059
000

205
092
031

b
a/b

b
alb

b
a/b

583
s50

058
941
886

ilb
v a/b
x

c

c

c

I

il

I

ilt

I

ilt

I

ilt
Vc

968
861
81 1

983
873
823

013
901
848

1 034
919
865

541
481
453

1t51
1 044

985

1 229
1 114
1 051

1 326
't 2'17
1 157

1 367
1 255
1 193

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

I
x

il

X

I
x

01 .04.1 999

01.08.2000

01.09.2001

01 .01 .2002

') Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Ortszuschlag für iedes
weitere zu berücksichtigende Kind:

1) ln der Taritklass€ ll erhöht sich d€r Ortszuschlag ab Stufe 4
für das 2. und iedes weitere zu berücksichtigonAe Kind in der
Vergütungsgruppe:

ilb
v alb
x

ilb
V alb
x

EUR

1 395
1 280
1 217

1 259
1 141
1 077

643

1 428
1 310
1 246

730
670
637

40,-
50,-

20,
30,

ab 01.01.1997 um
ab 01 .01 .1998 um
ab 01.04.1999 um
ab 01.08.2000 um
ab 01 .09.2001 um
ab 01.01.2002 um

155,1 6
157,48
162,36
165,51
169,58
86.70

DM
DM
DM
DM
DM
EUR

01.01 .1986
01 .01 .9393

2) Ab 1993 einschl. 10,- DM für das erst6 Kind in der Tarifktasse il

Tarifklasse I )
Zu der Tarifklasse gehör€nde

Vergütungsgruppen
Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratet

vil

Slatistisches Bundesamt, Fachseri€ 1 6, R. 4.2, Oktober 2000
-E3-

1
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Tätigkeiten nach allg.
Anweisungen, vertiette

Fachkenntnisse, 3 Berutsjahre
vorausgeselzt

ll

Selbständiges Auslühren von
Tätigkeiten, die besondere

Anforderungen an das fachl.
Können st€llen und i.d.R. mit
Lsitungsfunktionen verbundon

sind

tv lll

Woitgehend selbständiges
Auslühren v. Tätigkeiten, die
gründl. Fachkenntnisse und
mehriährige Erfahrung und

zusälzliche Kenntnisse
erlorclern, besondere

Vsrantwortung, 6 Berufsiahr€
vorausg€setzt

Früheres
Bundesgebiet

Neue Länder
Früheres

Bundesgebiet

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Früh€res
Bundesgebi€t

Neue Länder
Früher€s

Bundesgebiet
Neu€ Länder

Datum
dss

lnkratt-
trstens

01 .01 .961) 30.06.96

01.11.97 31.10.98

01 .09.99

01.01 .01 31.12.01

Datum
des

lnkratt-
tr€t€ns

01 .01 .96

01.01.97 30.06.97

85 Gesundheats-, Veterinär- und Sozialwesen
Gehaltstarifuertrag für Arzthelferinnen im Bundesgebiet

DM

Monatsbeträge für Angestellte

in Tätigkeitsgruppe

2
2

2 679
3 469

WZ 85.1, Land 001 (neu)

Tätigkeiten nach
Anweisungen,

Fachkenntnisse,
abgeschlossene

Berulsausbildung als
Arzthelfenn mit Prüfung vor

der Arztekammer

Neue Länder

a
b

a
b

a
b

a
b

3 320
3 964

3 400
4 060

2 656
3 172

2 720
3 248

2 744
3 553

2 144
2 776

2 196
2 843

2 394
3 100

2 336
3 304

2 393
3 384

2 465
3 486

2 515
3 556

1 869
2 644

1 915
2 708

435
908

043
634

3
3

2 940
4 2081b)

16, R.4.2,

3117
3 722

2 494
2 978

3 211
3 834

2 617
3 125

3 276
391 1

2 720
3 247

2 705
3 871

Neu€r Tarilvertrag liegt noch nicht vor

1b) lV = 88 DM, lll = 81 DM, ll = 76 DM, I = 70 DM

3 502
4 182

3 573
4 266

2 855
3 409

2 966
3 541

827
660

884
734

2
3

2
3

305
983

2
2

2 009
2 842

2 088
2 952

1) Fü die neu€n Länder: 01.04.96.

Gehaltstarifuertrag fLlr Zahnarzthelfer/innen in Hamburg, Hessen und Westfalen-Lippe

WZ 85.1, Land 002 (neu)

Monatsbeträge fÜr Angestellte

in Tätigkeitsgruppe

Zal]r,:,a( zlhell et I innen nach
erf olgreich abgeschlossener

Berufsausbildung

2
3

a
b

a
b

2 854
4 0841a)

626
758

2 455
3 513

2 283
3 267

2 352
3 366

2 529
3 619

1a) Dle b-Beträge gelten bis €inschl. 24. Berulsiahr. Für l€ 2 weitore
Berufsiahre erhalten di€ Angestellten folg€nd€ zusätzl. Beträg€:
Tätigkeitsgruppe lV = 84 DM, lll = 78 DM, ll = 73 DM, I = 67 DM.

Zahnarzthelter/innen mit
kammerrechtlich anerkannlen

Fortbilclungsnachweisen
(mind. 1 50 Unterrichts-

stunden)

lterst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Zahnmedizinische
Fachh€lfer/innen

lzuFl
und Verwaltungshelter/innen

(zMV)

IV ilt

Zahnarzthelfer/innen
mit kammerrechtlich

anerkannten
Fortbildun gsnachw€isen
(mind. 350 Unlerrichts-

stunden)

-t4-



85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Vergütungstarifuertrag für die Privatkrankenanstalten in Nordrhein-Westfalen

DM wz 85.1, Land 350 (neu)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.94

01 .05.95

01.01 .97

01 .10,98

30.09.971)

31.03.99r)

5 752
7 220
5 942
7 458
6 002
7 533
6 093
7 646

5 166
6 484
5 338
6 698
5 392
6 765
5 473
6 867

2 940
3 684
3 037
3 808
3 068
3 847
3 115
3 905

2 789
3 486
2 881
3 601
2 910
3 638
2 954
3 693

2 688
3 353
2 777
3 464
2 805
3 499
2 848
3 552

2 515
3 124
2 598
3 227
2 624
3 260
2 664
3 309

XVI

Stations-
hilfen,

hilfen in
der Ergo-
therapie,
Hilfsar-
beiter in

cler
HaUS-

technik,

in der
Küche/

wäsche-
r€i

2364
2 927
2 442
3 024
'2 467
3 055
2 505
3 101

Monatsbeträge für Angestellte

in Vergütungsgruppe

4 420 3 735 3 522 3 436 3 095
5 549 4 688 4 420 4 313 3 885
4 567 3 859 3 638 3 549 3 197
5732 4843 4566 4455 4013
4 613 3 898 3 675 3 585 3229
5 790 4 892 4 612 4 500 4 054
4 683 3 957 3 731 3 639 3278
5877 4966 4682 4568 4115

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

2 613 2 352 2 443
3 739 3 365 3 495

2 687
3 845
2 741
3 922

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

WZ 85.1, Land 925 (neu)

Zahnarzthelf€rinn€n nach
erf olgreich abgeschlossener

Berufsausbildung

Ehem.
Berlin-Ost

2 045
2 926

2 336
3 343
2 383
3 410

1) Für dre Zeit vom 01.07. bis 31 12.96 Einmalzahlung von DM 200'' ttii ole Zen vom 01.01. bis 30.09.98 ebenfalls DM 200.

a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b

Gehaltstarituertrag für Zahnarzthelferinnen-) des Landes Berlin
DM

Monatsbeträge für Angestellte

in TätigkeitsgruPPe

DATUM

lnkraft
tretens

01 .01.96

01 .1r,971) 30.06.97

01 ,01 .98 31.03.99

des

2 840
4 0642a)

2 557
3 658

2 920
o 1792b1

2 979
o 2632c\

99
46

2
3

272
251

2
3

512
594
562
666

2
3
2
3

vil

Sozial-
arbeiter
(grad.),

Kranken-
schwes-
tern nach

Mitarbei- |

ter oes ]

Sozial-
dienstes

nach
3-iähriger
Bewäh-

rung,
Arzthelfe-

rinnen/
Kran-

kenhelfe-
rinnen
nach

3-iähriger
I Bewan-
II rung

XI

Tärigk€it
im

Pflege-
dienst,

Kranken-
schwes-

lernl-
pfl€ger
nach

4-iährig6r
Tätigkeit,

med.
techn.
Assis-

Ressort
leiter,

vill

Stations-
hilfen
nach

3-jähriger
Bewäh-

rung,
Badehil-
fen nach
3-jähriger
Bewäh-

rung,
Hillsar-
beiter in

der
Haus-
technik
nach

3-jähriger
Bewäh-

rung

XVxilt
Pflege-
helferin-
nen mit
entspr.
Ausbil-
dungs-

kurs nach
3-jähriger
Bewäh-

rung,
Bade-

meister
m. staatl.
Anerken-

nung,
Mitarbei-

ter am
Empfang

mil

labgeschl,I Ausbil-
II dung
I nach
l3-iah,is",
I Bewan-

I rrns

Arzthelle-
rinnen als
Kranken-
pflege-
helferin-

nen.
Bade-

meister
m. staatl.
Anerken-

nung
nach

l3-iähriger
Bewäh-

rung,
Haus-

meister/
Gärtner
m. fach-
bezoge-

nem
Berufs-

abschluß

xil

staatl.

Bewäh-
rung

Anerken-
nung
nach

m. staatl.
Anerken-
nung als
Ressort-

leiter

Psych.-
techn.
Assis-
tenten

nach 3-
jähriger
Bewäh-

run9,
Kranken-
schwes-

tern/-
pfleger im]

1. Jahr
nach

Beendi-
gung der
Ausbil-
dung,

Apothe-
kenhelfe-
rinnen m.
abgeschl.

Ausbil-
I dung

X

Assis-
tenz-
ätzle,

Ressort-
leiter m.
Hoch-

schulab-
schluß,

dem
mind.

6 Mitar-
beiter
unter-
stellt
sind,
nach

3-jähriger
Bewäh-

rung

Dipl.-
Psycho-

logen
nach

3-iähriger
Tätigkeit,
Kranken-
schwes-

tern,
denen

mind. 60
Pflege-
kräfte

unterstellt
sind

Sozial-
arbeiter

nach
3-iähriger
Tätigkeit,
Kranken-
schwes-

tern/
-pfleger

nach
SJannger
Bewäh-

| ,rns

erst -

malig
kündbar

zum:

a

b

Ober-
ärzle,

appro-
bierte

Apothe-
ker

Zahnanthelf€rinnen mit
kamm€rrechtlich anBrkannten

Fortbildungsnachweisen
(mind. 1 50 Unterrichts-

stunden)

Zahnm€dizinische
Prophylaxehelferinnen und
Verwaltungshellerinn€n mit

kammerrechtlich anerkannten
Fortbildungsnachw€isen
(mind. 350 Unterrichts-

stunden)

rv

Zahnmedizinische
Fachhelforinnen,

Prophylaxehellerinnen und
Verwaltungshslf erinnen mit

kammerrechtlich anerkannten
Fortbildun gsnachweisen
(mind. 650 Unterrichts'

stunden)
Ehem.

Berlin-West
Ehem.

Berlin-Ost
Ehem.

Berlin-Ost
Ehem.

Berlin-west
Ehem.

Berlin-West
Ehem.

Berlin-West
Ehem.

Berlin-Ost

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Oktob€r1Bundesamt,

;iauio"iannliche Schreibweise (... .helfe0 wurde verzichtet' der' VÄrtrao orlt aber auch für männliche Berufsangehorige'
rl eo öi--rT.sz einheitliche Beträge lÜr Gesamt-Berlin'
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selbständiges
allgemeinver-
antwortliches

Arbeiten,
Aulsichts-

führung und
Entscheidungs-

kompetenz

VG 11

Übeniviegend
s€lbständig€
B€arb€itung

eines Gebiets
nach allg.
Richtlini€n,
gründlich€

Fachkenntnisso,
umrangreich€
einschlägige
Erfahrungen,

z. B.
Bilanzbuchhalter

VG9 vG7
B€sondere

Oualilikationen,
erweit€rte Kennt-

niss€, durch
einschlä9.

Berufsausbil-
dung erworben,
mehrlährige Be-
rulserfahrung, z.
B. techn. oder

kaufm. Sachbe-
arbeitung mit

Teilverant-
wortung

Oualilikation€n,
die über di€

Anforderungen
der VG 5 hin-

ausgeh€n, z. B.
techn. oder

kaufm. Sachb€-
arbeitung mit

zusätzl. Spezial-
aufgaben

VG6 vG 5 (E)

Erhöhte
K€nntnisse oder
Fertigkeiten mit

Umsicht und
Zuvsrlässigk€it,
einschlägige ab-
geschl. Beruls-

ausbildung, z. B.
techn. oder

kaufm. Sach-
b€arbeilung im

Rechnungs-
wesen, Einkauf,

Labor

Tätigkeiten nach
allg. Anweisung,
für di€ Kenntnis-
se oder Fertig-
keiten errorder-
lich sind, z. B.

Datenerfassung,
geläufiges und
formgerechtes
übertragen von

Diktaten

VG3

90 Abwasser- und Ablallbeseitigung und sonstige Entsorgung
Bundes-Entgelttarituertrag für den Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),

gültig für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland WZ 90.0, Land 002 (neu)

Vergütungssätze fur Angestellte

in Vergütungsgruppe

VG1

Überwiegend
sch€matisch€
und/oder me-

chanische Hilfs-
tätigk€iten nach
kurzer Einwei-
sung, z. B. ein-
lache Schreib-,

und Re-
gistraturarbeiten

Datum
dos

lnkraft-
tret€ns

01.01 .97

01.02.99

01.05.00

01.05.01

01.11.01

30.04.98

30.04.001)

5 317

5 450

5 586

5 642

5 704

2 916

Art, Wsisungs-
befugnis, z.B.

kaufm. u. techn
Leiter

4 320

4 428

4 539

5 484

4 634

2 369

mit erhöhter
Verantwortung,
z.B. Leiler der

Oisposition,
MAZ-lngenieure

DM
3 572

3 662

3 754

3 792

3 832

EUR
1 95901.01.02 30.04.021)

Datum
des

lnkratl-
tretens

01 .1 1 .97

01 .05.98

01.07.99

01.08.00

01.08.01

30.06.991)

31.07.00

31.O7.02

3 199
3 800
3 285
3 903
3 393
4 032
3 468
4't21
3 572
4 245

2 746
3 174
2 820
3 260
2 913
3 368
2 977
3 442
3 066
3 545

2 271
2 648
2 332
2 719
2 409
2 809
2 462
2 871
2 536
2 957

3l

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

mit b€s. Verant-
wortung, großs

Sachkuncl6,
langiährig€

Berurserfahrung,
z.B. Bilanz-
buchhalter,
qualitizierte

Programmierer

3 489

3 577

3 666

3 703

3 743

1 914

selbständig u.
eigen-

verantworllich
ausg€führt,

Fachkenntniss€,
z.B. Lohnbuch-
haller, Tonmeß-

techniker

3 323

3 406

3 491

3 526

3 565

1 823

schwierigerer
Art, nach allg.
Anweisungen

selbständig aus-
geführt, aner-
kannte Beruls-

ausbildung oder
einschlä-

gige Beruls-
praxis, z.B.

Sachbearbeiter
tür den Einkauf

2 991

3 066

3 143

3 174

3 209

1 640

nach eingehen-
der Anweisung,
Kenntnisse u.

Fertigkeiten, die
i.d.R. clurch eine
Ausbildung bzw.
entsprechende

erwor-
werden, z.B.

Maschinen-
schrgiber

2 658

2 725

2 793

2 821

2 852

1 458

nach kurz€r
Einweisung,

keine Berufs-
ausbildung

srforderlich, z.B.
Bürohillskräfte

1) Einmalzahlung im Mäz 1999 500 DM: Einmatzahtung von 22S DM,
zahlbar im November 2000; 182,50 OM, zahtbar im tjai 2001 ,
€benlalls 182,50 OM, für clie Monate November 2OO1 bis April
2002.

92 Kultur, Sport und Unterhaltung
Gehaltstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Technischen Betriebe

für Film und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschland-)DM WZg2.j, Land 001 (neu)

Monatsbeträge für Angesteilte

in Gehaltsgrupp€

5 4 3

Tätigkeiten

7 6 2

5 934

6 094

6 295

6 433

6 626

5 030
5 407
5 166
5 553
5 336
5 736
5 453
5 862
5 617
6 038

4 399
4 905
4 518
5 037
4 667
5 203
4 770
5 317
4 913
5 477

3 904
4 427
4 009
4 547
4 141
4 697
4 232
4 800
4 359
4 944

kündbar

erst-
malig

zum

a

b

16, R.4.2,

') Vor dem 1.7.1998 fdheres Bundesoebiet.
1) Für dje Zeit yom 01 .05. bis 31 .10.97 Einmatzahtung zwischen 4OO

ylq g7q DM, le nach Gehattsgruppe und Dauer dei Gruppenzuge-
hörigkeit.
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Anhang zu Tabellentei! I
Wichtige tarifliche Rdgelungen nach dem Stande vom Oktober 2OO0

Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.1/350 Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfaten

Wochenarbeitszeit

Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
eruvachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisch€s Bund€sarnt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktob€r 2000

schichtzeit der Angestellten unter Tage I stunden, bei einer Temperatur über 2go c
7 Stunden; (die Arbeitszeit verkürzt sich unter Anrechnung der g'esetzlichen
Wochenfeiertage um 52 Ruhetage). Tägliche Arbeitszeit d-er technischen
Ubertageangestellten 8 stunden, wöchentliche Arbeitszeit der kaufmännischen
Angestellten 40 Stunden.

Für Empfangsberechtigte freien Hausbrand in genügender Menge; anstelle des
Haustirandts kann eine Energiebeihilte als Tejtabtösung tur 1,2 öAer 3 t, als
Vollablösung für 8 t, gewährt werden.

Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage. übertageangesteltte, die 1S
Jahre unter Tage beschäftigt waren, zusätzlich 3 Arbeitstage-.

Erholungsbeihilfe 300 DM.
Nach.3jähriger Zugehörigkeit zum deutschen Steinkohlenbergbau für die 7. bis einscht

13. Woche Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und äem regelm. monafl.
Nettoarbeitsentgelt. Bei mehr als 1Sjähriger Zugehörigkeit zum deulschen
Steinkohlenbergbau für verheiratete und-diesen gleicligestellte Angestellte
we-iterzahlung des Unterschiedsbetrags bis zur 26. wöche, höchstens jedoch 230
DM monatlich.

Für Bezugsberechtigte in Form einer Treueprämie in Höhe von 624 DM jährlich.
Jahresvergritglg_1-Talifanfangsgehalt der Gehaltsgruppe T 15 zuzügtich 14,O5 vo

abzüglich 300 DM Erholungsbeihilfe.

10.1/850 Steinkohlenbergbau im Saarland

schichtzeit: für untertageangestellte 8 stunden; Arbeitszeit für kaufm. und techn.
Angestellte über Tage 40 Wochenstunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 51
4lgemeine Ruhetage im Jahr. Untertageangestellte erhalten zusätzlich 2 persönliche
Ruhetage.

Je nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand jährlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an Strom und Gas kann an'stelle einer
Hausbrandmenge.bis zu 40 Ztr. eine Beihilfe bei Teilabtösung von 410 DM, bei
Vollablösung von 1 612,50 DM jährlich, gegeben werden.

30 Arbeitstage. Angestellte unter Tage erhalten 3 Tage Zusatzurlaub.

Erholungsbeihilfe 3OO DM.
Nach d.reijähriger. B-gtriebszugetrörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoenlgelt für weitere 7 bis 13 Wochen., nach 15 jähriger Betriebszuge6OrigXeit
bis zur 26. Woche, höchstens 230 DM monatlich.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld je nach Gehaltsgruppe in Höhe der Differenz zwischen 3OO DM

Erholungsbeihilfe und dem Gesämtbetrag der Jahresvergütung von 4 980 DM.

10.2/350 Rheinischer Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Angestellte, die Haupternährer ihrer Familie sind, jährlich bis zu 1S0 Ztr., die nicht

Haupternährer ihrer Familie sind und das 20. Lebensjahr vollendet haben bis zu 90
Zlr., alle übrigen bis zu 50 Ztr. Deputatbriketts.

30 Werkta_ge, nach 25 jähriger Unternehmenszugehörigkeit zusätzlich 2 Werktage,
nach 4Ojähriger. zusätz-lich Q lvgrktage. Wenn mindeslens 15 Jahre unter Tage-
gearbeitet wurde, zusätzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge für weitere 7 wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Nach jährlicher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des

Oktobergrundgehaltes zuzüglich den Beträg der jährlichen prozentualen
Gehaltserhöhung, sowie zusätzlich des duröhschhitflich veidienten
Akkordmehrentgelts der letzten 3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 100 DM.
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11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

11.1/001 Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ür

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

38 Stunden im Jahresdurchschnitt.
30 Arbeitstage. ln kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusätzlich. Ab dem

55. Lebensjahr zusätzlich 2 Tage Altersfreizeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 100 7o der Gehaltsgruppe 3.

Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen
der Versicheiungsträger und dem ermittelten Nettoarbeitsentgelt für weitere
6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 80 7o, nach 2jähriger BetriebszugehÖrigkeit 100 % des

Tarifgehaltes.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14/450 lndustrie der Steine und Erden in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM ie Urlaubstag.
Für Bezuosberechtiote 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-

legen. lri diesem fät Oetragt die vermögenswirksame Leistunq_monatlich DM 60,-,
wänn der Arbeitnehmer die vermögenswirksame Leistung zur Förderung {qr Alters-
vorsorge nutzt und hierbeiden monatlichen Anlagebetla.g.uy! seinerseits DM 18,-
von sei-ner Vergütung bis zu einem Gesamtbetrag von DM 78,- aufstockt.

Für Bezugsberechtigte 100 7o des ieweiligen Tarifgehalts.

141650 Steine-, Erden- und Zementindustrie in Baden-Württemberg

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Über Taoe 30, unter Tage 33 Arbeitstage. Sonderregelung

vollkoniinuierlicher Weöhselschichtarbeit eingesetzt sind.

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32,5 - 42,5 Stunden)'
30 Arbeitstage. Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfähigkeit vorliegt, ist der

Arbeitgebeiberechtigt, von le 5 Tagen, an denen der Beschäftigte infolge einer.
Maßnähme der mediiinisch6n Vorsörge oder Rehabilitation an seiner Arbeitsleistung
verhindert ist, die ersten 2 Tage auf den Erholungsurlaub anzurechnen'

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung.
reduziärt sich der Gesamtanspiuch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr für die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30 je Aus-
falltag, niaximalfur 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7_o -d-es Nettogehaltes le nach
Dauer der Betriebszugehörigkeit fÜr weitere 'l bzw. 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach l2monatiger Betriebszugehörigkeit JahresabschlußvergÜtung 10C o/o vorTl

leweiligen Bruttogehalt.
Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.

14.3/OO1 Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein'Westfalen, Hessen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen

für Angestellte, die in

Urlaubsgeld in Höhe von 1 150 DM.
Nach 3jähriger Betriebszugehörigkeit fur die 7. - 13. Woche, bei mehr.als 10|ähriger

eätriäiriiu"gehörigkeit f ür-die 7 : - 26. Woche Untersc hiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettobezügen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigt'e 100 7o des tariflichen Monatsentgeltes.

6, R.4.2,Statistiscfies -tt-



15 Ernährungsgewerbe

15/OOB Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Ptalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und höchstens 90 7o des Nettoent§elts für die Dauer bis zu 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte 110 Yo des tariflichen Monatsentgeltes.

1 5. 1/450 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag'
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % des tariflichen Monatsentgeltes

15.3/OO2 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 - 535 DM'
ÜOer 6 Wochen hinaus erhält der Arbeitnehmer ab der 7' Woche der

Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe
von 5 % des iortlaufend gezahi-ten Bruttomonatsentgelts, höchstens ledoch bis zur
Höhe von 90 % des Nettöentgelts ftir die Dauer von bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsbeiechtigte 60 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15.3/350 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Nach 25jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 - 535 DM.
Über 6 Wochen hinaus erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der

Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuß zum gese.tzlichen Krankengeld in Höhe
von 5 7o des iortlaufend qezahi-ten Bruttomonatsentgelts, höchstens jedoch bis zur
Höhe von 90 % des Nettöentgelts fur die Dauer von bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 60 DM monatlich -wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Bmdesarnt .2, Oktob€r -t9-



15 Ernährungsgewerbe

15.5/002 Milch-, Käse- und Schmelzkäseindustrie sowie deren Nebenbetriebe
in Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland-pfalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erurachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.ir

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

38 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 29-30 Arbeitstage.

DM 26 je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
100 % eines Monatsverdienstes.

'15.5/2oo Milchbe- und -vsrarbeitende Betriebe (Motkereien) in weser-Ems (Ndsa)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer ftir emrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

envachsene Arbeitneh mer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enarachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ftr
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer fur envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

enrachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

envachsene Arbeitneh mer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 2W

38 Stunden

30 Arbeitstage.

1 5.5/350 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

375 DM.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monattich.
Für B_ezugsberechtigte für jeden Monat der Betriebszugehörigkeit 8,33 7o des für die

tarifl iche Arbeitszeit maßgebenden Tarifentgelts.

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 29 - 30 Arbeitstage. Nach einer

Betriebszugehörigkeit von 25 Jahren 1-Tag, nach 30 Jahren einen üeiteren Tag
Zusatzurlaub.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urtaubsgeld in Höhe von 2t DM je urtaubstag
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 7o des Bruttolohnes je nach Betriebszugehörigkeit.

15.5/650 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Württemberg

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 800 DM.
Je nach Dauer der Betriebszug-ehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o der Nettobezüge für we-itere 1 - 2 Monate. -
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 - 100 7o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsbere.chtigte, maximal fur 4 Yo der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.-
Aufstockung aul 82 c/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstoi(ung bis 95 7o.

15.5/751 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Ailgäu)

38 Stunden

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betrie.bszu-gehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettogehalt ftr weitere 2 - 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des fur den Monat November vereinbarten

Monatseinkommens.
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15 Ernährungsgewerbe

15.8/352 Back- und Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfaten

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altesteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlurigen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.ir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

15.8/353 Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden

15.8/451 Bäckerhandwerk in Hessen

38 Stunden

30 Urlaubstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 - 4 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 165 7o eines

Monatseinkommens. Die Jahressonderzahlung wird in zweiTeilen gezahlt (bei
Urlaubsantritt und anläßlich des Weihnachtsfestes), wobei der bei ürlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 25 7o der Gesamtleistung betragen muß.

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzuwendung iq Höh.e von 1 15 % eines tariflichen Monatsentgeltes, davon

sind 50 7o beiAntritt des Urlaubs zu zahlen.
Für Bezugsberecht§te ab 59. Lebensjahr und 1O-jähriger Betriebszugehörigkeit,

maximal für 3 % der Arbeitnehmer. Blockmodell möqlich - d.h. in der erstön Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte FreistellungsphaSe. Aufstockung auf 84 7o des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 92 %.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 60 % des monatlichen Durchschnittsverdienstes

(auf Verlangen DM 300 vor Antritt des Urlaubs).

1 5.8/001 Zuckerindustrie im früheren Bundesgebiet

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Ab dem 11. Beschäftigungsjahr Fortzahlung des unterschiedsbetrages zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu einer Dauer von weitefun 2 wochen,
wenn infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits ein
Krankengeldzuschuß für insgesamt 2 weitere Wochen §ezahlt worden ist.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

1 5.8/350 Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 7o des tariflichen Monatsentgelts.

Statistiscfi€s &.nd€sarnt, Facfiserie 1 6, R. 4.2
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer filr erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
enivachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer fur enrrachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ftir
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enrachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

15 Ernährungsgewerbe

15.9/001 Brausreien in Schleswig-Holstein und Hamburg

37 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre je Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 Liter

Bier als Freitrunk.

15.9/352 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Angestellte über 18 Jahre 21h Liter Freitrunk je Arbeitstag.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage' nach

2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 1 10 DM je Urlaubsjahr (Stand 1993).
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettogehaltes ie nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bis 5 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 100 % eines Monatsentgeltes.

15.9/750 Brauereien in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter 18 - 36 Liter Bier, Jugendliche 12 Liter je Woche; die Hälfte kostenlos,

den Rest für 70 Pf je Uter.

30 Urlaubstage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettogehalt ftlr weiterd 2, 4 bzw.6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 7o des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des übertariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter
Weihnachtszuwendungen.

15.9/356.Spirituosenindustrie und Kornbrennereien in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Urlaubstag zusätzlich.
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 1 600 DM (Stand

1 eee).
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen den Barleistungen des Versicherungsträgers und 100 7o des Netto-
lohnes,

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Bis zu 12 Monaten Betriebszugehörigkeit 1/12ie Monat von 100 7o - maximal900

DM, nach 1jähriger Betriebszügehörigkeit 100 % eines tariflichen Monatsentgelts.

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Büd€samt, R. 4.2, Oktob€r

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld u1d ]Q0 % des Nettogehaltes je nach
Dauer der Betriebs2ugehörigkeit für weitere 2-4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.
Nach 1 1-monatiger Betriebszugehörigkeit 100 % eines Monatseinkommens.
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15 Ernährungsgewerbe

15.9/551 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17 Textilgewerbe

17/OO2 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

37 Stunden

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
100 % des tariflichen Monatsentgeltes.

1 5.9/350 Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden

30 Arbeitstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit fur weitere 2 bis 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 100 7o eines tariflichen

Monatsänkommeris. Die Jahressonderzahiung ist in zweiTeilen (bei Urlaubsantritt
und anläßlich des Weihnachtsfestes) auszuzahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 20 DM je tariflichen Urlaubstag betragen muß.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 761 bis 1 044 DM (Stand 1998)je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 60 - 100 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17/OOS Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. Osnabrück

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 035 DM (Stand 1993).
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 778 - 1 412 DM ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 7o seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 100 7o eines durchschnittlichen

Monatsgehalts.

17/OOO Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und im bayerischen Krs. Lindau

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

2000
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17 Textilgewerbe

17/350 Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen sowie Stadt Schwelm

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer ftlr eruvachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
enarachsens Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

enarachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 973 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 7o seines @ Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 7o des Monatsverdienstes.

18 Bekleidungsgewerbe

18/005 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen des Landes
Baden-Württemberg sowie dem bayerischen Kreis Lindau

17 /7 52 Südbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Für Bezugsberec.htigte_ Verheiratetenzulage 35 DM, Kinderzulage, unabhängig von der
Anzahlder Kinder, 20 DM monatlich.

30 Arbeitstage. ln den ersten 12 Monaten der Betriebszugehörigkeit 28 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 005 DM.
Beijedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 90 7o des durchschnittlichen Monatseinkommens.

37 Stunden.
Verheiratetenzulage in Höhe von 20 DM monatlich.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 657 - 891 DM

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehaltes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit lür 1 - 2 Mönate.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

18/350 Bekleidungsindustrie im nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

37 Stunden

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 808 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

18/351 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 7o des tariflichen Gehalts.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 95 7o des Nettogehaltes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit für 1 - 5 Monate.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 7o des Monatsverdienstes.

StatistisdEs Bmd€samt, Facfissie 16, R. 4.2 20@
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18 Bekleidungsgewerbe

18/7 50 Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für 1 bis 2 Kinder monatlich 15 DM.

30 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 697 - 928 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 7o des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

19.1/650 Ledererzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

37 Stunden.

30 Arbeitstage

19.2/450 Lederwaren- und Kotferindustrie in Hessen

39 Stunden

19.3/008 Schuhindustrie in Rheinland-Pfalz und im Saarland

39 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte Urlaubsgeld in Höhe von 46,5 % des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines Monatsgehalts als Teil eines 13. Monats-

einkommens,

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 80 7o des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge-

anzulegen.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 55 7o des durchschnittlichen Einkommens der

Monate Mai bis Oktober als Teil eines 13. Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 Yo der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 46 % des Monatsgehalts. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um 1,5 7o je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 53 % des durchschnittlichen Einkommens der

Monate Januar bis Oktober als Teil eines 13. Monatseinkommens:
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 Yo der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.-
Aufstockung auf 83,5 7o des Nettovollzeitentgelts.

Statistisches Elundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enrachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

19.3/650 Schuhindustrie in Baden-Württemberg

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 46,5 7o des Monatsgehalts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 7o des Nettogehalts für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines Monatseinkommens des durchschnittlichen

Verdienstes der Monate Juli bis Oktober.

19.3/750 Schuhindustrie in Bayern

39 Stunden.

Je nach Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 46,5 7o des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 60 7o eines Monatseinkommens.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/008 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enryachsene

Arb€itnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 56 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 7o eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.

20/350 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie und das holz- und kunststoftuerarbeitende Handwerk
in Nordrhein

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enrvachsene Arbeitneh mer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

35 Stunden

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 56 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/351 Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

35 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 7o eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/45O Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Hessen

35 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatseinkommens.

20/650 Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Baden-Württemberg

35 Stunden.

30 Arbeitstage.
Nach sechsmonatiger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des

Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 % der monatlichen Nettobezüge für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in

Höhe von 80 7o des durchschnittlichen Monatsgehalts der Monate Januar -
Dezember.

Für Bezugsberechtigte, ab 57 Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 Yo der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 Yo der 57 - 62jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 7o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

StatistiscfEs Elund€samt, B. 4.2, Oktob€r 2000

20/750 Holzverarbeitende lndustrie einschl, der Kunststoftuerarbeitung in Bayern

35 Stunden.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 64 - 70 7o eines Bruttomonatseinkommens

20.1/750 Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern

35 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 51 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 - 70 % eines

Bruttomonatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57 Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4 Vo der

Arbeitne.-hmer, es sei denn 40 - 70 % der 57 - 61jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zwäiten Hälfte Freistellungsphasä. Aufstockung auf 80 7o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung 6is gS yo, Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in
Höhe von 450 DM je Mbnat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

Altersteilzeit
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21 Paplergewerbe

21.1/350 Papiererzeugende lndustrie, Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung frir
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für eruvachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
envachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

21.1/650 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden; (Arleitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM j6 Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
1 3. tarifliches Monatseinkommen.

38 Stunden; (ArlEitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 7o des Nettolohnes fr.ir weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens, zusätzlich 7,5 % des

1 3. tariflichen Monatseinkommens,

21.1/750 Papier-, Pappen-, Zellstotf- und Holzstoffindustrie in Bayern

38 Stunden; (Arb_eitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden)
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem

Nettoeinkommen und Krankengeld für weitere 2 - 6 Monatö.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen.
1 3. tarifl iches Monatseinkofümen.

21.2/350 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Nordrhein

für Arbeitnehmer im
Stunden.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistiscfi€s Elndesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des vereinbarten Monatsgehalts.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 7o des Nettogehaltes für weitere

3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im Unterneh-

men ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch),
maximal lür 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. 7 Yo der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
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21 Papiergewerbe

21.2/351 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eryvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbe)ahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Slalistisches &mcl€samt, Fachsede 1 6, R. 4.2, Oktobe. 2000

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).

30 Arbeitstage.

21.2/650 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Durchschnittsverdienstes der letzten 3 abgerech-

neten Gehaltsperioden.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 7o des Nettogehaltes für weitere

3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im Unterneh-

men ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch),
maximal lür 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. 7 Yo der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettogehalt für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im Unterneh-

men ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch),
maximal lür 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. 7 Yo dar Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

21.2/750 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Bayern

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57, Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im Unterneh-

men stän-dig_W-echselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch),
maximal für 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. 7 Yo der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Veruielfältigung von bespietten Ton-, Bild- und Datenträgen

22.1/OO1 Redakteure an Tageszeitungen für die Bundesrepublik Deutschland

36,5 Stunden.

Je nach Alter 31 - 35 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 100 % eines Monatsgehaltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettogehalt ab der 7. Woche bis zum 12. Monat. Redakteuren, die mehr als 25
Jahre dem Betrieb angehören, wird für die Dauer der Arbeitsunfähigkeit (bzw. bis zur
Beendigung des Arbeitsverhältnisses) ein Zuschuß gewährt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von 95 % eines Monatsgehaltes.
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen

22.1/OO2 Redakteurinnen und Redakteure an Zeitschriften im früheren Bundesgebiet einschl. Berlin-West

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enarachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

36 Stunden

30 Werktage.

Urlaubsgeld von 85 7o eines Monatsgehalts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Zuschuss in Höhe des Unterschiedsbe-
trages zwischen Nettogehalt und Kassenbarleistung bis zur Dauer von maximal
24 Wochen.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.
Jahresleistung von 95 % des gültigen tariflichen Monatsgehalts,

22.1/OO7 Zeitungsverlage in Rheinland Pfalz und im Saarland

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

50 7o eines Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.
1OO Yo eines Monatsgehalts.

22.1 /2OO Zeitungsverlagsgewerbe in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehaltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 7o des Nettogehaltes von 3 bis zur einer Gesamtkrankheitsdauer von fünf
Monaten zu zahlen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von 95 7o eines tariflichen Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
Ir.x 5 % der Arbeitnehmer, höchstens jedoch I Yo der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h, in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

22.1 /750 Zeitungsverlagsgewerbe in Bayern

35 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des vereinbarten Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von 95 % eines tariflichen Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 7o der Arbeitnehmer, höchstens jedoch 8 Vo der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 7o des Nettovollzeitentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer ftir eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Veruielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen

22.2/OOg Druckindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisclles 16,R.4.2,

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld je Tag 50 7o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 % des tariflichen

Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
fur 5 % der Arbeitnehmer bzw. 8 Yo der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung aul85 Yo des Vollzeitentgelts.

22.2/350 Druckindustrie in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld je Tag 50 % des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 % des tariflichen

Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständigWechselschicht oder Nachtaibeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
tür 5 % der Arbeitnehmer bzw. 8 Vo der Nächt- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungs-
pha-se. Aufstockung auf 85 9o des Vollzeitentgelts.

22.2/450 Druckindustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden)

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld je Tag 50 7o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 yo des tariflichen

Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständigWechselsihicnt oder Nachtaibeit geleistet haben (Rechtsanspruch), m.aximal
für 5 % der Arbeitnehmer bzw. 8 % der Nächt- und Schichtarbeiter, Blockmodell
möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

22.2/650 Druckindustrie in Baden-Württemberg (ohne SÜdbaden)

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld je Tag 50 % des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Neüogehalt für weitere 1 - 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % des tariflichen Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die.in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständigWechselsciicht oder Nachtaibeit geleistet l"rqbgl (Rechtsanspruch), m.aximal
it:i S i" der Arbeitnehmer bzw. 8 Vo der Nächt- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

-tol-



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältlgung von besplelten Ton-, Bitd- und Datenträgen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

22.2/750 Druckindustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld je Tag in Höhe von 50 7o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch

22.
Zum Ausgleich für die gesetzliche Absenkung des Krankengeldes von 80 Yo aul TO Vo

zahlt der Arbeitgeber bis zur Dauer von drel Monaten übei die Frist nach Ziff. 2
hinaus einen pauschalen Zuschuß zum Krankengeld in Höhe von 11,1 yo des
Nettokrankengeldes (Krankengeld abzüglich Soz:ialversicherungsbeiträge).

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
ln Höhe von 95 7o eines tariflichen Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen
9lä4ig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximat
1Ür 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. 8 Vo der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockirodell
möglich^- -d,h, in der erstenHälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 85 7o des Vollzeitentgelts.

24 Ghemlsche lndustrie

24/o5o chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Schleswig-Holstein

Urlaubsbezahlung für
enarachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 3s - 40 stunden). ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine 2,Sstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urtaubstag.
Je.nach Dauer.der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 7o des Nettoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und keinÜberganlsgeld beziehän, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von sb yi i6rer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Alle Arbeitnehmer erhalten 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal ftir 5 7o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 -^58iährigen.haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 Yo
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Volleridung des 65. Lebensiahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Ta§-/ teil- oder volt-'kontinuierticher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monatel

24/125 Chemische lndustrie in Hamburg

37,_5 stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen gs - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine 2,5 stündige Attersfreizeit je Woche.

30 urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisch€s &ndesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

Für Bezugsberechtigte 78 DM monaUich.
Alle Arbeitnehmer erhalten 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 zo der

55 -.S8jährigen.haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovoilzeitentgelts. Abfindung vor Vollenr-dung des 65. Lebensiahäs in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Ta§-/ teil- oder voll--kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monatel
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Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

24 Chemische lndustrie

24/2OO Chemische und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen

24/350 Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düssetdorf und Köln

37,5 stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 stunden), ab voflendetem
57. Lebensjahr je eine 2,5 stündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
J

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür s Yo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 yo der

55 --58jährigen.haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 Yo
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Voileddung des 65. Lebensiahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM fur Arbeitnehmer in Ta§-/ teil- oder voll-'kontinuierticher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monatel

24/351 Ghemische lndustrie in Westfalen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhatbstühdige Attersfreizeit je Wochä.

30 urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je.nach Dauer.der Betri.e_bszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 % des Netloarbeitsentgettes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und keinÜbergangsgelä beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 5b % iirer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 Yo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 --S8jährigen.haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Ta§-/ teil- oder voll--kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein-[jberganÖsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 5b Yi i6rer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von g5 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 Yo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 yo der

55 -.S8jährigen.haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM fur Arbeitnehmer in Ta§-/ teil- oder voll--kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Ohober 2000
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Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwach§ene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches 2000

24 Ghemische lndustrie

24/450 Chemische lndustrie in Hessen

24/550 Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine 2,Sstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 7o d-es Nettoarbeitsentgeltes bis zÜm Ende des 2. - 6.
Monats derArbeitsverhinderung. Nichtversicherungppflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 V" der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Familienzulage von 20 DM monatlich.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.

24/650 Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
nach Dauer bzw.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von g5 7o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximalfür 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - s8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Netlovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in HÖhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedqch höchstens bis 48 Monate.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d-es Nettoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. ' 6.
Monats derArbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 "/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von gS 7o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 Yo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.
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Wochenarbeitszeit

Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

StatistiscfEs Elundesamt, Oktob€r 2000

24 Chemische lndustrie

24/750 Chemische lndustrie in Bayern

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Familienzulage monatlich 15 DM.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag,
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d-es Nettoarbeitsentgeltes bis zÜm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 Yo ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal ftir 5 7o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - 58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/925 Chemische lndustrie in Berlin-West

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % däs Neltoarbeitsentgeltes bis zÜm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 7o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 Yo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

25 Herstellung yon Gummi- und Kunststoflwaren

25.1 /450 Kautschukindustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab dem 50'
Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Die Jahresleistungsprämie entspricht dem Tarifgehalt des letzten Abrechnungszeit-

raumes vor der Auszahlung.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase, in der zweilen Hälfte Freistellungsphase. Aufstockurlg auf §5 7o, für Arbeit-
hehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des Nettovollzeitentgelts.

Altersteilzeit
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Btjndesamt, Fachserie'l 6, R. 4.2, Oktob€r 2000

Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen (d.h. Vergütungsumwandlung bis auf 1 200 DM).
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlußleistung in Höhe von 1oo % des tariflichen

Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte , maximal ftlr 3 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährige.n h?qfl Affiersteilzeit bereits abgeschtossen. Btockmodeil mögtich -d.h. in der ersten Hälfte.Arbeitsphase,.in der zweiten Hälfte Freistellungspha-se.
Aufstockung quf.q_5. % des Ne_ttovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollend=ung des 65.
Lebensjahres in Höhe von 100 DM je Monal jedoch höchslens bis 48 Moäate.

25.2/750 Kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeltung von Steinen und Erden

26/750 lndustrie der steine und Erden und das Betonsteinhandwerk in Bayern

25 Herstellung yon Gummi- und Kunststoffwaren

25.2/45O Kunststoftuerarbeitende lndustrie in Hessen

38 Stunden, ab dem 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige Altersfreizeit

30 Arbeitstage.

38 Stunden.

30 tubeitstage.
Nach ei

38 stunden, ab dem 58. Lebensjahr je woche eine dreistündige Altersfreizeit.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe.von 33 DM je Urlaubstag,
Je nach Dauer der Betriebszug_ehörigke_it.und Familienstand Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 % des Nettoarbeitsentoeltes bis zum Ende
des 3. bzw. 4. Monats der Arh^eitsunfähigkeit. Arbeitnehmer mlt übergangsgetd
erhalten ebenfalls 70 bzw. 90 7o.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
FÜr Bezugsbe-rechtigte Jahresabschlußzahlung in Höhe von 97 % des Tarifgehalts. Fürjeden im laufenden Kalenderjahr angefallenen Krankheitstag vermindert siön Oie

Jahresabschlußzahlun_g um 0,75_7o, beschränkt auf maximäl S Tage pro
Krankheitsfall und 10 Tage pro Kalenderjahr.

Verheiratete und ihnen gleichgestellte Angestellte erhalten nach Sjähriger ununter-
brochener Betriebszugehöri§keit einmal-innerhalb von 12 Monat'en dän Unterstnieds-
betrag zw_iqg|re1 Kran-xergeid und 90 y" oei ruättogänant6 biiäi öare, ,on
weiteren 6 Wochen als Zuschuß.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach l_2monatiger Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von 153/165

vom Tarifgehalt.
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. 26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Stelnen und Erden

26.1/OO'I Hohlglaserzeugungsindustrie in den Ländern Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen,
Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

Wochenarbeitszeit 37,5 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von '1 Stundeje Woche).
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

26.2/750 Feinkeramische lndustrie, Ofenkachelindustrie, Speckstein-, Steatitindustrie und Dentalbereich in Bayern

30 Arbeitstage.
Urlau.bsgeld in.Höhe von 30 DM je Urtaubstag und 2s DM je urtaubstag tt. sonder-

zahlungsvereinbarung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch ats Altersvorsorge -

anzulegen.
Weihnachtsgeld in Höhe eines Tarifgehattes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 3 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn s0 - 60 % der

55 -.S8jährigen.haben bereits Altersteilzeit abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollenldung des 65. Lebensiahies in Höhe
von DM 100 je 0,1 % der Rentenmihderung bis hööhstens DM 18 Oö0.

38 Stunden, ab dem 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Attersfreizeit.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30,53- DM (stand 1989) je tariflichen Urtaubstag, in den

Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale'Veränderung der Tariflö-hne der
Lohngruppe 7.

Nach 1ojähriger Betriebszugehörigkeit wird der unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettogehalt füiweitere 7 Wochen gezahtt.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ein 13. Monatseinkommen in Höhe von 40

bis 100 % des tariflichen Monatsveidienstes.

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen gS - 40 Stunden)

30 Arbeitstage,

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monailich.
Jahressondervergütung in Höhe von 95 7o des tariflichen Monatsgehaltes

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.4/OOB Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

27 '35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

27/OO3 Eisen- und Stahtindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktob€r 2000

35 Stunden (Arbeitszeitflexibitisierung zwischen gO - 35 Stunden).
30 Arbeitslage. Werden 2/3 des Urlaubs in der Zeit vom 1 .10. - 31 .3. genommen,

zusätzlich 1 Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld und Urlaubsgeld dürfen 110 % des

Monatseinkommens nicht unterschreiten.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase in der zweiten Hälfte Freistelluägsphase, maximal für 4 yo der
Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 % des NeüoVoilzeiientgetts und Rentenauf-
qt_o-ckg1g bis 95_7_o. {pfindung vor Vottendung des 65. LeSensjahres in Höhe von
450, 550, bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teit- oder vdilkontinuierticher
Schicht je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

Altersteilzeit
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29.S/001 Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Etmcl€samt, Facfiserie 1

35 Stunden

30 Arbeitstage.

50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lÜr 4 Yo der
Arbeitneimer, es §ei denn 40-60 Vo der 5l-AOiährigän haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung-qe!- - _. -
65.Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

29.S/050 Metallindustrie in Schleswig-Holstein

35 Stunden.
35 DM monatlich.

30 Arbeitstage.

50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes,
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lÜr 4 o/o der

Arbeitnehmer, es seidenn 40-60 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in rier zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 Vo des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung des
65.Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

35 Stunden.
6,5 % des Grundgehaltes der Gruppe M3.
30 Arbeitstage; muß der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.

November bis 31. März genommen werden, zusätzlich 1 Urlaubstag je Woche.

50 7o der Urlaubsvergütung,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lÜr 4 Vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 7o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 % des' Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstoclung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung_ .
des 65. Lebenslahres in Höhe von 450 DM le Monat - iedoch hÖchstens 21 600 DM.

29.5/2OO Metallindustrie in den Reg.-Bez, Hannover und Lüneburg (ohne die Landkreise Cuxhaven,
Harburg, Osterholz, Stade und den ehem. Landkreis Bremervörde)
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29.S/351 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie sowie in Verbindung damit der kunststoffuerarbeitenden
lndustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulage

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bund€samt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€.2000

35 Stunden.
30 Arbeitstage, bei Winterurlaub aus betrieblichen Gründen vom 1 .10. bis 31 .3.

zusätzlich 1 Urlaubstag..

50 o/o der Urlaubsvergütung,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lÜr 4 Vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 Yo der 57-5Ojährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung
des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM

30 Arbeitstage.

50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 o/o der 57-BOiährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung_
des 65. Lebensjähres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM

29.S/450 Eisen-. Metall- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden.

30 Arbeitstage.

50 Yo der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag, für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 %o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 Yo der 57-6Ojährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hältte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 7o des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung
des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - iedoch höchstens 21 600 DM.

29.5/552 Eisen- und metallerzeugende und -verarbeitende lndustrie in Rheinland-Rheinhessen

35 Stunden.
Für die nicht erwerbstätige Ehefrau 10 DM monatlich bzw. für verheiratete weibliche

Angestellte für deren Ehemann, sofern dieser dauernd erwerbsunfähig ist.
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29.5/650 Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eruyachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

35 Stunden.

30 Arbeitstage.

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

StatistiscfEs &rndesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

35 Stunden,
120 DM monatlich.

30 Arbeitstage.

Urlaubsvergütung in Höhe von 50 % des durchschnittlichen Gehaltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 Yo der 57-BOjährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung
des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM

29.5/651 Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

35 Stunden.

30 Arbeitstage.

50 % des Urlaubsentgelts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o des Nettogehalts für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 Vo der 57-5Ojährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 7o des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufslgcl<ung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung
des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch hööhstens 21 600-DM

50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobezügen für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines

Monatsverdienstes.
.Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 7o des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung
des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch hööhstens 21 600 DM.

29.5/652 Metallindustrie in Südbaden
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29.S/750 Metall- und Elektroindustrie in Bayern

35 Stunden.Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistisch€s BlJrtdesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Je_nach Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettoverdienst.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal Iür 4 %o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 7o der 57-GOjährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung
des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

29.S/851 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
35 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsvergütung in Höhe von 50 7o der Monatsbezüge.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebeäsjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 Vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 Vo der 57-5Oiährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung
des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM

29.5/925 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West
35 Stunden.
Verheiratetenzulage von 10 DM monatlich.
30 Arbeitstage. Muß aus betrieblichen Gründen Winterurlaub genommen werden,

erhöht sich der Urlaub um 25 o/o, aufgerundet auf volle Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-60 Yo der 57-BOjährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufsloclung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung
des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch hööhstens 21 600-DM

40 Energieversorgung
40.1/001 Tarifgebundene Beschäftigte in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband Gas-, Wasser- und

Elektrizitätsunternehrnen e.V. Essen angehören, im früheien Bundesgebiet
38 Stunden.
Bezugsberechtigte erhalten ein Hausstandsgeld von 130 DM je Monat

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bei Krankenhausbehandlung

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 % des
Nettoeinkommens für weitere 7 bis längstens 36 Wochen.

Für Bezugsberechtigte im 1. Dienstjahr 50 %, ab dem 2. Dienstjahr 100 o/o der
monatlichen Tabellenvergütung.

Für Bezugsberechtigte gelten die gesetzlichen Regelungen.
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Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Energieversorgung

40.1 /7 50 Bayerische Energie-Versorgungsunternehmen

36 Stunden.
Haushaltszulage für verheiratete Arbeitnehmer in Höhe von 100 DM bzw. 140 DM je

Monat ab einem Kind.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 5 des
jeweiligen Vergütungstarifuertrages und für jedes bezugsberechtigte Kind 200 DM.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebs-
zugehörigkeit ab der 7. Woche bis zu einer Dauer von 72 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

45 Baugewerbe

45.2/017 Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)

45.2/018 + 750 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

39 Stunden.

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechti§te, maximal lür 5 Yo der Arbeitnehmer. Ab 58 bis 63. Lebensjahr

Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung aul 85 Vo des Nettovollzeitentgelts.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehalts.
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 55 7o des im April geltenden Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu '10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell mögllch - d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovollzeitentgelts.

45.3/352 Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

36 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsvergütung in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 7o eines Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.3/752 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 40 % eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.

45.3/350 Sanitär- und lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner- und
Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden)Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.

50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 35 - 50 7o des durchschnittlichen Monats-

einkommens.

45.3/653 Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik und das lnstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede-, Zentralheizungs-
und Lüftungsbauerhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

37 Stunden.

30 Arbeitstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Arbeitstag zusätzlich

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50 Kraftfahrzeughandel; !nstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen, Tankstellen

5Ol2O1 Gehaltstarituertrag für die Kraftfahrzeugnistandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

45.4/OO1 Maler- und Lackiererhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Saarland)

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich, oder je geleistete Stunde 0,30 DM bis zu

einem Gesamtbetrag von 52 DM.
Die Sondervergütung beträgt je nach Betriebszugehörigkeit 50 %o - 1OO Yo von 25 bzw

50 Ecklöhnen des Maler- und Lackiererhandwerks.

36 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage, wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1. Oktober

bis 31. März genommen, zusätzlich 2 Urlaubstage.

50 % des Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und den monatlichen Nettobezügen für einen bzw. zwei weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o eines Monatsverdienstes.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

Statistisch€s Ehnd€samt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung.und Reparatur von Kraftfahrzeugen, Tankstellen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

StatistiscfEs Ehmdesamt, Fachserio 1 6, R. 4.2, Oktob€r 2000

50/352 Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden)

30 Arbeitstage,

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte-52 DM monatlich.
Sondervergütung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des tariflichen

Monatsverdienstes.

50/651 Kraftfahrzeuggewerbe in Baden-Württemberg

36 Stunden

30 Arbeitstage

Urlaubsvergütung in Höhe von 50 7o des Monatsverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o der Nettobezüge für weitere 1 bzw. 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o des durchschnittlichen Brutto-

gehalts in der Zeit von Januar - Oktober eines jeden Jahres.

5O/751 Kraftfahrzeughandwerk und -handel in Bayern

36 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 50 % des

durchschnittlichen Monatseinkommens der letzten 3 Monate.

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/050 Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab 50. Lebensjahr auch
als Vermögensbildung verwendbar (ist Vermögensbildung bereits in Anspruch
genommen - besteht kein Anspruch).

Für Bezugsberechtigte 50 % des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 %o des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeiiszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistiscfps Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

51/2OO Groß- und Außenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe vonl 050 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich.
Für Bezugsberechtigte 525 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/350 Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 200 DM
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Fortzahlung des Gehaltes bis zu einer Gesamt-

Krankheitsdauer von 3 Monaten, nach mehr als 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit
nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.

Jährlich 790 DM.

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/125 Groß- und Außenhandel in Hamburg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage: wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. bis

31.3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 2 Monate, nach 1Ojähriger Betriebs-

zugehörigkeit für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 o/o des Nettolohnes.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab 50. Lebensjahr auch
als Vermögensbildung venrvendbar.

Für Bezugsberechtigte 50 7o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/450 Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 1 035 - 1 1 15 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 bzw. 100 % des Nettogehaltes für 1 bis zu 6 Monaten.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 1 160 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 Vo des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden.

Statistisch€s Buncl€samt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

51/650 Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

38,5 Stunden,

30 Arbeitstage

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 1 038 - 1 110 DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 - 55 % des

jeweiligen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/750 Groß- und Außenhandel in Bayern

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.
Nach 1 Jahr Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je tariflichen

Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Beihilfe in Höhe des Unterschiedsbetrages

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt für weitere 2, 4 bzw,6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge - anzu-

legen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab 50. Lebensjahr auch als
Vermögensbildung verwendbar.

50 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/550 Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 840 bis 890 DM.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 % des Nettogehaltes für weitere 3 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.

Für Bezugsberechtigte 530 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 Yo des Netto-
vollzeitentgelts.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

. 52/O5O EinzelhandelinSchleswig-Holstein

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Entgeltanspruches des letzten Berufsjahres der

Verkäufer-Gruppe B 1.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h, in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmör
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktob€r 2000

52/125 Einzelhandel in Hamburg

37,5 Stunden

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des am 1. Januar geltenden Gehalts für Verkäufer im

letzten Berufsjahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hältte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts,

52/2OO Einzelhandel in Niedersachsen

37,5 Stunden.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des am 1. Januar geltenden Gehalts für Verkäufer im

letzten Berufsjahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Vo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/350 Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage,

52/450 Einzelhandel in Hessen (ohne den Landkreis Limburg-Weilburg)

37,5 Stunden.
ln Höhe von 10 DM für Verheiratete ohne Kinder, von 20 DM mit 1 Kind und 30 DM ab

2 Kinder monatlich bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehaltsgruppe l.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 7o des Nettogehaltes nach
1Ojähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 6 Wochen, nach 2Ojähriger
Betriebszugehörigkeit nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des jeweiligen Endgehalts der Gehaltsgruppe l.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für 1 - 6 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Vo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zwei[en Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

-il7-



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstelten);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

fubeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37 Stunden

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

52/650 Einzelhandel in Baden-Württemberg

37,5 Stunden.
ln Höhe von 20 DM für Verheiratete ohne Kinder und in Höhe von 30 DM für

Verheiratete mit Kindern monatlich bis zum vollendeten 16. Lebensjahr.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage. Ab dem 10. Jahr der Betriebszugehörigkeit zusätzlich

1 Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 7o des jeweiligen Entgeltsanspruchs eines Verkäufers im

letzten Berufsjahr der Beschäftigungsgruppe ll.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 2 bis 4 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/750 Einzelhandel in Bayern

37,5 Stunden.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des jeweiligen Endgehalts der Gruppe ll.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und dem Nettogehalt je nach Dauer der Betriebszugehörlgkeit von 1 bis
zu 5 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
FÜr Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phgse, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 7o des jeweiligen Entgeltsanspruchs eines Verkäufers im

letzten Berufsjahr der Gehalts-Gruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phasq, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52.3/001 Apotheken im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 Werktage
1OO o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.

52/925 Einzelhandel in Berlin-West

-llt-



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene
Aöeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55 Gastgewerbe

55.1/200 Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen

39 Stunden.

Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.

DM 23 pro Urlaubstag.
Jahressonderzahlung zwischen DM 300 und DM 400, je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit.

55.1/350 Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.

Je nach Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 29 - 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
FÜr Bez-ugsberechtigte Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
von 10 - 40 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55.1/450 Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen

38 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 bis 30 Arbeitstage.

DM 27 pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte DM 39 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 65 7o eines Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, n. 4.2, Oktob€r 2000

55.1/750 Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

39 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage.

DM 23 je Urlaubstag.
Weihnachtsgeld von 50 % der tariflich vorgesehenen Vergütung

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/126 Privates Speditions- und Verkehrsgewerbe in Hamburg

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM le Urlaubstag.
Nach 5- bzw. 10jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 90 o/o des Nettogrundgehaltes bis zu einer Gesamt-
Krankheitsdauer von 2 bzw.3 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 7o des
Nettovollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/2OO Privates Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

40 Stunden. (39 Stunden durch bezahlte Freistellung).

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 420 DM - 1 500 DM

60.2/350 Privates Verkehrsgewerbe in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 40 % des monatlichen Verdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

60.2/450 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

38 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für weitere 1 - 3

Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 1 050 - 1 650 DM.
.Für Bezugsberechtigte, maximal tür 3 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h

in der eisten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Urlaubstage, unter Nicht-

anrechnung von 5 Samstagen, wobei als Werktage die Kalendertage ohne Sonn- und
gesetzliche Feiertage gerechnet werden.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 16 DM je tariflichen
Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge in Höhe von 90 o/o der
Nettovergütung abzüglich der Barleistung aus der Krankenversicherung ab der 7. bis
20. Erkrankungswoche.

Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 200 - 300 DM.

60.2/650 Privates Speditions- und Verkehrsgewerbe in Baden-Württemberg
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/750 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 29 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettogehalt für weitere 4 - 10 Wochen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 78 DM.
Je nach Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 298 - 1 186 DM.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2/126 Hamburger Hafenbetriebe

40 Stunden. (Durch Gewährung von 30 bezahlten freien Tagen im Jahr 35 Stunden)

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26-30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld von DM 1 000.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

63.3/001 Private Reisebürobetriebe in der Bundesrepublik Deutschland

38,5 Stunden.

36 Werktage,

Urlaubsgeld in Höhe von 2 066 DM.
Je nach Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt nach der sechsten Woche bis zur Beendigung des dritten
Krankheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des Monatsgehaltes.

65 Kreditgewerbe

65.1/OO2 Privates Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in der Bundesrepublik Deutschland

39 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung von 31 - 39 Stunden).
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für das '1. Kind 25 DM, für 2 und mehr Kinder

50 DM monatlich.

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistisches Elundesamt, Oktob€r 2000

30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Die betrieblichen Sonderzahlungen dürfen 100 7o des Tarifgehalts einschl. aller

tariflichen Zulagen nicht unterschreiten.
Es gelten die gesetzlichen Regelungen.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsende Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisch6 Ehrndesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktobs 2000

74.1/925 Anwalts- und Notariatskanzleien in Berlin

37 Stunden.

30 Arbeitstage.
Jq lqg[Pguer der Zugehörigkeit zur jeweiligen Tarifgruppe Urtaubsgetd von S0O -

1000 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 Yo - 100 o/o eines Bruttoentgelts.

40 Stunden.

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte monatlich 32 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sondervergütung von 50 o/o - 80 7o eines

Tarifgehaltes.

66 Versicherungsgewerbe
66,0/001 Privates Versicherungsgewerbe für die Bundesrepublik Deutschland

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung von 20 - 42 Stunden).
30. Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als

Urlaubstage gelten.

Sonderzahlung im 2. Quartal in Höhe von 50 7o des Bruttomonatsverdienstes.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % der Gesamtnettobezüge je nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zum Ablauf der 13. bis 78. Woche.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Sonderzahlung im 4. Quartal in Höhe von 80 % des Bruttomonatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit, maximalfür

5 o/o der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 75 7o des Nettovoll2eitentgelts.

70 Grundstücks- und Wohnungswesen

70.2/OO3 Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Kindergeld für jedes unterhaltsberechtigte Kind in Höhe von 20 DM je Monat

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 100 Yo einer Monatsvergütung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 26 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 100 o/o der zum Dezember vereinbarten Monatsvergütung.

74 Erbringung von Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen

7 4.1 /125 Rechtsanwaltsbüros in Hamburg

38 Stunden.

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 100 % der tariflichen Verfügung, jeweils zur Hälfte im Juni und

November zahlbar.

74.21OO5 lngenieur-, Architektur- und Planungsbüros in der Bundesrepublik Deutschland
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. 75öffentlicheVerwaltung,Verteidigung,sozialversicherung
75.11OO2 + 003 Angestellte des Bundes, der Länder und Gemeinden (BAT) im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.

Je nach Alter und Vergütungsgruppe 26 - 30 Arbeitstage.

Vergütungsgruppe X - V C = 650 DM, übrige Angestellte 500 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM, Arbeitnehmer mit Tarifeinkommen bis 1 900 DM

erhalten 26 DM.
Zuwendung ab 1 .8.2000 87 ,86 o/o und ab 1 .9.2001 85,8 % der Urlaubsvergütung

des Monats September.
Für Bezugsberechtigte ab 60. Lebensjahr (Rechtsauspruch), maximalfür 6 % der

Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweitqn Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

85.1 /001 Arzthelferinnen im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden.

Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
13. Monatsgehalt, zahlbar spätestens am 1. Dezember eines jeden Kalenderjahres.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85.1 /OO2 Zahnarzthelferinnen in Hamburg, Hessen und Westfalen-Lippe

38 Stunden

85.1/350 Privatkrankenanstalten in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.

Je nach Aller 27 bis 30 Arbeitstage.

Je nach Vergütungsgruppe 500 - 700 DM.
26 DM monatlich.
Weihnachtsgeld von 100 o/o einer Bruttomonatsvergütung

Je nach Aller 27 - 32 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Zuwendung in Höhe eines Bruttomonatsgehaltes, zahlbar bis spätestens zum

1. Dezember eines jeden Kalenderjahres.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

85.1/925 Zahnarzthelferinnen des Landes Berlin

38 Stunden.

Je nach Alter 27 - 32 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Zuwendung in Höhe eines vollen Monatsgehaltes, zahlbar spätestens zum

1. Dezember eines jeden Kalenderjahres..
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90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

90.0/002 Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE), gültig für das Gebiet
der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden (früheres Bundesgebiet), 40 Stunden (neue Länder)Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.
39 DM monatlich (nur früheres Bundesgebiet).
100 o/o einer Bruttomonatsvergütung (früheres Bundesgebiet), 60 % (neue Länder).

92 Kultur, Sport und Unterhaltung

92.1/OO1 Technische Betriebe für Film und Fernsehen in der Bundesrepublik DeutscAland

38 StundenWochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Statistisches &rndesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

Je nach Alter 29 bis 32 Arbeitstage.

500 DM pro Urlaubsjahr.
Differenzbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung für weitere 2 - 6 Wochen,
je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

13. Monatsentgelt in Höhe eines Tariflohnes bzw. -gehaltes.
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Tabellenteilll
Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Vergütungstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern-)

DM wz 1o.2, Land 0003 (bisher 111 (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

Raum-
pflegerin

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .93

01 .02.94

0t.11.94

01 .06.95

01.02.96

01 .11.97

01 .04.99

31.01 .94

31 .05.95

30.09.961)

30.09.01 1)

5 294
5 489
5 612
5 819
5 791
6 004
6 162
6 390
6 365
6 599
6 505
6 739
6 720
6 961

5 047
5 242
5 350
5 557
5 521
5 734
5 874
6 102
6 068
6 302
6 201
6 435
6 406
6 647

4 621
4 816
4 898
5 105
5 055
5 268
5 379
5 607
5 556
5 790
5 678
5 912
5 865
6 107

4 235
4 430
4 489
4 696
4 633
4 846
4 930
5 158
5 092
5 326
5 204
5 438
5 376
5 617

4 051
4 246
4 294
4 501
4 431
4 644
4 715
4 843
4 870
5 104
4 977
5 211
5 141
5 383

3 708
3 908
3 930
4 137
4 056
4 269
4 316
4 544
4 458
4 692
4 556
4 790
4 706
4 948

3 399
3 594
3 603
3 810
3 718
3 931
3 956
4 184
4 086
4 320
4 176
4 410
4 314
4 556

2 971
3 166
3 149
3 356
3 250
3 463
3 458
3 686
3 572
3 806
3 651
3 885
3 771
4 013

2723
2 918
2 886
3 093
2979
3 192
3 170
3 398
3 274
3 508
3 346
3 580
3 456
3 698

2 487
2 682
2 636
2 843
2 721
2 934
2 895
3 123
2 991
3 225
3 057
3 291
3 158
3 400

2 273
2 468
2 409
2 616
2 486
2 699
2 645
2 873
2732
2 966
2 792
3 026
2 884
3 126

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

') Bis 31 .01 .1994: Braunkohlen- und Gasindustrie.

14 Gewinnung yon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarituertrag fur die Beschäftigten in Unternehmen, die Steine, Erden und arWerwandte Baustotfe gewinnen,

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen
DM W214.1, Land 1452 (bisher 220 (5l')

Monatsb€träge für Ang€stsllte

in Gehaltsgrupp€
Meister

Datum
des

lnkraft-
tretens

M1

Ohne
Berufsaus-

bildung,
Platzmeister

1) Tarifvertrag vom 01 .02.1996 verlängert bis 31 .10.1997, Tarifvertrag
vom 1 .1 1 .1997 verlängert bis 31 .3.1999, Einmalzahlung von
DM 1 2OO im November 2000.

01 .05.94

01.04.95

01 .05.96

01.04.97

01 .04.98

01.05.99

01 .02.00

31 .03.95

31.03.96

31 .03.97

31.03.98

31 .03.99

31.01 .00

31 .03.01

3 551
4 434
3 764
4 700
3 869
4 832
3927
4 929
3 986
5 003
4 050
5 058
4 110
5 132

3 167
3 965
3 357
4 203
3 451
4 321
3 503
4 386
3 556
4 452
3 612
4 523
3 666
4 590

2795
3 493
2 963
3 703

2 405
3 004
2 549
3 184
2 620
3 273
2 659
3 322
2 699
3 372
2 743
3 426
2 783
3 476

1 986
2 486
2 105
2 635
2 164
2 709
2 196
2 750
2 229
2 791
2 265
2 835
2 299
2 877

1 595
1 997
1 691
2 117
1 738
2't76
1 764
2 209
1 790
2 242
1 819
2 278
1 846
2 311

M4
Meisterprü-

tung,
Wirkungs-

bereich von
b6sonderer

3 891

4 124

4 239

4 303

4 368

4 438

4 503

2 298

2 436

2 504

2 542

2 580

2 621

2 659

3 046
3 807
3 092
3 864
3 138
3 922
3 188
3 985
3 235
4 044

Statistiscfies Elmdesarnt, Fachserie 16, R 4.2, Oldob€r 2000

10

Buchhalter
usw.

'17

Bilanz-
buchhalter

usw.

14

Fach-
techniker

USW.

12

Lohn-
st€uer-
sachbe-
arbeiter

usw.

7

Tech-
nischer

Zeichner
usw.

5

Steno-
typistin
(Phono-
typistin)

usw.

3

Schreib-
kraft für
einfache
Arbeiten

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

20

Fahrstei
ger und

Stell-
vertreter
des Be-
trlebs-
führers

19

Bereichs-
ingenieur

usw.

15

Ma-
schinen-
steiger

USW.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

bo
Besonders

hoh€
Verantwor-

tung,
Disposltions-

befugnis

Hochschul-
abschluß,

umfangreiche
Spezialkennt-

nisse

G4
Fachschulab-

schluß,
Bearbeit€n
schwieriger
Goschäfts-
vorgäng€

Selbständige
Arbeiten,

gründliche
Fachkennt-

nisse

9Z
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,

einfache

Kaufmännisch€ und technische Angestellt€

G3

Tätigkeit€n

G1G5

, einfache

Ohne
Berufsausbil

mechanische
Arbeiten
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Datum
des

lnkaft-
tretens

01.04.92

01.11.92

01.04.93

01.11.93

01.11.94

01.11.95

01.11.96

01 .04.98

31.10.93

31.10.94

31 .10.95

31.10.971)

31.03.99

3 410
3 480
3 740
3 820
3 880
3 960
4 105
4 190
4 330
4 420
4 770
5 010
5 055
5 310
5 106
5 363

3 730
3 795
3 870
3 935
4 065
4 130
4.280
4 350
4 310
4 380
4 770
5 010
5 030
5 285
5 106
5 363

2 690
2 750
2 950
3 015
3 060
3 126
3 235
3 305
3 410
3 480
4 220
4 430
4 470
4 695
4 515
4 742

2 940
3 005
3 050
3 115
3 200
3 270
3 370
3 450
3 400
3 480
4 220
4 430
4 450
4 675
4 515
4 742

2 220
2 520
2 435
2 765
2 525
2 865
2 670
3 030
2 810
3 190
3 485
3 660
3 695
3 880
3 732
3 919

2 435
2 500
2 525
2 590
2 650
2 720
2 790
2 870
2 810
2 890
3 485
3 660
3 675
3 860
3 732
3 919

1 990
2 060
2 185
2 260
2 265
2 345
2 395
2 480
2 520
2 610
3 000
3 150
3 180
3 340
3 212
3 373

2 1A5
2 250
2 265
2 335
2 380
2 450
2 510
2 580
2 530
2 600
2 930
3 080
3 095
3 250
3 155
3 313

1 650
1 710
1 810
1 875
1 875
1 945
1 985
2 060
2 090
2 170
1 925
2 020
2 040
2 145
2 060
2 166

14 Gewinnung von Steincn und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarituertrag fur die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

DM wZ 14.2, Land 0021 (bisher z2O (61)

Monatsb€träge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

A1

Einfache Tätigkeiten
nach kurzer Einweisung

31 .10.92

Nsuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

1) Tarifvertrag ab 01.11.1996 verlängert bis 31.03.1998.

Gehaltstarifuertrag für die Kies-,Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 14.2, Land 0021a (bisher 22o (t) |

Monatsb€träge f ür Angestellte

in G€haltsgruppe

Oatum
des

hkratl-
tret€ns

A1

Einfache
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

01.11.92

01 .04.93

01 .11.93

01 .11.94

01 .05.95

01 .1 1 .95

01.11.96

01.04.98

31 .10.93

31 .10.94

31 .10.95

31 . 10.97

31 .03.99

2 040
2 080
2 150
2 100
2 170
1 925
2 020
2 030
2 130
2 060
2 166

810
875
875
945
970

Statistisch€s Bunclesann, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2000

N€uer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

A6
lm Rahmen grund-

sätzlich€r
Unt€rn€hm€ns-

vorgab€n, Produktions-
einhoit€n verantwortlich

leit€n

Schwierige Tätigkeiten,
Arbeitnehm€r anleiten
in mehreren Aufsichts-

b€r€ichen

Mehriährige Berufser-
tahrung, im Rahmen

allgemeiner
Anweisungen

A5 A4

Tätigkeiten

ossene Berurs
ausbildung, Tätigkeiten
mit Verantwortung tür
einen abgegr€nzten

Arbeitsbsreich

A3

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

A6
lm Rahmen grund-

sätzlicher
Unternehmens-

vorgaben, Produklions-
einheiten verantwort-

lich leiten

Schwierige Tätigkeilen,
Arbeitnehmer anl6iten
in mehreren Aufsichts-

bereichen

Mehriährige Berufser-
fahrung, im Rahmen

allg€meiner
Anweisungen

A4A5

selbständige Tätigkeiten

ausbildung, Tätigkeiten
mit Verantwortung rür
einen abgegrenzten

Arbeitsbereich

A3
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€rst-
malig

kündbar
zum:

a

b

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarituertrag für die Beschäftigten in Unternehmen, die Mitglied des regionalen Verbandes Sand, Kies, Splitt,

Mörtel, Transportbeton und Asphalt sind, in Sachsen-Anhalt und Thüringen
DM VtZ 14.2, Land 0023 (bisher 220 (g))

Monatsbeträge für Ang€stellt€

in G€haltsgrupp€

Kaufmännische und technisch€ Angostellte

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.94

01.06.95

01 .07.96

01 .07.97

01 .08.98

01 .03.99

01 .10.99

31.05.95

30.04.96

30.04.97

30.04.98

31 .07.99

30.04.01

6

lm Rahmen
grundsätzlicher
Unternehmens-

vorgaben,
Produktions-

einheiten

4 992

5 192

5 244

5 328

5 368

5 408

5 532

4 200

4 515

4 614

4.690

4 751

4 822

4 870

5

Schwierige
Tätigk€iten,

Arb€itnehmer
anleiten in

mehreren Auf-
sichtsbereichen

4 326

4 500

4 545

4 618

4 653

4 688

4 796

4

Mehriährige Berufs-
erfahrung, im

Anweisungen
selbständige
Tätigkeiten

3 698

3 846

3 884

3 946

3 976

4 006

4 098

3

Abgeschlossen€
Berufsausbildung,

Tätigkeiten mit
Verantwortung

lür einen
abgegrenzten
Aödtsbereich

3 210

3 338

3 371

3 425

3 451

3 477

3 557

Tätigk€it6n, di€
Kenntnisse und

Fertigkeiten
erfordern

2 582

2 685

2 712

2 755

2 776

2 797

2 861

2 520

2 709

2 769

2 815

2 852

2 895

2 924

Einfache
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

2024

2 105

2 126

2 160

2 176

2 192

2242

2

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Datum
des

lnkraft-
tretens

Gehaltstarituertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen
DM v{Z 14.2, Land 1256 (bisher 220 (B))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

A1

Einfache
Tätigk€iten
nach kurzer
Einweisung

01 .04.94

01.04.95

01 .06.96

01 .05.97

01.09.98

01.09.99

01 .1 0.00

31.03

31 .03

31 .03

30.04

31 .03

31 .03

31 .05

95

96

97

98

991)

00

01

2940

3 161

3 231

3 284

3 327

3 377

3 411

1 680

1 806

1 846

1 876

1 900

1 929

1 948

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 360

3 612

3 691

3 752

3 801

3 858

3 897

StatistiscfEs Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, OKober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

A6
lm Rahmen

grundsätzlicher
Untemehmens-

vorgaben,
Proctuktions-

6inheiten v€rant-
wortlich leiten

Schwierige
Tätigkoiten,

Arbeitnehmer
anleiton

in mehrer€n
Aufsichts-
bereichen

A5 A4
Mehriährige

Berufs€rfahrung,
im Rahmen
allg€meiner

Anweisungen
selbständig€
Tätigkeiten

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

Tätigkeiten mit
Verantwortung

für einen
abg€grenzten
Arbeitsbereich

A3

1) Tarituertrag ab 1 .9.1 998 vedängert bis 31 .8.1 999.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

(fniher 12)
Anforderungen
an das fachl.

Können und in
der Fach- od€r

Führungs-
verantwortung

über VG I
hinausgehend

I

(früher 1 1)
Hohs

Anforderungen
an fachl. Können

u. €rweiterte
Fach- oder
Führungs-

verantwortung,
z.B. Sach-

gebietsleit€r

(früher 1 0)
Hohe

anforderung€n
an fachl, Können
und/oder Fach-
und Führungs-
verantwortung,

z.B.
Sachbearbeiter

7 b

(früher 9) Spe-
zialfachkennt-
nisse und/oder
Tätigkeiten, die
den Anforde-

rungen der vG 5
entsprechen und

mit Entschei-
dungsbefugnis

verbunden sind,
z.B. Techniker/

Meister

(früher 7)
Spezialfach-
kenntnisse
und/oder

umfassende
theoretische

Kenntnisse, z.B.
Techniker

5

(früher 4)
Abgeschlossene
Berufsausbildung

oder
einschlägige
Erfahrungen,

Z,B,
Vermessungs-

techniker

14 Gewinnung yon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag ftir die Beschäftigten in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM W214.5, Land 0002 (bisher 118 (1))

Entgeltsätze js Monat

in Vergütungsgruppe

Oatum
d€s

lnkraft-
tr€tens

01.04.94

01.04.96

01 .04.97

01.07.98

01 .01 .00

Einfache
Arbeiten, ohne

Berufsaus-
bildung, kurze
Einarbeitung,
z.B. Bürohilfe

31 .03.96

31.03.97

31 .12.97

30.06.99

31.12.001)

3 713

3 824

3 947

3 994

4 710

3 471

3 575

3 689

3 733

4 280

3 243

3 340

3 447

3 488

3 890

3 032

3 123

3 223

3 262

3 530

2 646

2 725

2 813

2 847

3 210

2 162

2 227

2 298

2 326

2 650

1 765

1 818

1 876

1 899

2 190

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b

1) Ab 01.01.2000 Strukturänd€rung.

Oatum
des

lnkraft-
tretens

01 .03.94

01.10.94

01 .08.96

1 732
2 013
1 784
2 073
1 830
2 127

1 632
1 897
1 681
1 954
1 725
2 005

3 124 2777 1 990
2 314

3 218 2 860 2 050
2 383

3 302 2934 2 103
2 445

N€uer Taritvertrag li€gt noch nicht vor

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Thüringen

DM WZ 1 5.1 , Land 1450 (bisher 291 (1) )

Entgeltsätze für Angestellte

in Bewertungsgruppe

Tätigkeiten, die
keine

Vorkenntnisse
voraussetzen

28.O2.9511

31.07.97

3 471

3 575

3 668

1 620

1 668

1 711

StatistiscfiG Bund€samt, Fachserie 16, R 4.2, Oktobs 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

13

Selbständige,
eindeutige
L6itungs-

funktionen, z.B.
Meister in

Betrieben, in
denen d€r

Untemehmer
nicht selbst
Meister ist

Entsprechende
Oualifikation in

€inem
begrenzten
Sachgebiet

12

Umfangreiche
Fachkenntnisse

und Verant-
wortung für.

einen Teilbe-
r€ich, z.B.

Berufsausbildor

11

Facharbeiter-
tätigkeit, z.B.
Filialleiter/in

I

Fachprüfung,
z.B. Fleischerei-
fachverkäuferin

5

Tätigkeiten, di€
durch Anweisung
erlernt werden,

erhöhte
Belastungen

4

1) Tarituertrag ab 1.10.1994 verlängert bis 31.7.1996.

-l2t-
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kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte
KT4

Selbständige
und verant-
wortllche

Tätigkeiten
(Bilanzbuch-
halt€r usw.),
technische

leitende
Tätigkeit (2.8.

Ch€mo-
techniker)

Vorwiegend
selbständige
Tätigkeiten

bzw.
besondere
technische

Fach-
kenntnisse

Kr2KT3 KTl

Tätigkeit und
leitender

besonderer

mit

mit

Kaufmänni-
sche und

technische
Leiterl)

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung usw

Tätigkeiten
ohne

Berufsaus-
bildung

KT5
Kaufmänni-

sche

Dispositions-
befugnis bzw.

technisch€

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituedrag für die Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 15.5, Land 0007 (bisher 288 (1) )

Monatsbeträge für Angest€llte

in Gehaltsgruppe

Meister
M3 M1

leitet l€itet in

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.95

01.09.95

01.01 .96

01.04.97

01 .05.98

01 .10.98

01 .07.99

01 .05.00

31 .12.95

31.01 .972)

31.03.99

31.03.00

31.03.01

5 050

5 335

5 601

5 685

5 770

5 827

6 002

6 182

3 455
3 987

3 650
4 212

3 832
4 422

3 889
4 488

3 948
4 556

3 987
4 601

4'to7
4 739
4 230
4 881

2 552
3 190

2 696
3 370

2 830
3 538

2 872
3 591

2 915
3 644

2 944
3 680

3 032
3 790

3 123
3 904

2 392
2 658

2 527
2 808

2 653
2948
2 693
2992
2 733
3 037

2 760
3 067

2 843
3 159

2928
3 254

3 190

3 370

3 538

3 591

3 644

3 680

3 790

3 904

2 552

2 696

2 830

2 872

2 915

2 944

3 032

3 123

komplizierten
Produktions-

prozessen
Arbeitnehmer

an

einfachen
Produktions-

prozessen
Arbeitnehmer

an

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

4 519

4 774

5 012

5 087

5 163

5 214

5 370

5 531

2 352

2 485

2 609

2 648

2 688

2 714

2 795

2 879

1 ) Freie Vereinbarung, mindestens iedobh angegebene Sätze. 2) Tarituertrag ab 01.04.97 verlängert bis 30.04.98

Entgelttarifuertrag fur die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 15.8, Land 001 1 (bisher 284 (1) )

Entgeltsätze tür An9€stellte

in Entgeltgruppe

A

Einfache
Hilfs- und

Reinigungs-
arbeiten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

01.11 .96

01 .04.97

01 .1 1 .97

01 .04.98

01.09.99

01 .08.00

30.06.99

30.06.00

30.06.01

4 604

4 934

5 181

5 511

5 676

5 940

6 112

4 046

4 336

4 553

4 843

4 988

5 220

5 371

3 292

3 528

3 705

3 941

4 059

4 248

4 371

2 790

2 990

3 140

3 340

3 440

3 600

3 704

2 511

2 691

2 826

3 006

3 096

3 240

3 334

2 232

2 392

2 512

2 672

2 752

2 880

2 963

1 953

2 093

2 198

2 338

2 408

2 520

2 593

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2000

G

Abg€schlossene
Berufsausbildung
oder langjährig€
B€rutserlahrung

E

Angelernte
Tätigkeiten, in

Einzelbereichen
auch

Berufsausbildung

erst
malig

kündbar
zum

a

b

M

Führungsauf-
gaben: z.B.

Backmeister als
Leiter der

Bäckerei usw.

L

Schwierige
selbständige
Tätigkeiten
mit Teilent-
scheidungs-
befugnissen

J

Spezialkennt-
nisse und

Fähigkeiten,
Aufslchts-
aufgaben

c
Tätigkeiten nach

Anweisung,
Fertigkeiten

durch
Einarbeitung

-t29-



15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Bäcker- und Konditorenhandwerk

in Berlin-Ost

Monatsbeträg€ für Angestsllte

G€haltsgruppe

1

Umfassend€
kaufmännische

technische
Kenntnisse, volle
Verantwortung
Dispositions-
befugnisse

(Betriebsleit6r)

1 938 1 704 2222

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

3 498

WZ 15.8, Land 1000 (neu)

Meist€r

2

M€isterprüfung
umfassende

Berutskenntnisse
Werkmeister,

Werkstattleiter)

Kaufmännische
und praktische

(Meister
oder Anwärter,

Bäckerei-
t€chniker)

3
Datum

des
lnkraft-
trot6ns

01.02.96 30.09.961) a
b

31 .12.95

31 .12.96

31 .12.9711

4 646
5 130
4 727
5 220
5 135
5 670
5 542
6 120
5 950
6 570

3 990
4 503
4 060
4 582
4 4't0
4 977
4 760
5 372
5 110
5 767

3 620
3 791
3 683
3 857
4 001
4 190
4 318
4 522
4 636
4 855

2 452 2 953

1) Tarifvertrag gühig ab 1.2.1996 verlängert bis 30.9.2000.

Entgelttarituertrag für die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM \ /Z 15.8, Land 0002 (bisher 285 (1))

Entgeltsätze für Angestellte

in Tarilgruppe

A

Datum
des

hkraft-
tretens

Ohne
berufliche

Vorbildung
einfache
Arbeiten,

Boten-
dienste

usw.

01.01 .94

01.05.94

01.01 .95

01.01 .96

01 .02.97

5 843

5 945

6 458

6 970

7 483

5 415

5 510

5 985

6 460

6 935

3 280

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 363

3 422

3 717

4 012

4 307

2 850

2 900

3 150

3 400

3 650

2 679

2 726

2 961

3 196

3 431

2 565

2 610

2 835

3 060

3 285

1 967
2 309
2 001
2 349
2 174
2 552
2 346
2 755
2 519
2 957

1) Ab 1.1.1998 gleich€ Sätz€ wie früheres Bundesgebiet, s. Tab.
wZ 15.8, Land 001 .

Statistisch6 fundeamt, Fachsede 16, R 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männlsche Angestellte

17ltill

Ohne
Borufsausbil-

dung, einfache,
sch€matisch€

Tätigkeiten

Fachverkäuferin
nach d€m
2. Jahr der
Ausbildung

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung

Selbständige
uncl

verantwortliche
Position

N

Umfang-
reiches und
besonders
schwieriges

Arbeits-
gebiet

erst-
malig

künclbar
zum:

a

b

M

Erweiterte
Leitungs-

und
Disposi-
tions-

befugnis

L

Erweitertes
Aufgaben-

gebiet,
begrenzte
Leitungs-

und
Disposi-
tions-

b€fugnis

K

Selbstän-
dige

Bearbei-
tung eines

speziell
abge-

grenzten
Aufgaben-
gebietes

Umfang-
reiches

Fach- und
Berufs-
wissen,

Sachbear-
b€iter usw,

H

Besondere
Berufser-
fahrung,
Anlagen-

kartei
führen usw.

Abge-
schlossene

3jährige
Berufsaus-

bildung,
technische
Zeichner

USW.

E

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung,
allgemeine
Anweisung,

Daten-
typisten

D c
Erhöhte

körperliche
Belastun-
gen, nach

Anweisung,
einfache
Schreib-
arbeiten

USW,

- t30 -



x

Schwierige
Tätigkeiton,

umfangreiche
Erfahrung,

Hauptkassisrer
usw.

Ohne Berufs-
ausbildung,

mechanische
Tätigkeit€n,

teilweise
Einarbeitung,
Botengänge

usw.

tx

Besondere
Fachkennt-

nlsse,
s€lbständlg€
Erl€dlgung

nach
Anweisung,

Gruppenl€iter
usw.

Gründllche
Kenntnisse,
läng€re Be-

rufserfahrung,
R€isender

usw.

vI

Spezialksnnt-
nisse,

Tourenleiter
usw.

VI

Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,
Tätigk€iten

nach
Anweisungen,

Fakturieren
usw.

IV

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

Größere
Leitungs-und
Dispositlons-

befugnis,
Leiten des
v€rsandes

usw.

xl

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Brauereien in Thüringen

DM wz 15.9, Land 1450 (bisher 293 (1))

Monatsentg€lte für Angost€llt€

in Bewertungsgruppe

Einfache
m€chanische
Tätigkeiten in

den ersten
zwei Monaten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.96

01 .1 1 .96

01.09.97

01 ,1 1 .97

01 .09.98

01.11.98

01 .05.99

01 .03.00

01.04.00

01.07.00

31.10.97

31 .10.99

31 .12.00

5 389

5 560

5 728

5 896

6 066

6 237

6 405

6 77'l

6 816

6 833

4 329
4 800
4 466
4 952
4 601
5 102
4 736
5 252
4 873
5 403
5 010
5 555
5 145
5 705
5 439
6 031
5 484
6 076
5 501
6 093

3 770
4 182
3 889
4 314
4 006
4 445
4'.t24
4 575
4 243
4 707
4 362
4 839
4 480
4 970
4 734
5 254
4 781
5 269
4 794
s 286

3 181
3 534
3 281
3 646
3 380
3 756
3 480
3 866
3 580
3 978
3 681
4 090
3 780
4 200
3 996
4 440
4 041
4 485
4 058
4 502

3 240

3 342

3 443

3 544

3 647

3 749

3 850

4 070

4 115

4 132

2945

3 038

3 130

3 222

3 315

3 408

3 500

3 700

3 745

3 762

2 385

2 461

2 535

2 610

2 685

2 760

2 835

2 997

3 042

3 059

2 209

2 279

2 348

2 4't7

2 486

2 556

2 625

2 775

2 820

2 837

2 697

2 764

2 862

2 867

2 959

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Datum
des

lnkratt-
lretens

Entgelttarituertrag fur die Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 15.9, Land 0003 (neu)

Entgeltsätze tür Angestellte

in Bewertungsgruppe

Mechanische oder
schematische

Tätigkeiten (Boten)

01 .03.97

01 .05.98

01.03.99

01 .1 0.99

01.06.001)

01.01 .01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 882 4 928

6 029 5 051

6 242 5 230

31 .03.00 6 253 5 239

6 453 5 407

6 479 5 429

1) Für Mäz und April 1998 Einmalzahlung von DM 300; für Mai 2000

Statistisch€s Btn<lesarnt, Fachsede 16, R 4.2, Oktob€r 2000

28.02.98

28.02.991)

3 974

4 074

4 218

4 225

4 360

4 377

3 180

3 259

3 374

3 380

3 488

2 895

2 968

3 073

3 078

3 176

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kenntnisse in
angrenzend€n

Arbeitsgebieten,
Anweisungs- und

Dispositions-
befugnis

(Personall€it€r)

11

Erweit€rte
V€rantwortung,

begrenzts Dispo-
sitionsb€tugnis

(Bilanzbuchhalt€r,
Meistor mit Prüfung)

9a

Sp€zialk€nntniss€
und Fertigk€iten
nach Anweisung

(Sekretar, Meister
ohne Prüfung)

7a

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

Kenntnisse und
Fertigkeiten

(Schreibkraft)

5a (D

Ausführen von
Tätigkeiten die ein

Anlernen und
übung voraus-

setzen (Bedienen
einer Fornsprech-

anlage)

3

DM 60.

-r3r-
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

K,/T 6

Verantwortlichs
Tätigkeit mit

Dispositionsb€-
tugnis; s€lb-

ständiges
Arbeiten

K,/T 5

Tätigkeiten im
Rahmen

allgemeiner
Richtlinien für
ein größer€s
Arbeitsgebi6t

Tätigkeiten mit
Verantwortung
für ein Arbeits-
g€bi€t; Fach-

kenntnisse

Krf 1

Einfache Tätig-
keiten nach
Anweisung;

keine Berufs-
ausbildung
errorderlich

durch
Berufserfahrung

Kaufmännische und technische Angestellte
K/T 4 K,/T 3

Abgeschlossene
3,ährige Berufs-
ausbildung oder

17 Textilgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Textilindustrie in den neuen Ländern

DM WZ 17, Land 0008 (bisher 275 (1))

Monatsbeträge für Angestelltel )

in G€haltsgruppe

Meister
M4

Besonders
wichtiges

Aufgabengebiet;
Meister der

M1

M 3 sind
ihnen unterstellt

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.94

01.04.95

01 .1 0.95

01.04.96

01 .1 0.96

01.03.97

01.03.98

01 .11.98

01.10.99

01.06.00

30.06.95

28.02.9821

31 .07.99

31.10.01

3 993

4 070

4 274

4 355

4 426

4 514

4 617

4 662

4 848

4 965

6

Leitung eines
Betriebes mit

mehreren Procluk-
tionsabteilungen;

erstell€n von
B6triebsanalysen

3 375

3 440

3 612

3 681

3 741

3 8t6

3 902

3 940

4 098

4 196

Verantwortung für
ein größeres

Aufgabengebiet;
selbständiges
Disponieren

3 700

3 772

3 961

4 036

4 102

4 184

4 278

4 320

4 493

4 601

2

Tätigkeiten, die
entsprechende

Ausbildung
voraussetzen (2.8.

Anfertigung von
Rechnungen)

Meister mit
einfachem

Arbeitsgebiet

2 396

2 442

2 564

2 613

2 656

2 709

2 770

2 797

2 909

2 979

1

Einfache
Tätigkeiten, nach
entsprechender

Einweisung
ausführen (Ordnen

von Unterlagen)

1 355

1 443

1 506

1 590

1 643

1 692

1 725

1 794

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 571

2 621

2 752

2 804

2 850

2 907

2 972

3 001

3 121

3 196

2 254

2 298

2 413

2 459

2 499

2 549

2 606

2 632

2 737

2 803

1 695

1 728

1 814

1 849

1 879

1 917

1 960

1 979

2 058

2 108

'l) Es werclen nur Antangsgehält€r vereinbart 2) Einmalzahlung für Januar und Februar 1 997 von DM 1 00

18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltstarituertrag ftir die Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ ß, Land 0021 (bisher 276 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte
Datum

des
lnkrafi-
tretens

5

Selbständige und
v€rantwortliche

(Finanz-,
Lohnbuchhalter

usw.)

3

Erhöhte
Fachkenntnisse
Erfahrungen (Form-
und stilgerechtes

Schreiben von
Briefen)

4

01 .06.92

01 .1 0.92

01.01 .93

01.05.93

01.01 .94

01.12.94

01 .04.95

01.10.99

3 110

3 312

3 456

3 650

3 770

3 883

3 959

4 117

1 674

1 783

1 860

1 964

2 029

2 090

2 130

2 215

1 517

1 616

1 686

1 780

1 839

1 894

1 931

2 008

31 .03.93

30.04.941)

30.06.951)

Statistisch€s Buncl€sarnt, Fachsede 1 6, R 4.2, Oktob€r 2000

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 641

2 812

2 934

3 098

3 201

3 297

3 361

3 495

1 922

2 047

2 136

2 256

2 330

2 400

2 447

2 545

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

1) Taritvertrag ab 01.01.94 gültig bis 30.11.94. Tarituertrag ab 1.04.95
gültig bis 30.09.1999.
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Gehattstarituertras für oie teoererzelf,"liffiffffiJl,i0"rr neuen Ländern und Bertin-ost
DM WZ 19.1 Land 0006 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

Gehaltsgruppe

Technische Angestellte und Meister

T/M3 T/M2 T/M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

o1 .os.9s 30.09.9s1)

01 .09.961)

01 .01 .96

01 .07.96 30.09.96

01.02.97

01 .08.97

01 .01 .98 01.03.981)

o1 .06.982)

01 .01 .99 31 .07.99

01 .01 .00

01 .o7.oo 31 .12.002)

2 737
3 123
2 895
3 303

1 454
2 109
1 538
2 231

3 468
3 754
3 668
3 971

3 038
3 193
3 213
3 378

2 457
2 666
2 599
2 820

denen in großen
Betri6ben eine

Anzahl
Mitarb€iter

unterstellt sind
(Obermeister)

denen eine
Anzahl

Mitarbeiter
unterstellt sind

(Meister,
Laboranten)

die einer kleinen
Abteilung
vorstehen

(Hilfslaboranten,
Hilfsmeister)

a
b
a
b

3 335
3 650
3 527
3 861

300
661
375
756

1) Tarituertrag vom 1 .5. 1 995 verlängert bis 31 .8.1 996;
Tarifvertrag vom 1.9.1996 verlängert bis 28.2.2001 .

20 Holzgewerbe (ohne Herctellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

DM V{Z 20, Land 1 1 50 (bisher 261 (1 ) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkratt-
tretens

M4
Meister

M3 M1

Meisterprüfung
oder

gleichwertige
fachliche

Kenntnisse

Meisterprrlfung
mehrjährige
Erfahrung

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 188
4 653
4 271
4 747
4 369
4 854
4 440
4 933
4 496
4 995
4 563
5 070
4 625
5 139
4 683
5 203
4 720
5 245

3 664
4 071
3 737
4 152
3 823
4 248
3 884
4 316
3 934
4 371
3 993
4 437
4 047
4 497
4 098
4 553
4 131
4 589

2 326
2 908
2 373
2 966
2 427
3 034
2 466
3 083
2 498
3 122
2 535
3 169
2 570
3 212
2 602
3 252
2 623
3 278

1 745
2 181
1 780
2 225
1 821
2 276
1 850
2 312
1 874
2 342
1 902
2 377
1 927
2 409
1 951
2 439
1 967
2 459

4 653

4 747

4 854

4 933

4 995

5 070

5 139

5 203

5 245

4 071

4 152

4 248

4 316

4 371

4 437

4 497

4 553

4 589

2 908

2 966

3 034

3 083

3 122

3 169

3 212

3 252

3 278

Statistisch€s Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.2, Oktober 2000

erst-
malig-

kündbar
zum:

a

b

4

Selbständige,
schwierige

Arbeiten untsr
eigener

Verantwortung

Kautmännische Ang€stellte

5 2 1

Mechanische,
schematische

Tätigkeiten
(Einhefter)

Umfangreiche
Spezial-

kenntnisse
Berufs-

ausbildung
(Kontorist€n)

Anweisung
(Erste

Lohnbuchhalter)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angest€llte

6

Verantwortliche
Bearbeitung

eines
schwierigen

Sachgebietes,
Weisungs-
befugnis

Abgeschlossene
Ausbildung;
selbständige

Tätigkeit nach
allgemeiner
Anweisung

135

Einfache
Tätigkeiten

Schwieriges
Sachgebiet,
begrenäe
Weisungs-
befugnis

1)Tarituertrag ab 01.01 .1998 gültig bis 31.05.1998.
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2) Einmalzahlung für April und Mai 1998 von insgesamt DM 85, für
August bis Dezember 1 999 Pauschale von DM 200.



EG5

Vollendete
B€rufsausbildung
od€r erworbene

Kenntnisse

erst
malig

kündbar
zum

a

b

EG 12

S€lbständige
und

v€rantwortungs-
vol16 Arb€it,

hochqualifizierte
Tätigk€iten

EG9
Tätigkeit€n er-

höht schwieriger
Art, nach Vor-

schriften (Fach-
schulbildung
oder Meister)

EG1

Einfachste
Tätigkeiten,

kurze
Einweisung

EG 12

Selbständi9e
und verant-

wortungsvolle
Arbeit, hoch-
qualilizierte
Tätigkeiten

EG 11

Tätigkeiten sehr
schwieriger Art,
die s€lbständig

ausgeführt
werden

Oatum
des

lnkraft-
tretens

01.02.94 30.11.94

01.12.941)

01.04.96

01.10.96

01.04.97

01.10.97

01.04.99

01.07.00

30.04.982)

30.04.00

30.04.012)

Datum
cl€s

lnkraft-
tretens

01.10.94

01.04.95

01.01 .96

01.12.96 30.09.971)

01 .02.982)

01 .05.98

01.11.98 01.03.99

01.06.99

0t.01.00

01 ,07.00 31 .12.00

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen

DM WZZO, Land 1250 (bisher 261 (2)l

Monatbeträ9e für Ang€stellts

in Entg€ltgrupp€

EG9
Tätigkeiten er-

höht schwieriger
Art, nach Vor-

schriften (Fach-
schulbildung
oder Meisteo

4 284
4 465
4 738

4 880

4 978

5 177

5 307

5 410

5 545

3 617
3 934
3 554

3 661

3 734

3 883

3 980

4 057

4 158

2 695
3 138
2 632

2 71'l

2 765

2 876

2 948

3 005

3 080

1 830
2 290
2 238

2 305

2 351

2 445

2 506

2 555

2 619

4 177

4 738

4 880

4 978

5 177

5 307

5 410

5 545

3 902

4 212

4 338

4 425

4 602

4 717

4 808

4 928

2 725

3 554

3 661

3 734

3 883

3 980

4 057

4 158

M4 M2

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Adgrund der neuen Eingruppierung6n Besitzstandswahrung bei
ni€drigerom Entg€lt, ab 01.12.1994 nur noch ein Gohaltssatz.

2) Tarifvertrag ab 1.10.1997 verlängert bis 31.3.1999, für Mai und Juni
2000 Pauschale von DM 1 20.

Gehaltstarituertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt
DM VttZZO, Land 1350 (bisher 261 (3))

Monatsbeträge für Angest€llte

in Gehaltsgruppe

Meister
M3

Meisterprüfung,
mindestens

5 Jahre
Berufserfahrung

Meister mit
mindestens

3 Jahren
Berulserlahrung

Abgeschlossene
Berulsausbil-

langjährige
Erlahrung als
Facharbeiter

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 592

4 925

5 322

5 754

5 610

5 666

5 750

5 858

5 902

5 954

3 229
3 588
3 463
3 848
3 742
4 158
4 046
4 495
3 945
4 383
3 983
4 426
4 044
4 493
4 118
4 576
4 150
4 611
4 186
4 651

2 296
2 870
2 462
3 078
2 661
3 326
2 877
3 596
2 805
3 506
2 833
3 541
2 875
3 594
2 929
3 661
2 951
3 689
2 977
3 721

1 722
2 153
1 847
2 309
1 996
2 495
2 158
2 697
2 104
2 630
2 125
2 656
2 157
2 696
2 197
2 746
2 2't4
2 767
2 233
2 791

4 018

4 309

4 656

5 034

4 908

4 975

5 032

5 125

5 165

5 209

3 301

3 540

3 825

4 135

4 032

4 072

4 133

4 210

4 242

4 279

2 583

2 770

2 993

3 236

3 506

3 541

3 594

3 661

3 689

3 721

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

Sehr schwierige
Tätigkeiten,

Entscheidungs-
und Weisungs-

befugnis

5

Verantwortliche
Tätigkeiten nach

allgemeinen
Richtlinien,

Leitungs- oder
Aufsichts-
befugnis

3

Schwierige
Tätigkeiten in

einem b€-
grenzten Auf-
gabengebiet;

abgeschlossene

Eintache,
schematische

Tätigkeiten nach
Anweisung
ausführen

7 1

1 R 4.2 OKob€r 2000

1 ) Tarifvertrag vom 01 .1 2.1 996 verlängert bis 31 .01 .98.
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2) Aus Gründen der Besitzstandswahrung darf aus Anlass des lnkraft-
tretens des Tarifuertrags vom 01 .02.1998 keine Minderung des
Arbeitsentgelts vorgenommen werden



2O Holzgewerbe (ohne Herctellung von Möbeln)
Gehaltstarituertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Thüringen

DM WZ2O, Land 1451 (bisher 261 (4))

Monatsbeträgs tür Angestellt€

in Gehaltsgruppe

M6ister

Abgeschloss€n€
Berufsaus-

bildung

cDatum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.95

01.01 .96

01.04.97

01 .05.98

01.04.99

01.06.00

01.04.01

31.03.97

31 .03.98

31.03.001)

31 .03.021)

3 737
4 545
4 033
4 905
4 135
5 029
4 227
5 141
4 291
5 218
4 398
5 348
4 508
5 482

3 283
3 863
3 543
4 169
3 632
4 275
3 713
4 370
3 769
4 435
3 863
4 546
3 960
4 660

2 525
3 030
2 725
3 270
2 794
3 353
2 856
3 427
2 899
3 479
2 971
3 566
3 045
3 655

1 894
2 273
2044
2 453
2 096
2 515
2 142
2 570
2 174
2 609
2238
2 674
2294
2 74'l

3 737
4 545
4 033
4 905
4 135
5 029
4 227
5 141
4 291
5 218
4 398
5 348
4 508
5 482

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 283
3 863
3 543
4 169
3 632
4 275
3 713
4 370
3 769
4 435
3 863
4 546
3 960
4 660

Meisterprütung
oder
Berufserfahrung

als Meistor

4 548

4 604

4 753

4 871

5 049

5 198

5 263

5 471

5 670

2 525
3 030
2 725
3 270
2 794
3 353
2 856
3 427
2 899
3 479
2 97'l
3 566
3 045
3 655

Abgeschlossene
Lehzeit oder
langiährige

Erfahrung als
Facharbeiter

3 453

3 509

3 622

3 713

3 849

3 962

4 012

4 170

4 322

150.
1 ) Für Apnl 1 998 Pauschale von DM 1 00, für April und Mai 2000 DM

Gehaltstarifuertrag fur die Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM wz2o.1, Land 0001 (bisher 260 (1))

Monatsbeträge für Angest€llt€

in Gehaltsgruppe

Msister
Datum

des
lnkraft-
tretens

M4 M2

01.02.96

01.07.96

01.01.97

01.01.98

01.10.98

01.05.99

01.01.00

01 .04.00

01 .05.01

31 .12.96

31 .03.981)

31.03.00

31.03.02

4 385
4 845
4 441
4 901
4 584
5 059
4 699
5 186
4 871
5 376
5 014
5 534
5 077
5 603
5 278
5 824
5 470
6 036

3 922
4 333
3 978
4 389
4 106
4 531
4 209
4 644
4 363
4 814
4 491
4 956
4 548
5 018
4 728
5 216
4 900
5 406

3 134
3 458
3 190
3 514
3 293
3 628
3 375
3 718
3 499
3 854
3 601
3 967
3 647
4 017
3 791
4 176
3 929
4 328

2 813
3 095
2 869
3 151

2 962
3 253
3 036
3 334
3 147
3 456
3 240
3 558
3 280
3 602
3 410
3 744
3 534
3 880

2 155
2 286
2 211
2342
2282
2 418
2 339
2 478
2 425
2 569
2 496
2 644
2 527
2 677
2 627
2783
2 723
2 884

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

'l) Tarifvertrag ab 01.01.1998 v€rlängert bis 30.09.1998.

Kaufmännische und technischo Ang€stellte

C A F EF Ea

b Selbständlge
Leitung €in€s
schwierigen

Sachgebietes

Oualifizi€rte
verantwortungs

voll€ Tätlgkeit

Abgeschlossene
86rufsausbil-
dung, K6nnt-

nisse und
F€rtigkeiten

Ohne Berufs-
ausblldung,

mechanische
oder

schematisch€
Tätlgkeiten

Meist€rprri{ung,
mehriährige
Erfahrung

Meisterprülung
od€r

gl€ichwertig€
fachliche

Kenntnisse

erst-
mallg

kündbar
zum:

a

b
Schwioriges und

vertrauliches
Sachgebiet mit

Dirsktions-
befugnis

4

Selbständige
Bearbeitung

€ines
Sachg€bietes

3

Tätigkeiten im
Rahm€n

allgsmeiner
Richtlinien;

abgeschlossene

1

Einfache oder
schematische

Tätigkeitsn
(sinfachs

Schreibarbeit€n
usw.)

Kaufmännisch€ und technische Angestellte

schwierlg€n und

7 b

B€arbeitung
ern€s

vertraulichen
Sachgobietes Richtlinien

lnach

srst-
malig

kündbar
zum:

Statistisch€s &ndesarnl -135-



kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaufmännisch6 (K) und technische [D Angestellte

Fachkenntnisse,
erhöhte

Verantwortung
(Schwierige

Programmier-
arbeiten)

Kr2
Abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, Kennt-

nisse und
Fertigkeiten mit

begrenaer
Verantwortung

(Prüfen von
Rechnungen)

KT4 KT1Kr5

Ohne Berufs-
kenntnisse nach

Unterweisung
(Sortierarbeiten)

Hoh€ Verant-
wortung, evtl.
Leltungs- bzw

(Leitungs-
aufgaben in
Produktion)

21 Papiergewerbe
Gehaltstarifuertrag für Papier, Pappe, Zellstotf und Holzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost WZ 21.1 , Land 0003 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

Gehaltsgruppe

M4

Meister

M3 M1
Datum

des
lnkraft-
trelens

01.05.97

01.09.97

01.04.98

01.06.99

01 .02.00

01 .04.00

01 .07.01

31.08.97

31.03.98

31 .03.99

31.01 .00

31.03.00

30.06.01

31 .1 2.01

4 524
5 218
4 637
5 348
4 744
5 471
4 891
5 641
4 930
5 686
s 058
5 834
5 190
5 986

3 827
4 348
3 923
4 457
4 013
4 560
4 137
4 701
4 170
4 739
4 278
4 862
4 389
4 988

2 260
2 784
2 3't7
2 854
2 370
2 920
2 443
301 1

2 463
3 035
2 527
3 114
2 593
3 195

DM

EUR

1 653
2 173
1 694
2 227
1 733
2 278
1 787
2 349
1 801
2 368
1 848
2 430
1 896
2 493

Langjährig€
M€istertätigkeit
(Obermeister)

M€isterprüfung
oder mehr,ährige
Berufserfahrung
(Schichtmeister)

Einfacher
Aufgabenbereich

(Platzmeisteo

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 348
4 871
4 457
4 993
4 560
5 108
4 701
5 266
4 739
5 308
4 862
5 446
4 988
5 588

3 656
4 088
3 747
4 190
3 833
4 2A6
3 952
4 419
3 984
4 454
4 088
4 570
4 194
4 689

2 550
2 857
2 576
2 886

2 144
2 397
2 166
2 421

2 609
2 959
2 674
3 033
2 736
3 103
2 821
3 199
2 844
3 225
2 9't8
3 309
2 994
3 395

1 631
2 282
1 691
2 366
1 880
2 629
1 958
2 739
1 987
2 780
2 022
2829
2 089
2922
2 152
3 010
2 206
3 085

01 .01 .02 31.01 .02

o1 .02.02 31.03.02

Datum
des

lnkrafi-
tretens

01.02.95

01.03.95

01 .06.96

01 .07.96

01 .04.97

01.10.98

01 .05.99

01 .06.00

01.06.01

31.03.97

31.03.001)

31 .03.02

a
b
a
b

326
634
339
650

654
061
680
091

2
3
2
3

2 244
2 550
2 267
2 57.6

969
1 275

979
1 287

531
736
546
753

Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie
in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

DM W221.2, Land 0009 (bisher 265 (1))

Monatsbeträge f ür Angestellte

in Gehaltsgruppe

G1

Ohne
abgeschlossene

Ausbildung,
einfache Tätigkeiten
(Kartei führen usw.)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 524

4 691

5 213

5 430

5 511

5 607

5 792

5 966

6 115

3 283
4 329
3 405
4 489
3 783
4 987
3 941
5 195
4 000
5 273
4 070
5 365
4 204
5 542
4 330
5 708
4 438
5 851

2 691
3 744
2 790
3 883
3 101
4 314
3 230
4 494
3 278
4 561
3 335
4 641
3 445
4 794
3 548
4 938
3 637
5 061

2 200
2 968
2 282
3 078
2 535
3 420
2 641
3 563
2 681
3 616
2 728
3 679
2 818
3 800
2 903
3 914
2 976
4 012

1 855
2 472
1 924
2 563
2 137
2 848
2 226
2 967
2 259
3 012
2 299
3 065
2 375
3 166
2 446
3 261
2 507
3 343

StatlstiscfEs Bmclesarnt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2000

erst-
malig

kündba.
zum:

a

b

(,D

Schwierige
Tätigkeiten in einem

umtassenden
Aufgabengebiet mit
Führungsaufgaben

(Leiter der Verkaufs-
abteilung usw.)

G5
Tätigkeiten, die

Spezialkenntnisse
erford€rn,
erweiterler

Verantwortungs-
bereich (Bilanz-
buchhalter usw.)

Tätigkeiten mit
besonderen

Fachkdnntnissen
und mehriähriger
Berufserrahrung
fiechniker usw.)

G4 G3

Zusätzliche
Konntnisse, clie
nach Anweisung

selbständig
ausgeführt werden
(Buchhalter usw.)

Abgeschlossene
Berufsausbildung
(einfache Arbeiten

an Konten)

G2

1) Für April 1999 pauschal OM 75,

-136-
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für Angestellte in den Zeitungsverlagen

in Sachsen W222.1, Land 1251 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

Gehaltsgruppe

6 5 3

Tätigkeiten

247

Datum
dos

lnkraft-
tretens

01.05.97

01.05.98

01.05.99

01.05.00

01.07.01

in einem
erweiterten

Aufgabengebiet
mit begr€nzter
Entscheidungs-

befugnis

selbständig und
verantwortlich in

ein€m
abgegrenäen

Aufgabengebiet

Berulskennt-
nissen

DM

3 068
4 485
3 129
4 575
3 232
4 726
3 329
4 868
3 412
4 990

4 158
4 619
4 24'l
4 712
4 466
4 962
4 549
5 054
4 617
5 130
4 709
5 233
4 863
5 403
5 009
5 565
5 134
5 704

abgeschlos-
sener Berufs-

ausbildung oder
fachlich gleich-

wertigem
Bildungsweg

2 161
3 088
2 205
3 149
2 321
3 315
2 364
3 376
2 399
3 427
2 447
3 496
2 528
3 611
2 604
3 719
2 669
3 812

einfacher Art,
ohne

Berufsausbildung

2 117
2 885
2 159
2943
2 273
3 098
2 315
3 155
2 350
3 202
2 397
3 266
2 476
3 374
2 550
3 475
2 614
3 562

Art,

mit nach Anweisung mit zusätzlichen
schwieriger€r Fachkenntnissen

Art oder Fertigkeiten

30.04.97

30.04.99

30.04.00

30.06.01

31 .12.01

4 557
5 898
4 648
6 016
4 801
6 215
4 945
6 401
5 069
6 561

3 747
4 897
3 822
4 995
3 948
5 160
4 066
5 315
4 168
5 448

2789
3 917
2 845
3 995
2 939
4 127
3 027
4 251
3 103
4 357

2 505
3 735
2 555
3 810
2 639
3 936
2 718
4 054
2 786
4 155

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 335
3 204

EUR

2 131
2786

1 745
2 551

1

2
1 424
2 124

Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
DM W222.2, Land 0009 (bisher 268 (1))

Monatsboträgs tür Angestellte

in G€haltsgruppe

Ohne
Berufsausbil-

dung, einfache
Tätigkeiten
(Bürobote,

Karteiarbeiten
usw.)

6 307

2 414
3 419
2 462
3 487
2 543
3 602
2 619
3 710
2 684
3 803

2 382
3 268
2 461
3 376
2 535
3 477
2 598
3 564

01 .01 .02 30.04.02

Datum
des

lnkrafi-
tretens

01 .04.95

01.07.95

01 .10.95

01.04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .07.00

01 .06.01

30.06.95

30.09.95

31 .03.96

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.03.001)

31.03.02

a
b

328
822

372
944

587
228

592
355

2
3

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 433

6 772

6 897

7 000

7 '140

7 376

7 597

7 787

4 964
5 516
5 063
5 626
5 331
5 924
5 430
6 034
5 511
6 125
5 621
6 248
5 805
6 450
5 979
6 644
6 128
6 810

3 437
4 044
3 506
4 125
3 690
4 342
3 758
4 422
3 814
4 488
3 890
4 578
4 018
4 729
4 139
4 871
4 242
4 993

2 490
3 558
2 539
3 629
2 673
3 820
2 722
3 891
2763
3 949
2 818
4 028
2 911
4 161

2 998
4 286
3 073
4 393

Statistisches Buncbsamt, Fachserie 16, R 4.2, OKober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Tätigk€iten mit
Entschsiclungs-

befugnis
innerhalb eines

großen
Verantwortungs,

b€reichs

7

Tätigkeiten mit
Entscheidungs-

befugnis
innerhalb eines

größeren
Verantwortungs

bereichs

6

Oualifizierte
Tätigkeit mit

Sp€zialkennt-
nissen,

begrenae
Entscheidungs-

bofugnis

5 4

Tätigkeiten nach
allgemeinen

Anweisungen
und zusätzlichen
Fachkenntnissen

(qualifizierte
Sachb€arbeiter

usw.)

Abg€schlossene
Berursausbildung
oder dreiiährige
Berufserfahrung
(Bürokaufmann,
Buchhalter usw.)

3 2

Ohne
Berufsausbil-

dung, mit
Vorkenntnissen

und Einarbeitung
(Bürogehilfin,
Datatypistin

usw.)

1) Einmalzahlung für April 1 999 von DM 1 35 in den beiden untersten
Gehaltsgrupp€n.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

13

S6lbständigo
Tätigkeiten nach

allgsmeinen
Richtlinien,
begronzt€
Leitungs-
aufgab€n

11

Ausbildung zum
B€triebswirt,

lngenieur od€r
gl€ichwertiger

Abschluß
vorausg€setzt

9

Nach Anweisung
höhenvertig€
Tätigkeiten

verrichten; mehr-
iährige Berufs-

erfahrung

6

Abgeschlossene
mind€stens

3iährige Berufs-
ausbildung, z.B.

Kaulmann

4

Abgeschlossene
2jährige Berufs-
ausbildung z.B.

zum Bürogehilfen
oder Teilz€ichner

2

Berufspraxis von
bis zu 13

Wochen (Post
abfertig€n)

Datum
des

lnkaft-
tretens

01.03.95

01.06.95

01.01.96

01.05.96

01.10.96

01.10.97

01.01 .99

01.01 .o0

01.07.00

01.07.01

30.09.971)

30.06.00

30.04.02

4 756
4 998

5 159

5 341

s 538

5 676

5 886

6 021

6 189

6 362

2 52'l

2 602

2 694

2 793

2 863

2 969

3 037

3 122

3 209

2 254

2 369

2 445

2 531

2 625

2 691

2 791

2 855

2 933

3 01s

181 1

2 130
1 902
2 238
1 964
2 310
2 033
2 392
2 108
2 480
2 161
2 542
2 241
2 636
2 292
2 697
2 356
2 772
2 422
2 849

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

24 Ghemische lndustrie
Entgelttarifuertrag ftir die chemische lndustrie in den neuen Ländern.)

DM w224, Land 0002 (bisher 200 (1))

Entgeltsätze für Angest€llt€

in Entgoltgruppe

Tätigkeiten, die
ein€ kurze

Einweisung er-
fordern (Bolen-

gänge, Folo-
kopieren usw.)

2 295
3 102
2 412
3 260
2 49()
3 365
2 577
3 483
2 673
3 612
2 740
3 702
2 841
3 839
2 907
3 927
2 987
4 037
3 070
4 149

2 3993 065
3 929
3 221
4 129
3 324
4 262
3 44',1
4 4'12
3 569
4 575
3 658
4 689
3 793
4 862
3 881
4 974
3 988
5 113
4 099
s 255

1 758
2 068
1 847
2 173
1 907
2 243
1 974
2 322
2 047
2 408
2 098
2 468
2 176
2 559
2 226
2 618
2 287
2 691
2 351
2 766

') Bis zum 31.7.96 €inschl. Berlin-Ost.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.01 .95

01.07.95

01.11.95

01.07.96

01 .01.97

01 .10.97

01.01 .98

01.01.99

01.01.00

31.03.96

30.06.97

31 .1 2.98

28.02.O1

3 870
4 480
4 020
4 655
4 165
4 825
4 289
4 968
4 414
5 112
4 502
5 214
4 570
5 293
4 707
5 452
4 895
5 670

1 815
2 535
1 885
2 630
1 950
2 730
2 008
2 808
2 066
2 890
2 108
2 948
2 139
2 992
2 203
3 082
2 292
3 205

4 360

4 525

4 690

4 830

4 971

5 070

5 146

5 300

5 513

1) Pauschale für August und Septembe||996 von DM 100.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifuertrag frir die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ2S.1, Land 0004 (bisher 213 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister mit

einem
größeren

Auf-

Meister

M2 M1

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1 840
2 465
1 910
2 560
1 980
2 655
2 036
2 730
2 095
2 809
2 137
2 866
2 169
2 909
2 234
2 996
2 324
3 116

1 605
2 040
1 665
2 115
1 730
2 195
1 778
2 259
1 830
2 324
1 866
2 371
1 894
2 407
1 951
2 479
2 029
2 578

4 115
4 685
4 275
4 865
4 430
5 045
4 561
5 192
4 694
5 343
4 788
5 450
4 860
5 532
5 006
5 698
5 206
5 926

1 605
2 040
1 665
2 115
1 730
2 195
1 778
2 259
1 830
2 324
1 866
2 371
1 894
2 407
1 951
2 479
2 029
2 578

selbständig
und verant-

wortlich

Meister in
einer

kleineren
Abteilung

3 345

3 475

3 600

3 707

3 815

3 891

3 950

4 017

4 231

Hilfsmeister
usw.

3 010

3 125

3 240

3 334

3 431

3 500

3 552

3 659

3 805

€rst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Mechanische
oder

schemati-
sch6

Tätigkeiten
ohne Berufs-
ausbildung

T2
Abgeschlos-
sene Beruls-
ausbildung

usw.,
einfache

Tätigkeiten
nach

Anweisung

Kautmännische Angestellte

T1K5

einfach€r

Berufs-tätigkeit
ausbildung

K1 T5

tätigkeit

Technische Angestellte

K2

Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung

oder
schemati-

sche
Tätigkeiten

und verant
wortliche

Tätigkeiten
nach

Anweisung

Schwierig€
und hoch-

wertig€
Arbeiten,

Oktob€r 20001 R -138-Statistisch€s Bund6aml



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännlsch€ (K) und technlsche [D Angestellts

KT8
S€lbständlge
Arbeiten lm

Rahmen
allg€meiner
Richtlinien,
begrena6
Ldtungs-

aufgabsn usw.

Abgsschlossens
3-lährlge

Berufsaus-
bildung,

quallflzierte
Arb€iten nach

Anweisung

KT4 KT1 M5

Berufsaus- Meister mit
besond€rs

KT2
Abg€schlossens

2-lährlg€

usw., Büro- und
t€chn. Arbeiten

nach
eingeh€nd€n
Anweisung6n

Büro- bzw.
techn. Arbeiten

usw.

schwi€rig€n
Bereich usw,

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifuertrag für die Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM V\1225.2, Land O0O9 (bisher 210 (1))

Monatsbeträge ftir Ang€stellto

in G6haltsgrupp€

M€ister

M3 M1
Datum

des
lnkraft-
tret6ns

01 .04.96

01.11.96

01.02.97

01.05.97

01.06.98

01.01 .99

01 .07.99

01.04.00

01.10.00

3 799
4 469
3 837
4 514
3 875
4 559
3972
4 673
4 043
4 757
4 092
4 814
4 215
4 958
4 278
5 032
4 389
5 163

2062
2946
2 083
2975
2'lo4
3 005
2 157
3 080
2 196
3 135
2 222
3 173
2 289
3 268
2 323
3 317
2 383
3 403

2 950
3 470
3 063
3 604
3 191
3 754
3 255
3 829
3 386
3 983
3 435
4 041
3 469
4 081
3 557
4 185
3 647
4 290

1 658
2 336
1 675
2 359
1 692
2 383
1 734
2 443
1 765
2 487
1 786
2 5'17
1 840
2 593

2 360
2 776
2 451
2 883
2 553
3 003
2 604
3 063
2 708
3 186
2 747
3 232
2 774
3 264
2 846
3 348
2 917
3 432

1 646
2032
1 662
2 052
1 679
2073
1 721
2 125
1 752
2 163
1 773
2 189
1 826
2 255
1 853
2 289
1 901
2 349

2 006
2 360
2 083
2 451
2'170
2 553
2 213
2 604
2 302
2 708
2 335
2 747
2 358
2 774
2 419
2 446
2 479
2 917

4 469

4 514

4 559

4 673

4 757

4 8't4

4 958

5 032

5 163

1 770
2 082
'I 838
2 162
1 914
2 252
1 952
2 297
2 032
2 390
2 061
2 425
2 082
2 449
2 134
2 511
2 188
2 574

2 336

2 359

2 383

2 443

2 487

2 517

2 593

2 632

2700

28.O2.971]-

30.04.981)

30.06.99

30.09.00

31 .10.01

29.02.96

31.03.971)

30.11.981)

30.11.00

M€ister mit
Vorantwortung

zug€wiesen€n
Aufsichtsber€ich

usw.

Meister mit
einfachem

Arbeitsg€biet
usw.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

868
632
917
700

1

2
1

2

3 657

3 694

3 731

3 824

3 893

3 940

4 058

4 119

4 226

lndustrie- und
Handwerks-

meister,
Anordnungs-

uncl Aufsichts-
befugnis

1 ) Für Januar bis Mätz 1 996 Pauschale von ie DM 50, für März und
April 1997 Pauschale von le DM 40.

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung yon Stelnen und Erden
Gehaltstarifuertrag fur die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den

neuen Ländern und Berlin-Ost
DM w226.1, Land 0OO7 (bisher 221 (1))

Monatsbeträge tür Angestellte

in Gehattsgrupp€

Meister

M3 M1
Datum

dos
lnkraft-
tret€ns Meister mit

Anordnungs-
und Aufsichts-

befugnis

01.'t2.94

01.07.95

01.09.95

01.05.96

01.09.96

01.06.97

01 .03.98

01 .01 .99

01 .12.99

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 539
4 164
3 676
4 325
3 829
4 505
3 906
4 595
4 062
4 779
4 121
4 848
4 162
4 896
4 269
5 022
4 376
5 148

2 713
3 192
2 818
3 315
2 935
3 453
2 994
3 522
3 114
3 664
3 159
3 717
3 191
3 754
3 273
3 850
3 355
3 947

2 241
2 637
2 328
2 739
2 435
2 853
2 474
2 910
2 573
3 027
2 610
3 071
2 636
3 102
2 704
3 181
2 77'l
3 260

1) Für Mäz und April 1996 Einmalzahlung von DM 40, für April und
Mai 1997 DM 80.

Statistisches Bund€samt, Fachsede 16, R 4.2, Oktober 20o0

a

b

Tätigkeiten mit
einem

vielsoitigsn
Aufgaben-

bereich,
gründllches

Sp€zialwissen

3

Tätigkeit€n, die
in ein€m

Aufgab€ng€bi€t
mit größeren

Anforderungon
€in höher€s Maß

an Erfahrung
erfordern

Abgeschlossen€
Berufs-

ausbildung,
Tätigkeiten, die
Fachkenntnisse
und Fertigkeiten

€rtordsrn

Ohne Berufs-
ausbildung,

mschanische
und

sch€matische
Tätigkeiten

Kaufmännische und technische Angestellte

5 4 2 1

Selbständige
und schwiorige

Tätigkeit€n,
umfangr€iche

Fachkenntnisse

erst-
malig

kündbar
zum:

- r39-



orst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (D Angestellte

Dispositionsbefugnis,
umfangreiche

Fachkenntnisse und
Erfahrungen auf
Sondergebieten

KT3
Abgeschloss6n€

Berufsausbildung,
Tätgkeiten, die
Berufserfahrung

erfordern und unter
allgemeiner Anweisung
selbständig ausgeführt

werden

Ohne Berufsaus
bildung, einfach€ und

mechanische
Tätigkeiten

KT1KT5

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 26.2, Land 0006 (bisher 224 (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1
Datum

des
lnkrafi-
trotens

01 .01 .96

01.05.96

01.05.97

01.02.98

01.06.98

01 .04.99

01.03.00

01.09.00

31 .12.96

31.12.98

31 .12.99

28.O2.O1

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 544
4 430
3 686
4 607
3 760
4 699
3 835
4 793
3 892
4 865
3 982
4 977
4 081
5 101

4 134
5 167

2 330
3 329
2 424
3 462
2 472
3 531
2 521
3 602
2 559
3 656
2 618
3 740
2 684
3 834
2 719
3 884

1 130
2 26'.1

1 176
2 351
1 200
2 398
1 224
2 446
1 242
2 483
1 271
2 s40
1 302
2 604
1 319
2 638

1 772
1 988
1 832
2 056
1 933
2 169
'I 991
2 234
2 033
2 281
2 063
2 315
2 098
2 354
2 136
2 396
2 196
2 463
2 259
2 533

Obermeister,
umfangreiche

Aufgaben

3 868

4 023

4 103

4 t85

4 248

4 346

4 455

4 513

Meister mit einem
einfachen

Arbeitsbereich

2 453

2 551

2 602

2 654

2 694

2 756

2 825

2 862

M1

Abgeschlossene

Gehaltstarifuertrag für die Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 26.4, Land 0016 (bisher 220 (10) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister und LehrmeisterDatum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94

01 .10.94

01 .04.95

01.10.95

01.07.96

01.01 .97

01.01 .98

01 .10.98

01 .08.99

01.05.00

31.03.95

31 .03.96

30.09.97

30.04.99

30.04.00

30.04.01

M3
Meister mit
besonders

verantwortungs-
vollem

Aufsichtsbereich

3 774

3 902

4 117

4 241

4 330

4 395

4 470

4 550

4 677

4 810

M2
Meisterprüfung

oder
gleichwertige

fachliche
Kenntnisse

3 482

3 600

3 798

3 912

3 994

4 054

4 123

4 197

4 315

4 438

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 355

4 503

4 751

4 894

4 997

5 072

5 158

5 251

5 398

5 552

3 555

3 676

3 878

3 994

4 078

4 139

4 209

4 285

4 405

4 531

2 757

2 851

3 008

3 098

3 163

3 210

3 265

3 324

3 417

3 514

3 122

3 228

3 406

3 508

3 582

3 636

3 698

3 765

3 870

3 980

1 4.2 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische und technische Angestellte

K4n 4

Selbständige
verantwortliche
Tätigkeit, Sach-

bzw.
Berufskenntnis

K1n 1

Einlache
Tätigkeit, die

keine

K3lT3
Abgeschlossene

voraussetzt

K5/T5
Verantwortliche

Tätigkeit mit
Dispositions-

befugnis,
Erfahrungen

oder
entsprechende
Berufserfahrung
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Entgelttarifuertrag für die Zement- und Baustoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 26.5, Land 0020 (neu)

Entgeltsätze f ür Angestellte

in Entgeltgruppel)

E1

Tätigkeiten nach
Einweisung,
(Werksbote)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .06.00

01 .08.01

31 .03.99

31 .05.00

31.05.02

4 524
4 992
4 655
5 136
4 793
5 288
4 930
5 440
5 075
5 600

4 118
4 524
4 237
4 655
4 363
4 792
4 488
4 930
4 620
5 075

3 494
3 775
3 595
3 884
3702
3 999
3 808
4 114
3 920
4 235

3 120
3 276
3 210
3 371
3 305
3 470
3 400
3 570
3 500
3 675

2 870
2 995
2 953
3 082
3 041
3 173
3 128
3 264
3 220
3 360

2 777

2 857

2 941

3 026

3 115

2 496

2 568

2 644

2 720

2 800

M1

Besondere
Berufsaus-
bildung ist

nicht
erlorderlich

(Platz-
meister,

Lademei-
ster)

1) Entgeltgruppen E1 - E4 nur 1 Entgeltsatz

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .05.99

01 .06.00

01.04.01

31 .03.95

31 .03.96

31.03.97

31.03.98

31.03.99

31 .03.00

4 535
5 955
4 910
6 445
5 145
6 705
5 205
6 785
5 285
6 88s
5 285
6 885
5 385
6 935
5 480
6 985

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Gehaltstarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost
DM W226.6, Land 0019 (bisher 220 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4
Mir

besonders
schwieri-
gem und

verantwor-

fachlichen

meiste0

4 675
6 095
5 060
6 600
5 305
6 865
5 370
6 945
5 450
7 050
5 450
7 050
5 555
7 100
5 655
7 150

3 255
4 535
3 525
4 910
3 695
5 145
3 740
5 205
3 795
5 285
3 850
5 365
3 925
5 465
3 995
5 565

3 685
4 965
3 990
5 375
4 180
5 635
4 230
5 705
4 295
5 790
4 360
5 875
4 445
5 985
4 525
6 095

2 840
3 395
3 075
3 675
3 225
3 850
3 280
3 915
3 330
3 975
3 380
4 035
3 445
4 110
3 505
4 185

3 185
3 900
3 450
4 220
3 615
4 425
3 675
4 500
3 730
4 570
3 785
4 640
3 855
4 730
3 925
4 815

1 995
2 345
2 160
2 540
2 265
2 660
2 300
2 705
2 335
2 745
2 370
2 785
2 415
2 840
2 460
2 890

1 700

1 840

1 930

1 965

1 995

2 025

2 065

3 785
4 180
4 095
4 525
4 290
4 740
4 355
4 810
4 420
4 880
4 485
4 955
4 570
5 005
4 650
5 055

2 285
2 560
2 475
2 770
2 595
2 905
2 635
2 950
2 675
2 995
2 715
3 040
2 765
3 100
2 815
3 155

Statistisches Bund€samt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2000

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b

13

Völlig
selbsländige

Tätigkeiten mit
Gesamtverant-
wortung (Leiter

einer Km.
Abt6ilung,
Meister mit

Betriebsleiter-
funktion)

Besonders
schwierige
Tätigkeiten

selbständiger
Art (System-

analytiker,
Handwerks-

meister)

E12

Hohes Maß an
Selbständigk€it

und
Verantwortung
(lndustriefach-
wirt, Sy§tem-

techniker)

E10

Fachbezogene
Fortbildung

(Kaufleute mit
selbständigen
Fachaufgaben)

E8

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung,
Fachkenntnisse

(Bürokratt)

E6

Fachliche
Anlernzeit,

Fertigkeit und
Verantwortung,

(angelernte
Laborkraft)

E4

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

2

Abge-
schlcssene
kaulmän-

nische bzw,
technische
Ausbildung

oder
gleichzu-
setzende

Kenntnisse

KlT

1

Einfache
schemati-

sche
Tätigkeit,

keine
Ausbildung
erforderlich
(Bürohilfs-

kräfte)

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte

5 4 3

K T K T K T KIT

Erledigung schwieriger
Geschäftsvorgänge, die

umfangreiche
Fachkenntnisse

erfordern

Selbständige Tätigkeit
im Rahmen des
übertragenen

Aufgabenbereichs;
besondere Kenntnisse

Selbständige Tätigkeit
nach allgemeiner

Anweisung

31 .03.02

-l4l-
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarituertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 26.6, Land 1 1 50 (bisher 220 (2) )

Monatsbeträge rür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1

Mit besonders

Datum

lnkratt-
tretens

01.04.94

01 .04.95

01 .04.96

01.04.97

01 .04.98

01 .05.99

01.06.00

01.04.01

31 .03.95

31 .03.96

31 .03.97

31.03.98

31 .03.99

31 .03.00

3 835

4 150

4 350

4 415

4 480

4 545

4 595

4 645

Besonders
wichtiger

verantwortlicher
Aufsichtsbereich

(Obermeistä0

2 405

2 605

2 730

2 770

2 810

2 850

2 905

2 955

Einraches
Aufgabengebiet
ohne Meister-

ausbildung

schwierigem
verantwortungs-

fachlic
Aufsichtsbereich

(Obermeister)

Besondere
Berufsaus-

bildung ist nicht
erforderlich

(Platzmeister,
Lademeiste0

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 800
4 535
4115
4 910
4 310
5 145
4 360
5 205
4 425
5 285
4 425
5 28s
4 510
5 335
4 590
5 385

2 490
3 410
2 695
3 690
2 825
3 865
2 860
3 910
2 905
3 970
2 950
4 030
3 005
4 105
3 060
4 180

2 08s
2 565
2 255
2 780
2 365
2 915
2 405
2 965
2 440
3 010
2 475
3 055
2 520
3 115
2 565
3 170

1 991
2 554
2'122
2 723
2 181
2 799
2 225
2 855
2 254
2 892
2 292
2 941
2 330
2 990

1 650
2 120
1 785
2 295
1 870
2 405
1 900
2 445
1 930
2 480
1 960
2 515
2 415
2 840
2 460
2 890

1 265
1 555
1 370
1 685
1 435
1 765
1 460
1 795
1 480
1 820
1 500
1 845
1 530
1 880
1 560
1 915

31.03.02

Datum
des

lnkratt-
tretens

31 .03.96

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.03.00

31.03.01

Statistisches &rncl€samt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2000

Gehaltstarituertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen
DM W226.6, Land 1250 (bisher 220 (3))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1

01.04.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .06.98

01.04.99

01.04.00

2 826
3 716
3 013
3 961
3 097
4 072
3 159
4 153
3 200
4 207
3 254
4 278
3 308
4 349

2 409
3 052
2 568
3 253
2 640
3 344
2 693
341 1

2 728
3 455
2 774
3 513
2 820
3 571

1 798
2 335
191 7
2 489
1 971
2 559
2 010
2 610
2 036
2 644
2 070
2 688
2 104
2 732

1 460
1 884
1 556
2 008
1 600
2 064
1 632
2 105
1 653
2 132
'I 681
2 168
1 709
2 204

3 662

3 904

4 013

4 093

4 146

4 216

4 286

2 455

2 617

2 690

2744

2 780

2 826

2 873

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Erledigung
schwieriger
Geschätts-

vorgänge, die
umfangreiche

Fachkenntnisse
erfordern

K4tf 4

Selbständige
Tätigkeit im
Rahmen des
überlragenen
Aufgabenbe-

reichs:
besondere
Kenntnisse

Einfache
schematische

Tätigkeit, keine
Ausbildung
erforderlich

(Bürohilfskrätte)

Kaulmännische und technische Angestellte

K3/T3 K2tf 2

Kenntnisse

Klrf 1K5/T5

Abgeschlossene
kaufmännische
bzw. technische
Ausbildung oder

Selbständige
Tätigk€it nach

allgemeiner
Anweisung

erst
malig

kündbar
zum

a

b

A5
Tätigkeiten, die

weitgehende
Selbständigkeit

und ent-
sprechende

Verantwortung
erfordern

Al
Mit

A4 A3 A2
Kaufmännische und technische Angestellte

Schwierige
Tätigkeiten mit

Fach- oder
Fachhochschul-

ausbildung

Selbständige
Bearbeitung von
Sachgebieten,

erhöhte
Fachkenntnisse

Einfache
schematische

Tätigkeiten

Berufsausbil-
dung,

qualifizierte
Tätigkeiten

-t42-



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

DM W226.6, Land 1350 (bisher 22O (4))

Monatsbeträge lür Angsst€llte

in Gehaltsgruppe
M€ister

M4 M1

Mit b€sond€rs B€sondere
Berufsaus-

bildung ist nicht
erforderlich

(Platzmeist6r,
Ladem€iste0

und
verantwortungs-

vollem
fachlichem

Aufsichtsbereich
(Obermeiste0

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01 .04.94

01.04.95

01 .04.96

01.04.97

01 .04.98

01.05.99

01 .06.00

01.04.01 31 .03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01 .94

01 . 10.94 28.02.96t)

31.03.95

31 .03.96

31.03.97

31 .03.98

31.03.99

31 .03.00

3 835
4 400
4 150
4 765
4 350
4 995
4 437
5 095
4 465
5 130
4 465
5 130
4 550
5 180
4 630
5 230

2 410
3 560
2 610
3 855
2 735
4 040
279o
4'121
2 805
4 150
2 845
4 210
2 900
4 290
2 950
4 365

2 065
2 620
2 235
2 835
2340
2970
2 387
3 029
2 415
3 065
2 450
3 110
2 495
3 170
2 540
3 225

1 705
2 195
1 845
2 375
1 935
2 490
't 974
2 540
2 000
2 570
2 030
2 610
2 070
2 660
2 105
2 710

1 280
1 565
1 370
1 685
1 450
'l 775
1 479
1 811
1 495
1 830
1 515
1 855
1 545
1 890
1 575
1 925

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 835

4 150

4 350

4 437

4 480

4 545

4 595

4 645

Meister in
einem

größeren
Betriebs-

bereich usw

2 405

2 605

2 730

2 785

2 8'lO

2 850

2 905

2 955

M€ister in
einem kleinen
Betriebs- und
Verantwor-

lungsbereich

27 - 35 Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag fur die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM w227, Land OO05 (bisher 230 (1) )

Monatsbeträge frir Ang€stellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M2

Meister mit
schwierigem,
verantwor-
tungsvollem

Aulsichts-
bereich usw.

a
b
a
b

3 780
4 346
4 253
4 889

2 364
2 895
2 660
3 257

1 845
2262
2 075
2 544

't 474
1 802
1 658
2028

3 797
4 281
4 271
4 816

3 348
3 797
3 767
4 271

2 990
3 658
3 363
4116

2922
3 348
3 288
3 767

1) Ab 1.3.1996 die gleichen Sätze wie lrüher€s Bund€sgebiet
(S.Tabelle WZ 27, Land 0O3).

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Erledigung
schwi€rlger

Geschäfts- bzw.
technischer Vor-
gänge; umfang-

reiche Fach-
kenntnisse

K4TT 4

Selbständige
Tätlgkeit im
Rahmen des
übertragenen
Aufgabenbe-

reichs;
besonder€
Kenntnisse

K2rf 2 K1/T1K5/T5
Kaufmännlsche und technische Angestellle

K€nntnisse

K3/T3

Ausbilclung

Selbständige
Tätigkeit nach

allgemeiner
Anweisulhg

Abgeschlossene
kaufmännische
bzw. technische
Ausbildung oder

Einlache
schematische
Tätigkeiten,

€rlorderlich
(Bürohilfskräfte)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte

Verantwortli-
che Bear-

beitung eines
schwi€rig€n
Aufgaben-

b€reichs usw.

KT5
Selbständige
Bearbeitung
schwieriger
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlinien

USW.

KT3
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung
usw. mit
g€wissen

Kenntnissen
und

Fertigkeiten

Ohne
Berufsaus-

bildung,
sch€matische

Tätigkeiten
usw.

KT6 KT1KT4

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Anweisungen

usw.

Statistisch€s -143-



27 - gS Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

DM WZ 29.S, Land 0004 (bisher 231 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .07.94

01.07.95

01 .07.96

01.04.97

c1 .04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 ,05.01

30.06.95

30.06.96

31 .1 2.96

31 .1 2.981)

29.02.001)

28.O2.0211

5 326

5 950

6 558

6 656

6 822

7 040

7 251

7 403

4 403
4 786
4 919
5 347
5 422
5 893
5 503
5 981
5 641
6 131
5 821
6 327
5 996
6 517
6 122
6 654

4 666
5 046
5 212
5 637
5 745
6 213
5 831
6 306
5 977
6 464
6 168
6 671
6 353
6 871
6 486
7 015

3 378
4 120
3 774
4 603
4 160
5 073
4 222
5 149
4 328
5 278
4 467
5 447
4 600
5 610
4 697
5 278

3 579
3 958
3 999
4 422
4 407
4 873
4 473
4 946
4 585
5 070
4 732
5 232
4 874
5 389
4 976
5 502

2 697
3 289
3 013
3 674
3 321
4 050
3 371
4 t11
3 455
4 214
3 566
4 349
3 673
4 479
3 750
4 573

2 692
2 964
3 007
3 312
3 314
3 650
3 364
3 705
3 448
3 798
3 558
3 920
3 665
4 038
3 742
4 123

1 936

2 163

2 384

2 420

2 481

2 560

2 637

2 692

Meisterprüfung
mehrjährige

Berufserfahrung
als Meister der

Gruppe M 3

Meistertätigkeit
gegenüber an-

bzw. ungelernten
Kräften; keine

Fachausbildung
erforderlich

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 481

5 006

5 517

5 600

5 740

5 924

6 102

6 230

und zusätzliche
fachspezifische

Meister-
ausbildung

2 698
2 998
3 014
3 349
3 322
3 691
3 371
3 746
3 456
3 840
3 567
3 963
3 674
4 082
3 751
4 168

Meistertätigkeit
gegenüber an-

bzw. ungelernten
Kräften: keine

Fachausbildung
erforderlich

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbstrag von DM 200, für Februar
1999 DM 175, für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o
c,es Jatlresentgelts, berechnet auf 1 1 Monate, lüt Mätz und April
2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM WZ 29.S, Land 1 150 (bisher 231 (2) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4
Abgeschlossene

3jährige

M1Datum
des

lnkratl-
tretenS

01 .07.94

01 .07.95

01.07.96

01 .04.97

01.04.98

01 .03.99

01 .05.00

01.05.01

30.06.95

30.06.96

31 .12.96

31 .1 2.981)

29.02.001)

28.O2.O2'tl

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 244
5 458
5 859
6 098
6 457
6 721
6 554
6 822
6 718
6 993
6 933
7 217
7 141
7 434
7 291
7 590

2 028
2 109
2 265
2 356
2 497
2 596
2 534
2 635
2 597
2 701
2 680
2 787
2 760
2 871
2 818
2 931

4 666
4 854
5 212
5 423
5 745
5 977
5 831
6 067
5 977
6 219
6 168
6 418
6 353
6 611
6 486
6 750

2 692
2 777
3 007
3 103
3 314
3 420
3 364
3 471
3 448
3 558
3 558
3 672
3 665
3 782
3742
3 861

Statistisches Buncbsamt, Fachserie 16,R 4.2, OKober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selbständige
und

verantwortliche
Erledigung
schwieriger.
Aufgaben

Verantwortliche
Erledigung
schwieriger

Aufgaben nach
allgemeinen
Richtlinien

Abgeschlossene
kaufmännische

Lehre bzw.
lngenieuraus-
bildung oder
langjährige

Berufserfahrung

1

Vorwiegend
mechanische

oder
schematische
Tätigkeiten,

Kaufmännische und technische Angestellte

5 4 36

Besonders
oder

umfangreiches
Arbeitsgebiet;

Weisungs-
befugnis ist nicht

erforderlich

erst-
malig

künc,bar
zum

a

b

8

Aufgabenbereich
im Rahmen von

allgemeinen
Richtlinien;

besondere Fach-
und Spezial-
kenntnisse

Einfache,
gleichbleibende

Tätigkeiten,
berufliche

Vorbildung nicht
erforderlich

14

Kaufmännische und technische Angestellte

Richtlinien
nach

Abgeschlossene
3jährige

b

Umtassende,
schwierige

in einem
anerkanntenRichtlinien

ausführen

Komplexe
Aufgabenbe-

reiche, teilweise

1) Für Januar bis Mäz'1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Februar
1999 DM 175, für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 %
des Jahresentgelts, berechnet auf 1 1 Monate, Iür Milz und April
2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

-tu-



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

vll
Selbständige
Tätigkeiten

hochqualifizierter
Art nach

allgemeinen
Richtlinien mit

Entscheidungen von
erheblicher

Bedeutung auch in
angrenzenden

Arbeitsbereichen

Selbständige
Tätigkeiten sehr
schwieriger Art,

Entscheidungen von
erheblichsr
Bedeutung

VI

Selbständige
Tätigkeiten erhöht

schwieriger Art
nach Richtlini€n,

eigens
Verantwortung

Selbständige
Erledigung

schwieriger Arbeiten
nach allg€meiner

Anweisung

IV

Selbständige
Tätigkeiten

schwieriger Art in
beachtlichem
Umfang, nach
allgemeinen

Anweisungen

27 - 35 Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

DM wz 29.s, Land 1250 (bisher 231 (3) )

Monatsbeträge f ür Angestellt€

in Gehaltsgruppe

la

Datum
des

lnkraft-
tretens

Tätigkeiten
einfacher,

schematischer

01 .07.94

01 .07.95

01 .07.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

4 806
5 365
5 369
5 994
5 918
6 607
6 007
6 706
6 157
6 874
6 354
7 094
6 545
7 307
6 682
7 460

3 493
4 087
3 903
4 567
4 301
5 033
4 366
5 108
4 475
5 236
4 618
5 404
4 757
5 566
4 857
5 683

30.06.95

30.06.96

31 .1 2.96

31 .1 2.981)

29.02.001)

28.O2.O2'tl

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 174
4 701
4 663
5 253
5 140
5 789
5 217
5 876
5 347
6 023
5 518
6 216
5 684
6 402
5 803
6 536

2 998
3 416
3 349
3 815
3 691
4 205
3 746
4 268
3 840
4 375
3 963
4 515
4 082
4 650
4 168
4 748

3

Abgeschlossene

2 741
3 087
3 063
3 449
3 375
3 801
3 426
3 858
3 512
3 954
3 624
4 081
3 733
4 203
3 811
4 291

2 344
2 939
2 619
3 283
2 886
3 619
2 929
3 673
3 002
3 765
3 098
3 885
3 191
4 002
3 258
4 086

Tätigkeiten nach
Anweisungen;

2 299
2 600
2 569
2 905
2 831
3 201
2 873
3 249
2 916
3 330
3 009
3 437
3 099
3 540
3 164
3 614

Art

1 674
2 112
1 870
2 360
2 061
2 601
2 092
2 640
2 144
2 706
2 213
2 793
2 279
2 477
2 327
2 937

Einfache
gleichbleibende

Tätigkeiten

1 985
2 233
2 218
2 495
2 445
2 750
2 482
2 791
2 544
2 861
2 625
2 953
2 704
3 042
2 761
3 106

1 ) Für die Monate Januar bis März 1 997 Pauschalbetrag von DM 200,
für Februar 1999 DM 175, für das Jahr 1999 zusätzlich Einmal-
zahlung von 1 7o des Jahresentgslts, berechnet auf 1 1 Monate, für
März und April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

Gehaltstarituertrag frir die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt
DM WZ 29.S, Land 1350 (bisher 231 (4))

Monatsbeträge für Angest€llte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte
Datum

des
lnkratt-
tretens

01.07.94

01 .07.95

01 .07.96

01 .04.97

01.04.98

01 .03.99

01.05.00

01.05.01

7

Sehr schwierige
Tätigkeiten
selbständig
ausführen,
Entschei-

dungen tretfen

6

Selbständige,
v€rantwortlich6
Tätigk6iten nach

allgemeinen
Richtlinion

5

Schwierige
Tätigkeilen nach

Richtlinien
selbständig
auslühren

4

Erhöhte
Anlorderungen,

durch
Berufstätigkeit

oder Fortbildung
envorben

2

30.06.95

30.06.96

31 .1 2.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.02.021\

4 801
5 179
5 364
5 786
5 911
6 3?7
6 000
6 473
6 150
6 635
6 347
6 847
6 537
7 052
6 674
7 200

4 254
4 604
4 753
5 144
5 238
s 669
5 317
5 754
5 450
5 898
5 624
6 087
5 793
6 270
5 915
6 402

3 728
4 083
4 165
4 562
4 591
5 028
4 660
5 103
4 777
5 231
4 930
5 398
5 078
5 560
5 185
5 677

3 220
3 569
3 597
3 987
3 965
4 394
4 024
4 460
4 125
4 572
4 257
4 718
4 385
4 860
4 477
4 962

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1 ) Für die Monate Januar bis März 1 997 Pauschalbetrag von DM 200,
für Februar 1 999 DM 1 75, für das Jahr 1 999 zusätzlich Einmal-
zahlung von 1 % des Jahres€ntgelts, ber€chnet auf 1 1 Monate, für
März und April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

StatistiscfEs Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.2, Oktob€r 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
von mehr als 2

Jahren;
selbständige

Tätigkeil
bis zu 2 Jahren
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a

b

Kaufmännische Ang€stellt€

Kaurmännische
Tätigk€itsn in

b€sonders
verantwortlicher

Stellung

K1
Vorwiegend

schematische
Tätigkeiton
(Abschreib-

arbeiten, Lochen
usw.)

K6

Tätigksiten in
besonders

verantwortlicher
Stellung

T3
Abgeschlossene

Ausbildung;
Arbeiten nach
eingehender
Anweisung
erledigen

T1

Vorwiegend
schematische

Tätigkeit€n
(Ordnen nach

einfachen
M6rkmalen)

Technische Angestellte

T6

Technische

6rst-
malig

kündbar
zum:

27 - 35 Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
231 (5) Gehaltstarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

DM WZ 29.S, Land 1450 (bisher 231 (5) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgrupp€

Meister
Datum

des
lnkrafi-
tretens

M4
Abgeschlossene

Lehre und
Meisterprüfung

oder mit
langiähriger

Berufsertahrung

M1

z.B.
Platzmeister,

Wiegemeister,
Lagermeister

usw.

01.07.94

01.07.95

01.07.96

01.04.97

01.04.98

01 ,03.99

01.05.00

01.05.01

4 128
4 541
4 612
5 073
5 082
5 590
5 158
5 674
5 286
5 815
5 455
6 001
5 620
6 182
5 738
6 312

1 651
2 064
1 845
2 306
2 033
2 541
2 063
2 579
2 114
2 643
2 182
2 728
2 248
2 810
2 295
2 869

4 387

4 901

5 402

5 483

5 621

5 801

5 974

6 099

2 742

3 063

3 376

3 427

3 513

3 625

3 734

3 812

30.06.95

30.06.96

31.12.96

31.12.981)

29.02.001)

28.o2.0211

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1 651
2 064
1 845
2 306
2 033
2 541
2 063
2 579
2 114
2 643
2 182
2 724
2 248
2 810
2 295
2 869

4 334
4 747
4 843
5 304
5 336
5 844
5 416
5 932
5 550
6 079
5 728
6 274
5 901r
6 463
6 025
6 599

2 270
3 096
2 537
3 459
2 795
3 812
2 837
3 869
2 907
3 96s
3 000
4 092
3 091
4 215
3 156
4 304

2 944
3 545
3 132
3 758
3 352
4 023
3 543
4 252
3 614
4 323
3 648
4 378
3 712
4 455
3 828
4 594
3 920
4 704

1) Für Januar bis Mäz 1997 Pauschalbotrag von DM 200, für Fsbruar
1999 DM 1 75, fr.ir das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 %
des Jahresentgelts, berechnet auf 11 Monate, lüt Mätz und April
2000 Pauschalb€trag von einmalig DM 330.

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 4O.1, Land 0003 (bisher 100 (1))

Monatsbeträge rür Angestellte

in Vergütungsgruppe

2

Bürohilfe

01 .02.93

01 .03.94

01 .02.95

01.02.96

01.02.97

01.05.97

01 .05.98

01 .07.99

01 .08.00

28.O2.94

31 .01 .95

31 .01 .96

31.01 .97

30.04.97

28.O2.98

30.04.991)

31 .07.00

31 .07.01

4 788
5 746
5 076
6 091
5 433
6 520
5 743
6 892
5 813
6 962
5 913
7 095
6 016
7 219
6 204
7 445
6 353
7 624

3 566
4 279
3 780
4 536
4 046
4 855
4 277
5 132
4 347
5 202
4 403
5 284
4 480
5 376
4 620
5 544
4 732t
5 677

2 547
3 056
2 700
3 240
2 890
3 468
3 055
3 666
3 125
3 736
3 145
3774
3 200
3 840
3 300
3 960
3 379
4 055

Datum
c,€s

lnkratt-
tretens

4 024
4 829
4 266
5 119
4 566
5 479
4 826
5 791

4 897
5 862
4 969
5 963
5 056
6 067
5 214
6 257
5 339
6 407

'l) Pauschale lür März und April 1998 ie DM 125, für Mai und Juni
1999 DM 100

Stalistisch6 Bmd€sarnt, Fachs€rie 16, R 4.2, Oklob€r 2000

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 292
2 751
2 430
2 916
2 601
3 121
2 749
3 299
2 820
3 369
2 831
3 397
2 881
3 456
2 970
3 564
3 041
3 651

2 165
2 598
2 295
2 754
2 457
2 948
2 597
3116
2 667
3 186
2 673
3 208
2 720
3 264
2 805
3 366
2 A72
3 447

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
15

Leiter
Personalwesen

12

Einkäufer

10

Operator

7

Buchhalter

t

Stenotypistin

3

Telelonist
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45 Baugewerbe
Gehaltstarituertrag für die Schrottaufbereitungsbetriebe, Abbruch- und Abwrackbetriebe in den neuen Ländern

und Berlin-Ost
DM WZ 45.1, Land 0006 (neu)

Monatsbeträg€ für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .06.95

01 .04.96

01 .12.96

01 .1 2.98

01 .07.99

01 .09.00

01 .09.01

01.09.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.94

01 .09.94

01 .04.95

01 .10.95

01.09.96

01 .1 0.96

01 .1 0.98

01.04.01

30.1 1 .97

31 .05.99

31.05.001)

31.03.962)

31.03.972)

31.03.992)

31.03.02

TH1)

Diplomprüfung
an TH, TU oder

Universität

5 057

5 353

5 556

5 680

5 78s

5 974

17

Verantwortliche
Tätigksit mit
Dispositions-

und W€isungs-
befugnis

5 832
6 150
6 175
6 512
6 410
6 759
6 552
6 910
6 673
7 038
6 891
7 268
6 994
7 377
7 092
7 480

r4
Abg€schlossene

Berufsausbil-
dung
Aufgaben nach

Anleitung
erledigen

Überwiegend
schematische

oder
mechanische
Tätigkeiten

1 909
2 547
1 971
2 629
2 075
2 767
2 165
2 887
2 230
2 974
2 241
2 989
2 252
3 004
2 263
3 019

T1

Ohne
Berufsausbil-

dung, einfache
schematische

Tätigkeiten

1 921
2 452
2 034
2 596
2 111
2 695
2 158
2 754
2 198
2 805
2 270
2 897
2 304
2 940
2 336
2 981

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

b

4 955

5 116

5 385

5 619

5 788

5 817

5 846

5 875

3 306
4 183
3 413
4 319
3 593
4 546
3 748
4 744
3 860
4 886
3 879
4 910
3 898
4 935
3 917
4 960

2 563
3 258
2 646
3 364
2 785
3 541
2 906
3 695
2 993
3 806
3 008
3 825
3 023
3 844
3 038
3 863

2 350
2 937
2 426
3 032
2 554
3 192
2 664
3 330
2 744
3 430
2758
3 447
2 772
3 464
2 786
3 481

2 028
2 716
2 093
2 804
2 203
2 952
2 299
3 080
2 368
3'172
2 380
3 188
2 392
3 204
2 404
3 220

1) Für Juni 1999 Einmalzahlung von DM 80.

Gehaltstarifuertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in den neuen Ländern
DM v\lz 4s.2, Land 0009 (bisher 3oo (1) )

Monatsbeträge für Ang€stellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 366
5 738
5 682
6 076
5 898
6 307
6 029
6 447
6 141
6 566
6 340
6 781
6 435
6 883
6 525
6 979

4 152
4 446
4 396
4 708
4 563
4 887
4 664
4 996
4 750
5 088
4 906
5 254
4 980
5 333
5 050
5 408

3 060
3 316
3 239
3 510
3 362
3 643
3 437
3 724
3 501
3 793
3 615
3 917
3 669
3 976
3 720
4 032

1 699
2 130
1 800
2 255
1 868
2 341
1 910
2 393
1 945
2 437
2 008
2 517
2 038
2 555
2067
2 591

Statistisches Elunctesarnt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2000

kündbar

erst.
malig

zum:

a

b

Selbständige und
verantwortliche

Tätigk€it mit
Dispositions-,

Weisungs- oder
Aufsichtsbefugnis

VI

Selbstäncliges und
verantwortliches
Ausführen von

Tätigkeiten nach
allg. Richtlinien,

gründliche
Fachkenntnisse

und umrangreich€
einschlägige
Erfahrungen

Selbständiges
Ausführen von

Tätigk€iten nach
allg. Anweisungen,

Kenntnisse und
Berufserfahrung,

kaufm. od€r andere
gleichwertige
Ausbildung

IV It
Tätigkeiten nach

Anw€isungen,
Kenntnisse und

F€rtigkeit€n,
abgeschl.

Ausbildung
im Groß- und
Außenhandel,
Bürokautmann
oder anclore
glsichwertige
Ausbildung

Tätigkeiten nach
eingehender
Anweisung,

Kenntnisse und
Fertigkeiten,

z. B. durch eine
2-iährig€

einschlägig€
Ausbildung
erworben

srst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Ang€stellt€
K7

Verantwortliche
Tätigkeit mit
Dispositions-

und Weisungs-
befugnis

K4
Abgeschloss€ne

Berufsausbil-
dung, schwierige

Arb€lten unter
Anleitung
erlsdigen

K1

Ohne
Berufsausbil-

dung, eintache
schemalische

Tätigkeiten

1) Entfällt ab 1.10.98.
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2) Sätze ab 10.1995 gelten weit€r bis 31.08.1996, Sätze ab 1.10.1996
g€lten weiter bis 30.9.1998, Sätze ab 1.10.1998 gelten weiter bis
31 .03.2001.



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Tätigkeit mit
Dispostions- und

Weisungs-
befugnis

K4
Abg€schlossene

Berufsausbil-
dung, schwierige

Arbeiten unter
Anleitung
erledigen

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
schematische

Tätigkeiten

K1K 71)

Verantwortlich€

45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in Berlin-Ost

DM WZ 45.2, Land .1000 (bisher 300 (2) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technlsche Angestellte
TH2) T 71)Datum

des
lnkratt-
tretens

01 .04.95

01.04.96

01 .04.97

01.04.98

01 .06.99

01.09.00

01.06.01

31.03.96

31.03.97

6 553

6 674

6 761

6 862

7 061

7 132

7 246

2 076
2 601
2 114
2 649
2 141
2 683
2 173
2 723
2 236
2802
2 258
2 830
2 294
2 875

6 174

6 288

6 370

7 122

7 254

7 348

7 458

7 674

7 751

7 875

1 833
2 077

2 134
2 418

2 283
2 587

5 070
5 430
5 164
5 530
5 231
5 602
5 309
5 686
5 463
5 851
5 518
5 910
5 606
6 005

a
b

3 910
4 155

a
b

01 .05.92 30.04.93

01.05.93

01 .01 .94 30.04.942)

3 736
4 048
3 805
4 123
3 854
4 177
3 912
4 240
4 025
4 363
4 065
4 407
4 130
4 478

4 155 3 055
4 399 3 544

4 837 3 556
5 121 4 125

5 175 3 805
5 479 4 414

5 479 4 029
5 801 4 673

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Diplomprüfung
an TH, TU

oder
Universität

Verantwortliche
Tätigkeit mit
Dispositions-

und Weisungs-
befugnis

T4
Abgeschlossene

Berufsausbil-
dung, umgrenzte
Aurgaben nach

Anleitung
erledigen

T.t
Ohne

Berursaus-
bildung,
einfache,

schematische
Tätigkeiten

2 346
2 994
2 389
3 049
2 420
3 089
2 456
3 135
2 527
3 226
2 552
3 258
2 593
3 310

31 .03.02

1) Unter b = Endgehalt fr€ie Vereinbarung

Datum
cles

lnkratt-
tretens

01 .05.91 30.04.92

2) Entfällt ab 01.04.1998.

Gehaltstarituertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost
DM WZ 45.4, Land 001 1 (bisher 316 (2) )

Monatsbeträge f ür Angestellte

in Gehaltsgruppe

11)

Ohne Berufsausbildung,
einfactie schematische

Tätigkeiten

K

a
b

4 552
4 837

4 870
5 175

5 157
5 479

3 666
3 910

4 268
4 552

4 566
4 870

4 835
5 157

2 200
2 933

2 561
3 414

2 740
3 653

3 055
3 422

3 556
3 983

3 805
4 262

2 444
2 933

2 845
3 414

3 044
3 653

3 223
3 868

1 222
1 711

1 423
1 992

1 522
2 131

1 612
2 256

a
b

2 901 4 029
3 868 4 512

2 417
2 740

1) Gehaltsgruppe 1 ohne Gehaltssätze für die technischen Ange-
stellten.

2) Ab 1.5.1994 die gleichen Sätze wie früheres Bundesgebiet
(s. Tabelle WZ 45.4, Land 001).

Statistisch€s Bund€samt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 20OO

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

5

Umfangreiche
Kenntnisse,

Erfahrungen, Weisungs-
befugnisxlr

Nach Anweisung
schwierige Arbeiten

selbständig erledigen

xlr

4 sl2
Abgeschlossene Berufsausbilclung, einfache
Tätigkeitsn, die selbständig oder schwierige
Tätigkeiten, die unter Anleitung ausgeführt

werdenxlrlxlr
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Datum
des

lnkraft-
tretens

45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern

DM WZ 45.4, Land 001 2 (bisher 316 (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe
j 1)

Ohne Berufsausbildung,
einfache schemalische

Tätigkeiten

K

4 000
4 250
4 298
4 566
4 702
4 996
5 291
5 622
5 493
5 836
5 595
5 945
5 750
6 110
5 906
6 275
6 005
6 380
6 069
6 448
6 131
6 514

4 250
4 500
4 566
4 835
4 996
5 290
5 622
5 953
5 836
6 179
5 945
6 295
6110
6 469
6 275
6 644
6 380
6 755
6 448
6 827
6 514
6 898

01 .05.92

01 .05.93

01.05.94

01 .04.95

01.05.95

01.05.96

01.11 .96

01 .10.97

01.05.98

01 .05.99

01 .05.00

3 125
3 625
3 358
3 895
3 674
4 262
4 134
4 795
4 291
4 978
4 371
5 071
4 493
5 211
4 614
5 352
4 691
5 442
4 741
5 500
4 790
5 556

2 500
3 000
2 686
3 223
2 939
3 527
3 307
3 969
3 433
4 120
3 497
4 196
3 594
4 313
3 691
4 429
3 753
4 504
3 793
4 552
3 832
4 598

Datum
des

lnkraft-
tetens

01 .01 .97

01.01 .98

01 .10.98

01 .1 0.99

01 .10.00

1 250
1 750
1 343
1 880
1 470
2 057
1 654
2 315
1 717
2 403
1 749
2 448
1 797
2 516
1 846
2 584
1 877
2 627
1 897
2 655
1 916
2 682

1 886
2 315

30.09.97

30.09.982)

30.09.99

30.09.00

30.09.01

3 234
3 928

3 266
3 967

3 463
4 207

2 680
3 234

2 710
3 266

2 790
3 363

2 833
3 414

2 874
3 463

2 315
2 680

2 338
2 710

2 479
2 874

3 928
4 840

3 967
4 888

30.04.93

30.04.95

30.04.96

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 750
4 000
4 029
4 298
4 409
4 702
4 961
5 291
5 150
5 493
5 246
5 595
5 391
5 750
5 537
5 906
5 630
6 00s
5 690
6 069
5 748
6 131

2 250
3 000
2 417
3 223
2 645
3 527
2 976
3 968
3 090
4 120
3 147
4 196
3 235
4 313
3 322
4 429
3 378
4 504
3 414
4 552
3 449
4 598

3 125
3 500
3 358
3 760
3 674
4 115
4 134
4 630
4 291
4 806
4 371
4 896
4 493
5 032
4 614
5 167
4 691
5 254
4741
5 310
4 790
5 365

1 875
2 125
2 015
2 283
2 204
2 498
2 480
2 811
2 575
2 918
2 623
2 972
2 695
3 055
2 768
3 137
2 815
3 190
2 845
3 224
2 874
3 257

30.04.97

30.04.99

30.06.002)

Gehaltsgruppe
Angestellten.

1) 1 ohne Gehaltssätze für die technischen 2l f atitveftag ab 01.05.00 gilt weiterhin bis 30.06.02.

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahnzeugen; Tankstellen
Gehaltstarituertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburg fiarifgebiet ll)DM WZ 50, Land 0008 (neu)

Monatsgeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Einfache
schematische

Tätigkeiten
(Hilfskräft€)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

4 085
5 033
4 148
5110

3 363
4 085

3 414
4 148

2 407
2 790
2 444
2 833

1 962
2 407

1 992
2 444

1 905
2 338

2 020
2 479

1) Gehaltsgruppe 6 unterliegt der freien Vereinbarung.

4 207
5 183

StatistiscfEs Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Okober 2000

erst-
malig

küdbar
zum:

a

b

5

Umfangreich€
Kenntnisse,

Erfahrungen, Weisungs
befugnisxlr

Nach Anweisung
schwierige Arbeiten

selbständig erledigen

4

K T

sl2
Abgeschlossene Berufsausbildung, einfache
Tätigkeiten, die selbständig oder schwierige
Tätigkeiten, die unter Anleilung ausgeführt

werdenxlrlxlr

erst-
mdig-

kündbar
zum:

a

b Selbständige Stellung
mit voller

Verantwortung
(Betriebsleiter)

5 4

Selbständige Stellung
im Rahmen allgemeiner

Anweisung mit voller
Verantwortung
Werkstattleiter/

-meister)

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

qualifizierte
selbständige Arbeiten

(Disponenten)

3

2-jährige Ausbildung
oder ein Anlernen im

Beruf (Kassiere0

2

-149-

2) Oktober bis Dezember 1997 Einmalzahlung von DM 165.



50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

DM WZ 50, Land 1250 (neu)

Vergütungssätze für Angestelltel )

V€rgütungsgrupp€

vil vil VI

Tätigk€iten

mit mehr-

IV

Datum
d€s

lnkratt-
tretons

01.01.97

01.04.98

01.01 .99

01.03.00

01 .05.01

31 .12.97

30.04.01

28.02.O2

4 146
4 395
4 200
4 452
423/
4 488
4 369
4 631
4 450
4 717

3 685
3 906
3 733
3 957
g zo\
3 989
3 883
4 116
3 955
4 192

3 378
3 581
3 422
3 627
3 450
3 657
3 560
3 774
3 626
3 844

3 071
3 255
3 111
3 298
3 136
3 324
3 236
3 430
3 296
3 494

2 856
3 027

mlt b€grenzter
Leitungs-
b€fugnis

(Abteilungs-,
Werkstatt-

l€ltung)

verantwortlich,
im Rahmen
allgemeiner
Richtlinien
(Meist€r,
Fachwirt)

hochwertiger

(Abrechnung

Vergütungen)

jähriger
Berufserfahrung

oder
. W€iterbildung
(Führung eines
Sekretariats)

di€ im Rahmen
von Vorgaben

begrenzte
Ermessens-
spielräume
b6inhalten

(B€stellungen)

die Kenntnisse
und F€rtigkeiten
erlordern, ab-
geschlossene

Berufsaus-
bildung

(einfache Sach-
bearbeitung)

nach kuzer
Einweisung

(Botengänge)

2 571
2 725

2 174
2 537

2 196
2 563
2 229
2 602
2 259
2 637
2 316
2 703
2 347
2 739
2 420
2 824
2 454
2 864
2 515
2 936
2 585
3 018

Art

der

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 545
4 818

2 395
2 539

2 893
3 067

4 604
4 880

2 427
2 573

2 916
3 091

4 641
4 919

2 446
2 593

3 009
3 190

4 789
5 076

2 524
2 675

3 065
3 249

4 878
5 171

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

01.09.96

01.04.97

01.01 .98

01.06.98

01.01.99

01.06.99

01.01.00

01 .05.00

01 .05.01

31.03.97

31.05.98

30.04.99

31.12.991)

30.04.021)

2 352
2 604
2 377
2 631
2 412
2 671
2 445
2 707

2 506
2 775
2 540
2 812
2 619
2 899
2 656
2 940
2 722
3 014
2 798
3 098

51 Handelsvermattlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarituertrag für Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

DM WZ 51, Land 0015 (bisher 4oo (1) )

Monatsb6träge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

1

Einfach6,
vorwiegend

schematische oder
mechanische

Tätigkeiten nach
Anweisung, ohhe
Berufsausbildung

4 422

4 873

4 946

5 013

5 138

5 207

5 369

5 445

5 581

5 737

3 363
4 027
3 398
4 069
3 449
4 131

3 496
4 187

3 584
4 292
3 631
4 349
3 744
4 484
3 797
4 548
3 892
4 662
4 001
4 793

2 886
3 289
2 916
3 324
2 961
3 373
3 001
3 419
3 076
3 505
3 117
3 552
3 213
3 662
3 259
3 714
3 340
3 807
3 434
3 914

2 423
2 787
2 449
2 817
2 485
2 859
2 519
2 898
2 582
2 970
2 617
3 009
2 698
3 103
2 736
3 147
2 804
3 226
2 883
3 316

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

StatistiscfEs Elunclearnt, Fachserie 16, R 4.2, Oktobs 20OO

erst-
malig-

kündbar
zum:

a

b

€rst
malig

kündbar
zum

a

b

Leiten von
Abteilungen mit
personeller und

sachlicher
Dispositions-

befugnis

6 5

Disponieren bei
mehr als 5

Datentypisten,
Reisend6r mit Ab-
schlußvollmacht

u.a.

Tätigkeit nach allge-
meiner Anweisung,

Führen von
Verkaufs-

verhandlungen
u.a.

4 312
Kaulmännische oder technische

Tätigkeiten nach abgeschlossener

3jähriger
Berufsausbildung

ziähriget
Berufsausbildung

1) Für Mai 1999 Einmalzahlung von OM 40, ab 01. Januar 2000 gelten
die gleichen Sätze wie in B€rlin-West, zum 30.04.02 erfolgt eine
Vorweganh€bung um 1 %, die aut die nächste Tariferhöhung nicht
angerechnet werden kann.

- t50-

ilt



3

Bearbeitung von
Sach- und

Kontokorrent-
konten

2

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
Büroarbeiten

6b

Ein- und
V€rkaufs-

disposition mit
Abschluß-
vollmacht

6a
B€sonders
qualilizierte
Tätigkeiten,
Fach- oder
Führungs-

vorantwortung

5

Oualifiziert6
Tätigk€iten,

Spezial-
ksnntnisse

4

Abgeschlossene
Berufsausbil-
dung, Fach-
kenntnisse

(Sachbearbeiter)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Hande! mit Kraftfahrzeugsn)
Gehaltstarituertrag für den Groß- Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 51, Land 1 150 (bisher 400 (2) )

Monatsbeträge für Angest€llte

in Gehaltsgruppe

Hillstätigkeiten,
die Vorkennt-

nisse nicht
erforclern

(Bürohilfen)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .03.95

01.03.96

0't .06.97

01.07.98

01 .07.99

01.07.00

01 .05.01

31.01 .96

31 .01 .97

30.04.981)

30.04.991)

30.04.001)

30.04.021)

3 022
3 471
3 173
3 645
3 236
3 718
3 301
3 783
3 403
3 900
3 488
3 998
3 582
4 106

2 690
2 911
2 825
3 057
2 882
3 118
2 947
3 183
3 038
3 282
3 114
3 364
3 198
3 455

2 261
2 569
2 374
2 697
2 421
2 751
2 486
2 816
2 563
2 903
2 627
2976
2 698
3 056

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 123
4 636
4 329
4 868
4 416
4 965
4 481
5 030
4 620
5 186
4 736
5 316
4 864
5 460

VI

Tätigkeiten mit
Dispositions- und
Weisungs- od€r

Aufsichtsbefugnis,
Spezlalkenntnisse

3 532
3 803
3 709
3 993
3 783
4 073
3 848
4 138
3 967
4 266
4 066
4 373
4 176
4 491

Selbständiges und
verantwortliches
Ausführen von

Tätigkeiten,
gründlich€

Sachkenntnisse

Tätigkeiten, di€
weitgeh€nde

Erfahrungen und
Kenntnisse

voraussetzen

1 936
2 245
2 033
2 357
2 074
2 404
2 139
2 469
2 205
2 546
2260
2 610
2 321
2 680

Zweiiährige kauf-
männische B€rufs-

ausbildung oder
kautm./technische
Berufstätigkeit von

3 Jahren

1 932

2 029

2 070

2 135

2 201

2256

2 317

Einfache
schematische oder

mechanische
Tätigkeiten, keine
Berufsausbildung

erforderlich

1) Für Februar bis Mai 1997 Pauschale von insges. DM 100, für Mai
und Juni 1 998 von DM 1 30, für Mai und Juni 1 999 Einmalzahlung
von DM 50, für Mai und Juni 2000 Pauschale von ie DM 50.

Gehaltstarituertrag frir den Groß- Außenhandel in Sachsen
DM WZ s1, Land 1250 (bisher 4oo (3) )

Monatsbeträg€ für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technisch€ Angestellt€

IV ilt

Abgeschlossene
Berufsausbildung
od€r Kenntnisse
durch praktische

Tätigkeit von
mindestens

4 Jahren

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.95

01.01 .96

01.01 .97

o1 .12.97

01 .10.98

01.06.99

01.06.00

01 .05.01

31.05.97

31.03.001)

31 .03.021)

4 351

4 469

4 648

4 718

4 765

4 913

5 036

5 162

2 797
3 731

2 472
3 832
2 987
3 985
3 032
4 045
3 062
4 086
3 157
4 213
3 236
4 318
3 317
4 426

2 235
3 109
2 296
3 193
2 347
3 321
2 423
3 371
2 447
3 405
2 523
3 511
2 587
3 599
2 652
3 689

2 021
2 810
2 076
2 886
2 159
3 002
2 191
3 047
2 213
3 078
2 282
3 173
2 339
3 252
2 397
3 333

1 913
2 660
1 964
2 732
2 043
2 841
2 074
2 A84
2 095
2 913
2 160
3 003
2 214
3 078
2 269
3 155

1 787
2 487
1 836
2 554

1 9O9r
2 656
1 938
2 696
1 957
2 723
2 018
2 807
2 068
2 877
2't20
2 949

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Statistisches &$d€sarnt, Fachserle 16, R 4.2, Oktober 20OO

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1) Für April und Mai 1 999 Einmalzahlung von DM 1 1 0, für April und
Mai 2000 insges. DM 50.

-tst-



51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarituertrag für den Groß- Außenhandel in Sachsen-Anhalt

DM WZ 51 , Land 1350 (bisher 400 (4) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte
6b 4Datum

des
lnkratt-
lretens

01 .07.95

01.01.96

01.07.96

01 .07.97

01 .01 .98

01.07.98

01 .07.99

01 .06.00

01 .05.01

Tätigkeit mit
Dispositions-

und Weisungs-
oder

Aufsichts-
befugnis

6a
Aufgabenbe-

reich, der
vielseitige Fach-

kenntnisse
erfordert,

langjährige
Berufserfahrung

5

Selbständiges
und

verantwortliches
Ausführen von

Tätigkeiten,
Fach-

Selbständige
Tätigkeiten nach

allgemeinen
Anweisungen,

Berufserfahrung

3

Abgeschlossene

2 198
2 808
2 253
2 879
2 253
2 930
2 327
2 974
2 362
3 019
2 421
3 094
2 496
3 190
2 558
3 270
2 630
3 362

Abgeschlossene

2

Zweijährige
Ausbildung in
einem Anlern-

beruf oder mind.
drei-jährige
praktische
Tätigkeit

1 898
2 220
1 946
2 276
1 981
2 316
2 011
2 351
2 041
2 386
2 092
2 446
2 157
2 522
2 211
2 585
2 273
2 657

Zweijährige
kaufmännische

Berufsausbi
oder kaurm./
technische

Berulstätigkeit
von 3 Jahren

1

Ausführen von
schematischen
und mechani-
schen Tätig-

keiten nach An-
leitung, keine

Berufserfahrung

1 781
2 108
1 826
2 161
'I 858
2 199
1 886
2 232
1 914
2 265
1 962
2 322
2 023
2 394
2 074
2 454
2 132
2 523

Einfache
schematische

oder
mechanische
Tätigkeiten,

keine

erforderlich

kenntnisse

30.04.981)

30.04.99

30.04.001)

30.04.02

4 593

4 708

4 791

4 863

4 936

5 059

5 216

5 346

5 496

Tätigkeit mit
Dispositions-

und Weisungs-
oder Aufsichts-

befugnis,
Spezial-

kenntnisse

4 564

4 656

4 782

4 844

4 965

5119

5 247

5 394

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

vom 01.01.1998 bis 30.06.1998
Einmalzahlung von DM 1 10.

vil

2 617
3 310
2 683
3 393
2 730
3 453
2 771
3 505
2 813
3 558
2 883
3 647
2 972
3 760
3 046
3 854r
3 131
3 962r

Tätigkeiten, die
weitergeh€nde

Erfahrungen und
Kenntnisse

voraussetzen

4 040
4 415
4 141
4 526
4 214
4 606
4 277
4 675
4 341
4 745
4 450
4 864
4 588
5 015
4 703
5 140
4 835
5 284

3 023
3 714
3 099
3 807
3 154
3 874
3 201
3 932
3 249
3 991
3 330
4 091
3 433
4 218
3 519
4 323
3 618
4 444

1) Beträge aus clem Tarifuertrag
gültig, für Mai und Juni 1999

Gehaltstarituertrag für den Groß- Außenhandel in Thüringen
DM WZ 51, Land 1450 (bisher 400 (5) )

Monatsbeträge rür Ang€stellte

in Gehaltsgruppe

Kauf männische und technisch€ Angestellte
IVVI

Datum
des

Inkraft-
tretens

Verantwortliche
Tätigkeiten,

Übersicht über
betriebliche

3 716
4 007
3 791
4 087
3 893
4 197
3 944
4 252
4 043
4 358
4 168
4 493
4 272
4 605
4 392
4 734

Selbständiges
und verant-
wortliches

Ausführen von
Tätigk€iten.
gründliche

Fachkenntnisse

01 .01 .95

01 .01 .96

01 .11.96

01.06.97

01 .07.98

01.07.99

01 .05.00

01 .05.01

2 637
3 163
2 690
3 226
2 763
3 313
2 799
3 356
2 869
3 440
2 958
3 547
3 032
3 636
3 117
3 738

2 419
2 772
2 468
2 828
2 535
2 904
2 568
2 942
2 632
3 016
2 714
3 109
2 782
3 187
2 860
3 276

2 212
2 291
2 256
2 337
2 317
2 400
2 347
2 431
2 406
2 492
2 481
2 569
2 543
2 633
2 614
2 707

31 .12.95

30.04.96

30.04.971)

30.04.98

30.04.99

30.04.001)

30.04.02

3 081
3 484
3 143
3 553
3 228
3 649
3 270
3 696
3 352
3 788
3 456
3 905
3 542
4 003
3 641
4115

2 300
2 510
2 346
2 560
2 409
2 629
2 440
2 663
2 501
2 730
2 579
2 815
2 643
2 885
2 7 172].
2 9662)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 200O

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

oder Kenntnisse
durch praktische

Tätigkeit von
mind. 4 Jahren

€rst-
malig

kündbar
zum:

a

b
oder Kenntnisse

praktische
Tätigkeit von

mind. 4 Jahren

1) Einmalzahlung von DM 200, für Mai und Juni 1999 DM 1 10.

-t52-

2) G ll wird zum 1 . Mai 2OO2 um 1 5 DM vorwegangehoben. Der im
Jahre 2002 vereinbarte Erhöhungsprozentsatz wird für die G ll auf
der Basis von2732 OM bzw. 2 981 DM berechnet.



K2

Abgeschlossene
2- ode(

3-jährige
Berufsausbildung

erforderlich

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

in leitender Stellung
voller Verantwortung

(Abteilungsleiter/innen, Leiter/
innen des Einkaufs usw.)

K 5/c K 5/b

Unterstellte
üb€r I üb€r 5

K4/c I xata
Mit selbständiger Stellung im

Rahmen allgemeiner Anweisung,
volle Verantwortung für ihren

Täti gkeitsbereich (Veftvalter/inn€n
von Verkaufsstell€n usw.)
über 8 bis zu 5

Unterstellte

K3

Oualirizierte
Arbeiten

selbständig
erledigen,
bssondere

Fachkenntniss€
€rforderlich

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin-Ost

DM wZ s2, Land 1000 (bisher 430 (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

K1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .07.95

01 .09.95

01 .07.96

01 .07.97

30.06.96

30.06.97

31 .12.971)

3 874
5 181

3 927
5 251
4 134
5 528
4 312
5 766

K 5/c

in leitender
Stellung mit

voller
Verantwortung,

z.B.
Abteilungsleiter/

innen (über I
Unterstellte)

3 604
4 505
3 653
4 566
3 846
4 807
4 011
5 014

in leitender
Stellung mit

voller
Verantwortung,

z.B.
Abteilungsleiter/
innen (bis zu 5

Unterstellte)

3 353
4 191

3 398
4 247
3 578
4 472
3 731
4 664

in selbständiger
Stellung im

Rahmen allg.
Anweisung und

voller
Verantwortung

für ihren

2 771
3 464
2 808
3 510
2 956
3 695
3 084
3 855

in selbständiger
St€llung im

Rahmen allg.
Anweisung
und voller

Verantwortung
für ihren

a
b
a
b
a
b
a
b

2 538
3 339
2 572
3 384
2 714
3 562
2 831
3 716

2 217
2 790
2 246
2 817
2 371
2 965
2 474
3 092

1 906
2 383
1 932
2 415
2 035
2 542
2 121
2 652

WZ 52, Land 1050 (neu)

K2 K1

die i.d.R. eine

Elnfache und
schematische
Tätigkeiten,

abgeschlossene

nicht erforderlich

mit einfachen u.
schematischen

Tätigkeiten,
abgeschl.

erforderlich
B. Hilfskräfte im
Wareneingang
Verkaufshilten

1) Ab 01 .01.98 gleiche Sätze wi€ Berlin-West (s. Tab. WZ 52,
Land 925).

Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Brandenburg
DM

Monatsbeträge für Angestellte

in G€haltsgruppe

K5/a K 4/b K 4/a

Angest€llte

K3

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.96

01 .07.97

01.07.98 s1.05.991)

01 .11.99 30.06.001)

01 .09.00 30.06.01

3 519
4 399
3 616
4 520
3 787
4 734
4 107
5 134
4 210
5 262

2 909
3 636
2 988
3 735
3 130
3 913
3 394
4 243
3 479
4 349

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 067
5 439
4 179
5 588
4 376
5 852
4 746
6 347
4 865
6 506

3 200
3 999
3 287
4 109
3 443
4 304
3 734
4 667
3 827
4 784

2 67'l
3 505
2744
3 601
2 874
3 772
3 117
4 090
3 194
4 192

2 333
2 917
2 396
2 997
2 510
3 139
2 722
3 403
2 790
3 488

die qualifizierte
Arbeiten

s6lbständig
erledigen, bes.
Fachkenntnisse
u. Fähigkeiten

erforderlich, z.B.
Erste/r

Verkäufer/in
s6lbständ.

Lohnbuchhalter/
innen

2 001
2 502
2 056
2 570
2 154
2 692
2 335
2 919
2 394
2 992

abgeschl. 2-
oder 3jährige
Ausbildung im

erforderlich
ist, z.B.

Verkäufer/inn€n,
Kassierer/innen,
Expedienten/-

innen

1) Einmalzahlung
Oktober 1999

von DM 110, zahlbar mit dem Märzg€halt 1999; im
Einmalzahlung von DM 150.

Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 16, R. 4.2, Ohob€r 2000

kündbar

erst-
malig

zum

a

b

argKellsDerercn,
z.B. Einkäufer/

innen,
Leiter/innen der

Bilanzbuch-
haltung (über 5

Unterstellte)
haltung (bis zu 5

Unterstellte)

au9Kertsoerelcn,
z.B. Einkäufer/

innen,
Leiter/innen der

Bilanzbuch-

-t53-



K2

Abgeschlossene
2- oder
3jährige

Berufsausbildung
erforderlich

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Ks/c I xvo
Angestellt€ in l6itender Stellung mil

voller V€rantwortung
(Abteilungsl€iter/-innen, Leiter/

-innen des Einkaufs usw.)

K4/c I xata
I

Mit selbständiger Stellung im
Rahmen allgemeiner Anw€isung,

volle Verantwortung für ihren
Tätigkeitsbe16ich (Venvalt€r/-innen

von Verkaufsslellen usw.)

über I bis zu 5
Unterstellte

üb€r I über 5

Unterstellte

K3

Qualifizierte
Arbeiten

selbständig
erledigen,
besond€re

Fachkenntniss€
erforderlich

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugon und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

DM wZ 52, Land 1150 (bisher 430 (2) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

K1
Datum

des
lnkratt-
tretens

nicht erforderlich

01.05.95

01.12.95 30.04.96

01.06.96

01.12.96 30.06.97

01.12.97

01.07.98 31.r2.981)

01.04.99 30.06.99

01.11.99 30.06.001)

01.09.00 30.06.01

Datum
cles

lnkraft-
tretens

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 897
5 085
3 997
5 185
4 047
5 270
4 047
5 270
4 173
5 385
4 300
5 500
4 400
5 600
4 532
5 768
4 645
5 912

3 626
4 422
3 726
4 522
3 756
4 560
3 756
4 560
3 878
4 680
4 000
4 800
4 100
4 850
4 223
4 996
4 329
5 121

3 373
4 114
3 473
4 214
3 498
4 230
3 498
4 230
3 624
4 340
3 750
4 450
3 800
4 500
3 914
4 635
4 012
4 751

3 353
4 191
3 398
4 247
3 519
4 399
3 616
4 520
3 787
4 734
3 867
4 834
3 987
4 984
4 107
5 134
4 210
5 262

2788
3 399
2 888
3 499
2 928
3 539
2 928
3 539
3 014

,3 669
3 100
3 800
3 200
3 900
3 296
4 017
3 378
4 117

2 771
3 464
2 808
3 510
2 909
3 636
2 988
3 735
3 130
3 913
3 196
3 995
3 295
4119
3 394
4 243
3 479
4 349

2 494
3 238
2 584
3 338
2 584
3 378
2 584
3 378
2 642
3 478
2 700
3 578
2 800
3 750
2 884
3 863
2 956
3 960

2 178
2 763
2 257
2 863
2 307
2 916
2 307
2 973
2 318
3 073
2 330
3 180
2 400
3 250
2 472
3 348
2 534
3 432

Einfache
und

sch€matische
Tätigkeiten,

abgeschlossene

1 873
2 312
1 898
2 337
1 898
2 337
1 898
2 337
1 924
2 368
1 950
2 400
2 000
2 450
2 060
2 524
2 112
2 587

1) Für Taritgruppe K 2 nach d€m 7. Berufsiahr Einmalzahlung von je
DM 150 im Juli und Dezemb€r'lgg8. Für alle Gruppen (auß€r K 1)
im Oezemb€r 1997 Einmalzahlung von DM 100, im Oktob€r 1999
DM 30 lür di€ Gshaltsgruppen K 1 und K 2.

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Sachsen
DM WZ 52, Land 1250 (bisher 430 (3) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

K1

Etnlache
und

schematische
Täligkeiten,

abgeschlossene

erforderlich

01.07.951)

01.09.95

01.07.96

01 .o7.97

01 .07.98

01 .1 0.98

01 .04.99

01 .'11 .99

01 .07.00

30.06.96

30.06.97

31 .05.99

30.04.01

3 874
5 181

3 927
5 251
4 067
5 439
4 179
5 588.
4 376
5 852
4 469
5 377
4 607
6 162
4 746
6 347
4 865
6 506

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 604
4 505
3 653
4 566
3 784
4 730
3 887
4 859
4 071
5 089
4 157
5 197
4 286
5 358
4 415
5 519
4 525
5 657

2 538
3 339
2 572
3 384
2 671
3 505
2 744
3 601
2 874
3 772
2 934
3 851
3 025
3 970
3 117
4 090
3 195
4 192

2 217
2 790
2 246
2 817
2 333
2 917
2 376
2 997
2 510
3 139
2 564
3 205
2 643
3 304
2 722
3 403
2 790
3 488

1 906
2 383
1 932
2 415
2 001
2 502
2 056
2 570
2 154
2 692
2 199
2 749
2 267
2 834
2 335
2 919
2 393
2 992

1) Einmalzahlung von DM 150.

Statistisch6 Eundeamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

K2

Abgeschlossene
2- ode(
3jährige

Berufsausbildung
erforderlich

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

K4/c I xa,a
Mit selbständiger Stellung im

Rahmen allgemeiner Anweisung
volle Verantwortung für ihren

von Verkaufsstellen usw.)
über 8 bis zu 5

Unterstellte

K 5/c K 5/b

über I über 5

I

Unterstellte

sbereich (Verwalter/-innen
(Abteilungsleiter/-innen, Leiter/

-innen des Einkaufs usw.)

Angestellte in l€it6nder Stellung
voller Verantwortung

K3

Oualitizierte
Arbeiten

selbständig
erledigen,
besondere

Fachkenntnisse
erforderlich
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52 Einzelhandel (ohne Handet mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Thüringen

DM wZ 52, Land 1450 (bisher 430 (4) )

Monatsbeträge für Angest€llte

in Tarifgruppe

K1
Datum

d€s
lnkraft-
tretens

erforderlich

01.05.95

01.07.951)

01 .09.95

01.07.96

01.07.97

01 .08.98

01 .10.98

01 .04.99

01 .11.99

01 .08.00

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .12.95

01 .1 1 .96

01 .07.97

01 .01 .98

01 .04.99

01 .01 .00

01 .07.00

30.06.97

31 .07.98

31 .05.991)

30.04.00

30.04.01 1)

30.09.98

31 .05.002)

31 .07.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 814
4 977
3 874
5 181
3 927
5 251
4 067
5 439
4 179
5 588
4 376
5 852
4 469
5 977
4 607
6 162
4 746
6 347
4 865
6 506

3 549
4 327
3 604
4 505
3 653
4 566
3 7A4
4 730
3 887
4 859
4 071
5 089
4'157
5 197
4 286
5 358
4 415
5 519
4 525
5 657

3 300
4 027
3 353
4 191
3 398
4 247
3 519
4 399
3 616
4 520
3 787
473/.
3 867
4 834
3 987
4 984
4 107
5 134
4 210
5 262

2 729
3 326
2 771
3 464
2 808
3 510
2 909
3 636
2 988
3 735
3 130
3 913
3 196
3 995
3 295
4 119
3 394
4 243
3 479
4 349

2 441
3 169
2 538
3 339
2 572
3 384
2 671
3 505
2 744
3 601
2 874
3 772
2 934
3 851
3 025
3 970
3117
4 090
3 195
4 192

2 132
2 631
2 2'|.7
2 790
2 246
2 817
2 333
2 9'|7
2 396
2997
2 510
3 139
2 564
3 205
2 643
3 304
2 722
3 403
2 7SO
3 488

Einfache
und

schematisch€
Tätigkeiten,

abgeschlossene

1 834
2 263
1 906
2 383
1 932
2 415
2 001
2 502
2 056
2 570
2 154
2 692
2 199
2 749
2 267
2 834
2 335
2 919
2 393
2 992

Einfache
schematische u.

mechanische
Tätigkeiten nach

kurzen Weisungen,
z.B. Fertigmachen
der Post, Steno-

typistin. Bote

1 ) Einmalzahlung von DM 1 10, zahlbar mit dem Mäzgehalt 1999, für
Mai, Juni und Juli 2000 Pauschale von insgesamt. DM 85.

Entgelttarifuertrag für den herstellenden und vertreibenden Buchhandel in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
DM W252.4, Land 0033 (neu )

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarilgrupp€

G 11)

4 432

4 498

4 588

4 703

4 830

4 902

5 049

3 888
4 158
3 946
4 220
4 025
4 304
4 126
4 412
4 237
4 531
4 301
4 599
4 430
4 737

2 884
3 574
2 927
3 628
2 986
3 701
3 061
3 794
3 144
3 896
3 191
3 954
3 287
4 073

2 480
2 955
2 517
2 999
2 567
3 059
2 631
3 135
2 702
3 220
2 743
3 268
2 825
3 366

2 122
2 534
2 154
2 572
2 197
2 623
2 252
2 689
2 313
2 762
2 348
2 803
2 418
2 887

2 338

2 373

2 420

2 481

2 548

2 568

2 664

Statistisches Fachserie

Abgeschlossene
2- odet

3-iährige
Berufsausbildung

erforderlich

K2
erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Angestellte in leitender Stellung mit
voller Verantwortung

(Abteilungsleiter/-innen, Leiter/
innen des Einkaufs usw.)

K4/c | «an
Mit selbständiger Stellung im

Rahm€n allgemeiner Anweisung,
volle V€rantwortung für ihren

Tätigkeitsbereich (Verwalter/innen
von Verkautsstellen usw.)

über 8 bis zu 5

Unt€rst€llte

K 5/c K 5/b

über 8 über 5

Unterstellte

K3
Oualifizierte

Arbeiten
selbständig
eiledigen,
besondere

Fachkenntnisse
erforderlich

Erhöhte
Fachkenntnisse,

erlolgreich
abgeschl.

buchhändl. bzw.
einschlä9. Berufs-
ausbildung, z.B.
Arbeiten in der

Betriebsabrechnung
und der Kalkulation,
Führen einer Kasse,

Sekretärin

G3

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
Übergeordnete
Dispositions-,

W€isungs- oder
Aufsichtsbefugnisse

G6

Entweder über-
wiegend

Dispositions-
befugnisse oder

Fachgebiet, für das
besondsre theor.

Kenntnisse
erforderlich sind,

z.B. Lektor/in,
R€dakteur/in, Leiter
einer Buchhandlung

G5

Erhöhter
Schwierigkeitsgrad,

umlangreiche
Berutserrahrung,
Überblick über

betriebliche
Zusammenhäng€,
z.B. Dolmetscher

oder tremdsprachl.
Korrespondent,

Manuskriptb€arbei-
tung im Lektorat

G4 G2
l.d.R. vollendete

einschlä9.
Berufsausbildung
oder auf andere

Weise erworbene
Kenntnisse, z.B.

Erledigen von
Routineschrift-

wechsel und Aus-
schreiben von

Bestellungen, Ver-
kaufstätigkeit im
Laden, B€dienen

von Datener-
fassungsgeräten

1) Mindestgehalt
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Übergeordnete
Dispositions.,

Weisungs- oder
Aufsichtsbefugnisse

G6

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Entw€der über-
wiegend

Dispositions-
b€fugnisse od€r

Fachgebiet, für das
besondere theor.

Kenntnisse
erforderlich sind,
z.B. Lektor/in,

Redakteur/in, Leiter
einer Buchhandlung

G5

Erhöhter
Schwierigkeitsgrad,

umfangreiche
. Berufserfahrung,

Überblick über
betriebl.

Zusammenhänge,
z.B. Dolmetscher

oder fremdsprachl.
Korrespondent,

Manuskriptbearbei -

tung im Lektorat

G4

Erhöhte
Fachkenntnisse,

erfolgreich
abgeschl.

buchhändl. bzw.
einschlä9. Berufs-
ausbildung, z.B.
Arbeiten in d€r

Betriebsabrechnung
und der Kalkulation,
Führen einer Kasse,

Sekretärin

G3 G2
l.d.R. vollendete

einschlä9.
Berufsausbildung
oder auf andere

Weise erworbene
Kenntnisse, z.B.

Erledigen von
Routineschrift-
wechsel und

Ausschreiben von
Bestellungen,

Verkaufstätigkeit im
Laden, Bedienen

von Daten-
erfassungsgeräten

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Entgelttarifuertrag für den herstellenden und vertreibenden Buchhandel in Brandenburg

DM WZ s2.4, Land 1053 (neu )

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

G 11)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.11.96

01 .o7.97

01.o1 .98 30.06.98

1) Mindestgehalt

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01.03.97 28.02.981)

01 .09.98

01 .04.99 30.06.99

2
2

2
3

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

4 498

4 588

4 680

3 946 2927
4 220 3 628

4 025 2 986
4 304 3 701

4 106 3 046
4 390 3 775

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

517
999

567
059

2 154
2 572

2 197
2 623

Einfache
schematische u.

mechanische
Tätigkeiten nach

kurzen Weisungen,
z.B. Fertigmachen
der Post, Steno-

typistin, Bole

2 373

2 420

2 468

1 778

1 815

1 841

2 618
3 120

24
67

2
2

,1,5

55 Gastgewerbe
Entgelttarifvertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

DM wZ 5s.1 , Land 1250 (neu)

Entgeltsätze für Angestellte

in Bew€rtungsgruppe

Tätigkeiten,
die keine bzw.
geringe fachl.

Kenntnisse
erfordern,
die durch
Anleitung
erworben
werclen,

z. B.
Hausdiener

2 797

2 852

2 895

2 612

2 664

2 704

2 428 2320 2 109

2 476 2 366 2 151

2 513 2 401 2 183

N€uer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

2 027

2 067

2 100

1 886

1 925

1 953

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

mehriähriger
Berufserfah-

rung, umfang-
reichen Fach-
kenntnissen,
erhöhter Ver-
antwortung,
Führungsauf-
gaben, selb-

ständiges Dis-
ponieren,

Z, B,
Restaurant-
leiter, L€iter
der Buch-

haltung

tür einen
betriebl.

Teilbereich,
z. B.

Restaurant-
lachfuau/-

mann, Hotel-
kauflrau/
-mann,

Sekretärin

I erweiterten

I racnxennt-

Inissen, entspr.
I Berufserfah-
I rung, und
I erhöhter Ver-
I antwortung,
I z.B.
lHotetfachfrau/
| -r.nn,
I Sexretärin

abgoschl.
Berufsaus-
bildung und
angelernte
Kräfte bei

gl€ichwertiger
Tätigkeit,

mind. 5 Jahre
im entspr.
Tätigkeits-

bereich,
z.B.

Hotelkauffrau/
-mann,

Hausdamen

5.19 6
I

erweiterten
Fachkennt-

nissen
und/oder

Fachkennt-
nissen und

für einen Teil-
bereich,

z. B.
stellv. Emp-
fangschef,

Direktionsse-
kretärin,

Leiter Einkauf

7

Fachkräfte mit

Angelernte
Kräfte nach

mind.
4-jähriger

Tätigkeit im
entspr.

Tätigkeits-
bereich,

z. B.
Zimmer-
frauen

4

Erhöhte
Belastungen

oder bes.
Erschwernisse,
Arbeitnehmer/

innen der
BW 1 mit

6-monatiger
Tätigkeit im
Betrieb wer-
den automa-
tisch in BW 2
übernommen,

z. B.
Hausdiener

2

R. 4.2, Oktober 20001

1) Einmalzahlung von OM 180, zahlbar bis 31 .08.97, Taritvertrag ab
01.03.97 gilt w€iter bis 31 .08.98.
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

DM wZ 60.2, Land 1 150 (neu)

Monatsgeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Schematische
oder mechanische

Tätigkeit

Datum
dss

lnkraft-
tetens

01 .03.94 30.06.95

01 .10.95 30.09.96

01 .07.97 30.06.98

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .09.96

01 .04.97

a
b

3 100

a
b

a
b

2 870 2 360
2 675

2 500
2 815

'I 885
2 200

2 025
2 340

1 420
1 735

1 275

1 400

1 430

WZ60.2, Land 1250 (neu)

Tätigkeiten
nach entspr.

Einweisung, z.B.
Schreib- u.

Rechenarbeiten
einfacher Art,

einfache Arbeitan in
der Datenerfassung

550
865

3 150 2545 2 065
2 860 2 380

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

Gehaltstarifuertrag fur das Verkehrsgewerbe in Sachsen
DM

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

1 585
1 900

StatistisctEs Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

3 050 2 310
2 685

3 140 2 380
2 765

3220 2 440
2 835

Neuer Tarifvertrag li€gt noch nicht vor

a
b

a
b

a
b

3 240

3 340

1 850
2 130

1 910
2 195

1 960
2 250

1 480
1 760

1 525
1 810

1 390

'1 430

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Bes. Verantwortung
. und/oder

Weisungsbefugnis,
z.B.

Chef buchhalter/innen,
Speditionsleiter/innen

IV

Selbst. Tätigkeit,
Dispositionsbef ugnis,

Bes. Kenntnisse u.
Leistungen, z.B.

Abteilungsleiter/innen,
Bilanzbuchhalter/innen

f remdsprachliche
Konespondenten/

-innen

Vorwiegend selbst.
Tätigkeit, mehrjährige
Berufserfahrung, z.B.
selbst. Expedienten/

-innen,
Korrespondenten/

-innen

ilt il

Abgeschl.
Berufsausbildung,

kaufm./techn.
Tätigkeiten nach
Anweisung, z.B.

Buchhalter/innen,
Datenerfasser/innen,

Steno- und
Phonotypisten/-innen

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Weitgehende
Entscheidungs- u.
Weisungsbefugnis,

gründliche u.
umfassende
Kenntnisse,
langjährige

Berufserfahrung

VI

Entscheidungs- u.
Weisungsbelugnis,

umlassende
Sp€zialkenntnisse,

langiährige
Berufserfahrung

die selbständig
ausgeführt werden,

Kenntnisse u.
Fähigkeiten,

umfangreiche
Berufserfahrung,

z.B. Buch-
haltungstätigkeiten,
die Bilanzsich€rheit

voraussetzen,
Programmiertätig-

keiten

selbständig aus-
geführt werden,
Kenntnisse u.

Fähigkeiten, z.B.
Akquisition mit

Angebotserstellung
bei begrenzter Ab-
schlussbefugnis,
qualifiz. Buch-

haltungstätigkeit

ausgeführt werden
und i.d.R. eine

abgeschlossene
einschlä9.

Berufsausbildung
voraussetzen, z.B.

Bearbeitung von
speditionellen Vor-
gängen mit dem

damit verbundenen
Schriftverkehr, Ar-
beiten in der Buch-
haltung, im Rech-
nungswesen etc.

IV I,'
die nach allg. An

nach Anweisung

il
Tätigkeiten

01.01 .98 31 .01 .98 3 425

-t57-
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

DM wz6o.2, Land 1350 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in

Einfache
Tätigkeiten

ohne
Fachkennt-

nisse

3 590

3 660

3 730

3 880

3 930

4 052

3 020
3 385
3 080
3 450
3 140
3 515
3 290
3 600
3 340
3 650
3 444
3 830

2 005
2 605
2 045
2 655
2 080
2 705
2 230
2 855
2 280
2 905
2 351
2 995

2 700
3 055
2 750
3 115
2 805
3 175
2 955
3 325
3 005
3 375
3 098
3 480

2 380
2 735
2 425
2 785
2 470
2 840
2 620
2 990
2 670
3 040
2 753
3 134

1 840
2 430
1 880
2 480
1 915
2 525
2 065
2 675
2 115
2 725
2 181
2 809

1 680
2 090
1 715
2 130
1 750
2 170
1 900
2 320
1 950
2 370
2 010
2 443

1 575
1 875
1 605
1 910
1 635
1 950
1 785
2 100
1 835
2 150
1 892
2 217

1 390
1 555
1 420
1 585
1 445
1 615
1 595
1 765
1 645
1 815
1 696
1 871

30.06.96

N€uer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

fr-.ar"mrng von ie DM 12s im September und November 1999.

Datum
des

lnkrafi-
tretens

01 .1 0.97

01.01 .98

01.06.98

01.01 .99

01 .08.99

01.0401

31.03.99

31 .08.00

31 .12.011)

3 831

3 874

3 956

3 996

4 205

4 303

3 068
3 488
3 102
3 527
3 168
3 602
3 199
3 638
3 366
3 829
3 445
3 918

2 635
3 162
2 664
3 197
2 720
3 264
2 748
3 296
2 892
3 469
2 961
3 551

2 127
2 736
2 150
2 766
2 196
2 824
2 218
2 853
2 334
3 002
2 390
3 073

1) Für September 2000 bis März 2001 Einmalzahlung von DM 300.

I

Datum
d€s

hkraft-
tretens

01.11.94

01 .05.95

01 .01 .96

01 .01 .97

01 .09.97

01 .07.99

30.06.98

30.06.oo1)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermitttung
Gehaltstarituertrag fur das Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

DM

Monatsbeträge f ür Angestellte

in Tätigkeitsgruppe

WZ 63.4, Land 1000 (neu)

Meister, lnspektoren, techn. Angestellle
B3 B2 B1

1 796
2 254
1 816
2 279
1 855
2 327
1 873
2 350
1 971
2 473
2 018
2 531

Anordnungs-
u. Aufsichts-
befugnis mit
voller sachl,

für das
zugehörige
Aufgaben-

gebiet

3 664

3 705

3 783

3 821

4 021

4116

Aufsichts- u.
Anweisungs-
befugnis mit

entspr.
Berufserfah-
rung u. voller
sachl. Ver-
antwortung

hinsichtl. der
unterstellten
Gruppe, z.B.

Boden- u.
Silomeister,
lnspektoren,
Rangierleiter

2 899
3 332
2 931
3 369
2 993
3 440
3 023
3 474
3 182
3 656
3 257
3 742

Aufsichts-
personal,
z.B. Hof-
u. Lade-
meister,

Kontrolleure
mit

2 635
3 068
2 664
3 102
2 720
3 168
2 748
3.t99
2 892
3 366
2 961
3 445

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Besonders
vi€le

schwierige
Tätigkeiten,
Höchstmaß
an Verant-
wortung

1 2

Umfass€nde
Fachk€nnt-

nisse, hoh€s
Maß an selb-

ständiger
Loistung,
b€zügl.

Verantwor-
tung aus der

GG3
herausge-

hoben

Melseitige
Fachkennt-
nisse, selb-

ständige
Leistungen,
b€sondere

Verant-
wortung

3

Angestellte
der GG 5,

deren Tätig-
keit sich

durch Art,
Umlang und
Bedeutung
aus dieser
hervorhebt

4

Gründliche
Fachkennt-
nisse und

selbständige
Leistungen,

z. B.
Fahrdienst-

leiter,
Meister

5

Angestellte
der GG 7,

deren Tätig-
keit sich
durch Art

otc. hervor-
hebt, z. T.

selbständige
Leistungen

b

Vor der IHK
abgelegt€
Prüfung in

einem
Ausbildungs-

beruf und
entspr.

Tätigkeit

7

Weisungs-
gebundene
Tätigkeit6n,

die ein
Anlernen
erfordern,

z. B.
Telefonts-

tinnen,
Bürogehilfen

I

orst-
malig

kündbar
zum:

a

b

oder entspr
Kenntnisse

durch

rurserfahrung,
z.B. Expedi-
tionsgehilfen,

Phono-
typisten,

Kassierer,
Materialver-

walter

Be-

A5 A4 A1

Merkmale der
Gr.A4in

selbständiger

bes. Ver-
antwortung

Kaurmännische Angestellt€
A3

u

Erhöhte Fach-
kenntnisse als

Speditions-
kaufmann
oder quali-

tizierte Tätig-
k6it in der
kautmänn.

Verwaltung,
z.B. Expe-

halter, Haupt-
kassierer,

Sekretärinnen

A2
Abgeschl.

speditionelle
oder sonstig€

Einlache
Tätigkeiten

dient€n,
Karteiführer,
Telefonisten,
Registratoren

Merkmale der
Gr.A3in

überwiegend
s€lbsländiger
Tätigkeit, z.B.
Gruppenleiter,

Abteilungs-
leiter, erste

Akquisiteure,
erste Tarifeure

iund€sarnt, Fachs€rie 16,R.4.2, Oktob€r 2000 -158-



63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung
Gehaltstarituertrag für das Speditionsgewerbe in Brandenburg

DM wz6a.4, Land 1050 (neu)

Monatsbeträge für Angestellle

in Gehaltsgruppe

ll Sonstige Angest€llte
(Meister, lnspektoren, lechn. Angestellte)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .1 0.97

01.01 .98

01.06.98

01.01 .99

01.08.99

01 .04.01

31 .03.99

30.06.oo1)

31.12.011)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .09.96

01 .10.96 31.03.971)

2 753
3 289

2 659
3 138

4 553
5 431

3 483
4 573

3 015
3 769

B3
Anordnungs-
u. Aufsichts-

befugnis, voll€
sachliche

Verantwortung
für das

zugehörige
Aufgaben-

gebi€t, bes.
Fachkennt-
nisse, z.B.

techn.
Angestellte

3 298

3 372

3 480

3 554

3 678

3 756

2 892
3 488
2 953
3 562

B2

Aufsichts- u.
Anweisungs-

befugnis,
Berufs-

erfahrung,
voll6 sachl.

Verantwortung
hinsichtl. der
unterstellten
Gruppe, z.B.

Bodenmeister.
lnspektoren

2 609
2 999
2 667
3 066
2 754
3 165
2 811
3 231

2 909
3 344
2 971
3 415

B1

Aufsichts-
personal,

z.B. Boden-,
Hof- u.

Lademeister,
Kontrolleure

2 372
2 761
2 424
2 823
2 502
2 915
2 556
2975
2 645
3 079
2 701
3 144

mit

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 448

3 525

3 640

3 716

3 846

3 927

2 761
3 139
2 823
3 210
2 915
3 314
2 975
3 383
3 079
3 501
3 144
3 575

2 372
2 846
2 424
2 909
2 502
3 003
2 556
3 065
2 645
3 172
2 701
3 239

1 914
2 462
1 957
2 517
2 020
2 598
2 063
2 653
2 135
2 746
2 180
2 804

1 616
2 029
1 653
2 074
1 707
2 141
1 742
2 186
1 803
2 263
1 841
2 311

1) Für die Z€it vom 01.04.99 bis 31 .07.99 pauschale Einmalzahlung
von DM 100, für August 2000 bis März 2001 Einmalzahlung von
DM 300.

65 Kreditgewerbe
Tarituertrag für das private Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 65.1, Land OOOS (bisher 601 (1) )

Monatsb€träg€ für Angestellte

in Tarifgruppe

Tätigkeiten, die
Vorkenntnisse
nicht erfordern,

z.B.
Küchenhilfen

a
b

5 218
5 871

5 330
5 996

4 649
5 547

a
b

3 557
4 670

Statistisch€s Bmcbsamt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktob€r 2000

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Tätigkeits-
m€rkmal€ der
Gruppe 3 in
üb€rwiegencl
selbständiger
Tätigkeit, z.B.
Gruppenleiter,

Abteilungs-
leiter

A2
Abgeschl.

speditionelle
oder sonstige
kaufm. Berufs-

ausbildung
erforderlich,
z.B. Buch-
haltungs-
gehilfen,

EDV-Opera-
toren,

Material-
verwalter

Einrache
Tätigkeiten,
keine kaufm.

Berufs-
ausbildung
erforderlich,
z.B. Hilfs-

expedienten,
Registratoren

I Kauf männische Angestellte

A5 A4 A1

in der

A3
Erhöhte

Fachk€nnt-
nisse als

Speditions-
kaufmann/
-frau oder

qualilizierte

Tätigkeits-
m€rkmale der
Gruppe 4 in

selbständiger
Stellung und

mit bes.
Verant-
wortung

kaufm.
Verwaltung,

z.B.
Expedienten,
Buchhalter

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

lelol
Abgeschlossene Berufsausbildung usw.

B€sondere
Anforderung an
das fachliche

Können,
erhöhter

Schwi€rigkeits-
grad, €rhöhte

Vorantwortung;
Geschäfts-/

B€sondere
Anforderungen
an lachliches
Können, hohe

Verantwortung,
z.B.

Programmierer

Sachb€arbeit€r
in Kredit-,

Wertpapier-,
Auslands- und

Stabsabtei-
lungen;

Gruppenleiter in
der Beleg-

aufbereitung
usw.

Arbeitnehmer
in Kredit-,

Wertpapier-,
Auslands- und

Stabs-
abteilung€n:

Sachbearb€it€r
in der Beleg-
aufbereitung

usw.

I 4

usw

Zweckaus-
bildung oder

längere
Einarbeitung,

z.B.
Expeditienten

3

Kenntnisse oder
Fertigkeiten
durch kurze

Einarbeitung,
z.B. Boten

2

1) Ab 01.04.97 gleiche Sätze wie früheres Bundesgebiet (s. Tabelle
WZ 65.1, Land 002).
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3 080
3 850

2 812
3 359

2 716
3 204



66 Versioherungsgewerbe
Tarifuertrag für das private Versicherungsgewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 66.0, Land 0007 (bisher 610 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten, die
nur eine kurze

Einweisung
erfordern

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01.10.95

01.06.96

0r.05.97

01 .12.97 30.04.98t)2) a

a
b

a
b

a
b

a
b

4 609
s 557

4 711
5 680

3 999
4 964

3 802
4 609

3 886
4 711

4 130
5 009

4 302
5 216

3 035
3 763

2 960
3 384

3 026
3 459

3 150
3 601

3 217
3 678

2 876
3 037

4 088
5 074

4 046
4 905

3 230
4 004

3 299
4 090

2 846

2 909

3 029

3 093

3 220

Tätigkeiten
(Hilfskraft, Boten)

3 102
3 847

2 940
3 104

3 062
3 232

3 126
3 300

3 256
3 437

4 905
5 914

4 255
5 283

5 009
6 039

5 216
6 289

4 346
5 395

4 526
5 617

3 435
4 258

3 350
3 830b

1) Mit dem Juli- bzw. Augustg€halt 1997 oinmalige Sonderzahlung von
DM 3OO,

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.90 31 .12.90

2) Ab 1.5.1998 gleiche Sätze wie früheres Bundesg€biet
(s. Tabelle WZ 66.0, Land 001).

70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM wz7o.z,Land 0002 (bisher 294 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

2 240
2 620

1 923
2 324

1 484
1 911

381
685

't 259
1 456

01.10.91 31 .05.92

01.06.92 31 .05.93

a
b

a
b

a
b

2 538
3 058

2 751
3 316

3 628
4 373

2 428
2 839

3 203
3 745

2 085
2 519

3 230
3 900

3 295
3 980

1 609
2 07'l

2 122
2 732

2 490
3 205

1 497
1 826

1 975
2 409

2 320
2 830

1 364
1 578

750
323

2
3

1 800
2 081

2 115
2 445

2 545
3 270

2 370
2 885

2 155
2 495

01.06.93 31 .05.94

01 ,06.94 31 .12.94112) a
b

a
b

4 260
5 130

4 345
5 235

3 760
4 395

3
4

835
485

1) Einmalzahlung von DM 200

Statistiscfr6 Bmd€samt, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000

2) Ab 01 .01 .1 995
(s. Tabelle WZ

Tätigkeiten, die
Fachkenntnisse
voraussetzen,

abgeschlossene
Berufsausbildung

usw.

€rst-
malig

kündbar
zum

a

b

vlI
Tätigkeiten, die

über das
fachliche Können

und die Fach-
und

Führungsverant-
wortung der
Gruppe Vll

hinausgehen

Tätigkeiten mit
hohem

fachlichem
Können und

erweiierter Fach-
und

Führungsver-
antwortung

vlr

Qualifizierte
Sachbearbeiter

usw.

Vertiette
Fachkenntnisse

durch zusätzliche
Berufs€rfahrung

IV

Mitarbeiter
Poststelle,
Pförtner

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

VI

Eigene
Entscheidungen,
erhöhtes Maß an
Verantwortung
(Abteilungsleiter

usw.)

Eigener Verant-
wortungsbereich,
Sachgebietsleiter,

(Gruppenleiter u.a.)

IV

Mehrjährige Berufs-
erfahrung, (Sachbe-
arbeiter, Operator

u.a.)

lil

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

(Wohnungsver-
walter, technische

Zeichner u.a.)

Kenntnisse und
Fertigkeiten durch

Einarbeitung
(Telefonistln,
Schreibkraft)

- 160-

, gelten die Sätze der Bundesrepublik Deutschland
70.2, Land 003).

ilt il



75 öffentliche Verwattung, Verteidigung, Sozialversicherung
Vergütungen für die Angestellten der Gemeinden (BAT-O) in den neuen Ländern

DM w275.1, Land 0006 (neu)

Grundvergütungen für die Angeslellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebensjahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bis zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAT) monatlich in DM, ab 01 .01 .02 in Euro

in Vergütungsgruppel)

Angestollte i. Büro-,
Registratur-,

Kassen-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstigen

Innendienst und im
Außendienst2)

mit

X

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .97

01 .09.97

01.09.98

01 .04.99

01 .08.00

01 .01 .01

Tarifklasse (OZ)

ständig
wieder-

kehrende
Arbeiten6)

mecha-
nische

Tätigkeiten
7)

il

31 .12.978)

31 .12.98

31 .03.008)

4 266
7 321

4 407
7 562

4 543
7 797

3 167
5 094

3 20s
5 155

3 413
5 489

1 708
2 237

1 785
2 338

1 599
2 040

1 652
2 107

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

4 216
7 235

2 879
4 529

2 001
2 824

1 847
2 511

1 580
2 016

1 360
1 657

2
3

2
3

238
093

921
515

381
578

1 728
2 263

1 869
2 541

2 409
3 620

2 914
4 583

488
739

565
855

632
955

oI I
o23

2 618
4 025

2 649
4 073

2 025
2 858

2 156
3 043

2 212
3 122

1 930
2 625

2 077
2 824

376
676

3 010
4 733

3 103
4 880

3 183
5 007

31 .08.018) 4 741 3 562
8 137 5729

3
5

1) Zu den Vergütungen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulagenregelungen für Angestellte gezahlt ab:

sowie Kenntnisse des haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen) in
der Vorprürungsstelle (VP des SIBA) für die förmliche und rechne-
rische Prüfung der Haushaltseinnahmen und ausgaben (Sachaus-
gaben) verschiedener Dienststellen, de auch bei sachlichen Prü-
fungen in ausgewählten Teilbereichen mitwirkt (u.a. ber Werkver-
trägen und Beschaffungen) sowie die Archivverwaltung der VP
lnnehat (Fallgruppe 1 a).

4) Z.B. Protokollführer bei Gerichten, die in Strafsachen lnhaltsproto-
kolle selbständig rertigen; Apothekenhelferinnen mit Abschlußprü-
fung nach vierjähriger Bewährung oder denen mind, drei Apothe-
kenhelferinnen unterstellt sind.

5) Z.B. Vorsteher von Kanzleien mil mind. fünf Kanzleikrätten;
Kassierer und Zahlstellenverwalter; Registraturangestellte mit
gründlichen Fachkenntnissen in der Weiterführung und im Ausbau
einer Registralur; Berechner von Dienst- und Versorgungsbezügen.
(einschl. Krankenbezüge) und dgl., deren Tätigkeit gründliche
Fachkenntnisse erfordert.

6) Z.B. Magazin-, Lager- und Lagerhotuorsteher; Wirtschaftsvorsteher
in der Material-, Wäsche- und Küchenverwaltung; Aufseher mit
selbständiger Tätigkeit im Justizvollzugsdienst (unter fachlicher
Aulsicht) ; Arzthelferinnen mit Abschlußprüf ung.

7) Z.B. Boten und Pförtner nach mind. dreiiähriger Beschäftigung in
dieser Tätigkeit.

8) Einmalbetrag in den Vergütungsgruppen X - V a in Höhe von
750 DM, Gruppe lV b - lll in Höhe von 600 DM für die Monate
Januar bis April 1992, für April 1995 DM 140 in allen Vergütungs-
gruppen, Tarituertrag vom 0l.05.95 verlängert bis 31 .12.96. Für Mai
bis Dezemb€r 96 Einmalzahlung von DM 300, für Januar bis März
1999 DM 300, für Januar bis März 1999 DM 300, für April bis Juli
2000 Einmalzahlung von DM 400.

091
952

31 1

324
3
5

736
207

821
338

894
450

2
2

2
4

2
4

2
4

2
3

2
3

2
3

2
4

1 421
1 73t

1 840
2 410

1 703
2 172

1 465
1 785

1 888
2 473

1 747
2 229

1 777
2 267

1

2

2
2

3
E

4
7

661
999

502
631

990
706

o42
776

2 944
4 527

250
176 2

503
831

529
863

Datum des
lnkrafttretens

Vergütungsgruppe

61 ,83
62,57

01 .01
01 .09
01 .01
01 .09
01.04
01 .08
01.01

164,92
166,88
169,38
172,37
177,71
182.32
185,46

1 997
1 997
1 998
1 998
1 999
2000
2001

130,91
132,46
134,45
136,83
141 ,06
144,7 2
147,21

63,50
64,62
66,33
68,36
69,53

DM
154,61
156,45
158,80
161 ,60
166,61
170,92
173,87

2) Auf technische Angestellte wird hier der Übersichtlichkeithalber
nicht eingegangen.

3) Z.B. Vorsteher/innen von Kanzleien mit mind. 25 Kanzleikräften;
Leiter einer Registratur mit mind. drei Registraturangestellten;
Sachbearbeiter, die die Berechnung von Dienst- oder Versorgungs-
bezügsn, Vergütungen und Löhnen und dgl. selbständig durch-
führen und die damit zusammenhängenden Arbeiten (wie Fest-
stellung der Versicherungspflicht oder Bearbeitung von Abtretungen
oder Pfändungen) sowie den Schriftwechsel selbständig ausführen;
Med.-techn. Ass. (MAT) mit entsprechender Tätigkeit nach sechs-
jähriger Bewährung in dieser Tätigkeit, Zahntechniker mit Abschluß-
prüfung und entsprechender Tätigkeit nach dreijähriger Bewährung
in dieser Tätigkeit; Prüfer (mit kaufm. oder Verwallungsausbildung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

I lt lI lVa tvb Vc vt b vil vlll
Ang€st€llte im Büro-, Buchhalterei, sonstigen lnnendienst usw.,

im Außendienst2)

deren
Tätigkeit

besonders
verantwor-
tungsvoll ist

und sich
aus der

Ver-
gütungs-

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Leiter

von Kassen
mit

mindestens
'12 Ange-
stellten

srst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Angestellte mit
abgeschlossener

wissenschaftlicher
Hochschulbildung mit

entsprechender
Tätigkeit, z.B.

Arzte nach
fün0ähriger
ärztlicher
Tätigkeit

Arzte.
Apotheker,
wiss€nsch.
Mitarbeiter

deren
Tätigkeit

sich durch
das Maß
der damit
verbun-
denen
Verant-
wortung
erheblich
aus der

Ver-
gütungs-
gruppe

lV a, Fall-
gruppe

1 a heraus-
hebt

deren
Tätigkeit

sich durch
besondere
Schwierig-
keiten und
Bedeutung

aus der
Vergü-

tungsgrup-
pe lV b,

Fallgrupp6
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von
Kassen mit
mindestens
30 Ange-
stellten

deren Tätigkeit gründliche und
vielseitige Fachkenntnisse erf ordern

sowie
mindestens
ein Drittel

selb-
ständige

Leistungen
3)

sowie
mindestens
ein Fünftel

selb-
ständige

Leistungen
4)

mindestens
zu einem

Viertel
gründliche
Fachkennt-

nisse5)

tb lc

-16l-

Tätigkeiten,



Tarifklassel )
Zu der Taritklasse gehörende

Vergütungsgruppen
Stufe 1

ledig
Stule 2

verheiralet

noch zu 75.1/0006 (neu)

Datum des
lnkrafttr€tens

01 .01 .1997

01 .09.1997

01 .01 .1998

01 .09.1998

01.08.2000

01 .01 .2001

ab 01.01.1997 umab 01.09.1997 umab 01.01.1998 um
ab 01.09.1998 umab 01.04.1999 umab 01.08.2000 umab 01.01 .2001 um

Iil
Vc

tb
lc
I

I

il
Vc

Ortszuschlaostabelle für die Angestellten der Gemeinden (BAT-O)) (zu § 29 BAI)
Monatsbeträge in DM

tb
lc
I

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

a/b

alb

a/b

alb

a/b

a/b

il

X

il

x

I
x

I
x

il

x

il

x

Datum des
lnkraftlretens

Stufe 3
1 Kind2)

1 127
1 034

984

Vergütungsgruppe

813
723
681

1 098
1 007

958

823
731
689

1111
1 019

969

967
877
827

979
887
837

993
900
850

01 .04.1999

835
742
699

tb
lc
I

rb
lc
I

b
c

I

It
Vc

I

ilt

850
756
712

1 011
916
865

1 147
1 053
1 001

877
779
734

1 042
945
892

1 183
1 085
1 032

899
799
7s3

1 069
969
915

1 213'I I13
1 059

b
c

I
V alb
x

915
813
766

1 088
986
931

1 234
1 132
1 077

') Bei m€hr als einem Kind erhöht sich der Ortszuschlag für jedes
weiter€ zu berücksichtigend€ Kind:

1) ln der Tarifklasse ll erhöht sich der Ortszuschlag für das zweite und
jedes weitere Kind in der Vergütungsgruppe:

c

130,33
131 ,89
133,86
136,22
140.44
144,08
145,56

OM
DM
DM
DM
DM
OM
DM

01.01
01.09
01.09

1 997
1 997
1 998

25,20
25,50
25,95
26,1 0
26,55

42,OO
42,50
43,25
43,50
44,25

01.08.2000
01 .01 .2001

2) Ab 1.1.1997 zusätzlich lür das erste Kind in der Tarifklasse ll
DM 8,40, ab 1.9.1997 DM 8,50, ab 1.9.98 DM 8,65, ab 1.8.2000
DM 8,70, ab 1.1.2001 OM 8,85.

StatlstisctEs &fid€sarn, Fachserie 16, R. 4.2, Oktober 2000 -t62-
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7 5 öffenttiche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
Vergütungen für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT-O) in den neuen Ländern

DM W275.1, Land 0007 (bisher 900 (1))

Grundvergütungen für di€ Angest€llten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebensjahres bzw. nach Lebensalt€rsstufen
vom 21. bis zum 49. Lebensjahr/Sluf€n (§ 27 Abschn. A BAT) monatlich in DM

in Vergütungsgruppel)

Angestellte i. Büro-,
Registratur-,

Kassen-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstigen

lnnendienst und im
Außendienst2)

mecha-
nische

Tätigkeiten
7l

lc

X

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

Tarifklasse (02)

01.01 .97

01.09.97

01 .01 .98

01 .09.98

01 .04.99

01.08.00

01.01 .01

31.12.97

31.08.98

31 .1 2.98

31.03.008)

31 .08.018)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 334
7 153
4 385
7 234
4 451
7 347
4 530
7 476
4 670
7 708
4 791
7 908
4 874
I 044

3 148
4 921
3 185
4 980
3 233
5 054
3 290
5 144
3 392
5 303
3 480
5 440
3 540
5 534

2 797
4 440
2 831
4 493
2 873
4 560
2 924
4 641
3 015
4 785
3 093
4 908
3 146
4 993

2 536
4 043
2 566
4 091
2 605
4 153
2 651
4 226
2733
4 357
2 803
4 470
2 852
4 547

2 319
3 429
2 346
3 470
2 381
3 522
2 423
3 584
2 499
3 695
2 563
3 791

2 607
3 856

1 938
2722
1 961
2 754
1 991
2 796
2026
2845
2 088
2 933
2 143
3 009
2 179
3 061

1 835
2 465
1 857
2 494
1 885
2 532
1 918
2 576
1 978
2 656
2 029
2 725
2 064
2 772

1 700
2 185
1 720
2 211
't 746
2 244
1 777
2 283
1 832
2 354
1 880
2 415
1 912
2 457

1 573
1 930
1 592
1 953
1 615
1 983
1644
2 018
1 695
2 080
1 739
2 134
1 769
2 171

1 360
1 657
1 376
1 676
1 397
1 701

1 421
1 731

1 465
1 785
1 503
1 831
1 529
1 863

61,83
62,57
63,50
64,62
66,63

01 .01
01 .09
01 .01
01.09
01.04
01.08

1) Zu den Vergütungen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschied€n€n Zulagenregelungen gezahlt. Oie allgemeine zulage
beträgt

lnkratt- Vergütungsgrupp€

Bewährung in dieser Tätigkeit; Prüfer (mit kaufm. od€r Ver-
waltungsausbildung sowie Kenntnissen des Haushalts-, Kassen-
und Rechnungsw€sens) in der Vorprüfungsstelle (VP des SIBA) für
die förmliche und rechnerische Prüfung der Hauhaltseinnahmen
und -ausgaben (Sachausgaben) verschiedener Dienststellen, der
auch bei sachlichen Prüfungen in ausgewählten Teilbereichen
mitwirkt (u.a. bei Werkverträgen und Beschaffungen) sowie die
Archiwerwaltung der VP inn€hat (Fallgruppe 1 a)

4) Z.B. Protokollführer bei Gerichten, die in Stralsachen lnhaltsproto-
kolle selbständig f6rtigen; Apothekenhelferinnen mit Abschlussprü-
fung nach vieriähriger Bewährung oder denen mind. dr€i Apothe-
kenhelferinnen unterstellt sind.

5) Z.B. Vorsteher von Kanzleien mit mind. fünf Kanzleikrätten; Kassie-
rer und Zahlstellenverwalter; Registraturangestellte mit gründlichen
Fachkenntnissen in der Weiterführung und im Ausbau einer Regis-
tratur; Berechn€r von Diensl- und Versorgungsbezügen (einschl.
Krank€nbezüge) und dgl., der€n Tätigkeit gründliche Fachkennt-
nisse erfordert.

6) Z.B. Magazin-, Lager- und Lagerhofvorst€her; Wirtschaftsvorsteher
in der Material-, Wäsche- und Küchenveru/altung; Aufseher mit
selbständiger Tätigkeit im Justizvollzugsdienst (unter fachlicher
Aulsicht); Arzthellerinnen mit Abschlussprüfung.

7) Z.B. Boten und Pförtner nach mind. dreijähriger Beschäftigung in
dieser Tätigkeit.

8) Einmalbetrag für Januar - Mäiz 1999 DM 259,50, für April bis Juli
2000 DM 400.

DM
154,61 164,92156,45 't 66,88158,80 169,38
161 ,60 172,37166,61 177 ,71170,92 182,32

2) Auf technische Angestellte wird hier der Übersichtlichkeithalber
nichteingegangen.

3) Z.B. Vorsteh€rlinnen von Kanzleien mit mind. 25 Kanzleikräften;
Leiter ein€r Registratur, mit mind. drel Registraturang6stellten;
Sachbearbeiter, die die Berechnung von Dienst- oder Versorgungs-
bezügen, Vergütungen und Löhnen und dgl. selbständig durch-
führen und die damit zusammenhängenden Arbeiten (wie Feststel-
lung der Versicherungspflicht oder Bearbeitung von Abtretungen
oder Prändungen) sowie den Schrittwechsel selbständig ausführen;
Med.{echn. Ass (MAT) mit entspr€ch€nder Tätigk€it nach sechs-
jähriger Bewährung in dieser Tätigkeit; Zahntechniker mit Ab-
schlussprufung und entsprechender Tätigkeit nach dreiiähriger

1 997
1 997
1 998
1 998
1 999
2000

130,91
132,46
134,45
136,83
141,06
144,72 68,36

ilt lVa tvb Vc vt b vll vilI ll a

Angestellte im Büro-, Buchhalterei-,
sonstigen lnnendienst und im Außendienst2)

deren
Tätigkeit

besonders
verantwor-
tungsvoll ist

und sich
aus d€r
Vergü-
tungs-

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Leiter

von Kassen
mit

mindestens
12

Ange-
stellten

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Ang€stellte mit
abgeschlossener

wissenschaftlicher
Hochschulbildung mit

entsprechender
Tätigk€it, z.B.

Arzte nach
fünfjähriger
ärztlicher
Tätigksit

Azte,
Apoth€ker,
wissensch.
Mitarbeiter

deren
Tätigkeit

sich durch
das Maß
der damit

ver-
bund€nen

Verant-
wortung
erheblich
aus der
Vergü-

tungsgrup-
p€ lV a,

Fall-
grupp€

1 a h€raus-
hebt

deren
Tätigkeit

sich durch
b€sondere
Schwierig-
keiten und
Bedeutung

aus der
Vergü-

tungsgrup-
pe lV b,

Fallgruppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von

Kassen mit
mindestens
30 Ange-
stollten

deren Tätigkeit gründliche und viel-
seitige Fachkenntnisse erfordern

sowie
mindestens
ein Drittel

selb-
ständige

Leistungen
3)

sowie
mindestens
ein Fünftel

selb-
ständige

Leistung€n
4)

mindestens
zu einem

Viertel
gründlich€
Fachkennt-

nisseS)

mit
schwierigen
Täligkeiten,

ständig
wieder-

kehrende
Arbeiten6)

tb
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zu 75.1/0007 (bisher 900 (1))

Ortszuschlagstabelle für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT-O).) (zu § 29 BAT-O)
Monatsbeträge in DM

Datum des
lnkrafttretens

01 .01 .1 997

01 .09.1 997

01 .01 .1 998

01 .09.1998

01 .04.1999

01 .08.2000

01 .01 .2001

tb
lc
il

tb
lc
il

tb
lc
il

tb
lc
il

tblc
il

I

ilr
Vc

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

Ib
V a/b
X

b
a/b

ilb
Y a/b
x

b
a/b

877

734

Datum des
lnkrafttretens

1 042
945
892

1 183
1 085
1 032

Stufe 3
1 Kind2)

Vergütungsgruppe

813
723
681

823
731
689

Vb i/

877
828

1111
1 019

969

835
742
699

1 127
1 034

984

850
756
712

1 147
1 053
1 001

098
007
958

I

ilr
Vc

il

X

o70
887
837

993
900
850

011
916
865

779
ilb
V alb
x

c

c

I

ilt

I

ilt

I

ilt

b
c

b
c

ilb
v a/b
X

il

X

Ib
V a/b
X

I

ilt
Vc

899
799
753

1 069
969
915

1 2131It3
1 059

915
813
766

1 088
986
931

1 234
1 132
1 077

') Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Orlszuschlag für iedes
weitere zu berücksichtigende Kind:

1) ln der Tarilklasse ll erhöht sich der Ortszuschlag für das zweite und
iedes weitere Kind in der Vergütungsgruppe:

I

ilt
Vc

ab 01 .01 .1997 umab 01.09.1997 umab 01 .01 .1998 umab 01.09.1998 umab 01.04.1999 umab 01.08.2000 umäb 01 .01 .2001 um

2) Ab 1.1.1997 zusätzlich für das erste Kind in der Tarifklasse il
DM 8,40, ab 1.9.1997 DM 8,50, ab 1.9.98 DM 8,65, ab 1.8.2000
DM 8,70, ab 1.1.2001 DM 8,85.

Statistisch€s Bunclesamt, Fachseri€ 1 6, R. 4.2, Oktober 2000

30,33
31,89
33,86
36,22
40,44
44,08
46,56

DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM

01 .01 .1997
01 .09.1997
01 .09.1998
01 .08.2000
01 .01 .2001

42.OO
42,50
43,25
43,50
44,25

25,20
25,50
25,95
26,1 0
26,55

Tarifklassel )
Zu der Tarifklasse gehörende

Vergütungsgruppen
Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratet

-t64-



Anhang zu Tabellenteil l!
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2000

Neue Länder und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitneh mer
Sonderzahlungen

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstlger Bergbau

14.1/1452 Unternehmen, die Steine, Erden und artvenrrandte Baustoffe gewinnen, herstellen,
be- und verarbeiten, in Thüringen

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.2/0003 Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im Jahr.
Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten jährlich 5,0 t

Braunkohlenbriketts, ohne eigenen Haushalt 2,0 t.
30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusätzlich. (Bei bisherigem höherem

Urlaubsanspruch Besitzstandswahrung gestaffelt bis 1 .1 .1995).
Urlaubsgeld in Höhe von 20 7o des Maigrundgehaltes zusätzlich des O verdienten

Akkordmehrentgeltes der letzten 3 Monate vor dem Abrechnungsmonat.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis zum

Ende der 13. Woche.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 7o des Oktobergehalts.

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte je nach Gehaltsgruppe 480 - 1 056 DM.

14.2/OO21 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

14.2/OO21a Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

14.2/OO23 Sand, Kies, Splitt, Mörtel, Transportbeton und Asphalt in Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes'

20@
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14 Gewinnung von Stelnen und Erden, sonstiger Bergbau

14.2/1256 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enivachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 67 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

14.5/OOO2 Beschäftigte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
envachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

40 Stunden.

28 Arbeitstage; bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld von 30 DM je tariflichem Urlaubstag.
Weihnachtsgeld von 950 DM.

15 Ernährungsgewerbe

15.1/1450 Fleischerhandwerk in Thüringen

39 Stunden.

Je nach Aller 22 - 25 Arbeitstage.

10 DM je Urlaubstag.
Entweder Urlaubs- und/oder Weihnachtsgeld in Höhe von 250 DM

15.5/0007 Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erurlachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 13 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 7o des Bruttotarifgehaltes.

15.8/001 1 Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Statistiscfi€s &nd6amt, Fachserie 16, R 4.2, Oktob€r 20oo

40 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Urlaubstagen bleiben

erhalten.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
85 % eines tariflichen Monatsentgelts. Die Jahreszuwendung ist in zweiTeilln zu

zahlen, 50 7o werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlt.

15.8/1000 Bäcker- und Konditorenhandwerke in Berlin-Ost

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 21 - 25 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 15 - 25 7o des tariflichen Bruttogehalts (die erste Hälfte zahlbar

vor Antritt des Jahresurlaubs).

-t66-



15 Ernährungsgewerbe

15.8/0002 Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

39,5 Stunden Arbeitszeitverkürzung von 40 auf 39,5 Stunden (in der Form 1 freien
Arbeitstags).

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Nach 1O jähriger Betriebszugehörigkeit für 2 weitere Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte 100 Yo des tariflichen Monatsentgelts.

15.9/1450 Brauereien in Thüringen

38,5 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk.

Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 850 DM.
100 % des Monatsentgeltes.

15.9/0003 Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für erwach-

sene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 40 ltr Freitrunk monatlich.

30 Arbeitstage.

Erholungsbeihilfe je Urlaubstag in Höhe von 18 DM.
Je nach Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von g0 7o des

Monatsentgelts.

17 Textilgewerbe

1710008 Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 220 DM.
57 % eines tariflichen Monatsentgelts,

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Stalistiscfps &indesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktob€r 2000

18 Bekleidungsgewerbe

18/OO21 Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.

30 Arbeitstage.
60 % eines Monatsverdienstes.
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19 Ledergewerbe

19.1/0006 Ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer ftir enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

envachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte

mens der Monate Mai
als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 % des O-Einkom-
bis Oktober.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbelnl

2O/1150 Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage, höhere

Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Sonderzahlung in Höhe von 70 7o eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer'
Urlaubsbezahlung für

enrvachsene Arbeitneh mer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

2O/125O Holz- und kunst'stoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen

38 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bleiben bis zu 30 Urlaubstagen

erhalten.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens,

20/1350 Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer lür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitneh mer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit

Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben
Zusatzurlaub wird zusätzlich gewährt.

26 - 28 Arbeitstage; höhere
bestehen, tarifl ich festgelegter

Urlaubsgeld in Höhe von 40 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

2O/1451 Holz- und kunststottuerarbeitende lndustrie in Thüringen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 38 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
23 - 50 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20.1/O0O1 Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

21 Papiergewerbe

21.1/0003 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzdugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
27 Arbeitstage; weitergehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhen den

Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 20 7o des Urlaubsentgeltes.

38 Stunden

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM

Jahressonderzahlung in Höhe von 100 7o eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit, maximal für

4 Yo der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts. Abfindung
vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 100 DM je Monat für je 0,1 %-
Punkte der Minderung der Altersrente - höchstens 14 400 DM.

37 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), maximal für 5 % der Arbeitnehmer bzw.7 7o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des tariflichen

Monatsgehalts.

21.2/OOO9 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton, Bild- und Datenträgern

22.1/1251 Gehaltstarituertrag für Angestellte in den Zeitungsverlagen in Sachsen

36,5 Stunden.

StatistiscfEs Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.2, Oktober 2000
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervietfältigung von bespielten Ton, Bild- und Datenträgern

22.2/O0Og Druckindustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

38 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld le Tag 50 % des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Ab der 7. Krankheitswoche zahlt der Arbeitgeber bis zur Dauer von drei Monaten einen

pauschalen Zuschuß zum Krankengeld in Höhe von 11,1 o/o des Nettokrankengeldes
(Krankengeld abzüglich der Sozialversicherungsbeiüäge). Bei einem monatlichen
Bruttoarbeitsentgelt bis zu DM 2.750 in der Lohnsteuerklasse lll, bis zu DM 2.050 in
der Lohnsteuerklasse ll oder bis zu DM 1.500 in der Lohnsteuerklasse I bzw. lV
beträgt der Zuschuß 12,7 o/o des Nettokrankengeldes. Der Zuschuß wird brutto
gewährt und unterliegt den gesetzlichen Abzügen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlungen in Höhe von 95 % des tariflichen

Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57, Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
tür 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. I o/o der Nacht- und Schichtarbeiter, Blockmodell
möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung aul 85 Vo des Vollzeitentgelts.

24 Chemische lndustrie

24/OOO2 Chemische lndustrie in den neuen Ländern

40 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensjahr eine zweistündige Altersfreizeit je Woche.
30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei überwiegend vollkontinuierlicher

Wechselschichtarbeit.

Urlaubsgeld von 40 DM je tariflichem Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem

Krankengeld bzw. dem Ubergangsgeld und 90 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum
Ende des 2. bis 6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Jahresleistung in Höhe von 65 7o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 Yo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

25 Herstellung von Gumml- und Kunststoffwaren

25.1/OOO4 Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld von 35 DM je tariflichem Urlaubstag.
'Für Bezugsberechtigte Jahresprämie in Höhe von 165,30 Tarifstundenlöhnen

25.2/OOO9 Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.

30 Arbeitstage,

Urlaubsgeld von 30 DM pro Urlaubstag.
Jahresleistung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatsgehalts
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.1/OOOI Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den
neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 7o des Monatslohnes.

Urlaubsgeld in Höhe von 37,63 DM je Urlaubstag (siehe Löhne).
Jahressonderzahlung in Höhe von 85 7o eines tariflichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

26.2/0006 Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
30 Arbeitstage; bei überwiegend vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage

Zusatzurlaub.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

26.4/0016 Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 65 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

26.5/OO;20 Zement- und Baustoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von DM 30 je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 7o des Novemberentgelts

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/0019 Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/1150 Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 7o des tariflichen Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.6/125O Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Gehaltsgruppe 400 - 600 DM

26.6/1350 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

27/OOO5 Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

StatistiscfEs Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, OKobs 2000

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstagg. Wqnn 2/3 des Urlaubs in der Zeit von Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Urlaubstag.
Jahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld und Urlaubsgeld dürfen 110 7o des

Monatseinkommens nicht unterschreiten.

29.S/0004 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

38 Stunden

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 2 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul82 o/o des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.5/11 50 Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

38 Stunden

30 Arbeitstage.

50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 2 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4 Vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aui 82 Vo des Nettovollzeit-
entqelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65.Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - iedoch höchstens bis 21 600 DM.

29.S/1250 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

38 Stunden

29.S/1350 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

30 Arbeitstage.

50 Yo der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lÜr 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in äer zweiten Hälfte Freistellungsphasä. Aufstockung aut 82 % des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung de9
65.Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizuschlag

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.2 Oktob€r 2000

38 Stunden.
6,5 % des Grundgehalts der Gruppe 3 bei besonders erschwerenden Bedingungen

des Gießereibetriebes.
30 Arbeitstage. Muß der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.

November bis 31. März genommen werden, so ist ein Zuschlag von 1 Tag je Woche
zu gewähren.

50 Vo der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4 Vo der

Arbeitnehmer, es §ei denn 40 - 60 %o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65.-Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM'
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27 '95 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Altersteilzeit

StatistisctEs &nd6amt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2000

29.S/1450 Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung,
Je nach Dauer der Betriebszugehörig-keit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 %o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 % der 57-60jährigen häben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch_Blockmodellmöglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 7o des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstrcckung bis 95 7o. Abfindun§ vor Vollendung des
65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedbch höchstensbis 21 600 DM.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 bzw. 30 weiteren Wochön.

1OO %o der Tabellenvergütung.
Für Bezugsberechtigte - Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

350 o/o des Ecklohnes für jeden Urlaubstag.
DM 52 monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat
2,5 7o eines Monatsverdienstes, danäch je nach'Dauer der Betriebsz-ugeiörigkeit60-85%.

45.2/OOO9 Baugewerbe in den neuen Ländern

39 Stunden

30 Arbeitstage

40 Energieversorgung

40.1/0003 Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

38 Stunden.

45 Baugewerbe

45.1/0006 Schrottauflcereitungsbetriebe, Abbruch- und Abwrackbetriebe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Urlaubsgeld in Höhe von 45 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 1O Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich-- d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in d.gr zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut lo % des
Nettovollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

45.4/OO11 + 00'l 2 Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.

45 Baugewerbe

45.2/1OOO Baugewerbe in Berlin-Ost

39 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 45 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 1O Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovollzeitentgelts.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Bruttourlaubsentgeltes.
Sonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 50 - 100 7o von 30/169 der

Gehaltsgruppe T 2 im 1. Berufsjahr.

38 Stunden.

27 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 40 7o des Monatsverdienstes.

50/ 1 25O Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

37,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 50 % des Monatseinkommens der letzten 3 Monate

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

50/0008 Krattfahrzeuggewerbe in Berlin-Brandenburg fl'arifgebiet ll)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, OKob€r 20@
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/0015 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin'Ost

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Bei Winterurlaub vom 16.1 1 . - 14.3. aus betrieblichen Gründen

zusätzlich für je 5 Urlaubstage je 1 weiterer Tag.

Urlaubsgeld je tariflichem Urlaubstag in Höhe von 30 DM.
Nach S-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. bis zur 10. Woche der

Arbeitsunfähigkeit 20 7o des Nettoentgelts zuzüglich zum Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Betriebszugehörigkeit 40 - 50 % des jeweiligen

Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82,5 Vo des Netto-
vollzeitentgelts.

Urlaubsbezahlung für
eruvachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene
. Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51/1 150 Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 7o des Nettögehalts nach der 6. Woche bis zur Beendigung des 2. bzw. 3.
Krankheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40 o/o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/1250 Groß- und Außenhandel in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 7o des jeweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar des
jeweiligen Jahres.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts,

51/1350 Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

40 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld je nach Alter in Höhe von 650 - 800 DM.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 500 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

Statistisches Bund€samt, Fachserie 16,R 4.2, Oklobs 2000 -t76-



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statislisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Ohober 2000

38 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 50 7o des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, ih der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 Yo des Netto-
vollzeitentgelts.

52/1050 Einzelhandel in Brandenburg

38 Stunden.

Je nach Alter 30 bis 36 Werktage.

45 7o des jeweiligen tariflichen Entgeltanspruchs der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Sonderzuwendung von 50 % eines Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, ih der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/1 1 50 Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 7o des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tariftlasse K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 50 7o des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, iä der zweifen Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/145O Groß- und Außenhandel in Thüringen

39 Stunden.

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1 800 DM, je zur Hälfte zum 1.7 . und 1 .12.eines jeden Jahres

fällig.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, ih der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts,

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

5211000 Einzelhandel in Berlin-Ost

Altersteilzeit
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfah.zeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

52/1250 Einzelhandel in Sachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 7o des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

ph_?sq! in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52/145O Einzelhandel in Thüringen

38 Stunden

52.4/0033 Herstellender und vertreibender Buchhandel in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 7o des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarts Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich,
Sonderzahlung in Höhe von 50 7o des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 Yo des Netto-
vollzeitentgelts.

40 Stunden.

30 Arbeitstage.
Zusätzl. Leistung von 100 7o eines Tarifentgelts.

52.4/1053 Herstellender und vertreibender Buchhandel in Brandenburg

40 Stunden

30 Arbeitstage.
Zusälzl. Leistung von 100 % eines Tarifentgelts.

55 Gastgewerbe

'55.1/1250 Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage.

DM 18 pro Urlaubstag.
DM 800.

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.2, Oktober 2000
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60,2/1350 Privates Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

I +o Stunden.
I

130 Arbeitstage.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/1 1 50 Privates Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter 23 bis 26 Werktage, zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

1 - 4 Werktage.

Urlaubsgeld von DM 16 je Urlaubstag.

60.2/ 1 250 Verkehrsgewerbe in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 25 Arbeitstage.

Zusätzliches Urlaubsgeld von DM 150.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.4/1 000 Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

40 Stunden.

22 Arbeitstage, nach mehr als 3 Jahren Betriebszugehörigkeit 3 weitere Arbeitstage.

DM 20 je tarituertragl. Urlaubstag.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit einmalim Kalenderjahr von der 7. bis 13. Woche

Unterschiedsbetrag zwischen Nettogehalt und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit DM 128 bis DM 680.

63.4/1 050 Speditionsgewerbe in Brandenburg

40 Stunden.

22 Arbeitstage.

DM 20 pro Urlaubstag.
Nach S-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderjahr von der 7. bis 13.

Woche Unterschiedsbetrag zwischen Nettogehalt und Krankengeld.
DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 135 bis 720 DM.
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65 Kreditgewerbe

65.1/0009 Privates Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2000

39 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für das 1. Kind 25,'für 2 und mehr Kinder 50 DM

monatlich.

30 Arbeitstage.
Nach 3jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
13. Monatsgehalt in Höhe von 100 % eines monatlichen Tarifgehalts.
Es gelten die gesetzlichen Regelungen.

66 Versicherungsgewerbe

66.0/0007 Privates Versicherungsgewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % eines Monatseinkommens. .

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 % der Gesamtbezüge le nach
Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zum Ablauf der 13. bis 78. Woch-e.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
13. Monatsgehalt in Höhe von 80 o/o eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit, maximalfür

5 o/o der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 75 % des Nettovollzeitentgelts.

70 Grundstücks- und Wohnungswesen

7O.2/0002 Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost.)

38 Stunden.
Für jedes unterhaltsberechtigte Kind 20 DM

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 20 Yo einer Monatsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Nettovergütung und Brutto-

barleistungen der Krankenkasse je nach Betriebszugehörigkeit von der 7. bis zur
26. Woche.

100 % der vereinbarten Monatsvergütung.
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75 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung

75.1/0006 + 0007 Angestellte des Bundes, der Länder und Gemeinden (BAT-O)in den neuen Ländern

40 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlichWochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Bundesamt, Fachserie 2000

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 500 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % des Nettogehalts ab der 7 . - 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM.
Zuwendung ab 1.8.2000 65,89 7o und ab 1.'t.2001 64,35 o/o der UrlaubsvergÜtung

des Monats September.
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensjahr (Rechtsanspruch),_maximalfür 6 % der

Arbeitnehmer. Bloökmodell möglich - d.h. Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeit-
entgelts.

-r8l-





Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeite-
rinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
ln dem lähdich erscheinenden Bericht werden durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in
landwirtschaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Er-
werlcsgartenbau nachgewiesen. Diese Reihe enthält An-
gaben für das frühere Bundesgebiet (ohne Bedin-West,
Bremen, Hamburg und das Saarland) nach dem Gebiets-
stand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsjahr 1994 werden
in dieser Veröffentlichung auch die Angaben ftir die neuen
Länder bzw. ab 1996 für die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 S.2: Verdienste der Arbeiter und Arbei-
terinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
Dieser unregelmäßig erscheinende Bericht enthält Angaben
erstmals für Deutschland und revidierte Daten der neuen
Länder.

Reihe 2: Arbeitnehmen erdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden für die Monate Januar, April, Juli
und Oktober getrotfen. Vorab erscheint jeweils ein Vorbericht
mit ausgewählten Eckdaten für die nachfolgenden Reihen
2.1,2.2 und 2.3.

Reihe 2.1: Arbeiten erdienste im Produzieren-
den Gewerbe
Der Vierteljahresbericht bringt Angaben über durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden, ge-
gliedeft nach drei Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirt-
schaftszweigen und Ländern. Weiterhin werden die lndizes
der durchschnittlichen Bruttoverdienste und bezahlten
Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht bringt Angaben
über durchschnittliche Bruüoverdienste in der Gliederung
nach kaufmännischen und technischen Angestellten, vier
Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und
Ländern. Darüber hinaus werden lndizes der durchschnitt-
lichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmeruerdienste im Produ-
zierenden Gewerbe
Der vierteljtihrlich erscheinende Bericht enthält Angaben
über die Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonats-
verdienste der Arbeiter und Angestellten zusammen, geglie-
dert nach Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem. Zu-
sätzlich werden auch die lndizes der durchschnittlichen
Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiteruerdienste im Handwerk
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden für den Monat
Mai Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und
bezahlte Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung
nach zehn Handwerkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach
dem Geschlecht sowie nach Bundesländern verötfentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundes-
beamtenbesoldung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von
Tarifverträgen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bun-
desministerium für Arbeit und Sozialordnung und von den
Sozialpartnern zur Verfügung gestellt werden, sowie um
Auswertung von Gesetzen zur Besoldung der Bundes-
beamten.

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wrtschaftszweigen gegliederte Verötlentlichung
berichtet halbjährlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl
für das frühere Bundesgebiet als auch für die neuen Länder
und Berlin-Ost über ausgewählte Lohntarifuerträige. Für
diese werden die Laufzeit, Tariflohnsätze der höchsten,
niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger Lohngruppen dar-
gestellt. Außerdem enthält die Publikation Nachweisungen
über die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Arbeits-
zeit, Urlaubsregelungen, Sondezahlungen, Pauschalen u.ä.

Rei he 4.2= T arit gehälter
Diese Reihe vermittelt halbjährlich einen Einblick in die tarif-
liche Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich
die Darstellung der wichtigsten Gehaltstarife auf das fruhere
Bundesgebiet und auf die neuen Länder und Berlin-Ost.
Nachgewiesen werden Laufzeit, die tariflichen Anfangs- und
Endgehälter der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter
wichtiger Gehattsgruppen, Arbeitszeit, Urlaubsregelung,
Sondezahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex der Tariflöhne und -gehälter
ln der vierteljährlich erscheinenden Reihe werden (anhand
von Tarifsätzen ausgewählter Tarifverträge berechnete) lndi-
zes der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Monatsge-
hälter und der Wochenarbeitszeiten, jeweils gegliedert nach
Wirtschaft szweigen und Geschlecht, veröffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezüge der Bundesbeamten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge fieweils nach Ande-
rungsgesetzen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die
Dienstbezüge der Bundesbesoldungsordnungen A und B
nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Aöeitskosten im
Ausland
ln der jährlich erccheinenden Publikation wird über Entwick-
lung und Stand der Etfektiwerdienste sowie der Tariflöhne
und -gehäter im Ausland berichtet.

Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und Wochen-
arbeitszeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste der
Angestellten für etwa 50 Länder, jeweils gegliedert nach
Wirtschaftsbereichen und -zweigen. Darüber hinaus enthält
die Verötfentlichung für die Länder der Europäischen Union
und andere ausgewählte Länder Daten zu den Arbeits-
kosten.

Für 20 Länder werden außerdem Tariflohnsätze uncl/oder
Tariflohnindizes nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohn-
sätze für ausgewählte Berufe veröffentlicht.



Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen über
Art und Umfang der betrieblichen Altersversorgung durch-
geführt. Erstmals nach 't 976 werden für das frühere Bundes-
gebiet zum Stichtag 31 .12.19 90 mit Hilfe zweier zeitlich hin-
tereinandergeschalteter, aber aufeinander abgestimmter
Stichprobenerhebungen bei den Untemehmen fast aller
Wirtschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur betrieblichen
Altersversorgung dargestellt.

Reihe 6.1: Erhebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversrorgung - 1. Erhebung
zum Stichtag 31.1 2.1990

Reihe 6.2: Erhebung über Aft und Umfang der
betrieblichen Altersvefttorgung - 2. Erhebung
zum Stichtag 31.1 2.1990

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1 990
Die Erhebung wurde für das frühere Bundesgebiet durchge-
führt. Die Ergebnisse wurden in 3 Heften verötfentlicht.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in den
neuen Ländern und Berlin-Ost im Mai 1992
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Ge-

werbe, im Groß. und Einzelhandel, Bank- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftsarreigen und aus-
gewählten Merkmalen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1 995
Heft 1 Ausgewählte StruKurdaten im Produzierenden Ge-

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftsaleigen und aus-
gewählten Merkmalen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und
ausgewählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merk-
malen sowie Arbeitnehmerverdienste nach Berufen

Arbeitskostenerhebungen
Die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 1996 wurden in
3 Publikationen veröffentlicht.

Heft 1 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe und aus-
gewählten Dienstleistungsbereichen Erste Ergebnisse
für Deutschland.

Heft 2 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe Ergebnis-
se für das frühere Bundesgebiet sowie die neuen
Länder und Berlin-Ost

Heft 3 Arbeitskosten in ausgewählten Dienstleistungsberei-
chen Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet sowie
die neuen Länder und Berlin-Ost

Weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeurtei-
lung (relativer Standardfehler) sowie ausgewählte Arbeits-
kostenangaben nach Bundesländern werden auf Anfrage zur
Verfügung gestellt.

Klassifikationen
Klassifikation der Widschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1979

W Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospeke sind durch den Verlag METZLER-
POESCHEL Verlagsauslieferung SFG - Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reullingen, Tel. 0 70 71 / 93 53 50,
erhältlich.



Statistisches
Bundesamt

Ihre Meinung zu unserem Datenangebot

Amtliche Statistiken sind kein Selbstzweck; sie orientieren sich am Datenbedarf iluer Benutzer. Je umfassender und
je aktueller sie dem Datenbedarf der wichtigsten NuEer entsprechen, um so besser sind sie. Die Kundenorientierung
stellt ein wichtiges Qualitätsmerkmal amtlicher Statistiken dar.

Damit wir uns noch genauer auf Ihre Datenwänsche einstellen können, sind wir auf Ihre UnterstitEung angewiesen.
Mit den folgenden Fragen möchten wir in Erfahntng bringen, inwieweit Sie unsere Ergebnisse nutzen, wie Sie unser
Informationsangebot beurteilen und wo Sie noch Ltlcken sehen. Wir wären Ihnen deshalb drnkbar, wenn Sie uns Ihre
Meinung mineilerU indem Sie die folgenden Fragen beantworten.

l. ln welchem Bereich sind Sie beruflich tätig? (Zutreffendes bine anheuzen)

ArbeitgeberverbanüGewerkschaft tr Kammer, Fachverband Unternehmen/freie Berufe [-l

2. Benutzen Sie bei Ihrer Arbeit regelmäßig die Ergebnisse der halbjährlichcn Tariflobn- bzvr. Tarifgehalsstatistik ?
(Zutreffendes bine ankreuzen)

ja Falls,ja" bitte die Fragen auf Seite 2 beantworten.

tr

Hochschule, Institut

nem

3. Kennen Sie unsere Veröffentlichungen ilber die

tr
trÖffentliche Verwaltung Sonstige

ja nein

(Zutreffendes bitte ankreuen)

n
tr

ud/oder E-Mail

Viertelj?ihrliche Verdiensterhebung ?

Arbeitskostenerhebung 1996 ?

Gehals- und Lohnstnrkturerhebung 1995 ?

Viertelj ährlichen Tarifindizes ?

Bitte geben Sie hier Ihre Adresse filr evtl. Rilckfragen an:

Name Tel. Fax

tr
tr
tr

Fachserie l6 Reihe 2.1 bis 2.3

Heft I bis 3 anr Arbeiskosten-
erhebung 1996

IIeft I bis 4 anr Gehalts- und
Lohnstrukturerhebung t 996

Fachserie 16 Reihe 4.3

Wir wären lhnen dankbar, wenn Sie uns den

folgende Adresse zurücksenden könnten:

Statistisches Bundesamt
Gruppe VI B

65180 Wiesbaden

Iten Fragebogen bis zum 3o. Juni200l an die

Ihren Ansprcchpartner im
Statistischen Burdesarnt

Dirk Heinlein
erreichen Sie unrcr der
Tel. Nr. 06ll - 752442

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

Bitte wendea

tr



A) Atr welchen Ergebnissen der Tariflohnstatistik sind Siä besonden interessiert? (Geben Sie bitte

die Merkmale und die gewänschte Gliederung an, z.B. Monatsgehälter nach Wirtschaftszweigen.)

B) Ftlrwelche Zwecke nutzen Sie diese Ergebnisse vorrriegend? (Geben Sie bitte die

Verwendurgsan ecke einzeln 8Ir, Z.B. Vorbereitung von Tarifrerhandlungen.)

C) Welchen Ztgang an den Ergebnissen der Tariflohnstatistik bevorangen Sie?
(Zuteffendes bitte anlreuzen)

Aushurftsdienste Publikationen

tr schriftlich lmündlich tr aufPapier! perlnternet
auch Fa,x, E-Mail auch Telefon' tr auf Diskette ! auf CD-ROM

D) Worin sehen Sie die Stltrken und Schwächen der Tariflobnstatistik ?

@iue jeweils die Ziffer ankreuzen, die Ihrer Einschätzung enspricht.)

GliedenurgderAöeit- 6 5 4 3 2
nehmer (Aöeiter/fuigestellte)
undAufbau entsprichtvolldemBedarf tr!f]ntr
Bcgrei:anng der Angaben auf aus-
gewaUtteEntgeltgruppencntsprichtvolldernBedarf n tr tr D tr
Branchengliedenrng scbrgrt ntrtrn!

sehratnrell tr tr tr tr ! tr anspät

I

tr
D
n

nicht bedarfsgerecht

nicht bedarfsgerecht

ruranrcichend

Aktualität

Weitere Stärken/Schwächen

E) Wie könnte die Tariflohnstatistik lhrer Meinung nach verbessert werden?

(Sollte der Platz nicht ausreichen, ftigen Sie bitte ein Ergänzungsblatt bei.)
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